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Varwort 

Liebe Lernende, 

das Arbeitsbuch zuStarten wir' greift den Lernstoff des Kursbuches wieder auf und 
hilft lhnen, diesen zu vertiefen und zu üben . Die Aufgaben im Arbeitsbuch haben 
exakt die gleiche Nummerierung wie die im Kursbuch, sodass Sie sofort wissen, welche 
übungen zu jedem Kursbuchschritt passen . 

Wie ist eine Lektion im Arbeitsbuch aufgebaut? 

Zu jeder Kursbuchaufgabe aus den Lektionsteilen Starten wirl bzw. A bis D gibt es 
übungen im Arbeitsbuch. Trainiert werden Wortschatz, Redemittel sowie Gramrnatik 

aus dem Kursbuch, aber auch Aussprache, Rechtschreibung und das Schreiben 
zusammenhängender Texte . 
Es gibt eine Vielfait von übungstypologien, u.a. auch Aufgaben zur Mehrsprachigkeit, 
beidenen Gemeinsamkeiten und Unterschiede zum Englischen sowie zur eigenen 
Muttersprache bewusst gemacht werden . 

lm Aussprachetraining werden Satzintonation, Satz- und Wortakzent sowie die Aus­
sprache einzelner Laute systematisch trainiert. Au~erdem werden regelmä~ig Diktate 
geboten . Aufgegriffen werden darin immer der neue Lektionswortschatz mit seinen 
besonderen Schwierigkeiten in der Rechtschreibung sowie die Zeichensetzung und/ 
oderinder Lektion geübte Aspekteder Aussprache. 
Aufgaben zum Schreiben eigener Texte fassen die Bausteine zusamnien, die vcrher in 
der Lektion einzeln geübt wurden und geben die Möglichkei-t, in einer authentischen 
Situation und immer bezogen auf die eigenen Interessen den Lektiensstoft zu trainieren 

Am Ende jeder Arbeitsbuchlektion finden Sie den aktiv zu lernenden Wortschatz. 
Die Wörter, Ausdrücke und Redemittel werden in thematischen Feldern präsentiert, 
was ein assoziatives Lernen ermöglicht. Neben jedem Eintrag gibt es Platz für die 
übersetzung oder anderweitige Notizen. 

Viel Erfolg beim üben wünschen lhnen 

Autoren und Verlag 

Symbole und Piktogramme 

Hörtext 27 ~l) Lerntipps 
Verb ~Nomen 

fahrMr + -er ~ der Fahrer 

4 vier 

Aussprache 
ei =ai ie = iii 



Deutsch global 

Starten wir! 

0 Ergänzen und vergleichen Sie. 

Englisch Deu tsch Mei ne Sprache 
.......................................................... 

global 
international 

photo 

.. (J(Q/zql ....... . 

11 a Schreiben Sie richtig. 

H4llo, Klara . + 
H4llo, Anna Wl3 g3ht's::> 0 

b Schreiben Sie den Dialog mit Satzzeichen {.?) richtig . 

mei n nameistsara 

undwiehei~tdu 

ichhei~epaul 

A Freut mich sehr. 

• 
0 

0 Welche Städte liegen in Deutschland, österreich und der Schweiz? Unterstreichen Sie. 

Rom Wien Be r lin Peki ng Zü ri ch München Ath en Hamburg 

11 Wen kennen Sie schon 1 noch nicht in lhrem Deutschkurs? Ergänzen Sie die Sätze. 

/eh kenne schon 

D Ordnen Sie zu . 

1 Freut 
2 Aber ic h wohne 

3 Und sprichst du 
4 Wie ge ht's 

5 Lange nicht 

a jetzt hier in Berl in . 
b mich se hr. 

c ge se hen. 
d Deutsc h, Spani sc h .. .::> 

e dir denn ::> liJD 
Sätze wie Freut mich sehr. kann 

l.t Ergänzen und vergleichen Sie. 

INie geht's dir denn 2 Freut mich sehr. Lan ge nicht gesehenl 

En gli sc h 

How are yo u::> 

Long time no see . 
Nice to meet you . 

Deutsc h 

... .Wiçz. gçzh.t .'!? .. dirdçzrrrr.? .... ................................................................. . 

man häut ig nicht Wort tür Wort 
überset zen. Lernen Sie desha lb 
solche Sätze auswendig. 

Meine Sprache 
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~~~-----------------------------------------------------------------------------------,•J ... 

11 Ergänzen Sie. 

dir gut Wie geht's gesehen 

Leandro. Hallo, Ka ren. (1) ... .. di r de nn? 

Karen 

Leandro 

Ni cola: 

Lea & Tim : 

Hi, Leandro . Danke, gut Und dir? 

Se hr (2) 

Hall ol Lange nicht (3 ) ..... 

Wi e geh t 's euch? 
Ciao Ni co la. Un s ge ht's super. 
Und(4) ? 

11 a Ergänzen Sie die Personalpronomen. 

Nominativ Dat iv 
.......................................................... , .............................................................................. .. 

ich 

du 

mir 

; .......................... . 

er / /s ie l ihm / ihm / ihr 

Nominativ 

wir 

sie I 

Dat iv 

ihnen 1 lhnen 

b Welche Verben stehen mit dem Dativ? Unterstreichen Sie. 

lieben gefallen helfen haben sc hmecken brauchen 

geh ören essen danken trinken 

c Ergänzen Sie Verben aus 6b in der richtigen Form. 

1 + Welche BI u se g~fi:!Jit .......... di r den n? 

o Di e Blu se hier. Sie ist auch nicht so teuer. 
2 + ................................. die Uhr hier dir? 0 ja, das ist meine Uhr. 

3 + .......................................................................... es lhnen? o ja, die Lasagne ist superl 

4 + ..... ........... .. .... ..................................................... mi r bittel Der Schrank ist wirklich schwer. 0 ja, sicher. 

5 + Hier, der Kaffee ist für dich . o Oh, ich . .. . dir. 

d Ergänzen Sie die Personalpronomen in der richtigen Farm. 

1 + Kann st du .tnJc. ........ (ich) helfen? 0 ja, klar. Hast du ein Problem? 
2 + lst das Carlos' Buch? 0 ja, es gehört . (er) und er liebt es. 

3 + Hallo, Fr au Becker, w ie geht es .......................................... (Sie)? o Danke gut. Und .................. (Sie)? 
4 + Seid ihr denn jetzt in Berlin? Und geht's ............................ (ihr) wirklich gut? 

o Danke, ja, esgeht ......................................... (wir) superhierl 

5 + Sie haben ..................................... (ich) sehr geholfen . Wie kann ich ..... (Sie) danken? 
0 Ach, kein Problem . Das mache ich doch gerne. 

6 + Die Kinders indam Strand . Es gehL . (sie) richtig gut 

0 ja, der Strand ist ganz tol I für Kinder. 

7 + Was macht ihr? 0 Das Mädchen sucht seine Mutter und wirhelfen .. . (es). 
8 + Wie sc hmecken _ . . (ihr) die Spaghett i? o Sehr gut 

9 + Wem gehören die Fahrräder? Gehören sie ........................................... (ihr)? 
0 ja, sie gehören .. (wir) 
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Was passt? Unterstreichen Sie. 

Ben Hallo, Ni na Wie geht's (1) dir I lhne n I mir? 
N1na: Hallo, Ben . Danke, gut Und (2) dir 1 lhnen I mir? 
Ben · Sehr gut 

r Sta Guten Abend, Frau Hall. Wie ge ht's (3) dir I lhnen I mir? 
Frau Ha ll . Guten Abend, Herr Stark. Danke, (4) dir I lhnen I mir 

geht's gut Und (5) dir 1 Jhnen I mir? 

11 Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

1 Meine Freunde sind in Amerika. Aber wie es euch I ihnen geht? 
Das wei~ ich nicht 

2 Mein So hn und meine Tochter lernen Deutsch in der Schule. 

Die Sprache gefällt ihnen 1 ihr sehr. 
3 Meine Freundin arbeitet jetzt in Deutschland . Es ge ht ihm I ihr gut 

4 Es geht uns l euch gut hier in Berlin . Und wie ge ht's uns l euch? 
5 Und das Auto? I st es immer noch kaputt? lch kom me morgen nach 

Wien, vielleicht kann ich uns l euch helfenl 

Ergänzen Sie die Personalpronomen im Dativ. 

1 + Hallo, Timl Lange nicht gesehe nl Geht's ...... gut? o Na ja, so lala. 

2 + Hallo, Fengl Hi, Mariol Wie geht's -·- denn? 0 Sehr gut, danke. 
3 + Habt ihr am Wochenende wieder eine Wanderung ge macht? 0 ja, das gefällt _ __ _ sehr. 

4 + Du, wir haben Problem e mit der übung Kannst du .. _ hel fen? 0 ja, klar. 

5 + Und was machenKaren und Lau ra? 
0 Sie haben einen job gefunden und gehen nach Berlin . lc h helfe _ 

6 + Guten Abend, Frau Decker. Wie geht's .... .. ? 0 Danke, gut 

UiJ Ergänzen Sie. -N-ame Stadt Postleitzahl Stra!Se Telefon 

Name 
-············--············· _,_ -··············-·-·-··· ----· ·+·--··-·-·-··············--· --:-----····--·----·----· --··--!---

Elisa 089 24 35 36 

m Kreuzworträtsel. Ergänzen Sie. 

1 Da lebe ich sehr gerne. 
2 Fährt er Ski? Nein, er hat einen. 

3 Musik ist mein . 
4 Meine ;> lch komme 

aus der Schweiz. 
5 lch bin 22. Das ist mein ... 
6 Da wohnen viele 

Menschen . 

München josef-Ri ede r-S tra ~e . 80335 

4 
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B 

I!J a Unterstreichen Sie nicht und kein-. 1. Hast du keine Lust? 2. Kommst du nicht zum Deutschkurs? 3. lst das nicht dein USB·Stick? 4. Hast du kein Deutschbuch? 

s• lst das nicht unsere Deutschlehrerin? 6. Haben wir keine Pause? 

b Schreiben Sie zwei Dialoge wie in 12a . 

• .; .... 

0 

0 

0 
0 

0 

0 

? 0 

? 0 

Doch . 

Doch . 

Doch . 

Doch . 

Doch . 

Doch . 

1 lll l) m a Hörén Sie. AchtenSie auf das Wortende. 

l lll l) 

Was ist richtig? Kreuzen Sie an. 

mir I dir I ihr I wir I Vampir 

vier I hier I Klavier I Tier 

b Hören Sie nocheinmal und wiederholen Sie. 

B In die weite Welt 

0 Varname (V) ader Nachname (N)? Ordnen Sie zu. 

EI§§Q;I·'''fl 
0 mir, dir ... spricht man am Ende wie .irrr". 
0 mir, dir ... spricht man am Ende wie .ia". 

Das r hört man nicht! 

N Decker V Amanda Kopp David Daniel 

Feng Nina Mario Rau Schmidt 

Martha Ben Klein Kerstin Lahm 

0 Farmeli ader informell? Ordnen Sie zu. 

GuteA Tag, Frau Müller. Wie heilSen Sie;> Tschüss, Martin . Wie geht's dir? 

Hallo, Ben . Wie geht's lhnen;> Wie hei !St du? Auf Wiedersehen, Herr Schmidt. 

formell 

Guten Tag, Frau Müller. 

D Ordnen Sie zu . 

1 Sie hat Kinder. 

2 Sie arbeitet und ist für die kranken Kinder da. 

3 Sie ist für die Kinder in der Gastfamilie da. 

4 Sie studiert 

informell 

a Kinderärztin 

b Mutter 

c Studentin 

d Au-pair-Mädchen 
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a Sortieren und schreiben Sie mit Artikel. 

1 Aeguntr 

2 rGnzee 

3 mOa 

4 tUnerknuft 

5 erpfVIegngu 
·· · · · · ~····-···- ·-·-·-·-···-

b Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 12. Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

1 Gisela hat Peter geheiratet! geschickt l kennengelernt und ein jahr später ein Kind bekom men . 

2 Die Agentur trifft l heiratet 1 sendet Frauen über 50 als Au-pairs ins Ausland . 

3 Gisela hat ihren Lebenslauf gemacht!eingeladenlgeschickt. 

4 Gisela muss für die Unterkunft 1 Gastfamilie 1 Gro/5mutter nichts zahlen . 

c Ergänzen Sie. 

Oma kennengelernt zufrieden Verpflegung heiraten 

Gastfamilie Unterkunft Au-pair-Mädchen 

www.annas-blog.blogspot.de 

ANNAS BLOG 

lch arbeite jetzt als (1) ·-------·---·---···--·--------····- in Berlin . 
Meine (2) _ ······· ······--···---··· ....... ist super! Sie haben drei Kinder und auch die 

(3) -·-·--·-·---· - ---- ---- -- ·-- -- wohnt im Haus. Die (4) ·-·-· · ·-·---·-----·--------··----· ist kein 
Problem, ich esse immer mit der Familie. Miete zahle ich natürlich nicht, 

denn die (5) -----------·-----------·-·-- ist frei . Gestern habe ich mit einer Freundin 
gefeiert. ln der Disco habe ich einen Studenten (6) ................................................................................. . Er 

war sehr interessant, aber (7) _ ·---------·----------·- möchte ich ihn nicht @! 
lch bin wirklich super (8) __ . . ..................... hier .. . 

0 a Schreiben Sie die jahreszahlen. 

zweitausendfünfzehn neu nzeh n hu ndertzweiu ndsechzig neunzehn hu ndertsechsu ndachtzig 

zweitausendei nu nddrei gig neu nzeh nhu ndertvierzehn 

b Und Sie? Schreiben Sie die jahreszahlen in Worten. 

1 Wan n si nd Si e geboren? ...... ········--·--············-····--····· ·······-··- --·-······--·--·-··---· __ 
2 Wann haben Sie lhre beste Freundin 1 lhren besten Freund kennengelernt? 

B 

3 Se i t wan n Ie rn e n Si e De u t s c h ;> ···"'··'c.·'···" ················································································································································---···········································-···················································---································· 

11 a Trennen Sie die Partizipien. 

GE MAC HT ISTU Dl E RTG ERE I STG EAR BEITETSEKOMMEN G ESTO RBE N 

GELESEN GE DACHTG ESCH I CKTG E HABTG EH EI RATETG ESP IE LTG E KOMMEN 

GESEHENGETRUNKENGEGESSENBESUCHT 

neun 9 LEKTION 1 



B 

b Trennbare Verben. Wo ist die Schere1? Markieren Sie. 

kenneni lernen abholen au ssehen aufmachen ankommen 

aufstehen einkaufen aufräumen einladen abfahren 

c Ergänzen Sie das Partizip. 

1 ke nnenlernen -7 lch habe David 

2 aufstehen -7 Er ist um 7 Uhr 

3 ei nladen -7 Wir haben Freunde . 

4 abholen -7 Sie hat die Kinder ..... 

5 einkaufen -7 Sie haben Gemüse .... 

d Ergänzen Sie das passende Verb imPerfekt. AchtenSie auf haben ader sein . 

beiWR=ll+l @n einkaufen reden aufräumen 

kommen schicken einladen abholen kennenlemen 

Besuch für Hannah 

1 Ges tern hiJ.t Han nah Besuch fz~kommen . 
2 Nach der Arb eit ........................... Hannah Getränke und Essen . .. _ ............. unddie 

Wohnung . 

3 Dann _ .............. sie earl a und Eli as vom Bahnhof .... ......... .......... - · 

4 Hannah _ ·--- Carla und Elias vor zwei )ah ren im Urlaub ... . 

5 Hannahs Freund Bernd . . ..... leider nicht ......... . Er hatte zu viel Arbeit. 

Abe r er ______ eine WhatsApp ........ .......... mmm-

6 Carla, Elias und Hannah ................. viel ...... ... mm. und gelacht 

7 earl a und Elias .... ......... .. -· Hannah für das nächste Wochenende _ 

Hannah möchte sie gerne besuchen . 

IJ Lesen Sie Lisas Tagebuch. Schreiben Sie die Sätze in die Tabel Ie. 

Day One - Mein Tagebuch 

Montag, 15. juni 

1 lch b in heute um sechs Uhr aufgestanden . 

2 Um acht Uhr habe ich meine Kallegin abgeholt. 

3 Dann sind wir zur Arbeit gefahren . 

4 Nach der Arbeit habe ich noch schnell eingekauft. 

5 Am Abend habe ich meine Freundin zum 

Essen eingeladen . 

1. /eh 

2. Urn acht Uhr 

3. 

4 . 

5. 

2 

bin 

habe 

heute urn sechs Uhr 

i eh 

End e 

aufgestanden. 

LEKTION 1 10 zehn 



11 a Typisch Student? Lesen Sie und ergänzen Sie die richtige Form von haben oder sein. 

juliani st Student Gestern war wieder so ein Tag. Er (1) J?..t.. erst um zwölf Uhr 

aufgestanden . Dann (2) ......................... er Frühstück gemacht und (3) ....... ..................... zur Universität 

gefahren . Am Abend (4) ....................... er viel gelernt und lange 

gelesen . Dann (5) . . __ er in den Club gegangen . Dort 

(6) ............................. er se i ne Freu nde getroffen . Sie (7) ... . 

gefeiert und getan zt julian (8) ............................... um 5 00 nach Hause 

gekommenl Und heute? Heute hater Kopfschmerzen . 

b Schreiben SieFragen imPerfekt. 

1 (sc hon I die Kinder I abholen I du) 

2 (was 1 ihr 1 im Supermarkt 1 einkaufen) 

3 (me ine Mutter I du I anrufen) 

4 (du I wann I heute I aufstehen) 

5 (Pedrolwannlkennenlernenldu) 

6 (den Drucker I du I ausmachen) 

7 (ausdrucken 1 die E-Mail 1 Sie) 

. .. tf#l?..t.. .. tf.ld ... ?..ç!Jpn _c.:fi~ __ /S!nt.!~r .. #llzg~_h.9l.t.. .~---···· . 

2 ~~) c Wo ist der Akzent? Hören und unterstreichen Sie. 

kennengelernt 1 aufgestanden I ausgestiegen I 

mitgekommen I eingestiegen I abgeholt I eingekauft 

eingeladen I ausgedruckt 

2 •U) d Dann hören Sie nocheinmal und wiederholen Sie. 

IJ a Ordnen Sie zu . 

il'l eter Scl=n:Jie in Thessaloniki nach Deutschland aus London 

in München seit drei Wochen in New Vork seit gestern seit einem Jahr 

in der Schule, 

Wo her? 

Seit wann? 

Wohin? 

b Ergänzen Sie die Präpositionen. 

in bei in in seit in seit im 

Hallo, ich heifSe Georgios und wohne (1) _____ .. fünf jahren 

mit meinen Eltern (2) ___ . ___ Thessaloniki. I eh studie re hier 

Physik und lerne (3) .......................... einem jahr Deutsch . (4) ... . 

der Schule habe ich schon Englisch und Französisch gelernt 

lch arbeite (5) _____ juli drei Wochen (6) ___ RheinEnergie 

(7) ....... .. Köln . Und dann möchte ich vielleicht den Master 

(8) ...................... Deutschland machen . 

B 
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c 
mJ Schreiben Sie: 

• 1 Minut.ê • 1 Stunde Viertel var 10 • 1 Tag • 1 Ma nat • 1 jahr • 1 Woche 2017 gestern 

Seit wann ? 

1 8.~f.t_ ~f.n~cfy1Jnu1& . 

2 

3 •••• •••w•••••• 

4 

5 

6 ••••••••••••••••••••••••••••••• w••••••••••••••• w w • • w • 

7 ··················································-·············· 
8 

9 

m Ergänzen Sie die Pluralendungen -n oder -en. 

Se it wann ? 

1 Seit drei Woc hen ... . 
2 Seit ze hn Monat. 

Cl) I!J Hören und wiederholen Sie. 

seit I Süden I sagen I Sarah 
sehr I le sen I sen den I rei sen 
so I Sohn I sofort I Lasagne 

fl) liJ Hören und wiederholen Sie. 

interessant I Haus I SpaB I 
was I Wasser I besser I das 
essen 1 hei Ben 

C Warurn Deutsch? 

3 Seit zwanzig jahr 

4 Seit fünf Sekunde .... 

Fii1Q;Iiilll 

5 Sei t fünfzehn Minute 

6 Seit zwei Tag 

sssssssssss = das machen Bienen 

s var Vokal 
s zwischen Vakalen 

lllJ{iQ(Qilil 
sssssssssss = das machen Schlangen 

[s) am Wortende 

ss und 13 werden immer [s] ausgesprochen, z. B .• heif3t" 

0 a W-Fragen. Ordnen Sie zu und 
ergänzen Sie die informelle Variante. 

Welche Sprachen sprechen Sie? Wie heilSen Sie? Wie alt sind Sie;> Was sind Sie van BeruP 

Woher kommen Sie;> Wo wohnen Sie? Sind Sie verheirateP 

formel l 1 informell 

Name 

Wohnort 

Herkun ft 

Beruf 

Alter 

Fam ilienstand 

Sprac hen Welche Sprachen sprechen Sie? Welche Sprachen sprichst du? 

LEKTION l 12 zwö lf 



b Ordnen Sie zu, ergänzen und vergleichen Sie. Warum::> Wer? Was::> Wie::> 

Engli sc h Deutsch 

Who::> 

Why ::> 

How ::> 

Wh aU 

.............................................. + ....... 

D a Ordnen Sie zu . 

1 DieFrage 

2 Gute Frage, 

3 Gute Idee, denn das möchte 

4 Naja, dieFrageist 

5 Al so, dieFrage nicht, 

b Ordnen Sie zu . 

Meine Sprache 

a denn das interessiert mich auch. 

b ist superl 

c denn das ist zu persönlich . 

d ich auch wissen . 

e uninteressant. 

DieFrageist interessant. Gute Frage, denn das interessiert mich auch. DieFrageist langwei lig. 

Gute Idee, denn das möchte i eh auch wissen. Also, dieFrage nicht, denn das ist zu persönlich . 

. • . 
,• 

c Hier ist ein Foto von Marion. Was möchten Sie Marion fragen? 
Schreiben Sie fünf Fragen auf eine Karte. 

d Nehmen Sie die Karte mit in den Kurs und vergleichen Sie lhre Fragen. 

D a Finden Sie die Wörter. Markieren und ergänzen Sie. 

SP RACH K U RS ARGANZQZ UK U LTU RE NVB H MOTTOPOSS KO NTRO LLI ERE 

W U R RE ER FO LG RE I CHVB N GG NATO RLI CHAS FP ROJ E KTE RTZ I 

1 lch habe Deutsch in einem S.prii!çhkvr~ gelernt. 

2 Es gibt viele Sprachen und .... . ........ in Berlin . 

3 Me in ..................... : Ou möchtest in Deutschland arbeiten und im Beruf ... . 

. . . _ . . ... klar, dann musst du Deutsch lernenl 

4 lch plane und ....................................................................... viele ...... .... . . , das macht SpaiS. 

5 lch möchte nach Deutschland. Da muss ich ...................................................................... Deutsch lernen . 

. ....................... sein::> 

c 

dreizehn 13 LEKTION 1 



c 
b Ergänzen Sie. 

immer mehr · Kauffrau ganzen Büromanagement Europa zufr ieden 
Spie lplatz Universitätsklin ik 

1 lch arbeite im Büro. lch bin .................................................................................. für ······································· wo O 

lch plane vie l und muss viele E-Ma ils schrei ben . 

2 ....................................................................... Leute kommen nach Berlin, 

aus .................................. und aus der ......................... _ .... Welt' 

3 I eh habe Kinder und gehe oft auf den . ·w···························· 

Dort hört man auch viele Sprachen 
4 I eh bin Ärztin und arb eite in einer ... . 

5 Mein Chef ist se hr ........................................................................ mit meinem Deutsch. 

0 Schreiben SieFragen mit hei8t und bedeutet. Dann ordnen Sie die Erklärungen a-f zu . 

1 Spie I platz .... Wé!!? ... h~Lf!>tqpf~!pJq_t;~[ ............................................................................................. -······ 
2 se lbsts tändig Wé!!? fz~_c;f§ u tet 
3 Prüfung 
4 Kultur 
5 Sprachkurs 
6 U niversitätskl in ik 

a Essen, Sprache, Menschen, Musik und, und, und in einem Land . 
b Da lerne ich eine Sprache. 

c Zuerst muss ich viellerneri, dann mache ich eine .. . 
d lch bin mein Chef 

e Das Krankenhaus der Universität. 
f Da siAe viele l< iAeer und haben Spa!S. 

IJ a Suchen Sie die Wörter und schreiben Sie sie in der richtigen Reihenfolge. 

s z D I E N s T A G s M 

p E T I N G A R I s c I 

s A M s T A G s w T c T 

N N Q R x N K c E u c T 

D 0 N N E R s T A G s w 
s p F R E I T A G s T 0 

c H I N E s I s A H G c 
H K M._Q..,. N...._L.. A_...G._,...S G V H 

s 0 N N T A G s F w s s 

b Wann machen Sie was? Schreiben Sie drei Sätze. 
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11 a Markieren Sie die Verben und schreiben Sie. 

jobberichtenbüroheiratenproblemekontrollierensprachkursschickenprojekt 

vergleichentraumfindenkulturunterrichtenfrage 

b Ergänzen Sie die Verben aus 6a in der richtigen Form. 

1 Angel i ka ;?.çhiçkt_ ........ ei ne WhatsApp. 

2 Ben und ich _ _ .......................... in einem Monat. Die ganze Familie kommt. 

3 Tim war in England . Er hat viele Fotos gemacht und jetzt . m. m er seinen Freunden . 

4 Hat Lisa ihre Hau saufgaben gemacht? Das mu ss ich .. 

5 Han s möchte Schuhe kaufen und .. ..................... .. ..................... _ die Preise im Internet. 

6 lch gehe nach Deutschland . lch möchte einen job 

7 Frau Merten s ... ..... ......... Französisch . Sie ist Französischlehrerin . 

c Hören Sie und wiederholen Sie. 

gefunden I Gemüse I gesund I gesendet I geöffnet I Geschäft I 
Geburtstag I Getränk I gesehen I gelernt I geboren I gemacht 

fJ a Ergänzen Sie. 

FAein Mann ltaliener ist. das den Kindern Spag macht. 

dieStadtso cool ist! alle Englisch mit ihm sprechen. 

1 lm Büro hatjuan kein Problem, weil 

2 Zu Hause sprechen wir ltalienisch, wei I 
.m.~.in .. Mq_nn.ftq.fl~n.~.c .. i;?..t., ..... 

3 Wir gehen auf den Spielplatz, wei I 

4 Berlin ist für mich ein Traum, weil 

b Unterstreichen Sie die Verben im zweiten Satz 
und ergänzen Sie. 

1 Mike lernt Deutsch . Dasi_g wichtig . 
~ 

Mike lernt Deutsch, weildas wichtig . m O 

2 Pamela lernt Deutsch . Sie arbeitet in Berlin . 

Pamela lernt Deutsch, weil sie in Berlin 

3 Frau Dr. Karabatos lernt Deutsch . Die Patienten sprechen kein Englisch . 

4 Valerie lernt Deutsch . Sie arbeitet in einem Kindergarten in München . 

WJK.-)1Qtliiill 
Das e im Präfix ge­
hört man nur wenig . 

c 
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c 
IJ Warurn tun d ie Personen das? Schreiben Sie wei/-Sätze ins Heft. 

1 jan heiratet Maria. Er liebt sie. 
1. Jan heiratet Maria. 

wei/ er sie /iebt. 
2 Marku s trinkt viel Kaffee Er mag Kaffee . 

3 Lili ana kann nicht kommen . Sie muss le rnen . 

4 Sophia geht in den Club. Sie tanzt gerne 

5 Karel bleibt im Bett . Er ist kra nk. 

6 lch bekommeden job lch kann gut Deutsch . 

7 Frau Mars geht in den Garten . Sie darf da rauchen . 

8 Bruno und ich fahren nach England . 

Wir möchten zu sammen in London studieren . 

2 . Markus ... 

IJ a Warurn Deutsch lernen? Unterstreichen Sie die Verben und schreiben Sie Sätze mit wei/ ins Heft. 

www.sprachen -u nd-ich .de 

DEUTSCH LERNEN. WARUM? 
DAS SAGEN LERNERINNEN UNO LERNER . 

1 Pro Jahr lernen über 20 Miltionen Menschen Deutsch . 

2 Deutsch ist meine Lieblingssprache . 

3 Es gibt in der Schweiz viele Jobs. 

4 lch suche in Deutschland Arbeit. 

5 Mein Mannistin Österreich. 

6 lch arbeite bei Lufthansa. 

/eh /erne Deutsch . . .. 
1. wei/ pro Jahr über 20 Mil/ionen 

Menschen Deutsch lernen. 

2. 

b Und Sie? Warurn lernen Sie Deutsch? Schreiben Sie 3 Sätze ins Heft. 

6 ~~> mJ Diktat . Hören und schreiben Sie. Sie hören den Text zwei mal. Beim zweiten Hören schreiben Sie. 

m Welche Antwort passt? Kreuzen Sie an. 

1 + David wohnt schon lange in Wien . 

0 c;l;l: a Wirklich? 0 b Nein, er mag Mozart. 

2 + Helen ist Pilotinl 

0 0 a Das schmeckt mir. o b Das ist wirklich interessant! 

3 + Gretas Lieblingsessen ist Pizza. 

o o a Sie kommt aus England. o b Ach, ja::> 

4 + Svenja tanzt gerne. 

0 0 a Das ist neu für mich . 0 b Wohin::> 
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Lernwortschatz 

eine Person treffen 

Freut mich 
se h r. 

ke nnen le rnen 

Lange nicht 
gesehen 

Mir geh t's gut. 

uninteressant 

interessieren 

persö nlich 

• das Alter 

reisen 

globa l 

• die Herkunft 

• das Lieblings-
land, eer 

• derTraum, ce 

• die Grenze, -n 

• die Kultur, -en 

verglei chen, hat 
verglichen 

Europa 

ganz-

• die Unterkunft, ce 

• die Verpflegung, -en 

heiraten 

• dieOma,-s 

Wann? 

mantags 

dienstags 

mittwochs 

donnerstags 

fre itags 

samstags 

sonntags 

berichten 

finden, hat gefunden 

• das Motto, -s 

• der Spielplatz, ' e 

immer mehr 

• der Meter, -

studieren und arbeiten 

unterr ichten 

• der Maste r, -

den Mas te r mach en 

• die Prüfung, -en 

eine Prüfung machen 

• das Au -pair­
Mäd chen,-

• die Gastfam ilie -n J 

• dieAgentur, -en 

• de r Sprachkurs, -e 

erfo lgreich 

zufrieden 

selbstständ ig 

kontrollieren 

• das Projekt, -e 

• die Kauffrau, -en 

• das Büromanage-
ment, -s 

senden 

schicken 

aus drucken 

• die Universitäts­
klinik, -en 

n chfragen 

Warum? 

wei I 

• die Frage, -n 

Was heifSt .. .? 

Was bedeutet .. .? 

bedeuten 

Das ist wirklich 
interessant' 

Das ist neu für mich! 

Ach ja? 

Ganz klar, ... 

natürl ich 
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Gut aussehen 

Starten wi r! 

0 a Kreuzworträtsel. Ergänzen Sie. 

8 9 

2 
' 

3 --+ 1 --+ 3 --+ 4 

11 
4 

~ 
6 

b Sortieren Sie die Buchstaben 

aus den farbigen Kästchen und 

ergänzen Sie das Lösungswort . 

Lösu ngswort ...... o ......... e ........... e ........... e 

D Ergänzen Sie die Artikel. 

1 .... _Anzug 3 ............ ...... Ho se 

2 .. ~ ·-·· Mantel 4 .............. Schuhe 

A In ei ner Boutique 

--+ 5 

5 

6 

0 a Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

Wer trägt heute was;> 

1 Ni na trage 1 trägt ei nen Rock. 

2 David trägt 1 tragen Stiefel. 

3 lch trage l tràgen jeans und ein Hemd . 

4 Du trägt l trägsteine Bluse . 

5 Emma und Paul trägt l tragen Mütze n. 

6 Lau ra und i eh, wirtragen 1 trägt Kleider. 

7 lhr trägt l tragt Blusen und Röcke. 

b Schreiben Sie den Akkusativ. 

!eh trage .. 
1 • P uil o v e r --+ ~in~nP.4/l9.Y~C 
2 • Mantel --+ . . ........ . 

3 • Hose --+ . 

4 Schuhe --+ ·····················································-
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-· __ Pullover 7 

_ Mütze 8 

5 Hemd --+ 

6 • Jacke --+ 

.......... 

.... 

Hemd 9 ······-··-······· ...... Kleid 

Rock 10 ________ Jacke 

7 • Mütze --+ .. ···········································-·············································································· 

8 Kleid --+ . 



11 a hat oder haben? Unterstreichen Sie. 

1 Welche Farbe hat l haben das T-Sh irt denn :> 

2 Und welche Farbe hat 1 ha ben die Blusen ? 

3 Welche Farbe hat l haben der Mantel :> 

4 Welche Farbe hat 1 haben di e jacken hi er:> 

b Schreiben SieFragen wie in 2a . 

1 • Pullove r .. Wt.:..lfh!!.E.é1d?.t.:.._h~t..4..t.:..r. .Eil.HeYt.:..r.?....... ···-·····---- ----------------······· . . . ... .. ........... .. ......... -- - --···· 
2 • Mütze 

3 • St iefel 

4 • An zug 

5 • Kleidungsstü cke 

IJ a Ergänzen Sie die Farben. 

C!J 

b Ergänzen Sie die Personalpronomen im Akkusativ. 

lm Kurs. Wer trägt was? 

1 + lch sehe einen Pullover in Blau . 

2 + lch sehe einen Rock in Schwarz. 

3 + lch sehe ein Hemd in Weig_ 

4 + lch sehe Schuhe in Braun . 

5 + lch sehe eine jacke in Rot 

6 + lch sehe einen Mantel in Lila . 

7 + lch sehe ein Kleid in Gelb. 

a Wo? Ergänzen Sie. 

j · h h S f · t .. t ihn o a, 1c auc , o 1a rag .... ..... . 

o ja, ich auch, Feng trägL ......................... . 

o ja, ich auch, Ben trägL ......................... . 

0 ja, ich auch, Mario trägL ....................... . 

o ja, ich auch, Amanda trägt .. . 

o ja, ich auch, Ni na trägL .......................... . 

o ja, ich auch, Anna trägt ··---------

6 

A 
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A 

b Was hört man wo::> Ordnen Sie zu und schreiben Sie. 

Welche Fa rbe darf 's den n se rn? Fur mtch bttte ein Wasser. 

Und zu essen? In Sc hwarz? Der Pul lover sieht coo l aus . 

lm Restaurant 

11 a Ordnen Sie zu . 

1 lch i rnd e de n Pu ll over 

2 Aber in Rot 

3 lch machte 1hn 

4 ja, er steht 

5 Aber der Rock 

In der Boutiqu e 

6 Entschul d1gun g, haben Sie rhn auch 

b Ergänzen Sie . 

in GröfSe braucht in Schwarz passt 

a gefällt er mir noch besser. 
b ein e Nummer grör?,er::> 

c mir richtig gut. 

d passt mir nich t. 

e in BI au schön . 

f gerne mal anz iehen . 

Magda gefä llt der Pu l lover (l ) gut. Aber in Blau gefällt er ihr noch be sser. 

Magda zieht den Pu ll over (2) 38 an Der Pu llover (3) Magda nicht. 

Sie (4) ih n eine Nummer gr öf?, er 

11 a Ergänzen Sie den Komparativ. 

schon er gröfSer besser 

"' I ' 

2 3 

grof3 - schön -

b Ergänzen Sie. 

1 + Die Schuhe stehen dir aber gut. 

2 + Das Hemd in Blau is t 

3 + Oer Pullover hi er ist grof?, 

gut-

0 ja, aber die Stiefel hier sind doch 

0 ja, aber das Hemd in Schwarz finde ich schoner. 

0 ja, aber der Pul lover hier ist 
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fJ Ergänzen Sie . gut besser Sieh 

+ (l) mal, ich habe eine super Hose gefunden . 
0 ja, sie sieht ganz (2) aus Aber ich fin de, die Hose hier sieht (3) .. aus. 

11 a Schreiben Sie den Dialog mit Satzzeichen richtig. 

gu tentagkannich i hnenhelfen 

• 
Jak ö n n en si em ir b i tt e diep u 11 overzeigen 

0 

Jagernewelchegrö~ebrauchensie 

• 
b Schreiben Sie einen Dialog wie in Sa. Variieren Sie mit}acke . 

• 
0 

• 
c Ergänzen Sie . 

~ brauche passt steht eng 

1 + Ou, das Kle id hier gefällt mir gut 

0 ja, aber es mir nichtl 

Sieh mal, es ist vie l zu 

2 + Wow, die Hose dir ric htig gut 

0 ja, aber sie ist zu klein . 
lch sie eine Nummer grö~er . 

IJ Ordnen Sie zu . 

1 lch 

2 Die Kleidung van Pia 

3 Der Rock passt mir 

4 Der Anzug steht 

5 Der Pullover sieht 

7 '41) mJ a Hören und wiederholen Sie. 

a nicht 
b finde Schwarz besser. 

c richtig cool aus. 

d gefäl lt mir gut 
e dir wirk l ich gut 

A 

aussehen 1 gQ1 aussehen 1 Wie sieht er aus::> I Er sieht gQ1 aus. 

Er sieht wirklich gut aus . 1 Er sieht wirklich sehr gut aus . 

Der Akzent wandert. Er li egt 

auf der wichtigen lnformat ion. 

s '41) b Wo ist der Akzent? Hören und unterstreichen Sie. Dann hören Sie nocheinmal 

und wiederholen Sie. 

~I en I Tennis spiele n 1 Sie kann Tennis spielen . 1 Sie kann gut Tennis spielen . 

Sie kann sehr gut Tennis sp ielen . 1 Sie kann wirklich sehr gut Tenn is spielen 
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B 

·m Schreiben Sie in der richtigen Form. 

1 DieBrille ......................... .......................................... (gefallen)mirgut . 6 Der Mantel ... . . (stehen) ihm 

2 Die Stiefel ................................................................... (gefallen) mir gut. wirklich gut. 

3 lch (finden) das T-Shirt in Blau 7 Die Hose .......................................................... richtig cool .. . 

besse r. (aussehen). 

4 Di e Schuhe ..................................................... (passen) dir gut. 8 Die Krawatten ......................................................... nicht so 

5 Der An zug (passen)dirbesser. gut . _ (aussehen) . 

m Wer sagt was? Ordnen Sie zu. 

t<a AA ief"i lhnen hel fen2 Können Sic mi r b i tte di e An züge zei gen? lch möchte gerne ein T-Sh i rt. 

Wel che Grö~e brauchen Sic denn ' Wie gefällt lhnen der Pullover hier? Der Rock hier gefällt mi r. 

Dann nehme ich den Pullover. Di e j acke sieht (wirkli ch) gut au s, aber si c ist sehr teuer. 

Di e jac ke steht lhnen ri chtig gu t. Was kostet di e Hose' Haben Sic GrMe ... ? 

Verkäuferin 1 Verkäufer Kundin 1 Kunde 

Kann ich lhnen he/fen? 

B Mode 

0 a Was tragen sie gerne? Schreiben Sie Sätze mit den Nomen im Plu ral. 

1 Eva 

Rock ~ Ç~;:~t;;r~gt;;g~r:IJ~gqçk~, .. 

Mantel ~ 

Stiefel ~ 

2 Sadika und jens: 

T-Shirt ~ f?i~t;;f.a..(J~r! ............................................................................ _ . ·-

Mütze 

jacke 

~ ................................................................................................................................................................................................................................................. . 

b Und Sie? Was tragen Sie gerne? 

IJ Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 22 noch einmal. Ordnen Sie zu. 

a ist 27 Jahre alt. 

1 KimTischer 

2 Sara Frank und Didier Martin 

3 Robbie Dolade 

b produziert nur regional. 

c I ebt jetzt in Berlin . 

d haben in Paris und London studiert. 

e ist 28 jahre alt. 
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IJ a Sortieren Sie und schre iben Sie die Fragen. 

1 hat I Wo I Kim 1 studierP 

2 Wo 1 sie 1 jetzP I I ebt 

3 gibt es 1 Seit wann 1 ihre Modefirma? 

4 lieben 1 Sara und Di dier? 1 We lche Farbe 

5 Wo I sie 1 gearbeiteP 1 haben 

6 Wo 1 die Stoffel 1 kauftl Robbie 

7 nach dem Studium I Wo I hat Robbie 1 gearbeiteP 

b Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Se i te 22 nocheinmal und ordnen Sie dieFragen aus 3a zu. 

0 a In Paris und London 0 c In Paris . 

0 b In Uganda und Äthiopien . 0 d In M ünchen u nd Düssel dorf. 

c lm Text "Berlin macht Mode" im Kursbuch auf Seite 22 gibt es viele 

0 e Seit drei ]ah ren 

0 f Schwarz. 

0 g In Berlin . 

englische Freunde. Ordnen Sie die Freunde zu und ergänzen Sie in lhrer Sprache. 

j ung kreat iv produzieren am besten besser 

Englisc h Deutsch Meine Sprac he 
····································· ··············· ················ ,................................................................................ .......... .... ....... .... ................. .. ............................................. +························ ········ 

1 better 

2 creative 

3 best 

4 young 

5 produce 

d München und Berlin . Sortieren Sie die Karten und schreiben Sie die Sätze. 

München 
MÜNC HEN /ST El ESTADT. NEMOD 

TAUCHWIR ABERMÜ KUCH TEUER. NCHENIS 

Berlin : MBESTEN. FÜRSTA TBERLINA RT-UPSIS 

OS SIN DIEBÜR D VIEL B lLLIGER. 

B 

dreiundzwanzig 23 LEKTION 2 



B 
11 Ordnen Sie zu . 

+ ++ 
li eber 

+++ am esten -g«t-

am meisten mehr vief besser 
gut gtrnt am liebsten 

11 a Ergänzen Sie die richtige Form von gut. 

1 + lch finde Kims Mode .. (+) Aber die Mode von Sara und Frank finde ich (++) 

o Und ich finde die Mode von Robbie (+++) 

2 + Berlin ist tolll 0 Also, wirfinde n Wien (++) 
3 + Und wie ist dein job so? 0 Naja, der job bei BMW war ................................... . (++) 

4 + Nicht schlecht, die Wohnungl o Also di e Wohnung in Berlin war ... w • (++) 

5 + Magst du Blau? o Ja, aber Grün gefällt mir (+++) 

b Gut, besser ... Schreiben Sie Werbung. 

Gut, lze:~~e:r, d.e:rPe:ut;f?chkldr!?L 

Besser? 
Ne in. Am besten!!! 

MODE AUS 

DÜSS~LDORJ= 

c Nehmen Sie lhre Sätze mit in den Kurs und vergleichen Sie mit lhrer Partnerin 1 lhrem Partner. 

11 a Ergänzen Sie die richtige Form von gerne. 

1 + lch trinke ~ (+) E s press~a ber noch . __ (++)Cappuccino . 

lch t rinke (+++)Tee . 

2 + lch trainiere (+) Und du ? o lch gehe .. (++) spazieren . 

3 + Kaufst du (+) im Kaufmax ein ? 

0 ja, Leben sm ittel und so. Aber Mode kaufe ich (++)in Boutiquen. 
4 + Französi sch? Nein, ich koche lieber deutsch . Und mein Mann 

kocht ....................... . .... ................ (+++) italienisch . o Wirklich? 

b Ergänzen Sie den Dialog. Beides zusammen am liebsten 

+ Und was machs t du gerne? 

0 lch tanze gerne Aber noch lieber höre ich Mu sik. 

+ Und was machst du (1) .... ;:> 

0 (2) ............................................... (3) • Musik hören und tanzen . 

IJ a Ergänzen Sie die richtige Form von viel. 

1 + Die Wohnung am Marktplatz kosteL ....... (+) . 

0 Aber die Wohnung am Stadtpark kostet doch (++) 

2 + Die Jacke in Schwarz ko stet ..... . ... (+++) . 
0 Wirklich? (++)als die jacke hier? 

3 + Me in Auto war nicht sehr te u er. Jan as Auto hat . w • (++) gekostet. 

0 Stimmt. Aber Tims Auto hat : .......................................... (+++) gekostet, glaube ich . 
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b Ergänzen Sie den Superlativ. 

am meisten am liebsten am besten 

1 Berlin macht Mode - gut, besser, 

2 Modefotos kosten viel, Models kosten noch mehr, aber .... . ............................................. kosten die Büros. 
3 In Berlin wohnen wir ........ __ ...... Die Stadt ist einfach super 

c Ergänzen Sie. 

1 Lau ra isst gerne Spaghetti. Al?~r ~i~J~~"t)i~P.~.r ....... Pizza. 

2 Jannika trägt gerne Jeans Aber sie trägt lieber Röcke. 
3 Silvia mag gerne Grau . 

4 Die Ho se kostet viel 
............................................................................. Rosa. 
Aber das Hemd kostet mehr. 

11 Wer ist das? Ordnen Sie die Personen aus 7c zu. 

1 2 

C Filmstars 

0 a Ordnen Sie zu . 

Und am liebsten isst sie Lasagne. 

......... _ Kleider. 

Und am liebsten mag sie Rot. 

der Anzug. 

3 

1 + Was trägst du am liebsten;> 

2 + Trägst du gerne Kleider;> 

a o ja, sehr gerne. Aber noch lieber mag ich Obst. 

b 0 Anzug und Hemd . 

3 + lsst du gerne Gemüse;> c 0 Nein, am liebsten trage ich nur jeans und ein T·Shirt. 

b Schreiben SieFragen und Antworten. 

c 

1 • Jr.#.1gf?tç/pg~m~f59çk~t .............. (Röcke) o N~/rJ.qnJJi~f?.~t.~nt.r~g~Jçh.Je.~nf? , 
2 + ........................... . ... . ........................ (Fieisch) o .N~in~m .. 
3 + __ (Fu!Sball) 0 

................... (Jeans) 
(Gemüse) 

................ (Tennis) 

IJ Ergänzen Sie. 

Haare Augen nicht so gut Brille ziemlich 

www.my-date.de 

Hallo, das bin ich. Seht mal, meine lll ............. sind kurz und blond, 
meine 121 ... . .. sind blau, und i eh bin 131 ... . ................ grof3 . I eh 
trage eine 141 , denn ich kann 151 .. sehen @. 
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c 
B a Augen- und Haarfarben. Sortieren Sie und ordnen Sie zu . 

au ün bi blo gr schwa rz nd 

b Was ist das Gegenteil (~ )? 

1 schwa rz ~ W(![f3 
2 wenig ~ 

3 leicht ~ 

4 groiS ~ 

5 lang ~ 

6 jung ~ 

lt Und Sie? Wie sehen Sie aus? Schreiben Sie und malen Sie ein ganz einfaches Bild von sich . 

Haare Augen Brille? gro!S? klein? 

/Y1(!/n(! Ht3Jt3Jm ;;ind . ...... .. .. .. . ..... ........ ..... .. ............................... ,Jçhht3J/z(! .. . 

B a Kreuzworträtsel. Ergänzen Sie. 

-+ 1 Haarfarbe 

2 Spie lt in Film en, ist se hr bekannt. 

3 Das Gegenteil von lang. 

J, 1 I st für die Au gen . 

2 Sehe n wir im Kina . 

4 Bekommt man vielleicht für einen Film . 

5 lch bin alt, meine Haare sind . 

b Sortieren Sie die Buchstaben aus den farbigen 

Kästchen und ergänzen Sie das Lösungswort. 

Lösu ngswo rt: S p .rst .... I 
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c 
c Lan d, Sprache, Nati onalität . Ergänzen Sie die Tabel Ie. 

lre lrin Deutsch Englisch Amerikaner Amerikanerin Deutsch Schweizerin österreicherin 

Französin Schweizer Frankreich Deutscher Franzose Deutsche 

Land 

Deutschland 
Osterreich 
die Schweiz 

USA 

Ir land 

, Sprache 

· Deutsch, Fran zös isch, 

ltalien isc h, Rätoromanisch 

' Fran zös isch 
i En gli sc h, lrisch 

Osterreicher 

d Ergänzen Sie fünf Länder, Sprachen und Nationalitäten in Sc. 

Die Tabelle auf Seite 151 im Kursbuch hilft lhnen . 

11 Beschreiben Sie die Personen w ie im Beisp ieL 

. lhr~. tf.q.qr.~ :zinc:flzlçnci 

. IJnci.J.qng,Jhr~ A!!g~n .. 
:zinci lzl.qp, :?i~I:z.t ....... . 

.. Am~r.ik.qn~r.fn ... 

IJ dieser, diesesade r diese? Ergänzen Sie die Tabel Ie. 

Nominativ 

• der Mann 
• das Kind 
• dieFrau 
• die Menschen 

Nationalität 
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c 
11 a der., das oder die? Ordnen Sie zu. 

-Atl-ge-1+ Mund Brille Mann Kleid Bauch Lächeln 

• ; e • • 
dieAugen 

b Ergänzen Sie die Form von dies- im Nominativ. 

1 + _ ...... ............................. Brille ist ganz tolll 0 Das finde ich auchl 

2 + ............................ Mann gefällt mirl Und dir' Mir auchl 

3 + Augenl lch liebe die Frau . 0 Ahall Bist du nicht verheiratetl 

4 Al so, Kleid ist wunderschön . Und die Farbenl Wowl 

0 Hm, die Farben gefallen mir eigentlich nicht. 

5 Sieh mal, ......... Bauchl I st das Depardieu' 0 ja, klar. 

6 lch bin ein Fan van Emma Stone _ ............................... Mund und ........................................... Lächeln gefallen mir sol 

Also mir gefä llt Scarlett johans son besserl 

IJ a Schreiben Sie den Dialog. 

0 13 Brlll 3 s13ht sup3r aus1 

W31ch3 1 Dl3 s3 Brlll3 hl3r' 

j a 

0 

b Schreiben Sie zwei Dialoge wie in 9a. Variieren Sie mit Mantel und T-Shirt. 

• 
• 

mJ Ein Filmstar. Schreiben Sie richtig. 

Cosma Shiva Hagen lst 198lln Am3rlka g3bor3n 4b3r sl3 lst D3utsch3 . lhr3 Mutt3r h311St Ni na 

Hagen und lst ln D3utschl4nd s3hr b3k4nnt 41s Punk-Rock-Star. Cosmalst 3ln Fllmst4r, spl31t 

Th34t3r und h4t ln London und B3rlin g3wohnt. Sl3 lst z13mllch kl3ln, h4t br4un3 H44r3 und 

grün -br4un3 4ug3n . 

Co.sma Shivél Hagen ist. 

m Sortieren Sie und ergänzen Sie die Dialoge. 

eine Fraul I I st/ es kurz I und braun?l Sind I ihre Haare grün? I ihre Augen I Sind 1. 
2 3. 

Nein, sie sind lang und blond . 

ja, aber manchmal auch blau. 

Nein, ein Mann. 
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lfJ a Beschreiben Sie den Mann. 

Dar?Jr?t .. Ange./Q, 

b Schreiben Sie einen Text über lhre beste Freundin 1 lhren besten Freund. Wie heiBt sie /er? 

Woher kommt sie 1 er? Wie sieht sie 1 er aus? ... Schreiben Sie fünf Sätze ins Heft. 

c Fotografieren Sie den Text und schicken Sie ihn mit WhatsApp an den Deutschkurs. 

Zeigen Sie auch ein Foto von lhrer besten Freundin 1 lhrem besten Freund. 

D lch empfehle ... 

0 a Wer ist das? 

Raten Sie. 
T 

Mein Lieblingsstar ist eine Schauspielerin. Meine 

Lieblingsfilme mit ihr sind .Titanic" und .Der Vorlese( . 

lhr Filmpartner in .Titanic" war Leonardo DiCaprio . Sie 

ist 1975 in England geboren und hat einen Oscar 

bekommen. Sie hat blonde Haare, ist nicht so grof3 und 

hat grüne Augen. Sie hat drei Kinder : Mia, Joe und Bear. 

Sie heif3t ............................................... _ 

b Schreiben Sie ei nen Text wie in la. Schicken Sie ihn dann per WhatsApp an den Kurs. 

11 a Sortieren und ördnen Sie zu . Schreiben Sie auch d ie Artikel. 

uck Cre Schm Parf ng üm Ri Oh Ke rri tte nge me 

1 2 ó 3 

4 0 5 6 

D 
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D 

b Markieren Sie die fünf Adjektive und schre iben Sie. 

g we s c h re c k I i c hIk s h ä ss I i c h q I o janinteressant ay v bI a n g we i I i g b f rt a I t po i w 

c Ergänzen Sie die Tabe l Ie. 

empfehlen 

i eh 

du 

er /es/s ie 

empfiehlst 
: empfiehlt 

· wir 

· i h r 

sie I Sie 

d Ergänzen Sie empfehlen in der richtigen Farm. 

empfehlen 
empfehlt 

1 Carla .... Boutiquen 4 ihr das Outlet-Center in lngolstadU 
2 Undwas du/ 5 Bernd und seine Frau ................................................... Tommy Hilfiger. 
3 Wir dieses Kaufhaus 6 Hans' Freundin ............... die Galeries Lafayette. 

IJ a Was passt? Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Se ite 26 nocheinmal und sch rei ben Sie. 

1 Carla kauft sehr 0 ël dort Ringe, Ohrringe, Ketten . 
2 Sie empfiehlt eine Boutique 0 b in Düsseldorf 
3 Han s (]) c gerne ein . 
4 Schuhe kauft er 0 d Floh märkte . 
5 Sara mag auch 0 e ins Out let-Center. 
6 Sie findet 0 f findet Einkaufen sc hrecklic hl 
7 Bernd fährt einmal im jahr 0 g empfehlen BOSS in Metzingen 
8 Er und seine Frau 0 h im Internet. 

J.ÇéiJcléiikéiiLift~t!hcgt!cnt?t?in, . 

b Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 26 noch einmal. Wer sagt was? Ergänzen 
Sie die Namen. Dann ergänzen Sie Präpositionen und Artikel im Akkusativ. 

Bernd Carla Sara 

1 

2 
3 

Meine Freundin und ic h gehen gerne (• ) Stadt. 

Manchmal gehe ich . (• ) Floh märkte. 
Meine Frau und ich fahren einma l im Jahr . . (• ) Outlet-Center. 

c Wo? Ergänzen Sie Präpositionen und Artikel im Dativ. 

1 Hans Sch uhe kaufe ic h ............................................... (• ) Internet. 
2 Sara Also, der Laden . . .................. (• ) Ta b o rstra~e gefä ll t mir se hr. 
3 Sara ····m m m .........••...•••.• (e ) Fl ohmarkt hie r f ind e ic h wirkl ich al les! 
4 Bernd Out let-Cente r gibt es hier (• ) Nähe vo n Stut tgart vie le. 
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11 Ordnen Sie zu. Ergänzen Sie auch die Artikel. 

a Creme 

Kosmetik 
b . Ring 

1 

Schmuck 
c . Ohrring 

2 
d Parfüm 

e ... Kette 

U Ergänzen Sie die Artikel und ordnen Sie zu . 

1 • ...... Computer a Welches Auto empfehlen Sie;J 

2 • Auto b Welchen Computer nehmen wir;J 

3 • Ket te c Welche eremes haben Sie;J 

4 eremes d Welchen Laden empfehlt ihr;J 

5 • . Laden e Welche Kette möchtest du;J 

11 a Ergänzen Sie we/eh- im Akkusativ. 

1 + Wt::lçh§ .. Boutique empfehlen Sie;J Die BoutiqueRosaam Marktplatz. 

2 + .......... Kaufhaus finden Sie gut? 0 Die Galeries Lafayette. 
3 + Flohmarkt kannst du empfehlen;J 0 Oen Flohmarkt in der Goethestra~e 

4 + ....... .... Outlet-Center findet ihr gut? 0 Das Outlet-Center in lngol stadt 

5 + Jacke nimmst du;J o lch möchte die jacke hier. 

6 Hemd kaufen wir;J 0 Das rote Hemd hier. 

7 8. ................................ Ohrringe trägst du heute Abend;J Die Ohrringe von Sven . 
Ring möchten Sie;J 0 Den Ring hier, der ist so schön klein . 

b BildenSieFragen mit we/eh-.. 

1 • Kühlschrank 1 empfehlen 1 Sie 
2 • Mikrowel Ie I empfehlen 1 du 
3 • Computer I nehmen 1 wir 
4 • Pullover I möchten 1 du 
5 • Brille 1 empfehlen 1 Sie 
6 Schuhe I kaufen I du 
7 • Bluse 1 nehmen 1 du 
8 • Outfit! gut finden 1 er 
9 Stiefel I kaufen I wir 

10 • Kaufhaus 1 mögen I ihr 

fl Unterstreichen Sie die Endungen. 

1 • Wel eh~ Schmuck trägst du gerne;J 
2 • Welches Parfüm magst du;J 
3 • Welche jacke ziehst du heute an;J 

4 Welche Schuhe kaufst du jetzt? 

Dies~ Sc hmuck hier trage i eh gerne. 
Oieses Parfüm von Chanel mag ich sehr. 

Oiese jacke hier ziehe ich an . Sie ist schön warm . 

lch glaube, diese Schuhe in Braun hier. 

D 
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D 
IJ Ergänzen Sie we/eh- und dies-im Akkusativ. 

1 + We!c;hen .... Pullover findest du besser? 0 Pïe.f:?e.r7 ...... Pullover hierl 

2 + ........ jeans kaufe ieh Jetzt? 0 jeans hierl 

3 + ...................... ................ T-Shirt möehten Sie? 0 ............................ ............... T-Shirt hierl 
4 + Mantel möehtest du? 0 Mantel hierl 

5 + ..................................... Sehuhe nimmst du? 0 ......................................... Sehuhe hierl 

6 + ............................................. Ohrringe nehmen Sie? 0 ........... ................ ... .......... Ohrringe hierl 

11 a Ergänzen Sie im Akkusativ. 

1 • Kann ieh c:fe.n Pullover mal se hen? 0 Weleh §f1 Pullover? 
2 • Kann ieh .................... Laptop nehmen? 0 Wel eh Laptop? 

3 • Darf ieh .................. Kette kaufen? 0 Wel eh ............... Kette denn? 
4 • Mieten wir Hau s? 0 Wel eh ............ Haus denn? 
5 • Kaufen wir Stiefel? 0 Weleh . ...... Stiefel denn? 

b Schreiben SieFragen und Antworten . 

1 (Film 1 ihr) 
+ !eh sehe gerne Filme. Welchen Film 

e.mpfe.hltlhrX ........................................................................................................................... . 
0 

2 (Sehmuek 1 Sie) 

+ Morgen hat meine Frau Geburtstag . . 
0 

3(Autolihr) 

+ Unsere Familie ist groiS . 
0 

4 (Kaufhaus 1 du) 

+ Jeh möehte einkaufen 

0 

5 (Creme I Sie) 

+ !eh gehe he u te an den Strand . . 

0 

6 (Ladenldu) 

+ !eh möehte einen Ring kaufen . 
0 

7 (Jaekeldu) 

+ Es regnet und es i st kalt. ..... 
0 
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+ Dies c5'17 Pullover hier 

+ Dies ............. Laptop hier . 

+ Dies ............ Kette hier . 

+ Na, dies ............ Haus hier . 

+ Dies .. Stiefel hier. 



Em a Ergänzen Sie die Vokale . Wie muss lhre Freundin 1 lhr Freund sein? Kreuzen Sie an. 

© 0 © 0 
1 n tt () 0 5 ... sL .. g 0 0 

2 fr ndl . eh 0 
,., 

6 ....... ngw ...... g 0 0 .J 

3 symp .th sch ,, 
'-· 0 7 nt ...... r ..... ss nt 0 0 

4 sc hr ckl eh 0 0 8 I. 0 0 

b Sortieren und schreiben Sie. Setzen Siefinden in die richtige Form. 

1 finden 1 Wen 1 langwei lig? 1 du 

2 Wen 1 finden 1 sym pathi sch? I Sie 

3 Sie 1 Ben 1 freundlich ? 1 Finden 

4 ihr I Wie 1 Karen ? 1 finden 

c Ordnen Sie dieFragen aus lOb zu . 

• • • • 
0 a 0 Wirfinden sie superl 
() b 0 Max. Er lacht nie. 

0 c 0 Frau Krepp . lch mag sie einfach . 

0 d 0 Eigentlich nicht. 

m Was passt nicht? Streichen Sie durch . 

1 Meine Freundin Sandra ist nett l teuer I lustig . 
2 jelena trägt gerne Schmuck I Lächeln I Parfüm . 
3 Helens Haare sind blond 1 lang 1 freundlich . 
4 MiketrägtoftAnzüge i Grö!Se i Mäntel . 
5 Frau Schmidt kauft gerne im Bürol Kaufhaus I Hosen-Laden ein . 

6 Wir mögen Herrn Rau . Er i st schrecklich I lustig I sympathisch . 

'4>) m Diktat. Hören und schreiben Sie. Sie hören den Text zwei mal. Schreiben Sie beim zweiten Hören. 

Henrike : Jçh 

Fr au Pott: Q~rEl9hmÇ:~rkthié3rinWi~n .... m m •• 

Çs gibt . 

D 
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Lernwortschatz 

Kleidung und Mode 

• die Kleidung 

• das Kleidungs ­
stück, -e 

tragen, er trägt, 
hat getragen 

• der Mantel," 

• die Mütze, -n 

• der Anzug, "e 

• die Krawatte, -n 

• das Hemd, -en ~ 

• die Hose, -n 

besser 

am besten 

am meisten 

lieber 

am liebsten 

Was machst du am 
liebsten? 
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bestimmt 

beid es 

zusammen 

spazieren geh en 

• die Spaghetti 
(PI) 

blond 

• der Pullover, -
/ .. ...................... _ .. , .•...... ,,, __ , ........................................ .. ..... ,_ 

• das Kleid, -er 

• die Mode, -n 

• die Modemesse, -n 

• die Modefirma, 
Modetirmen 

produzieren 



einkaufen 

• die Boutique, -n 

• das Kaufhau s, ~e r 

• das Outlet-een ter,-

• de r Laden,~ 

• das Outfit, -s 

empfehlen, 
er em pfieh lt, 
hat empfohlen 

• die Kosmetlk 0 
• dieCreme,-s~ 

• das Parfüm, 0 
-s 

• der Ring, -e 0 
• derOhrring,-e ~ 
• die Ket te, -n « _ 
• die Brille~ 

· Kann ich lhnen helfen? 

Wie gefällt lhnen .. .? 

Film 

• der Oscar, -s 

• der Filmstar, -s 

• der Lieblingsstar, -s 

• der Künstler,­

fotografieren 

über Kleidung sprechen 

dies-

• die Grö!Se, -n 

in Grö!Se ... 

stehen, hat gestanden 

... steht dirgut 

... steht lhnen wirklich 
(richtig) gut 

passen 

... passt mir. 

Es passt 
mir nicht! 

zeigen 

eng 

... sieht richtig 
(wirklich) cool aus. 

Nationalitäten 

• der Franzose, -n 

• die Französin, -nen 

• der Amerikaner,-

• die Amerikanerin, 
-nen 

• der I re, -n · 

• die lrin, -nen 

• Deutscher, Deutsche 

• Deutsche, -

eh arakter 

ziemlich 

schrecklich 

nett 

freundlich 

lustig 

sympathisch 

~ 
• das Lächeln ~ 
in der Nähe van 

• der Bart, ~ e 

viel Glück 
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Familie und Freunde 

Starten wir! 

D a Markieren Sie die Familienwörter. 

ah I vat er w g r o rs eI ter n hers c h west er cg d h i m ut ter of h JIj d u g r o rs m ut ter 

c b r u d er d h I g r o rs vat er dj i p s c h f ges c hwi ster v h k f I fa mi I ie 

b Ergänzen Sie mit Wörtern aus la. Schreiben Sie mit Artikel. 

c Ordnen Sie zu . 

Geschwister GroiSeltern Eltern 

1+2= 3+4= 5 +6= 

d Familie . Sortieren und schreiben Sie mit Artikel. 

0 L N T N ~ U 0 C N C E. EKN TOE. KNE. 
KE. TE. .s'N I E L N I R C" T L E. 

ei er Qnk~l, ........... .. . .. . . ............ . . _ ................. ..... . . 

IJ Ordnen Sie zu . 

1 Meine eausine hat einen Bruder, das ist mein .. 

2 Mein Bruder und meine Schwester, das sind meine .. 

3 Meine Mutter hat einen Bruder, das ist mein .. 

4 Er ist mein Vater und ich binsein .. 

5 lch habe eine Grorsmutter. lch bin ihre .. 

6 Mein Vater hat eine Schwester, das ist meine .. 

7 lch habe ein Mädchen, das ist meine .. 
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O a Sohn 

O b Tochter 

O e Tante 

O d Onkel 

O e Geschwister 

O t Cousin 

O g Enkel in 



A Familien 

D Schreiben Sie wie Luisa über lhre Familie. Wie viele ... haben Sie? 

Meine Familie 
Hallo, ich hei~e Luisa. Meine Familie ist ziemlich gro~ . lch habe fünf 

Geschwister, zwei Brüder und drei Schwestern . Und ich habe drei 

Onkel und zwei Tanten . lch habe keine Cousine, aber drei Cousins. 

Hallo, ich heif3e 

D a Sortieren Sie und ordnen Sie zu. 

tHt schwan Kinder ger t en glück strei gärtnerin glü ckli ch lich 

1 unglücklich 2 

b Ordnen Sie zu . 

1 Mayas Bauch ist se hr gro~ 

2 Sebastian mag Kinder. 

3 4 ... 

a Er ist unglücklich . 

b Sie i st schwanger. 

5 ............................. . 

3 Hans hat oft Probleme mit se iner Frau . 
4 Annas Familie ist gro~, und nicht immer 

c Sie streiten manchmal. 

sind alle zufrieden . 

c geheiratet ader verheiratet? Ergänzen Sie. 

1 • Wann habt ihr ;> 

0 lm August 2017. 
2 • Und wo haben Sie ········-····-·····-···"-· .. ;> 

0 In Frankreich . 

d Er wil I als Kindergärtner arbeiten . 

3 + lst David eigentlich ledig-:> 
0 

4 + 
Nein, er isL. 
lst Pia seine Frau -:> 

o ja, sie sind schon seit acht jahren 

d Ergänzen Sie. Mul ti kulti-Familie Patchwork-Famil ie Kernfamilie 

1 Meine Famil ie ist ziemlich gro~ Mein Vater hat wieder geheiratet und meine Mutter 

hat au eh ei nen Freu nd I h r Freu nd hat ei neToch ter, beide woh nen mi t u ns zu sam men 

2 Wir sind sc hon se it 30 Jahren verheirateL Zusammen haben wir eine Tochter und einen Sohn . 
-7 . 

3 Mein Mann kommt aus Frankreich, ich kom me aus England . Unsere Kinder sprechen 

drei Sprachen Englisch, Fran zösisch und Deutsch . Wir wohnen seit 15 jahren in Hamburg 

A 
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A 

D Schre iben Sie den Plu ral. Die Wortliste im Kursbuch ab Seite 155 hilft lhnen. 

Sohn Onkel 
Fr au 

Mann Cousin 
Enkel Tante 

Enkel in Familie cousine 

10 ~~) 11 Hören und wiederholen Sie. 6Ji1Q!iiiill 

hei raten I strei ten I verh ei ratet mei n ei = ai ie = ii i 

spie len I schl ie fSen I ziemlich I viele I w ie 

U Schreiben Sie Komposita mit Kinder-. 

1 • Bett .. ?téiU215Jnd~r/z~t.t. . 5 • Pul love r 

2 • Wagen 6 • Mädchen ..... 

3 • Garten 7 . Milch 

4 • Zimmer 8 • Buch 

11 Wer könnte das sagen? Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Se ite 32 noch einmal. 
Schreiben Sie P für Philipp, K für Karin oder A für Anna . 

1 Eine grorse Fami li e f inde ic h super 6 . Wir habe n se hr sch nell geheiratet. 

2 Meine El tern hatten viele Probl eme. 7 Me in Mann arb eitet in einem Kra nken haus. 

3 lch bin IT-Ingen ieur. 8 lch sprec he noc h nicht gut In donesisc h. 

4 lch lebe in einer Patchwork-Fami li e 9 Me in So hn möc hte gerne in ei nem 

5 Ba ld haben wirzwei Kinder. Ki nde rgarten arbeite n. 

IJ Amara. Schreiben Sie W-Fragen zu den unterstrichenen Wörtern . 

1 Woher 

Amara kommt aus Zürich 

2 

Sie hat zwe i Kinder 

3 

lhr Baby ist sc hon im Bett . 

4 

lhr Mann heifSt Sebastian . 

5 

Se bastian macht eine Ausbi ld ung als Koc h. 

6 

Charlotte, Amaras Fre und in, ist Pilotin von Beruf. 
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11 Helfen Sie Edgar und schreiben Sie einen Text für ihn in lhr Heft. 

- 16 jahre alt 

- Va ter au s der Schwe iz, Mutter aus Ameri ka 

- e in e Schwe ster und einen Bruder 

- Mutter wi eder schwanger 

- Tan te Maria und Onkel Ale x1s in Griec hen1and 

- Multikulti -Famili e 

Hallo, mein Name ist Edgar. !eh bin 16 Jahre alt . .. 

IJ Was möchten Sie Edgar fragen? Schreiben Sie noch fünf Fragen . 

Wie a/tjstdt:int: Sc.hwester~ 

11 '41) II!J a Hö ren Sie und markieren Sie die Vokale : kurz (.) oder lang ( _ ). 

w_g, r I h ~ tten I zu r I w art I Tante I Vater I M utter I 
So hn I Tochter I Kinder 1 schwanger I Onkel I Laden I l re 

11 '41) b Hören Sie nocheinmal und wiederholen Sie. 

alli.iQfijiiil 
Vakale spricht man lang zwischen 

zwei Konsonanten und var einem h. 
Fotgen zwei ader mehr Konsonanten 

a ut den Vokal, spricht man ihn kurz . 

m a Lesen Sie und unterstreichen Sie d ie Fo rmen von se in und haben. 

1 + Kenn st du David eigentlich? 0 ja, wi r hatten schon Kontakt. Da warenwirno ch in Lo ndo n. 

2 + Wo w art i h r denn am Wochenende? 0 In Sal zbu rg, bei me inen Eltern . 

3 + WarE m il n icht sc hon ei nm al ve rh ei ratet? 

o Do ch, aber er und sei ne Frau waren ziemli ch ungl ück li ch. 

4 + Warst du ges tern ni cht im Kino? 0 Ne in, Man u el hatte kein e Lu st. 

b Ergänzen Sie die Tabelle mit den Präteritums-Formen aus lla. 

haben 

ich 

hatte 

sein war 

du 

hattes t 

er / es / sie 

c Unterstreichen Sie d ie r ichtige Form von haben. 

wir sie I Sie 

hatten 

1 lc h hatten I hatte Prob leme mit de m Chef. 5 Du hatten I hattest ke in en Spa~ bei der Arbeit. 

2 Tho mas hat te 1 hattest nie Zeit für m ic h. 6 Li sa hatten 1 hatte ri chtig vi el Arbeit. 

3 Wir hattet l hatten keine Zeit für Hobbys 7 To m un d Kim hatten 1 hatte ein Café 

4 lhr hattet l hattest kein Geld für ein Auto . 8 Wir hatte 1 hatten jede n Tag vi el Arbeit im Büro . 

d Ergänzen Sie d ie rich tige Form von haben im Präteritum . 

1 + H.;ltt t:t; ihr Spa~ im De utsc hkurs? o ja, wir 

2 + du denn ke ine Zeit? 0 Doch, aber ich 3. 
4 + 

er gestern Bauchschmerzen? 0 Nein, er .... 

Margot und Lu ca viele Probleme? 0 ja, sie 

eine super Lehre rin . 

ke in Geld 

Halssch merzen . 

zu wenig Zeit zusammen 

A 
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A 
e Unterstreichen Sie die richtige Farm van sein. 

1 + Wo warst / wart du gestern ;J 0 I eh waren 1 war in der Stadt. 
2 + Warst 1 War Ben gestern in der Schule;J 0 Ne in, er war 1 waren krank 

3 + Wart 1 Waren ihr gestern im Theater;J 0 Ne in, wirwar 1 waren im Konzert. 
4 + I eh warst I war gestern im Kino . 0 Ach, und wie waren I war der Film ;J 

5 + Kim und Ben wart / warenam Wochenende nicht da . 0 Ach, und wo waren I war sie ;J 

f Was war denn gestern? Ergänzen Sie die richtige Farm van sein. 

1 Theo und i eh, wir . W?.r~n in der Stadt. 
2 Alex nicht im Deutschkurs 

3 Es w irkli ch sehr kalt. 
4 lhr doc h im Kino, oder ;J 

I!J a Was ist richtig? Unterstreichen Sie . 

+ Hallo, Max. Wie geht's;J Lange nicht gesehen' 

0 Hallo, Lena Alles supe r' Sag mal, (1) warst/ 
hattest du nicht einen job in Spanien;J 

+ ja, ich (2) war 1 hatte über ein jahr da. Und 

jetzt bin i eh wieder hier, seit zwei Wochen . 
0 Ou (3) warst / hattest doch auf Gran Canaria 

und hast in einem Hotel gearbeitet, oder;J 

+ Ja, ge na u Die I nse I i st au eh wi rkl i eh wu nder­
sch.önl Das Meer, die Sonne, die Strände .. 

0 (4) Warst I Hattest du denn au eh FreizeiP 

+ Nein, der Job (5) war 1 hatte so stressig' lch 
(6) war 1 hatte nur im Hotel 

0 Oje' Und die Kollegen;J 

+ Die Kol legen (7) waren I hatten wirklich nett. 
Zum Glück . 

0 (8) War 1 Hattet euer Team au eh richtig 
internationa i;J 

+ Na klar, i eh (9) war 1 hatte eine Kallegin aus 

Vietnam, einen Kollegen aus Russland und . 

b Ergänzen Sie sein ader haben im Präteritum. 

5 Ou gestern nicht beim Training 

6 Anna und Leo im Park. 
7 lch wieder lange im Büro 

8 Lisa beim Arzt und hat lange gewartet. 

Mein Mann i st Koch . Wir haben vor 10 Jahren geheiratet. Wir haben 
uns in Bangkok kennengelernt. Er hat für ein 5-Sterne-Restaurant 

gearbeiteC und wir (1) dort se hr zufrieden . Wir sind nach 

einem jahr zusammen nach Dubai gegangen Das (2) ....................................... sehr 
interessant, so viele Kulturen' Dann haben wirzwei Kinder 

bekom men, Sarah und David . Später (3) ...................................... unser Leben sehr 
stressig und wir (4) .......................... .......... viele Probleme. Die Sprache 
(5) . neu . Die Kinder (6) klein, und wir (7) ....... . 

wenig Zeit. Aber jetzt wohnen wir auf dem Land in der Nähe von 
London und sind sehr glücklich hier. 
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B Paare 

0 Ergänzen Sie. 

1 • Vater 
2 • 

3 • GrofSvater 

4 . ................. ............................................. . 

- • c:IJ~ML.!:tt:;~c 
- • Tante 
- . ............................................. .................................. . 

- • Schwester 

5 • Sohn 
6 • ... .. ... 

7 • Cousin 
8 • 

9 • junge 

- . 
- • Enkelin 
- .. 
- • Frau 

- . ·········-·····-······-· ........................................ . 

IJ Charakter. Wie können Menschen sein? Sortieren und schreiben Sie. 

1 ymsphaischL 3 alnwgeilgi .... .. . 

2 ufrenchdli .... . . 4 gilust .... 

D Ordnen Sie zu . 

unsym pathisch intell igent traurig fle i ~ig dick hübsch faul schlank dumm fröhl ich 

2 ...... 3 ......................................................... . 

6 ................................................... . 7 ... .. ........ . 8 ....................................................... . 

11 Markieren Sie und schreiben Sie Gegensatzpaare. 

4 ....... 

·er .... 

9 ....................................................... . 

wed Ie ins d c f s c h ö n q we h äs sI i c h n hu a I tq s we r g roB h db j di c k o i I z u jun gy s 

fcdtrzasgschlankwtu 

...ki~.in. ... ~ .. ,gfQ~, .............................. . 

0 a Was ist das Gegenteil (~)? Ergänzen Sie. 

fröhl ich unfreundlich 

unglücklich schlank 

faul 

hübsch 

unsympathisch 

unhöflich 

dumm 

5 ..................................................... .. 

10 --············-·"·""''"-

1 sympathisch ~ 4 höflich ~ 7 hd.sslich ~· ............................ . 

2 tra u rig ~ . .. ...... . 

3 freundlich ~ ... . . . 

5 glücklich ~ 

6 dick ~ 

8 fleifSig ~ 

9 intelligent ~ 

B 
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B 

b Sortieren und ergänzen Sie. 

-g+fl4- lich ein höf fa intell i ui hü kl -f+€.l:r. gent bsch 

1 + Anna hat einen Hund bekom men? o ja, sie i st sehr -Bfil~k.fiçj.L . 
2 + Der Pullover passt mir nicht. o Stimmt, er i st viel zu _______________ . 

3 + Tomist sehr gut in Mathematik. o lch weig, er ist sehr . 
4 + lch finde diese Brille sehr ----------· . o ja, sie steht dir gut. 
S + Meine Nachbarin sagt nie "Guten Tag'"· o Das ist aber nicht sehr ____________ . 
6 + Stefan i st jeden Tag nur zwei Stunden im Büro. o ja, er i st total __________________ . 

11 a Ordnen Sie zu . 

nicht besenders total ziemlich sehr 

+ ++ +++ ++++ 

1 .............. .. .............................. ____ .... , ............... . 2 ..................................................... - ............ .. 3 ··--·-··--····-----·------------.:.... 4 ·------------·-···---··--·------· 

b Schreiben Sie. 

1 + Wie sieht Pablo aus? o Er ist grog (ziemlich). .E.r..istz.temjich gm_f3_,_ _____________________________________ .. _ 
2 + Wie findest du Lena? o lch finde sie nett (total). Sie ist freundlich (so). 

3 + Wie findest du unsere Nachbarn? o Sie sind sympathisch (sehr). 

4 + Wie findest du Frau Lindemann? o Also, ich finde sie höflich (nicht besonders). 

fJ Ordnen Sie zu . au f einer in der auf im im 

1 Me in Mann und ich haben uns ......... ................... Universität kennengelernt. 
2 Ni na hat jan ..... ............ Kreta kennengelernt. 
3 Am besten lernt man Leute .......... . . ..... Party kennen . 
4 Meine Mutter hat meinen Vater ····------··· Büro kennengelernt. 
5 Wir haben Luis und Paula gestern ................ _Fitness-Studio getroffen. 

IJ Wann und wo? Schreiben Sie. 

1 Samstag (18-22 Uhr) I Berlin 
2 Freitag (14-16 Uhr) I München 
3 Mittwoch (10-12 Uhr) 1 Wien 
4 Dienstag (7-9 Uhr) I Zürich 

IJ Lesen Sie Skript A im Kursbuch auf Seite 35 noch einmal. Antworten Sie. 

1 Wo war die Party? ........ .. ........... . 
2 Was war schrecklich? ........................................................... . 
3 Wer war noch auf der Party? .... 
4 Wer war zusammen auf der Universität? ................................... . 
s Was hatte Ben nicht? ..................... ..... . 
6 Wohin ist er am nächsten Tag gefahren? .. .. ...... .............. . 
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fm Lesen Sie Skript B im Kursbuch auf Seite 143 noch einmal. Antworten Sie. 

1 Wan n wardie Party::> ..... 
2 Wie war die Party::> ... 
3 Wer ist noch auf die Party gekommen::> 

4 Wer war mit Cindy auf der Universität::> 

5 Wer war am nächsten Tag wieder da::> 

6 Werwartraurig::> .... 

m a Schreiben Sie den lnfinitiv. 

1 Am Abend regnete es. rç:.gnç:.n 
2 Me in Freund sagte : "Komm, wir ge hen ins Pll" -·-· -·--···-··-· 
3 lch dachte: "Okay, die Idee gefällt mir. Das machen wir." .. ·- . ··------
4 Aber es war totallangwei lig in dem Club. Kein Mensch tanzte, wirwaren zu früh ··------- ---···n n 

5 Zum Glück kamen so um ein Uhr viele Leute. ·· ······-··-··--
6 Wir kannten aber eigentlich nur Feng, eine Studentin aus China . ......... ............................... . 
7 Wirredeten ein bisschen : die Uni, die Clubs in München und so. ··-·-· 
8 Mein Freund sprach dann kurz mit dem DJ . Mein Freund liebt Musik. .. . --·-····· 
9 Um drei Uhr morgens warenwirwieder zu Hause . ....................... . 

b Ergänzen Sie die Tabelle mit den regelmäBigen Verben aus lla. 

sagen tanzen reden 
···········-······-·····-·-····· .. .-----········-····-···-·········· 

ich sagte tanzte red ete 
du sagtest tanztest redetest 
erleslsie redete 
wir sagten tanzten ,,,,,, .. , .. ,,, ,,,,,,,,,_''''''"'''''''M 

ihr sagtet tanztet redetet 
sie 1 Sie sagten tanzten redeten 

c Markieren Sie die Endungen in llb wie in den Beispielen. 

d Ergänzen Sie die Tabellen mit den unregelmäBigen Verben aus lla 
und markieren Sie die Endungen wie in den Beispielen. 

kennen denken sprechen kommen 

ich k nn te ............................................................. ich sprach kam 
du kanntest dachtest du spr ch st kam st 
erleslsie kannte dachte er 1 es I sie --·-·····-····-·-·-··-·--··--··""'"'"'"'- kam 
wir ·-···-..................... -............. dachten wir sprachen kamen 
ihr kanntet dachtet ihr spracht kamt 

B 

sie I Sie kannten I dachten sie I Sie sprachen ................... ,_., .... , ... _., ...................................... 

e Markieren Sie in lld au eh die Vakale 
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c 
E!J a Unterstreichen Sie die unregelmäBigen Verben . Die liste im Kursbuch ab Seite 153 hilft lhnen. 

wohnen 

kommen 

machen 

lachen 

denken posten verdienen 

sprechen se in haben spielen 

b Ein Märchen. Ergänzen Sie die Verben im Präteritum. 

Es (1) .............................. (sein) einmal ein Mädchen. Sie (2) ...... . 
(wohnen) in Berlin, und ihre Familie (3) .. (haben) 

kein Geld . lh re Mutter (4) WW • (sein) sehr krank, und das 

Mädchen (5) ... (machen) Musik auf der StraiSe . So 

(6) .......................................................................................... (verdienen) sie ein bisschen . Dann 
(7) ............................. (kommen) ein Mann, er (8) ................................................. (sein) sehr 
jung und lustig. Sie (9) ... (sprechen) viel, sie 

(10) .... . .................... (lachen) und (11) ................................................................. (spielen) 
zusa mmen Musik. Dann (12) (machen) er ein Video 

vo n ihr und (13) (posten) es auf YouTube und 

I nstagram . Am nächsten Tag (14) .............................. (haben) das 
Video viele Mil! ionen Klicks, und bald (15) ....................... (sein) das 

Mädchen berühmt. Und wenn sie nicht gestorben sind, 

dann lebe n sie noch heute und machen zusammen Musik. 

o4>) m a Hören und markieren Sie den Akzent. 

Wochen ende 
Kinder garten 

Regen schi rm 
Computer firma 

Kinder gärtner 
Kinder·wagen 

o4>) b Hören Sie nocheinmal und wiederholen Sie. 

Stamm ·baum 
GroiS·mutter 

Kranken ·pfleger 

o4>) B'J Diktat. Sie hören den Text zwei mal. Beim zweiten Hören schreiben Sie ins Heft mit. 

C Freunde 

0 Wie viele Freunde haben Sie? Wie heiBen Sie? Schreiben Sie. 

U Wer i st das? Schreiben Sie. 

1 1!: ist kein Freund, aber wirkennen uns. 
2 Er arbeitet auch in meiner Firma. 
3 Er hat eine Wohnung in unserem Haus. 

4 Sie ist keine Freundin, aber wirkennen uns. 
5 Sie arbeitet auch in meiner Firma. 

6 Sie hat eine Wohnung in unserem Haus. 
7 Meine Tante, mein Onkel, mein Cousin .. 
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0 Vergleichen Sie Deutsch und Englisch und ergänzen Sie auch lhre Sprache. 

Deutsch Englisch 
-·····················································································l············· 

Cousin, Cousine 

Kollege, Kallegin 

Na eh bar, Na eh bar in 

Onkel 

Tochter 

Sohn 

eausin 

colleague 

neighbour 

uncle 

daughter 

son 

lt Ergänzen Sie dich oder uns. 

Meine Sp rache 

1 lch liebe ç.j[çh . 2 Wir lieben J!O.t?. . 3 I eh se he ....................... . 

IJ Ergänzen Sie uns oder sich. 

4 Wir sehen .. .......... _. 

1 + Seit wann kennst du Sarah? 0 Wirkennen .ld..IJ.t? . schon seit 10 jahren . 

2 + Triffst du deineNachbarn oft? 0 Nein, man sieht q_fçh manchmal und sagt "Hal lo". 

3 + Und die Leute im Fitness-Studio? Wi e gut kenns t du sie? 

o Man kennt . . , aber nicht sehr gut. 

4 + Triffst du Tim he u te noch? 0 Ne in, aber wir sehen ............. morgen. 

5 + Du, was ist denn mit euch? Seid ihr noch zusammen? 

0 ja, alles okay, wir lieben ... , aber wir strei ten .. ........ manchmal. 

6 + Siehst du deine Verwandten oft? 0 Nein, man trifft _ ................. manchmal zu Geburtstagen . 

7 + lch möchte Susan gerne mal treffen! 

0 Komm doch he u te Abend mit, wirtreffen ... _ .. um neun. 

11 a Was kann gefährlich sein? Was meinen Sie? 
Kreuzen Sie an. 

c 

1 Du bist im Büro und sc hre ibst E-Mails . 

2 Du fährst mit dem Fahrrad auf der Autobahn . 

3 Du postest alle deine Fotos auf Facebook. 

4 Es schneit. Duwanderstin den Bergen . 

0 vielleicht gefährlich 

0 vielleicht gefäh r lich 

0 vielleicht gefährlich 

0 v ielleicht gefährlich 

0 total ungefährli ch 

0 total ungefährlich 

0 total ungefährlich 

0 total ungefährlich 

b Vielleicht gefährlich 1 total ungefährlich: Schreiben Sie noch zwei Situationen . 

. ~ ······ 

IJ a Ordnen Sie zu. 

1 Wo esst ihr eigentlic h? 

2 Duschst du immer nach dem Sport? 

3 Kann ich hier etwas ausdrucken? 

4 Benutzt ihr die Fahrräder auch? 

a ja, klar. Wir fahren mit den Fahrrädern ins Büro. 

b Hierl Wirbenutzen den Raum hier zum Essen . 

c ja, sicher. lch benutze die Dusche im Fitness-St udi o. 

d ja, gleich . Ein Kollege benutzt den Drucker. 
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c 
b Unterstreichen Sie dieFarmen van benutzen in 7a und ergänzen Sie die Tabelle. 

benutze n 
.............. ,.. ............................ .................................•. .... 

ich 

du 

er / es /s ie 

benutzt 

wir 

i h r 

sie 1 Sie benutze n 

11 a niemand ader wenige? Ergänzen Sie. 

1 Nur ................................... po sten alle ihre Foto s. 

2 

3 

möc hte ohn e Freund e sei n. 

können ohn e Fac ebaa k leben . 

4 Was macht Facebaak mit den lnformationen 

wirkl ic h? Das we ifL . 

b Ordnen Sie zu. 

-at+€- wen ige niemand viele die meisten 

2 wo o••····· 3 4 ...................................... o 5 0 ••• ••• ••••••••••••• wow 

c Was sagt Laura? Lesen und ergänzen Sie. niemand wenige alle die meisten 

Facebaak i st superl Wirwollen doch (1) ....... . ........ ganz viele lnformationen. Am besten 

gan z viele Fotos von Kollegeri, Nachbarn und Freundenl Nur (2) ................................................ benutzen 

Facebaak nicht. (3) ......................... 0 .o .. sind nicht nur ein o ader zweimal pro Tag auf Facebook, 

sie ge hen ze hn o ader zwanzigmal pro Tag auf die Webseite . Es ist einfach eine Party im 

lnternetl Die Leute lieben es. Und (4) ................ ist ohne Freunde. 

IJ Ordnen Sie zu . 
Das ist ... . Das ist ... 

~ schlecht stressig toll 

gefährlich ideal interessant 

schön langweilig klasse 

r ... 
t .'". 1 ; 

Super •. ,, • l 
'';m • 1111 ··--li ' I' 1r,.. ll • .• 1 • ~ l t I _.,J j I .. ''11 I.;' • I 1 

~
0 T • 1- • • 'I '" tdr ,r ' ! I.,, 

~·J,.. - t --. ' • - • - : 

Em =i ader V ? Kreuzen Sie an. 

::i v ::i v 
1 ja, das glaube ich auch . ~ 0 7 ja, das stimmt. 0 0 

2 lch denke, das ist falsch . 0 0 8 Also, ich wei IS nicht. 0 0 

3 Nein, das finde ich nicht. 0 0 9 lch denke, das ist richtig. 0 0 

4 Er hat recht. 0 0 10 lch meine, das ist falsch . 0 0 

5 Nein, das glaube ich nicht. 0 0 11 ja, das finde ich auch . 0 0 

6 Nein, das stimmt nicht 0 0 12 lch meine, das ist richtig . 0 0 
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m a Ordnen Sie zu. 

1 Möchtet ihr die Fotos nicht auf 
Facebook posten? 

a Aber es ist schon 23 Uhrl Ou solitest vielleicht 

besser zu Hause blei ben . 
2 Lena möchte alles auf Facebook posten . 
3 WollenwirLau ra und Tom treffen und 

ins Kino gehen:> 

b Das soliten wir tun, dennetwas unternehmen 
und Freunde treffen ist wichtig. 

4 lch möchte noch auf die Party gehen. 

c Aber das sollte sie nicht, denn viele Intar­
mationen sind doch persönlich . 

d Doch, aber mit Fotosim Internet soliten wir 
wirklich vorsichtig sein . 

b Unterstreichen Sie die Formen von sollen in lla und ergänzen Sie die Tabel Ie. 

Konjunktiv 11 von sol len 

ich 
du 
er l es l sie 

soli te wir 
i h r 
sie I Sie 

solltet 
soliten 

I!J Ergänzen Sie die richtige Form von sollen im Konjunktiv 11. 

1 + Er ............................................. nicht so oft im Internet surfen . 0 ja, das finde ich auch . 
2 + Wir .......................................... uns mal wieder treffen . 0 ja, nächste Woche habe ich Zeit. 
3 + lhr .................................... mal mit dem IT-I ngenieur sprechen . o ja, das machen wir heute Nachmittag. 
4 + Sarah und Ben -· .. heute besser erst um fünf kommen' o ja gut, ich sage es ihnen . 
5 + .............................................. ich alle Fotos posten? 0 Nein, du mo m _ •••••••••••••• nur zwei Fotos auswählen . 

liJ Sortieren und schreiben Sie. Verwenden Sie die richtige Form von sollen im Konjunktiv 11 . 

1 sollen I lhr I spielen . I jetzt nicht mit euren Smartphones 
2 sollen 1 jetzt nicht ins Internet 1 lch 1 gehen . 
3 schrei ben . I Frau Schneider I heute noch die E-Mail I sollen 

4 Wir I diese Webseite I sollen I besuchen . 
5 posten . 1 sollen 1 Ou I das Foto nicht 

1. lhr 
2 . 
3 . 
4 . 
5. 

2 

solltet 

fD Schreiben Sie Tipps. 

jetzt nicht mit euren Smartphones 

+ lch wil I Freunde finden . Was soli te ich tun:> Kannst du mir Tipps geben:> 
o Qu~Pil:tt.:~t ?iiYLP?iir1d~ .gç:hç:n , 

Ende 

spie/en. 

c 
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Lernwortschatz 

Familie 

• der Enkel,-

• die Enkel in, -nen 

• der Onkel, -

• die Tante, -n 

• der Sohn, ce 

• die Toch ter, " 

• der Cousin, -s 

• die Cousine, -n 

• die Verwandten (Pl.) 

• derStammbaum, "e 

• die Kerntamil ie, -n 

• die Multikulti ­

Familie, -n 

• die Patchwork-

Familie, -n 

schwanger 

unglücklich 

• die Ausbildung, -en 

eine Ausbildung 

• ~:c;i~~er ~ 
gartner1n, 

-nen 

• der Kindergarten, ,. 

• der Kinderwagen,-

über den Charakter sprechen 

• der Charakter 

streiten, stritt, hat 

gestritten 

traurig @ 
fröhlich 

u nfreu nd I ich 

unsympathisch 

faul 

dumm 

fleil:sig 

intelligent 
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über das Aussehen sprechen 

• das Aussehen 

nicht besanders 

total ~ 

dick ~ ~ 
schlank " 
hübsch 

• der Regen -

schirm, -e 

lei hen, lieh, hat geliehen .................... ..... . 

• der Bekannte, -n 

• die Bekannte, -n 

• die Nachbarin, -nen 

Indonesisch 

soziale Medien 

niemand 

die meisten 

benutzen 

posten 

auf Facebook sein 

vorsichtig 

gefährlich 

aus·wählen 

se ine Meinung sagen 

denken, dachte, hat 

gedacht 

Ja, das glaube I finde 

ich auch. 

lch denke I meine, 

das i st richtig. I 
das i st falsch . 

Ou hast recht. 

Also, ich weil:s nicht. 

antworten 

• der Brief, -e 

• die Zukunft 



Die Ferienwohnung 

Starten wir! 

0 Schreiben Sie Sätze mit übernachten . 

1 München -7 • Hotel Mozart 

2 Berlin -7 • Pension Reiter 

... laMQnçh_t!I!ÜP~r.nqçht.~ ... !çh_g_~r:n~Jm .tiPt.t!.LMP?..qft.,_____ ·············· -----· 

3 Wien -7 • Hotel Vienna 

4 Frankfurt-7 • Jugendherberge 

IJ a Sie möchten lhr Haus ader lhre Wohnung tauschen. Welches Portal 
ist für Sie interessant? Kreuzen Sie an. 

0 www.miet-kauf-markt.de 0 www.wohntausch .net 0 www.billig-hotels.de 

b Ordnen Sie zu . 

lch finde d ie Idee gut. lch f inde die Idee tol I. Das ist cool. Das ist doch verrückt. 

Nein, das finde ich nicht gut. Das ist doch gefährl ich . Das würde ich gerne machen . 

• /eh finde die Idee gut. 

c Was gehört zusammen? Ordnen Sie zu . -fehlerr schen nachten schen gleichen hlen 

1 ein Hotel emp.f(!hf~n... 

2 die Visitenkarten tau ....... . 

3 die Miete za ..... 

d Ordnen Sie zu. 

0 1 • Urlaub !\') 
0 2 • Haustausch 

0 3 • Welt 

e Ergänzen Sie die Verben. 

1 • Frühstück- frühP.tüçk(!.IJ.. 
2 • Tausch - . 

4 im Hotel über .... . 

5 die Preise ver .. ......... .... . 

6 das Büro mit einem Kollegen tau . 

3 • Miete- ............ . 

4 • Spie I- . . _ 

f Ergänzen Sie. richtig gefährlich verrück.t 

1 + Was:; 300 Euro pro Nacht für ein Hotelzimmer' 0 ja, das finde ich auch total ......... --

2 + lch glaube, auf der Webseite kann man auch Hotels in den USA finden . 0 Ja, das isL ................... ___ . 

3 + Er hat wenig Geld und übernachtet manchmal am Strand. 0 lst das nicht. ______________________ ? 
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A 

A Wohnungstausch 

0 a Waswiralles machen. Ordnen Sie zu . 

Wir machen Hausaufgaben Wir machen Ferien in ltalien . Wir machen einen Ausflug. 

b Was machen Sie gerne? Ferien? Sport? Pause? ... Schreiben Sie . 

. lçhmfiçh~g~rn(J_Eezri~n.. 

IJ Ordnen Sie zu. 

a Nicht weit vom Zentrum . 1 Bietet lhre Stadt denn viel? 

2 Wo liegt die Wohnung? 
3 Was kostet die Wohnung? 
4 Was ist in der Nähe? 

b ja, wir haben Theater, Museen und gute Restaurants. 
c Alle Geschäfte: Bäckerei, Gemüsehändler .. 

d 680 € pro Monat. 

0 a Kreuzworträtsel. Ergänzen Sle. 

~ 1 Da kannst duBrot und Brötchen kaufen . 
2 Die Wohnung i st ganz obe n. Zum Glück gibt es einen ... 

3 Sie wäscht, auch deine Kleidung. 
4 Formulare und Kreuzworträtsel muss man .. 

J. 5 Sofa: Mankannes auch als Bett benutzen . 

6 lm Rathaus gibt es das, aber auch online. 

7 Es ist Winter, und es ist kalt 
Dann machen wir sie an . 

b Sortieren Sie die farbigen Kästchen in 3a 
und ergänzen Sie. 

Der ........................... steht oft ganz oben im Fo rmular. 

c Was passt nicht? Streichen Sie durch. 

1 Wohnzimmer- Quadratmeter- Küche- Taxistan d 
2 Gemüsehändler - Regenschirm- Koch- Taxifahrer 

3 Doppelbett- Schrank- Pilot- Stuhl 
4 Garage- Spülmaschine - Kühlschrank- Mikrowelle 

I 
6 

4 I 

Formular --Ort ,... ..... 
o::.-=-:....­o==---0 :-__,;-..:-::;..-

2 

I 

r 
.... -1.- ~-----
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D a Meine Wohnung. Ergänzen Sie drei Wörter aus 3a. 

www.wohnen·in -mue.de 

Meine Wohnung liegt im Süden van München . Alle Geschäfte sind in der 
Nähe, ein Gemüsehändler, ein Superma rkt und eine [11 . .... ·--
Die Wohnung hat drei Zimmer, Küche, Bad und einen Balkon. Meine 
Kleidung wasche ich in der Wohnung, denn im Bad habe ich eine 

121 ··················-··" Me ine Wohnung liegt ganz oben im Haus. Aber das 
ist kein Problem, denn wir ha ben einen [31 m •• • 

b Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 42 nocheinmal und ordnen Sie die Antworten zu 

1 Wo ist Carlas Wohnung :> 
2 Wie weit ist es zum Flughafen:> 
3 Was gibt es in der Nähe :> 
4 Wie grofSist die Wohnung:> 
5 Wie viele Zimmer hat die Wohnung:> 
6 Was gibt es im Haus :> 

11 Ergänzen Sie das Gegenteil (~ ). 

1 Norden ~ 
2 Westen ~ 

11 Suchen Sie Städte im Norden, Süden ... 
und schreiben Sie Sätze. 

Hamburg im Norden 

a Es gibt eine Bäckerei, einen 
Gemüsehändler und einen Supermarkt. 

b Sie ist in Berlin Steglitz. 
c Sie hat zwei Zimmer 
d Eine Garage. 
e Sie hat 70m 2 

f Siebzehn Kilometer. 

München 
liegt 

im Süden von Oeutschland . 
Wien in der Mitte von österreich . 
Davos 

i st 
im Osten der Schweiz. 
im Westen 

fl a Was sagen Anette und Klaus? Ergänzen Sie 
die Verben in der richtigen Form. 

liegen mögen feiern passen 

Wir sind noch jung und haben keine Kinder. Wir 
(1) mom • Städte und (2) ... .......... gerne 
in Clubs. Unsere Wohnung ist klein und teuer, 
aber sie ist wunderschön, sie (3) .................. m ••••••••••••••• im 
Zentrum und sie (4) .. zu uns. 

A 
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A 

b Schreiben Sie den Dialog. 

+ I CH G LAU BE DAS HAU SISTPER FE KTESPASSTZU U N S 

0 ALSOIC HDENKEDASHAUSISTZUKLEINUNDSEHRTEUER 

0 Style-Test. Und was passt zu lhnen (und lhrer Familie)? 

Kreuzen Sie an. 

1 Die Wohnung ist klein, aber sie ist in der Stadt. 

2 Das Haus ist grofS und auf dem Land . 

3 Das Appartement hat ein Zimmer und ist im Zentrum . 

4 Die Wohnung ist nicht zu teuer und in einem Dorf 

IJ Ordnen Sie die Präpositionen zu . 

0 1 vor 0 2 in 0 3 auf 0 4 hinter 

}a, das passt Nein, das passt 
zu uns. nicht zu uns. 

0 0 

0 0 

0 0 

0 0 

IDJ Ergänzen Sie die Artikellinks und ordnen Sie zu . 

\J.Qr elem-1 Vorder 1 Vor dem Hinter dem I Hinter der I Hinter dem 

1 • d~r Bahnhof Wo? -7 _VçrA~t!L Bahnhof. 4 • d~r Park 

2 • ___ ......... Haus Wo? -7 ____ _ __________ Haus. 5 • ...................... Geschäft Wo? -7 ...... -------------------·--·----· Geschäft . 

3 • ____ Wohnung Wo? -7 _ __ Wohnung. 6 . ..... Garage _______ Garage . 

m Wo ist es denn, das Taxi? Schreiben Sie die Antworten. 

1 Bahnhof 1 hinter QJr~kkhir.rt~rç:f~mf?qhnhçf. 

2 Geschäft 1 vor 

3 Haus I hinter 

4 U-Bahn-Station I vor 

5 Bäckerei 1 vor 

6 Gemüseladen I vor 

7 Supermarkt/ hinter 

8 Kinolvor 

9 Spielplatz 1 hinter 

10 Garage 1 vor 

ID Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

1 + Habt ihr auch einen Garten? 0 ja, unser Garten i st direkt hinter dem I das Haus. 

2 + Wo bist du denn? 0 lch bin vor die 1 der Bäckerei . 

3 + Wo i st denn meine jeans? 0 Vielleicht liegt sie hinter die 1 der Waschmaschi ne? 

4 + Möchte Paul nicht in die Wohnung kommen? 0 Nein, er wartet vor demI der Aufzug . 

5 + Wir möchten in der Sonne essen . 0 Gerne, vor das 1 dem Restaurant gibt es Tische. 

6 + Können wir mit dem Auto kommen? 0 ja sicher. Hinter dem 1 das Hotel haben wir Garagen . 
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liJ Lesen Sie den Blog und ergänzen Sie. 

mit im in in in vor zum zum im 

www.woh nen-i n-mue.de 

München i st wunderschön und bietet viel : Theater, Galerien und Museen. 

Man kann [1) ................... dem Fahrrad [2) .. . . .. den Englischen Garten fahren 

oder abends [3) ................ die Clubs gehen und feiern. Meine Wohnung liegt 
[4) .... _ Süden von München. [5) _ .. Bahnhof sindes 6 km, [6) _ . 

Flughafen über 40 km . Die U- Bahn - Station ist direkt (7) ........ dem Haus, 

und alle Geschäfte sind [8) ...... der Nähe: Bäckerei, Gemüsehändler und 

Supermarkt. Und auch gute Restaurants und Cafés . Die Wohnung hat 

zwei Zimmer, Küche, Bad und einen Balkon . [9) ................... Haus gibt es einen 

Aufzug und hinter dem Haus ist auch ein Spielplatz . 

14 141) OI Hören und wiederholen Sie. 

Wir haben eine Garage, ~ einen Garte n und ~ einen Balkon, ~ 

aber keinen Aufzug . ~ 

lch liebe Pizza, ~ Spaghetti und ~ Lasagne, ~ 

aber Suppe mag ich nicht. ~ 

·e 

Die Melodie bleibt glei eh ~ 
bei Aufzählungen !. .. , ... , ... und .. . ) 
und vor einem Nebensatz. 

ID Si e suchen eine Ferienwohnung. Was soli die Wohnung bieten? Kreuzen Sie an und ergänzen Sie. 

0 einen Garten 0 eine Wasc hmaschine 

B Die E-Mail 

0 Wo ist das? Sortieren und ergänzen Sie. 

dem Dach im unter Keiler im 

Erdgeschoss im ersten Stock 

D Wo i st lhre Wohnung 1 lhr Zimmer im Haus? 
Schreiben Sie. 

D a Sortieren und ergänzen Sie. 

...weft- age geschoss Nä Erd 

Gar An he zeigen --A-1::1-ftg 

0 Internet I WLAN 

2 ·-······-············-··-·--···--······---·-·····-····--·····--·-·-·-···-

3 ···-····--·-·········-···-······-····-·····························-······-···-·····-·-· 

4 

Hamburg 

111 W..çhn.u.n_g , ruhig, 

[2) -

mit Balkon, 70m 2 

1.200 € plus 70 € 
[3) ........... . 

01S1 S62 810 23 

Berli n Mitte 

Vermiete Appartement 
32m 2 , [4) ....... ____ . US 

0049 0170 277 ss 30 

Mehr [5) ..... . 

auf www.immobesser.de 
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8 

b Verben und ihr Gegenteil (~ ) . Ergänzen Sie. 

-Wf.fterr suchen feiern vermieten sterben abfahren 

1 schlie~en ~ i?tfTJ.EZrJ .... 
2 ankommen ~ .... 

c Ein Auto? Ergänzen Sie. 

3 finden~ .... 

4 Ie ben~ .... 

vermietet vermietet mieten mieten 

+ Brauchst du ein Auto ~ 

0 ja, wo können wir denn hier ein Auto (1) ~ 

+ Geh doch zu A-Rent. Das ist ganz in der Nähe, und die Firma 

(2) super Autos . 

0 !st das denn teuer~ 

+ Nein, du kannst ein Auto schon für 40 Euro pro Tag (3) 

0 !eh brauche es aber für eine Woche. 

+ Kein Problem, denke ich . A-Rent (4) ................................................... bestimmt 

auch Auto s für ein ader zwei Wochen . 

D Ordnen Sie zu. 

1 Da wohnt niemand . Di e Wohnung ist .. 

2 Auch für Hei zun g und Garage mu ss man zahlen . Das si nd .. 

3 !eh zahle jeden Monat über 1.000 Euro .. 

5 mieten~ ............................................................ . 

6 arbeiten ~ .. ........... .... ··-··· 

4 Wir suchen eine Wohnung, aber w ir möchten nicht kaufen . Wir möchten ... 

5 Mein Vater hat ei ne Wohnung gekauft. Er wil I aber nicht da wohnen, 

0 a • Miete 
0 b vermieten 

0 c mieten 

0 d • Kosten 
0 e fre i 

er möchte sie ... 

0 Abkürzungen. Schreiben Sie Wörter. 

1 1 I = ~ii?JittZC .. . 3 50 m = 
2 2 kg= ................................................ . 4 10 g = •m • •••• 

11 Ergänzen Sie. 

5 30% = ..... . 

6 90 cm= ...... . 

7 5 km= 

8 20m 2 = 

Auf Wiederhören Tut mir leid Und wie hoch i st die Miete Ab wann ist die Wohnung denn frei 

• (1) .... ? 

0 Ab ersten August. 

+ Und dann habe ich noch eine Frage. 

0 ja, bitte. 

+ Wie viel Quadratmeter hat die Wohnung? 

o Die Wohnung hat sechzig Quadratmeter . 

• (2) - -- ························· - ~ 
0 980 € proMonat . 

+ Also, das ist mir doch zu teuer. 

0 (3) ................................. _ . Auf Wiederhören . 

• (4) .......................................................................................................................... . 
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15 o4>) fJ Wo ist der Akzent? Hören und unterstreichen Sie. 

Marmel.9ode I Anzeige I Internet I Erdgeschoss I Garage I Café 
Spülmaschine Gemüsehändler 1 Bäckerei 1 Appartement 
Quadratmeter I Formular I Ferien I verrückt I kostenlos I sofort 

15 o4>) 11 Hören Sie 7 nocheinmal und wiederholen Sie. 

IJ In der E-Mail: Liebe oder Lieber? Ergänzen Sie. 

1 .. U~fz~ ....... Amanda 4 ............ David 7 ... . .... Lena 
2 Paul 5 .................................... Emma 8 .................................... Man u el 
3 Frau Becker 6 .................................... Herr Müller 9 ................................ Elias 

mJ a Lesen Sie und unterstreichen Sie die Formen von euer und unser. 

1 + Wir haben eure Anzeige gelesen . o Das ist aber sc hön . Möchtet ihr unsere Wohnung sehen? 
2 + Eu re Wohnung gefällt uns sehr, und wir möchten gerne tauschen . 0 ja, sicher. Kein Problem' 
3 + Hat euer Bad auch ein Fenster? 0 ja, sicher. Unser Bad ist gro~ und schön heli. 
4 + Können wir auch euren Wagen benutzen? 

0 Tut mir leid, unser Wagen ist leider kaputt. Aber ihr könnt gerne unsere Fahrräder nehmen. 

b Ergänzen Sie die Formen aus lOa. 

wir ~ unser (Nominativ) wir~ unser (Akkusativ) 

Das i st 1 sind .. 
• Wagen • Wagen 

• Bad • Bad 
u nsere 
unsere 

• Wohnung ............................ • Wohnung 
Fahrräder ...................................................................... • Fahrräder 

ihr ~ euer (Nominativ) ihr ~ euer (Akkusativ) 

Das i st 1 sind .. !eh mag .. 
euer • Wagen • Wagen 
euer • Bad • Bad 

• Wohnung • Anzeige 
eure Fahrräder eure • Fahrräder 

c Wo steht eur-? Suchen Sie in lOb und schreiben Sie. 

Nominativ: ~tJ.r~WQhtlldtlg . 
Akkusativ: 

d Wo ist das e falsch? Streichen Sie durch. 

euer Geld I eu.ere Wohnung I euer Auto I euere Familie 1 eueren Balkon 
euere Bücher I euer Chef I euere Lehrerin I eueren Lehrer I euere Freunde 

BB 
euer el.j.l(re 

eq.eten 

B 
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B 

m Ergänzen Sie unser und euer in der richtigen Form im Nominativ. 

Das sind wir. Das seid ihr. 

1 IJ.nf?~rt? Familie ist se hr groiS. 1 Çyrt? Fam i I ie i st ziem I i eh klein . 

2 Hau s ist sc hön und auf dem Land . 2 m mm Haus ist klein und in der Stadt. 

3 ...... Garten hat 500 Quadratmeter. 3 ................................. Balkon hat nur 10 Quadratmeter 

4 ...... Bad hat ein Fenster und ist groiS und heli. 4 ............................... Bad ist kJein und dun kei. 

5 .......... Autos stehen in der Garage. 5 .............. Fahrräder stehen var dem Hau s. 

I!) ja, was dürfen die Gäste denn alles? Schreiben Sie und verwenden Sie 
die richtige Form von euer im Akkusativ. 

1 Garten benutze1 1 

5 Fahrräder nehmen 
2 Bü cher lesen 

6 Auto fahren 
3 Küche benutze n 4 Milch trinken 
7 Bad benutzen 8 Balkon benutze n 

... z.,._ÇJJ~dQrftJ.n~l!r~n .(Zqrt.~.n .. l?~nPt?t?n: .............................................................................................................. _ 

liJ a Viele Fragen. Sortieren und schreiben Sie. Verwenden Sie die richtige Form von euer im Akkusativ. 

1 Dürfen 1 Waschmaschine benutzen? 1 wir 
2 wir I Können I Drucke r benutzen? 

3 Können 1 Wagen haben? 1 wir 

4 Können 1 Kaffee nehmen? I wir 
5 wir I Zeitungen lesen? I Dürfen 

6 wiriDürfeniTeetrinken? 

7 Schlafsofa benutzen? I wir 1 Dürfen 

b Und die Antworten . Ergänzen Sie unser in der 
richtigen Form und ordnen Sie die Fragen in Ba zu . 

0 a ja, _ _ Zeitungen dürft ihr lesen . 

0 b ja, __ ........................................ Tee dürft ihr trinken . 

0 c ja, --· Wagen könnt ihr haben . 
0 d ja, ................................................. Waschmaschine dürft ihr benutzen . 
0 e ja, _ ....... Kaffee könnt ih r nehmen. 

0 f ja, ................................................... Schlafsofa dürft ihr benutzen . 
0 g ja, ................................................... Drucker könnt ihr benutzen . 
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C Küche kunterbunt 

0 Was haben Sie in lhrer Küche? Unterstreichen Sie und ergänzen Sie. Dann schreiben Sie. 

• Stu hl • Kühlsch rank • Waschmaschine • Mikrowe lle • Spülmaschine • Tisch • Herd 

Lr111Jt!Lr1t!Cf.5Qçht!h?Pt!ic:.ht!itJ§I1:ZtLihf, 

IJ Sortieren Sie und ordnen Sie zu . Ergänzen Sie auch den Artikel. 

_töf Ga Mes Pfla Tas bel Tü kt nze se ser 

1 2 3 ,_4 _ 'I 'I 
, 6" 

B Was sagt Peter? Ergänzen Sie den Plu ral. 

Für meine Wohnung brauche ich noch zwei ... (TischL einen Küchentisch und einen Tisch 

fürs Wohnzimmer. Und ich brauche zwei ... (Stuhl) und viele .... (Pflanze) 

IJ In der Küche. Zählen und schreiben Sie. 

(JY 11 ~ 11/1 
-n 

vier Löffel 

1:1 Bilden Sie Wörter. Es gibt manchmal mehr als eine Möglichkeit. 

Feri en- Haus- Doppel - Spü l- Gemüse- Küchen- Woh nungs- Haupt-

1 ( • -a p part e ment) d..?~Et!r.l~U.iilf?f??Ctf!tnf!n:t.. . 
2 (• -maschine) ...... .... _m 

3 (• -schrank) ....................................................... .. 
4 (• -händler) .......... .............. . . -· ·· 

11 a Sortieren Sie und ordnen Sie zu . 

.l:täfi hen lie .ge-rr gen ste 

s ( • -bett) 
6 (• -bahnhof) 
7 (• -anzeige) 
8 (• -tausch) 

2 . 3 

c 
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c 
b lch finde hier nichts! stehen oder liegen? Ergänzen Sie. 

1 + Wo ....................................... denn die Gläser::> 
0 lch glaube die Gläser .................................. im Schrank. 

2 + Und die Schlüssel::> Wo ................................... die Schlüssel::> 
0 Da, auf dem Tisch . 

3 + Wo ................................. denn das Geschirr? 
0 lm Küchenschrank. 

4 + Sag mal, wo i st das Tablet? 
0 Das Tablet auf dem Tisch. 

5 + Und die Töpfe::> Wo sind die Töpfe::> 
0 Die Töpfe .. auch im Küchenschrank. Ganz unten. 

c Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

1 Der Mantel steht I liegt I hängt im Schrank. 
2 Die Hose steht I liegt I hängt auf dem Bett 
3 Die Tasse steht 1 liegt 1 hängt rm Kuchenschrank .IJl 
4 Das Messer steht I liegt I hängt auf dem T1sch 

vor dem Fenster __....?! 5 Die Pflanze steht I liegt I hängt 
6 Das Fahrrad steht I liegt 1 hängt im Schlafzimmer. 

d Ergänzen Sie hängen, stehen und liegen in der richtigen Form. 

1 + Wo h4!ngt denn das Bild? 0 lm Schlafzimmer. 
2 + das Auto vor dem Haus::> o Nein, es ist in der Garage. 

___.;:, 

3 + Wo ........................................ die Töpfe::> o In der Küche, auf dem Küchenschrank. 
4 + Wo ............. denn die Katze::> 0 Hier, vorder Heizung. Sie schläft. 
5 + Wo mmo der Mantel::> 0 Da, im Schrank. 

fJ a Ordnen Sie zu . 

.vor defft Ti~ctr 

zwischen dem Tisch und dem Stuhl 

neben dem Tisch 

auf dem Tisch 

unter dem Tisch 

hinter dem Tisch 

über dem Tisch 

2 
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c 
b Wo ist das Tablet? Ordnen Sie zu. 

zw ischen den auf dem neben dem hinter dem im unter dem 

1 ---·-----·---------~----·-·-----·----·-· Ti sc h 2 _________________________ Büchern 3 ------------·-------- Fern seher 

4 -----·------------ Küchenschrank 5 ·---·---·------------------------ Sofa 6 -----·---··--·---·-··-·--·------------ Klavier 

c Ergänzen Sie mit über. 

1 Wo hängt die Lampe? 

2 Wo hängt das Bild? 
• Tisch __ Q/z~.[fl_tit!l_[i_;zç_h, _______________________________________ --

3 Wo hängt die Uh(? 

d Ergänzen Sie mit zwischen. 

1 Wo steht der Stuhl? 
2 Wo steht der Tisch ? 

3 Wo steht der Fernseher? 

e Ergänzen Sie die Artikel. 

• Bett 
• Couch 

• Tisch 1 • Fenster 
• Bettl • Schrank 

• Couch 1 • Pflanze 

Wo liegt die Katze? 
1 • _________ Stuhl / a Unter I Neben ______ couch . 

2 • -·-··- Bett ____-/ b Unter I Neben ·------ Stuhl. 
3 • ______ Couch c Unter I Ne ben ·------ Bett. 

11 a Das alles hängt bei mir über ... Was passt? Unterstreichen Sie. 

1 über dem 1 der Schlafsofa hängt ein Bild . 

2 überdem l derTürhängteineUhr. 

3 über dem 1 der Schrank hängt ein Foto. 
4 über der 1 die Couch hängt me in Fahrrad . 

b Ergänzen Sie unter und den Artikel in der richtigen Form. 

1 + Wo liegt denn me in Buch? 0 lch glaube, es liegt ---·-·--·-··-· -·······--·-·-·--- .. Tisch . 

2 + Wo wohnt sie denn? 0 Ganz oben, ··-··-·····-······-···-·····················- Dach . 
3 + Schläft die Katze wirklich immer im Wohnzimmer? ja, sie schläft . 

4 + WoistdennmeinHandy? o Hierliegtesdoch, ...... . ·····-- . ·- Formular. 
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c 
c In meiner StraBe. Was passt? Unterstreichen Sie. 

1 Neben dem 1 derSchuleist eine Bäckerei . 4 Neben dem 1 der U-Bahn-Station i st ein Friseur 

5 Neben dem 1 der Café ist ein Gemüsehändler. 2 Ne bendem I der Taxistand steht ein Baum. 

3 Neben dem 1 der Spielplatz i st eine 6 Neben dem 1 der Restaurant i st eine Bank. 

Bushaltèstelle. 7 Neben dem 1 der Kirche i st ein Kindergarten . 

d Was ist wo in meiner Stadt? Schreiben Sie Sätze . 

1 Kirche ~Schule~Kindergarten 

2 Café ~Friseur~Supermarkt 

... Di~ .. Sçh.ulfZ ... if?.:t .. z.wif?çhfZn .. dfZrKJrçhfZu.nd.dfZm .. l\.indfZrgi'Ir:tfZn, ... 

3 Spielplatz ~Taxistand ~Schule 

4 S-Bahn-Station ~Kindergarten~Kino 

e Was ist richtig? Kreuzen Sie an. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

f 

Das Fahrrad hängt 0 überdie 0 über der Couch . 

Die Zeitungen liegen 0 unter dem 0 unterdas Schlafsofa. 

Das Geschäft ist 0 neben die 0 neben der Bank. 

Die Katze liegt 0 vorder 0 vor die Heizung. 

Der Hund schläft 0 unter der 0 unter dem Tisch . 

Die Frau steht 0 neben der 0 neben dem Mann. 

DerBaliliegt 0 hinter dem 0 hinter der Baum. 

Das Buch steht 0 in der 0 im Schrank. 

Die Kinder warten 0 vorder 0 vor dem Kindergarten . 

· Sehen Sie dasBildan und ergänzen Sie die Präpositionen und Artikel in der richtigen Form. 

.v-e-r- hinter auf 

unter auf über 

zwischen neben 

Hallo, ich heil3e Lena, und das ist meine Küche . Seht mal, wie schön sie ist. 
111 Y..QCdfZm Fenster steht ein Tisch. 121 ·-·-· -··--·-··-·--··-·-·-····-·--··- Tisch stehen meine 
Kaffeemaschine und mein Laptop. Und 131 ·-·-·· ··--------····-·---- Kaffeemaschine 
und dem Laptop stehen Tassen. Meine Katze schläft immer lil] ··-·················· -··· ___ _ 

Stuhl. 151 ·········-·-···-·-- --·· Tür hängt eine Uhr und 161 ·····---· ····-·· ................ . 
Tür steht eine Pflanze. 171 -··········-··--················ Pflanze hängt ein Foto. 
Und 181 ........................... Schrank steht die Mikrowelle. 
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IJ a Ordnen Sie zu. 

1 Du suchst eine StrafSe:> Dann brauchst du einen .. 

2 Teller, Tassen und Gläser. 

3 Mit dem ... kannst du die Tür öffnen und schliefSen . 

b In der E-Mail : Dein oder Deine? Ergänzen Sie. 

1 D.eine .. Amanda 3 ..... David 5 
2 ............................... Pa u I 4 ...............•.....•......•.... Em ma 6 

......................•..•... 

. ................................ 

a • Geschirr 

b • Wohnungsschlüssel 

c • Stadtplan 

Lena 7 ..................... 

Man u el 8 . ................ 

c Was passt wo? Bilden Sie Wörter. Es gibt manchmal mehr als eine Möglichkeit . 

..WohRungs- ~ 

Auto- Schreib- Ess-
der Wohnung.s-. der Kücheri -, 

El i as 

N i na 

Garagen- Couch- Keiler-
• -schlüssel 

.J. 
• -ti.sch 

16 '41) 0D Wo hören Sie das lange ä? Kreuzen Sie an . 
MI4-{1Qtliilll 

ö9 Mädchen 0 Bäckerei 0 Länder 0 Nähe 0 fährt 0 März ä kann kurz 
ader lang sein. 0 Gärten 0 Gl äser 0 Käse 0 Geschäfte 0 hängen 0 gefährl ich 

16 '41) m Hören Sie 10 nocheinmal und wiederholen Sie. 

D Steilst du sie ... 

0 stehen, liegen oder hängen? 
Ergänzen Sie. 

1 Autos ... 2 Bilder ..... . 

5 Bücher __ . 6 Bücher ........ . 

0 Was passt nicht? Streichen Sie durch. 

1 Küche- Bad- Wohnzimmer- Tür 

2 Löffel- Schrank-Gabel- Messer 

3 Couch- Tisch- Pflanze- Stuhl 

rot 
3 Tassen ... . 4 Messer und Gabeln 

4 Keiler- Motorrad -Wagen- Fahrrad 

5 Tasse-Teller - Glas - Bild 

6 Küchenschrank- Spülmaschine- Bett- Herd 

D 
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D 
D a Unterstreichen Sie die Verben . 

Wohin::> 

Er jgg1 das Messer 
auf den Tisch . 

Das Messer !.ifgl 
auf dem Tisch . 

Er hängt das Bild 
über das Klavier. 

Das Bild hängt 
über dem Klavier. 

Er ste llt das Glas 
in den Schrank. 

J, 

Das Glas steht 
im Schrank. 

b Lesen Sie 3a nocheinmal und ergänzen Sie die lnfinitive. 

Wohin::> legen stellen hängen 

Er legt den Sch lüsse l 
vordieTür. 

Der Schlüssel liegt 
vorde rTür. 

c Was Lau ra so alles tut. stellen oder legen? Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

1 Sie ste llt 1 legt die Gabeln auf den Tisch . 
2 Sie s tel/ ti legt die Töpfe auf den Herd . 

3 Sie stellt I legt die Zeitungen auf den Stuhl. 
4 Sie stellt 1 legt das Auto in die Garage. 

D a Wohin hat Lena alles gestellt, gelegt, gehängt? Sehen Sie das Bild auf Seite 60 an und ergänzen Sie. 

~ hinter die unter den auf den über die auf den zwischen die neben die 

1 Der Ti sch hat in der Mitte gestanden . lch habe ihn .YP.r.d?.f?.. Fenster gestellt. 
2 Die Uhr hat unter dem Tisch gelegen. lch habe sie -··-·····--·-·· Tür gehängt. 
3 Die Kaffeemaschine und den Laptop habe ich _______________ Tisch gestellt. 

4 Und ............................................................ Kaffeemaschine und den Laptop habe ich Tassen gestellt. 
5 Meine Katze habe ich ........................................................... Stuhl gelegt Daliegt sie jetzt und schläft. 

6 --······-·····-·····-·-···-·······-· Tür habe ich eine Pflanze gestellt . 
7 Und ___________ ...... Pflanze habe ich ein Foto gehängt. 

8 Die Mikrowelle habe ich ··-·--·--·---·-· .. Schrank gestellt . 

b Ergänzen Sie im oder ins. 

1 + Wo ist die Katze? o lch glaube, sie isL ___________ Haus. 
2 + Wohin ge hst du? o lch gehe mal kurz .... ____ Haus. 
3 + Wo ist David? o Er i st noch ............................... Büro. 
4 + Musst du heute noch ........ Büro? o Nein, heute ist doch Sonntag. 
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17 ,.,) 

11 Wohin stellt, legt, hängt Olivia was? Schreiben Sie Sätze. 

1 (Milch 1 Kühlschrank 1 in) 
2 (Schlüssel I Schrank 1 auf) 
3 (Bild I Tür 1 neben) 
4 (Sofa I Fen ster I vor) 
5 (Gabeln 1 Tisch 1 auf) 
6 (Mantel I Schrank I in) 
7 (Tisch 1 Mitte 1 in) 
8 (Stu hl 1 Klavier 1 vor) 

11 Ergänzen Sie Wo? oder Wohin? 

1 .J:Y.9.?... Der Stadtplan ~ auf dem Tisch . 
2 .W9hin? Sie !fgj_ den Sc hlü sse l auf den Schrank. 
3 

4 

5 

6 

Die )acke hängt dochda im Schrankl 
Das Auto steht hinter dem Haus. 
Er stellt das Auto vor das Haus. 
lch hänge die jackeinden Schrank. 

fJ a Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

Wo ? 

Das Handy liegt .. 
1 auf den Schrank. 
2 neben dem Bett. 
3 auf dem Stuhl. 
4 var der Couch . 
5 unter das Sofa. 

auf dem Schrank. 
neben das Bett . 
auf den Stuhl. 
vor die Couch . 

Wohin? 

lch lege das Handy ... 
1 auf den Schrank. 
2 neben dem Bett. 
3 auf den Stuhl. 
4 var die Couch . 
5 unterdasSofa. 

auf dem Schrank. 
neben das Bett . 
auf dem Stuhl. 
var der Couch. 
unter dem Sofa. 

D 

6 hinter dem Computer. 
unter dem Sofa. 
hinter den Computer. 6 hinter dem Computer. hinter den Computer. 

b Was i st richtig? Kreuzen Sie an und ergänzen Sie: Wo? oder Wohin? 

1 .. W.9hin? 
2 

3 

lch 0 stelle 0 stehe den Regenschirm auf den Balkon . 
Die Töpfe 0 stellen 0 stehen unten im Schrank. 
lch 0 lege 0 liege die Zeitungen auf den Tisch . fii"-'!Mit>!ilil 

4 

5 
Der Stadtplan 0 legt 0 liegt im Schrank. 
lch 0 ste lle 0 ste he die Schuhe ins Bad . 

c Hören Sie und sprechen Sie nach. 

Guten Abend I Warurn !hre Stadt? I Wi r sind ~lt. 

vier Jlhr I im Qsten I Wie gefällt!hnen das? 1 Mittag~ssen 

Campingl,!r laub 1 zusammenS!rbeiten 1 SportS!rt 

Var einem Vokal 
[a, e ... I am Wort-
anfang macht 
man eine kleine Pause und 
spricht dann den Va kal mit einem 
. Knacklaut• ader .glottal stop": 
Gut en ~bend. Das kann au eh 
im Wort sein. zum Beispiel bei 
Kompos ita: Mittag~ssen . 

11 a Lesen Sie die übung 4a nocheinmal und ergänzen Sie das Verb imPerfekt. 

1 stehen hg_t;;g~t?ti'!nt::!.tHJ . 
2 I ie gen hg_t;;g~(~gt!n . 

3 hängen . 

4 legen 
5 stellen 
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D 

b Ergänzen Sie das Partizip Perfekt. 

1 + Wohin hast du die jacke ge:h?n.gt; ? 0 Sie hängt doch im Schrank. 

2 + Wohin haben Sie den USB-S tick .... 

0 Nebenden Computer. lch lege ihn immernebenden Computer. 

3 + Hat das So fa nicht vor dem Fenster ? 0 Doch, und da steht es immer noch . 

4 + Wohin hastdu Pflan ze ...... ? 

0 Hier, neben die Tür. Oder möchtest du sie vor das Fenster stellen? 

5 + Hat die Katze nicht unter dem Tisch ? 0 Doch, aber jetzt liegt sie auf dem Stuhl. 

c Ergänzen Sie die Präposition und den Artikel in der richtigen Form. 

+ Wo ist denn meine Brille? 

0 lch wei IS nicht, legst du sie nicht immer (1) (auf) Tisch? 

+ Nein, (2) ... ....................... (auf) Tisch liegt sie nicht. 

0 Hast du sie vielleicht (3) .................................................. (in) Bad gel egt? 

+ Nein, (4) . w ••••••••••••••••• (in) Bad liegt sie auch nicht. 

0 Dann liegt sie vielleicht wieder (5) .... . ........ (unter) Bett . 

+ (6) .................................................... (unter) Bett? Ne in, daliegt sie sicher nicht lch 

habe sie auch nicht (7) ...................................................... (unter) Bett ge legt. 

0 Aber vielleicht liegt sie (8) (neben) Computer. Hast 

du sie gestern Abend (9) (neben) Computer gelegt? 

+ Kann sei n. Nein, und (10) (hinter) Computer liegt 

sie auch nicht 

0 Si eh mal, dal Vielleicht liegt sie (11) ...... (unter) Zeitung. 

+ Nein, neinl Bestimmt nichtl 

o Ou, dann muss sie doch (12) ............. (in) Küche liegen. lch 

denke, du hast sie (13) (in) Küche gelegt Wei !St du, 

(14) (vor) Mikrowelle .... Nein, du, das glaube ich 

nichtl Da ist sie doch I 

+ Wo? 

0 Wo? Na, dal Ou hast sie (15) ..................................................... Kopf (auf) 

d Ergänzen Sie. 

1 • Fenster 1 unter 

2 • Stuhl 1 hinter 

3 • Wohnzimmer 1 in 

4 • Küchenschrank 1 auf 

5 • Türlneben 

6 • Tisch 1 vor 

7 • Schrank 1 Fenster 1 zwischen 

Die Pflanze steht .. 

18 ,.,) 0 Diktat. Hören und schreiben Sie ins Heft. Sie hören den Text zweimaL 
Beim zweiten Hören schreiben Sie mit. 

LEKTION 4 64 vierundsechzig 

lch stelle die Pflanze .... 



Lernwortschatz 

Haus und Wohnung tauschen 

• der Haustausch 

tauschen 

• die Ferien (Pl.) 

• das Formular, -e 

aus ·füllen 

bieten, bot, hat 

ge boten 

Wo liegt ... ? 

• die Bäckerei, -en 

• der Gemüsehändler, ­

direkt 

• die U-Bahn-Station, 

-en 

• die S-Bahn-Station, 

-en 

liegen, lag, hat gelegen ·--

im Süden N 

imNorden & 
im Osten · w-wo 
im Westen s 

in der Mitte 

• der Stadtplan, "e 

seine Meinung sagen 

verrückt 

doof 

Das ist doch gefährlich I 
verrückt ... 

lch finde die Idee gut/ 

tol I .. . 

Das würde ich gerne 

machen .. . 

lch glaube, .. . 

Also, ich denke, ... 

Was gibt es in der Wohnung? 

• das Sch lafsof a, -s -···--···-·-·- ___ ···------·-------·· 

• das Doppelbett, -en --- · .. -------··---·-·----·-·-·-·---

~ 
• die Matratze, -n 

• die Heizung, -en 

• die wasch-

maschine, -n 

• das Sofa, -s 

• der Teppich, -e 

• die Pflanze, -n 

Teile vom Haus 

• das Dach, "er 

• der Stock 

• das Erdgeschoss 

• der Keiler,-
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eine Wohnung mieten 

vermieten 

Wie hoch i st die Miete? 

ho eh 

passen zu 

• die Anzeige, -n 

• die Kosten (Pl.) 

• der Quadratmeter, ­

frei 

• die Info, -s 

• die Tür, -en 

• der Wohnungs-
schlüssel,-

• der Schlüssel, -

• der Aufzug, "e 

Nein, tut mir leid . 

Auf Wiederhören . 

• die Natur 

• der Wagen,-

• das i Pad, -s 

in der Küche 

• der Teller, - CQ) ·- ·· -·-·--------·----·----------

• dasGeschirr 

• der Küchenschrank, :·e ·-------·--------·------·-----· 
• die Spül-

maschine, -n (ë]----------
• die Oase, -n 
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Wo oder wohin? ~ 

stellen "..., 

stehen, 1 I __ 11 
stand, hat 
gestanden 

hängen, 
hing, 
hatgehangen 

versteeken 

hinter 

vor 

über 

unter 

neben 

zwischen 

LIJ. 



Guten Appetit 

Starten wir! 

0 Was passt? Zwei Verben sind richtig. Kreuzen Sie an. 

1 den Sa lat ~ wase hen ~ essen 0 les en 
2 die Tasche 0 au spaeke n 0 kaufen 0 trinken 
3 das Auto 0 fahren 0 mi eten 0 auss teigen 
4 die Lebe nsmitt el 0 auspac ken 0 anziehen 0 kaufen 
5 die Tü r 0 au fmachen 0 au satmen 0 zumachen 

0 a Schreiben Sie richtig mit Artikel. 

1 • Toret 6 • irnBe 
2 • Spue p 7 • hnBoe n . 
3 • uc hKe n . 8 • Slaz 
4 • Nd ulne 9 • hiCsp 
5 • lu Bme 

b Was passt nicht? Streichen Sie durch. 

1 di e Tüte - das Päckchen - der Kuchen - die Dose 
2 der Orangensaft- das Mineralwasser - der Apfelsaft - die Chips 
3 das Glas- die Birne- der Apfel - die Orange 
4 die Suppe - das Mineralwasser - die Blume- der Saft 
5 der Kuchen - die Bohne- dieTorte-die Nachspeise 

IJ Schreiben Sie den Dialog richtig. 

W4s musst du für S4m $t4g noch 3lnk4uf3n, 
P3t3r? 

lch mu ss noch 3ln3 Tüt3 Chips und Kuch3n k4ufen . 
Und du, 4gn3s? 
lch muss Mln3r41w4ss3r 3lnk4uf3n . 

Was müssen Nadja und Mark kaufen? Schreiben Sie. 

fYqdj{l mu~~ e.inKllo ................................... m • m _ ••••••••••••••••••• ••••••••••••••••• 

0 
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A 

A Plastiktüten? 

B Ordnen Sie zu und ergänzen Sie mit Artikel. 

Päckchen Glas Dose Flasche Tüte Stück 

Käse Salz Bohnen Honig Nudeln Mineralwasser 

1 2 3 

IJ Ergänzen Sie den Artikel im Akkusativ. 

4 

~ 
~ 

5 6 

Linda möchte (1) ... ~in.~ ......... Tüte Nudeln, (2) ............................... Dose Bohnen, (3) ...... .............. Flasche Mineralwass er, 
(4} .............................. Stück Kuchen, (5} .. .......................... Kilo Tomaten und (6} m m . Joghurt einkaufen. 

IJ Sortieren Sie und ordnen Sie zu . Schreiben Sie auch den Artikel. 

Se st rin lb Mü käu ien bed 11 Ver ung te 

1 2 3 

11 Ergänzen Sie. Selbstbedienung Ende Tonne 

1 • Wohin kommt der Müii:> 0 Darechts in die .... 
2 • lst das hier nur .......................................................................................................... :> 0 Nein, die Kellnerin kommt gle ich . 
3 • Wollen wirdiesen Film sehen:> 

0 ja, gerne, ich habe ihn schon einmal gesehen. Der Anfang ist ein bisschen langwei lig. 

Aber dannister spannend und das ·m··································· · ········· ist so schönl 

11 Ordnen Sie zu . Flaschen Revolution gegen Verpackungen heute Müll 

W i r p rod uzieren (1) --· m·------ ----·--·---· ei n fach zu vie I (2) -·-----------·-·------·-·-· . 

(3} . .... ·-- -·--·- ----· ···· sind schlecht für die Umweltl 

Wir brauchen eine (4} ----·----------------- '' 
Wir sind (5) _ .... ......................... Saft in Tüten und Mineralwasser in Dosenl 

Wirwollen nur Getränke in (6) _ --------------·-·--- !!1 
Macht alle mit!!l 
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11 Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 54 noch einmal. Dann beantworten Sie die Fragen. 

1 Wo gibt es schon Supermärkte ohn e Verpackungen? _. __________ ......................... ·--------------
2 Was brauche n di e Kunden ? ..... . 
3 Wie vie le Pro dukte hat der Supermarkt? ..... . 
4 Woher kommen die journali sten? 

fJ a Schreiben Sie richtig. 

1 nigeal ... 
2 ekerfpt .... 

3 bdl ö .. 

b Ordnen Sie zu . 

4 fo do ...... . 
5 vke rü crL .. 

6 nU nns i ···········-·--· 

lch denke, die Idee ist St:tJ3er. lch denke, die Idee ist tol I. lch denke, die Idee ist blöd. 

lch glaube, die Idee ist genial. lch denke, die Idee ist verrückt. lch glaube, die Idee ist perfekt. 

Die Idee gefällt mir, we i I ... lch glaube, die Idee ist nicht so gut. Das finde ich total gut, denn ... 

Also, ne in, das ist doch Unsinn. Nein, das gefällt mir nicht, we il ... 

!eh denke, die Idee !st super. 

c Schreiben Sie Sätze. 

1 lch finde Ohne Verpacku ng gut, denn (das 1 gu t für Umwelt l sein) 

&Dl 
lch finde die Idee gut, ... 
denn dann gibt es weniger Müll. 
weit es dann wen iger Müll gibt. 

___ fçh ... f!nd~Qhu~ .. Vf!.r.pgçk_Png gpt, ... d~nn ....... ························-·····-- ············----·········----····--·······- ····-·················-·····---············--·········--··----- --········. 
2 lch denke, die Idee ist genial, wei I (nicht teuer 1 die Produkte I sein) 

3 lch glaube, die Idee ist gut, den n (wo llen 1 vi ele Kunden 1 keine Verpackung) 

4 lch glaube, das i st Un si nn, wei I (das 1 für viele Kunden 1 zu stre ss ig 1 sein) 

11 Ergänzen Sie den Artikel. Schreiben Sie auch den Plu ral. 

1 ...................... Löffel di e ...... . 5 ..................... Te l ler die ....... . I lil 
2 .Gl as di e ___ _ 6 .... Tas se die ............... _. 
3 .................... Tüte di e ..... . 7 ..................... Gabel die .... . 
4 ..................... Topf di e ..... . 8 ..................... Messer die ... . 

A 
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A 

IJ a. Ergänzen Sie. 

1 • der Wo ist ein TopP 
2 • das Wo ist ein Messer? 

3 • die Wo ist eine Gabel? 

4 • die Wo si nd Teller? 

Hier ist doch ein ....... . 

Hier ist doch ein .. 

Hier ist doch ein .... 

Hier si nd doch welch ..... 

b Ergänzen Sie links die Artikel. Ergänzen Sierechtseiner 1 eins 1 eine ader welche. 

1 • . Nudeln 

2 • ................... Päckche n Salz 

3 • ................ Flasche Mineralwasse r 

4 • ................... Tüte 

5 • ..... Aufzug 

6 • Regenschirm 
7 • __ Chips 

Schau mal, im Schrank sind noch ..... 

Auf dem Tisch i st ... 

lm Kühlschrank ist noch ..................................... . 

In meiner Ta sc he i st ....................... ............... . 
Darechts i st ................................... . 

lm Gästezimmer stehL. 
lm Schrank si nd noch 

c Ergänzen Sie einer I eins I eine ader welche. 

1 + Wo finde ich Gläser? 0 Hier sind doch 

2 + Wo finde ich ein Messe r? 0 Hier ist doch .......................................... . 
3 + Hast du eine Tasse? 0 ja, si eh mal, hier i st .. . 

4 + Mmh, super, Kaffee Aber wo i st ein Löffel? 0 Hier i st ....... . 

5 + Entschuldigung, ich suche eine Tonne für diese Flaschen . o Hier ist 
6 + lch suche meine Wohnungsschlüssel. 0 Hier sind .. m Sind das deine? 

7 + Wo ist hier eine U-Bahn-Station? 0 Da links isL .......... _ 

8 + Wir suchen den Laden Ohne Verpackung . Hast du vielleicht einen Stadtplan? 
o ja, hier isL. 

BiJ Was kann in den Müll? Markieren Sie. 

TOC HTE RZ E ITU N GEN G LÄSE RZ E ITT ÜTE N DOSENK U LTU RNATU R 
SE LBSTBED IE NU NGVERPACKU NG EN LE BEN SM I TT EL 

DJ Lena möchte helfen . Ergänzen Sie. 

Biomüll Plastik Papier 

1 Lena: Hier haben wir ganz viele Zeitungen . 
Wohin kommen sie? 

Mutter: ............................................... kommt in diese Tonne. 

2 Lena: lm Kühlschrank sind noch Möhren . 

Mutter: ja, aber die Möhren sind schon sehr alt. 

lch denke, sie müssen in den ---···-m·-m-· · 

3 Lena: Oh, so viele Verpackungen ... Das ist aber kein 

Papier. Wohin kommen die Verpackungen? 

Mutter: ja, das ist . . m .. , das kommt in 
die Tonne links. 
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8 Kindergeburtstag 

0 a Schreiben Sie in Zahlen. 

1 am dreizehnten Oktober l!f!!)Q.JQ, 
2 am dritten Mai 

b Schreiben Sie in Worten . 

1 am 01.01. am 

2 am 25.07 

3 am 06.12. 

4 am 30.08. 

3 am einunddreifSigsten März 

4 am sec hzehnten juni 

19 o41) IJ a Hören Sie. Wer sagt was? Schreiben Sie J für jonas, H für Hannah und N für Noem i. 

1 Wir haben Kuchen gegessen, und dann 

si nd wiralle sc hwimm en gegangen . 

2 

3 

4 . 

5 

6 

Mein Kindergeburtstag war immer tol I. 
Meine Eltern hatten nie Zeit. 

Alle meine Freundinnen sin d gekommen . 

Wir haben Spie legemac ht und im Garten 

Kuchengegessen und Kakao getrunken . 

Also, meine Geburtstage waren immerein 

bisschen traurig und langweilig. 

19 ,.,) b Hören Sie nocheinmal und kontrollieren Sie. 

0 Ergänzen Sie. Perfekt mit haben 
oder sein? Kreuzen Sie an. 

D Pia berichtet. Schreiben 
Sie ins Heft. 

mach en 

···················· ·······•·····-······ 

einladen 

.......................................... 

trinken 

·······~--···-···-····-····--·· .. -·-··-.. -
ge backen 

gegangen 

gegessen 

Am Wochenende habe ich meine Familie besucht, wei/ mein Bruder Florian 
am Sonntag Geburtstag hatte. Am Samstag ... 

\ 
~ 
.-; .. .. 
• ' .. 
• ' 

---7 

---7 

---7 

---7 

---7 

---7 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

haben 

ha ben 

haben 

haben 

haben 

ha ben 

SAMSTAG SONNTAG MONTAG 

0 sein 

0 sein 

0 sein 

0 sein 

0 sein 

0 sein 

········· ·········································· ······························· ! '''''''''''''''' ''' ''''' ' '''''''''''''' ' '''''' ' ''''' ' ''''''''''''' '' ''' '' ''''''''''!''''''''''' ' ''''''''''''''' ' '''''''''''''''''''''''''''''''''''''''''' 

- Florians Freunde Si na und Max: ~ - Eltern : ins Kina gehen, ~ - ich : wieder nach Berlin fahren 
kommen, übernachten im Hotel ~ zwei Filme sehen 

-Oma: zwei Kuchen backen ~ - ich : auch drei Freund innen einladen 
- ich ein Geschenk für Florian kaufen ~ - wir: alle zusammen im Garten 

~ grillen, Party machen 

IJ Und lhr letztes Wochenende? Was haben Sie gemacht? 
Schreiben Sie. Nehmen Sie lhren Text mit in den Kurs und 
vergleichen Sie. Wer hat die gleichen Dinge gemacht? 

Am Wochenende . .. 
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Ordnen Sie zu. 

Kilo 

Flaschen 

Tü t en 

Ein ka u f sl is t e 

Hey du, wie geht 's? Sag mal, wir müssen doch 
noch eine llJ ____________________ für Ludwigs ~ ' ;/, 

Geburtstagspa rty am Sonntag schreiben. ' , """'-
simone 

Ah ja , stimmt. Was brauchen wir denn? 
Mi ka 

Vielleicht zehn 121 -·--···---···----·----·--·--··Wasser, sechs Flaschen 
Orangensaft und fünf 131 ·-····-·········-······-····-···-·· Chips? Was meinst du? 
Sirnone 

Ja, das ist eine gute Idee . 
Backst du auch ein e Torte? 
Mi ka 

Ja, das kann ich machen. Eine Apfeltorte. Dann 
brauchen wir auch noch ein Jt!] _______ Äpfel! 
Sirnone 

[ Mmmh, sup erl 
M1ka 

IJ a zu wenig, genug oder zu viel? Ergänzen Sie. 

1 + Tomaten kaufen w irnicht lm Kühl schrank 

is t noch ein e. 

o Ab er ei ne To mate i st .. 

2 + Haben wirnoch _ .. . Wasser? 

o Nein, kauf bittenoch drei Flaschen . 

3 + Frau Herrmann hat 50 Euro für diese Blumen gezahlt. 

0 lst das nicht ein bi ss chen ? .............................. • 

b Ergänzen Sie. 

15. April 16. April 17. April 18. April 

he u te 

11 a lm Supermarkt. Ordnen Sie zu und unterstreichen Sie wie im BeispieL 

1 Kaufen wir einen Kuchen ? ~ a Nein, w i r haben schon einen . 

2 Brauchen w ir keine Chip s? b Nein, w i r haben noch eins zu Hause. 

3 Brauchen wi r eine Tüte Saft? c Nein, ich backe einen . 

4 Brauchen wi r noch einen joghurt? 

5 Brauchen wir ein Päckchen Salz? 

d Nein, wir haben noch welche. 

e Nein, ich habe eine. 
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b Ergänzen Sie links die Art ikel. Ergänzen Sierechtseinen 1 eins/ eine und welche. 

1 • Kuchen Wir brauchen •••• • •••• •• ••• • • •• ••••••••• •• • • •M•~ 0 5 • ..................... Glas Marmelade 
2 • ........... Torte Wir brauchen .................................... • 6 • ···················· BI u men 
3 • Bohnen Wir brauchen ........................................ . 7 • ................... Auto 
4 • Pflanze Wir brauchen .......................................... 8 • ................. Teppich 

c Moritz und seine Mutte r. Ergänze n Si e einen 1 eins / eine oder welche. 

+ Moritz, brauchst du Nudeln 7 
0 Nein danke, Mama. lch habe noch (1) 
+ Kaffee7 Vielleicht ein Päckchen7 
0 Auch nicht, ich habe gerade heUte (2) gekauft. 
+ Aber einen Salat7 Ou musst doc h gesund esse n. 
0 Ne in, es gibt noch (3) ............................. im Kühlsch rank. 
+ Willst du vielleicht Chips;> 
o Sieh mal da, ich habe noch (4} _ 

+ Aber eine Torte für deinen Geburtstag;> 
0 Oanke Mama, i eh habe schon (5} .... 

Ou, Mama, ich brauche wirklich nich tsl 

Wir 
Wir 
Wir 
Wir 

20 141) IJ Diktat. Hören und ergänzen Sie die Konsonanten . Sie hören den Text zwei mal. 
Beim zweiten Mal schreiben Sie . 

• .... .i ..i e ....... e ..................... a ... e ..... 0 .. a ................... e ............ a ...................... e ..... u ...... ;> 
o _ a, i __ --· ... a ..... e .... o ... ei ... e . 

• u -- -- .. i ....... ;> 
o 0 ... , .,. a ___ au ............. e ............ i ............ e .......................... el 

f31§§Q;@iill 

brauchen __ 

brauchen 
brauchen ... 
brauchen 

........... _. ___ .. _____ , 

21 .. 1) mJ a Markieren Sie die trennbaren Verbe?. Hören Sie dann 
und unterstreichen Sie den Akzent. Trennbare Verben: Akzent auf Silbe 1. 

au f/stehen 1 bekommen 1 kennenlemen I gefallen I anziehen I aussehen I besuchen 
einkaufen 1 übernachte n 1 einladen 1 auspacken I versteeken I vermieten I ausfül len 

21 -.1) b Hören Sie nocheinmal und wiederholen Sie. 

m Lauras Kühlschrank. Schreiben Sie Sätze 
mit immer, oft, manchmal, nie. 

Salat: 70% Saft:70% Eie r:O% 
Milch: 100% Fle isch : 20% 

... L?!YD? .... hat. .. Qft_f?_-?_!a.t..Im ... K.tJ.hf;zçhra.n.t ... ............................................... . 

B 
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c 
b Und Sie? Was haben Sie im Kühlschrank? Schreiben Sie wie in lla. 

ID a Steffi schreibt eine E-Mail an ihre Mutter. Sortieren Sie und schreiben Sie die E-Mail ins Heft. 

am Donnerstag 1 Car la 1 hat/ Geburtstag. 

machen 1 Wir 1 eine Party. 

du I Kannst I bitte I kaufen;J I Chips und Co la 

ich 1 Orangensaft und Wasser I noch genug I im Kü hl sch rank. I habe 

b Quiz. Schreiben Sie eine Einkaufsliste fürs Wochenende. Schreiben Sie 

drei richtige und drei falsche Dinge. Nehmen Sie die Liste mit in den Kurs 

und lesen Sie var. Alle raten . Was ist richtig? Was ist falsch? 

C Ein Essen in Wien 

B Ergänzen Sie Länder ader Sprachen. 

1 Polnisch 4 Frankreich 

2 Vietnam 5 Spanien 

3 ltalieni sc h 6 ......................................... Griechisch 

0 a Mia und Max. Ergänzen Sie. 

reserviere einladen ltalienisch natürlich 

Mia: Darf ich dich zum Abendessen (1) 

Max: ja, gerne. 

Mia: Hättest du Lu st auf (2) ..... ;J Oder ö sterre ichisch ;J 

Max: österreichisch (3} ............... 1 Wir sind ja in österreichl 

Mia: Gut, dann (4} ........................................................... ich einen Ti sch . Um acht? 

Max: ja, gerne. 

b Schreiben SieFragen wie im BeispieL 

1 österreich isc h 

2 Fisch 

3 Obst 

4 Kaffee 

5 Nudeln 

6 Vietnamesisch 

22 -41) D Hören und wiederholen Sie. 

Könnten wir bitte bestellen;J 7' I Wir hätten gerne eine Rechnung, bit tel " 

Die Speisekarte, b i tte ! " I Könnte ich zahlen, bitte;J 7' 
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3 Gläser Joghurt 
5 F!aschen Wasser 



D Wer sagt was? Was sagt der Gast? Ordnen Sie zu. 

Waskönnen Sie emj)fehlen? Das macht ... Könnte ich zahlen, bittel 

Stimmt SO . Haben Sie gewählt? 

Kellnerin 1 Kellner Gast 

IJ a Schreiben Sie richtig. 

Könnt3 lch z4hl3n, bltt3? + . 
Sofort ... So bltt3, schön . D4s w4r 3ln S414t o . 
und 3ln St34k. D4nn noch 3ln3 Portion 3ls. 

D4s m4cht 4chtundzw4nzlg 3uro zw4nzlg. 

Hl3r, bltt3 . Stlmmt so . Und könnt3 lch bltt3 

3ln3 R3chnung h4b3n? 
• 

Kommt sofort G4nz h3rzllch3n D4nk. 0 

b Wichtige Sätze für das Restaurant. Ordnen Sie zu . 

1 lch habe für 8 Uhr 

2 Die Speisekarte, 

3 Könnte ich bitte 

4 Darf ich dich 

5 Ha ben 

6 Können 

7 Stimmt 

8 Hättest du Lust 

11 Ergänzen Sie den Konjunktiv 11. 

ich 

du 

können 

könnte 

er 1 es I sie könnte 

wir 

ihr 

sie I Sie 

könntet 

a auf Indonesisch? 

b eine Rechnung haben? 

c zum Essen einladen? 

d SO. 

e einen Tisch reserviert. 

f Sie gewählt? 

g bitte. 

h wir zahlen bitte? 

ich 

du 

erleslsie 

wir 

ihr 

sie 1 Sie 

haben 

hättest 

hätten 

hätten 

c 
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fJ Immer höflich. Ergänzen Sie die richtige Endung. 

1 Könnt~/:1 .. wir bitte die Speisekarte sehen? 

2 Könnt ............ i eh bitte den Fisch haben? 

3 Ou könnt ...... auch Fleisch nehmen . 
4 Wir hätt ............ gerne Pommes frites 
5 KönnL ...... Sie etwas empfehlen? 

6 lhr könnL auch Saft trinken . 
7 lch hätt gerne ein Steak. 

8 Hätt ............ Sie he u te Zei V 

11 a Schreiben Sie richtig mit Artikel. 

1 • Bgeei la 
di~ f?ç;l/qgç; .... 
2 • Sc helnitz 

3 • ommPes efrits 

4 • uspepHatise 

5 • urgBer 

6 • Koffartalatels 

7 • chNaseispe 

8 • oVrsespie 

9 • Zitneroines 

b Ordnen Sie die Wörter aus Sa in die Tabelle. Ergänzen Sie noch mehr Gerichte. 

c Schreiben Sie Dialoge wie im BeispieL 

1 Burger 1 Salat 1 ein Wasser 

• .Jçhhtitt~ g~r.n~d.~nl?urg~r: 
o . Mlt S?Jfqt? 
+ .. J?J., .... t59nnt~ ... ich?Juch.ç;fn_Wq.f?f?.~.c .. h?Jb~n.? ..... . 
o .A.ber: sicher! 

2 Apfelkuchen I Zitrone nei s 1 einen Kaffee 

die Beilage 
······ ·· ······· ·· ····· · ··· ···········•···············+················································· 

. .........................................................• . ................................... ...................................... . 

0 

• 
0 

3 Schnitze l 1 Pommes frites 1 Bohnen 

• 
0 

• 
0 .................................................................. ··················· - -·· 
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d Ergänzen Sie. 

hätte könnten hätte könnten hätte könnte hätten 

Herr Moser: Hm . Was (1) Sie empfehlen? 

Frau Lind: Das Fl eisch ist hier immer sehr gut. 

Kellnerin : Haben Sie gewähiU 

Frau Lind : ja, ich (2) gerne ein Steak. 

Kellnerin : U nd welche Bei lage? (3) ........ . ........... Sie 

gerne Pommes frites ader lieber SalaU 

Frau Lind : Pommes frites, bitte . 

Herr Moser: Und i eh (4) ........... gerne das 

WienerSchnitzel mit Salat. 

Kellnerin : Gerne. Möchten Sie etwas trinken? 

Herr Moser: Für mich nur Wasser, bitte. 

Frau Lind : Und ich (5) . gerne einen 

Apfelsaft. 

Frau Lind: (6) _ _ w ir zahlen, bitte? 

Frau Lind: Hier, bitte. Stimmt so. Und (7) ........... . 

ich bitte eine Rechnung habe n? 

IJ a Markieren und schre iben Sie die sieben Adjektive. 

N ETTQTZFREU N D LICHAH SjZLUSTI G N CH U SYMPATHISCH SFRTEG DTHO FLICHWG LÜ CKLI CH L 

M H I G DZKREATIVBCHG DTSGT 

b Welche Sätze sind höflich? Kreuzen Sie an. 

1 0 Was wollen Sie? 0 Was hätte n Sie gerne? 

2 0 Könnte ich die Rechnung haben? 0 Die Rech nungl 

3 o lch hätte gerne Tee . 0 lch ne hme Tee . 

Em Höflich ist besser. Schreiben Sie ins Heft. 

Zahlenl Eine Pizzal Die Speisekartel Die Rechnungl 

Espresso! Ein Glas Wasserl 

m a Ordnen Sie zu . Schreiben Sie mit Artike l. 

• Kaffee • Miete • Kellner • Steak • Trinkgeld 

• Friseurin • Taxifahrer • Rechnung • Gemüse 

Gel d 

Berufe 

Lebensmittel 

Könnte ich zah/en, 
bitte? /eh hätte 
gerne ... 

c 
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c 
b Bilden Sie Wörter und schreiben Sie sie mit Artikel ins Heft. 

Abend f Trink I Kartoffel j • essen I .!.!!:J • geld I 
Speise I Zitrenen I 

c Wählen Sie drei Wörter aus na ader llb 

und schreiben Sie Sätze ins Heft. 

• kartej - • speise I • salat I 

/eh gebe immer Trinkgeld. I 

d Nehmen Sie die Sätze mit in den Kurs und vergleichen Sie mit lhrer 

Partnerin I lhrem Partner. Hat sie 1 er die gleichen Wörter gewählt? 

liJ Ergänzen Sie. 

Trinkgel d beraten überall geben Service ca . 

Das Restaurant Mandarin gefällt uns sehr gut. Die Kellner 
[1) _________ ..... . .. sehr gut und der [2] .. .. .. ...... i st perfekt. 
Natürli ch [3] . . wir ihnen immer Trinkgeld . 
Wie viel? Na ja, [LJ J..... ................ • ... zehn Prozent . 
Das machen wir [SJ ......................... so . 
Denn [61 ........................... ist wichtig für alle Kellner. 

DJ Gestern im Eiscafé. Ergänzen Sie die Vokale. Ordnen Sie dann den Bildern zu . 

1 Warurn hatAnn a im Eiscafé n . chts gegesse n;> 

2 To m hat w ...... n .... g Ei s gegesse n 

3 El isa hat v ........ I Sch oko ladenei s gegess en . 

das Abendessen, 

4 Leo hat .... ..tw . .s Bananene is und ............. n b ..... .ssch .. n Schokoladeneis gegessen . 

5 Se lina hat v .......... 1 Sch okoladenei s und w ....... .n g Bananeneis gegessen . 

23 141) IJl a Hören und markieren Sie i und ie: kurz (.)ader lang ( _ ). Ergänzen Sie dann die Regel. 

23 141) 

Se lbstbed ie nung I Trl nkgeld I Ch i ps I lie ber I hie r I Bi rne I Schn i tzel I Mineralwasser 

Wie n I vie le I st i mmt I reserv ie ren I Pap ie r I Plasti k I nichts I bisschen 

b Hören Sie nocheinmal und wiederholen Sie. 
ie spricht man 
immer ..................... . 
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Lernwortschatz 

L bensmittel 

• die Nudel, -n 

• das Salz g 
• die Chips (Pl.) 

• die Birne, -n 

• die Bohne, -n 

• das Mineral ­

was ser 

• der J/;jJ 
Knoblauch 

• die Petersilie 

s ine M inurrg sag n 

gen i al 

perfekt 

blöd 

lch denke, die Idee 

ist genial. 

lch denke, die Idee 

ist perfekt. 

lch denke, die Idee 

ist blöd . 

Das ist doch Unsinn . 

MOl I 

• der Müll 

• der Biomüll 

• die Tonne, -n I 
• das Papier 

• das Plastik 

• die Verpackung, -en 

aus·packen 

• das Päckchen,-

• die Tüte, -n 

• das Glas, oer 0 

einkauten 

• das Produkt, -e 

• die Selbstbedienung 

• die Liste, -n 

• die Einkaufsliste, -n 

welch -

ein-

beraten, er berät, 

beriet, hat beraten 

• die Blume, -n 

• der Anfang, oe 

• das Ende, -n 

• die Revolution, -en 

ge gen 

übermorgen 

im R taurant be teil n 

reservie ren 

• die Speisekarte, -n 

Die Speisekarte, bittel 

wählen 

Haben Sie gewähiU 

bestellen 

Könnten wir bitte 

bestellen? 

Kommt sofort 

Aber sichert 
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im Restau rant essen 

Vietnamesi sc h 

Hättest du Lust auf . ~ 

• die Vorspeise, -n 

• die Hauptspe ise, -n 

• die Nachspeise, -n 

• die Suppe, -n 

• der Burger,-

• das Steak, -s 

• das Sch nitzel,-

• die Portion, -en 

• die Bei lage, -n 

• die Pomme s Frites 
(PI) 

• der Kartoffelsalat, -e 

• das Ei s Ffi 
~ 

• das Zitroneneis 

im Restaurant bezah len 

höflich 

• das Trinkgeld, -er 

ca. 

geben, er gibt, gab, 
hatgegeben 

• der Service 

überall 

• die Rechnung, -en 

Wir hätten gerne eine 
Rech nu ng, bittel 

Könnte ich zahlen, 
bitte? 

Das macht ... (40 €) 

Stimmt SO . 

So, bitte schön . 
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backen und koehen 

backen, er back t!bäckt, 
backte, hat gebacken 

• die Torte, -n 

• der Kuchen,-

genug 

lecker 

• das Rezept, -e 

• der Esslöffe l,­

braten, er brät, briet, 
hat gebraten 

• das OI ivenöl ~ 

• die Pfanne, -n 

würfeln 

pressen 

hinein ·legen 

heraus nehmen, er 
nimmt heraus, nahm 
heraus, hat 
herausgenommèn 

zuerst 

dann 

zum Schluss 



Trends & mehr 

Starten wir! 

0 Wie hei~t Kunst in lhrer Sprache? Schreiben Sie. 

D Wer macht Kunst? Ergänzen Sie den Beruf. 

Siefinden das Wort im Kursbuch auf Seite 30 . 

• 
D Ordnen Sie zu . 

lch fi nd e das tota l cool. lch mag lieber ... 

lch fin de das totallangwei lig. 

Das gefällt mir nicht. Mir gefällt das sehr. 

A Streetart 

0 Ordnen Sie zu . 

1 Und wir haben 

2 Hallo, Anna . Komm, bitte 

a du dich hier bei uns? 

b machst auch Graffiti? 

3 

4 

Und wie fühlst 

Danke . Sehr 

c Mail Ou er innerst dich, oder::> 

d Anna in der Show. 

5 Die Show im e machen Kunst. 

6 Und du f setz dich doch I 

7 Nein, wir g gut 

D Schreiben Sie. 

lch setze rnich . lch beschwere mich . lch argere mich. 

lch fühle mich gut. lch erinnere mich. 

1 Jçh ;,~t;r;(;! 
JJJ!çh . 

2 ••••••• ••••••••••••••••••••••••••••••••••••m• 0 3 

6 
4 .. 5 

ei nundachtzig 81 LEKTION 6 



A 

IJ Was ist das Gegenteil (~ )? Ergänzen Sie. 

-,I I,." r("' t 
L O CI :>e schmutzig traurig 

1 zum Schluss ~ .ZJ!.e.c;?J .... 

2 Ende ~ 
3 sc hön ~ 

Land Anfang 

4 lustig ~ 
5 sauber ~ 

hässlich sich ärgern 

6 sich freuen ~ 
7 Stadt ~ _ 

1.1 a Ergänzen Sie die Sprechblasen. ja, ich erinnere mi eh. lch freue mich so. 

_: 
b Ergänzen Sie die Reflexivpronomen. 

ic h ~ mic.h . 
wi r ~ . 

du ~ .. 
ihr ~ . 

er ~ .. 

sie Ut ~ 

c Was tun die Leute? Sortieren und schreiben Sie. 

2 sichEFUREN 
3 sichiERNENRN 

es ~ 
Sie ~ . 

5 sich STEZEN 

sie ~ . 

d Unterstreichen Sie das Personalpronomen. Dann ergänzen Sie das Reflexivpronomen. 

1 + lch glaube,~ freust .dich. nicht. o Doch, ich freue ............................................ seh r. 
2 + Warum freuen Sie .. nicht? 0 Aber ich freue ........ doch . 
3 + lch glaube, er ärgert ......................................... wirklich sehr. o ja, das stimmt 
4 + Bitte, setzen Sie .......... 0 Danke. 
5 + lch glaube, Karin ist nicht glückl ich, aber sie beschwert ....... nicht 0 Wirklich ? 
6 + lch denke, ihr erinnert .................................... nicht o Aber klar doch I Wir erinnern ........... .. .. gut 
7 + Rosangela und Carlo sind nach Hause gegangen . 0 Ach, fühlen sie .......................................... nicht gut? 
8 + Warum ärgert ihr ? o Wir? Wir ärgern ............................................ doch nicht 

e du und ihr. Schreiben Sie im lmperativ. 

1 sich beschweren (du) .f?e;?c.hw.erdic.h ........ doch! 
2 sich erinnern (ihr) .Erinnert.euc.h .doch bitte! 
3 si eh freuen (du) .......................... doe hl 

f Sie. Schreiben Sie im lmperativ. 

1 si ch freuen Ereuen.Sie;?Ic.h ......................................... doch I 
2 sich erinnern .................................................................... doch bitte! 
3 si ch beschweren .. . doch einfachl 

4 sich beschweren (ihr) ... . .. doch nichtl 
5 sich setzen (d u) ... 
6 sich ärgern (ihr) .. 

, bitte l 
... nichtl 

4 sich ärgern ....... . ........ doch nichtl 
5 sich setzen .................................................................................................... , bittel 
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--------------------~/ A 

11 a Ergänzen Sie. ärgere mich ärgern uns freue mich freuen uns 

1 + Und wie geht's? 0 Gut lch ..... m , denn die Sonne scheint 

2 + Seid ihr glücklich? o Nein, wir ..... ..... ..... , dennes regnet schon wieder. 

3 + Geht es lhnen gut? 0 Nein, nicht wirklich . lch ..... , denn ich habe keinen job mehr. 

4 + Wie geht's euch denn :> 0 Super! Wir ........ . , denn bald ist Wochenende. 

b Lesen und ergänzen Sie die Reflex ivpronomen . 

www. kollegi n nen/blog.de 

Me ine Kalleg in und ich 
lch tahre morgens trüh immer soumacht Uhr ins Büro. Dann ist meine Kollegin, Lena, schon da, 

und ich trage immer zuerst, wie es ihr denn geht. So auch heute. Lena war krank, aber jetzt fühlt 

sie lll .. . schon sehr viel besser. 

Dtt setzen wir 121 dann an unseren Tisch und trinken Kattee. Wirplanen den Tag und unsere 

Arbeit . Manchmal ärgert 13) .......... Lena ein bisschen, denn wirbekommen immer zu viel Arbeit. 

Aber wir beschweren 14! ............... eigentlich nie. 

Lena und ich sindein super Team. Aber das war nicht immer so .• Erinnerst du IS) .. .. ?" 

tragte sie mich·gestern .• Var einem Jahr noch ha ben wir 16) ...... nur geärgert und nicht gut 

zusammengearbeitet." Ja , ich erinnere 17) m .m gut. Und ich treue 181 , denn heute sind wir 

beide glücklich und zutrieden. 

c Ja- 1 Nein-Fragen. Sortieren und schreiben Sie. Ordnen Sie dann die Antworten zu . 

1 i h r I Beschwert I euch? 

2 d u I F ü h I st I g u U I d i c h 
E?~~çh~Y:~CfJhr._ ~yçht . ~: ~ae~~~~,c~i:~\~~::ed:~~hs:~c~~- t zigl 

3 sich? 1 Er innern I Sie· 

4 er I Argert I sich:> 

5 Freut I sich:> I sie 

6 wir I Setzen I uns:> 

d Schreiben Sie Sätze. 

1 lch 1 jeden Tag. 1 ärgere mich 

2 immer. I Sie I beschweren sich 

3 freuenunsljedenTag.IWir 

4 Sie 1 vielleicht. 1 freut sich 

5 lch 1 jetzt 1 erinnere mich 

6 oft. I Wir ärgern I uns 

c ja, sehr. Er mag das nicht. 

d Nein, ich stehe lieber. 

e ja, die Wohnung gefällt ihr. 

f ja, danke. 

..Içh .. ?r.g~c~ ... r!IJçhj~qtHJTé.!.g, ·················--······ 
Sie 

e Schreiben Sie die Sätze aus 5d nocheinmal und beginnen Sie mit den unterstrichenen Wörtern . 

· 1. Jeden Tag 

2. 

3 . 

4. 

5. 

6. 

2 

ärgere i eh 

sie 

mi eh. 
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A 

11 a Kreuzworträtsel. Ergänzen Sic. 

~ 1 Eine Frau . Sie macht Kun st 

2 schrecklich = ... 
3 Di e Le ute sagen "Nein, das mach en wirnicht Das i st ein .. " 

.t 1 Das Auto fährt nicht Es ist .. 

4 ni cht geöffnet = .. 
5 Man kann über sie ge hen. Es gibt viele in Lon don, 

Pari s und Venedig. 

b .. . macht unser Leben schöner. Sortieren Sic die farb igen 
Kästchen und schreiben Sic das Lösungswort. 

Lös ungswort: ......................................................................... . 

fJ a Suchen Sic vier Nomen, zwei Verben, CD 
ein Adjektiv und schreiben Sic die Wörter 

unter die Bilder. 

z K I:H"f A u P "' T s "" f 1' A .j' o r-'l, + - Tl B 

E I E I L I M I K
1 L I R l P i c H M p V 

-- --

B V M A u E R 0 H E R 0 G 
f-- - - r-

E Q A y T K c B N c x L R 

w E L T H z E I G E N N A 

T T E G B E c L s T s I u 
s M N K R 0 w 0 L G K T Q 

b Ergänzen Sic. 

~ aus nach in in auf auf auf 

Streetart 

• çff~ ... 
tfqL.!ptf?tqçjt; .. 

• • 

. ..... 

. .. 

Berli n i st auch die Hauptstadt der Streetart Künstler kommen (1) f!Jd.f> ._ der gan zen Wel t 

Sie zeigen ihre Kunst und malen (2) ............................ Häuser, Mauern und Brücken. 
Lena, eine Künstler in (3) ......... Berlin: "(4) m --m· diesem Land i st alles grau und schmutzig. 

Und ganz besanders (5) _ -- · - dieser Stadt. Man mu ss doch was tun ! Wir brauchen mehr 
Farbe (6) ___ ........ dieserWelt." 

Und was sagen die Leute (7) ____ .......... der St raiSe? "Die ble iben stehen, lachen und freuen si ch ", 

sagt Lena. "Und vi ele Tauri sten kommen (8) __ .................. Berlin und wollen unsere Bilder se hen." 

0 Ergänzen Sie. 

In diesem j in dieser j in diesem Auf dieser I Auf diesem I Auf diesem 

1 • çj~r ..... Park Wo? -7 Jn.çff~;:;~rn .... ..... Pa rk. 4 • A~r ...... Baum Wo? -7 . . ......................... Baum . 

2 • ..................... Land Wo? -7 ..................................................... Land. 5 • .................. Haus Wo? -7 ............................................ Haus. 

3 • Stadt Wo? -7 .......................................................... Stadt. 6 • ...................... We lt Wo? -7 .......................................................... Welt. 
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IJ ja, wo denn? Sch reiben Sie. 

1 • Haus Auf çiJ~f?.~mHt?l.!.f? . 4 • Mauer Auf _ 7 • Schrank In ---··· _____ _ 

2 • Brücke Auf ... 5 • Oac h Auf ..... . 8 • Tisch Auf ........................................ . 

3 • Wagen In .. 6 • Bank Auf ... . 9 • Buch In ... 

fm Ergänzen Sie -em ader -er. 

1 + Und warurn macht ihr das? 0 Wir wünschen uns mehr Farbe in dies .. Stadt. 

2 + War sie denn auch auf dies . Party? o Nein, ich denke nicht 

3 + joggt er oft in dies .................. Park? o )a, jeden Morgen . 

4 + Und wo trainierst du? o Hier in dies ..... Fitness-Studio. 

5 + Siehst du hier etwas? o Nein, auf dies ...... Bild sehe ic h gar nichts. 

6 + Wo steht das Auto? 0 Oa, in dies ................. Garage. 

7 + Und wie findest du Land und Leute? 

0 Die Leute si nd sehr nett, aber in dies ...... Land ist alles teue r. 

m Was passt nicht? Streichen Sie. 

1 laufen - kaufen gehen- joggen 4 stehen - füh len- sehen- hören 

2 wollen- möchten- sollen- wünschen 

3 sprechen- reden- singen-finden 

5 de nke n - mei nen- glaube n - koehen 

6 blei ben - fah ren - ste hen -liegen 

I!) Und Sie, was wünschen Sie sich? Warum? Ergänzen Sie und schreiben Sie 

drei Sätze mit wei/ ins Heft. 

mehr Streetart weniger Mü l l mehr Haustausch 

weniger Verpackungen mehr Urlaub mehr Liebe auf dieserWelt 

Wir wünschen uns · · ., 

wei/ .. . 

24 ~~) I!J Wo hören Sie das r? Unterstreichen Sie. Dann hören Sie nocheinmal und w iederholen Sie. 

1 übe r diesem Schr ank 5 ein Reze pt fü r Renate El4-i.1Q;f4MIIW 
2 auf diese r Maue r 6 Rosi un d Rudi wünsc hen sich Kind er. Man hört das r am Anfang des 

3 ein Trend in EUropa 7 übe r de r Tü r im Schlafzim mer. Wortes und im Wort . Am Ende 

4 er f reut sich des Wortes hört man das r nicht 

B Mit dem Rucksack 

0 Van der Nordsee bis Gibraltar. Schreiben Sie die Länder. 

Die Liste auf Seite 152 im Kursbuch hilft lhnen. 

B 
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B 

D a Welche Länder möchten Sie gerne kennenlernen? Notieren Sie drei Länder. 

b Senden Sie (zum Beispiel mit WhatsApp) lhre Länder aus 2a an lhre Partnerin 1 
lhren Partner im Kurs und vergleichen Sie. 

D Sortieren Sie und schreiben Sie die Fragen . 

1 sind 1 Wie alt 1 die Frauen und Männer :> 

2 die Teams:> 1 sehe n 1 Wie viele Länder 

Wie alt sind die Frauen_J,J_nd Männ~c? _ 

3 Wie viel Ze it 1 die Teams:> 1 haben 

4 i st 1 auch wichtig:> I Was 

5 di e Teams:> 1 Wie 1 reisen 

6 Wo I die Team s:> 1 übernachten 
7 di e Team s:> I machen 1 Welche Jobs 

0 a Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 66 nocheinmal 
und ordnen Sie die Antworten den Fragen in 3 zu . 

() a Die Team s sehen fünf Länder 

() b Sie sind zwischen 19 und 24 jahren alt. 
() c Sie helfen bei Klimaprojekten 

0 d Die Teams haben drei Wochen Ze it. 

0 e Auch die Urnwelt ist wichtig . 

0 f Sie nehmen den Zug, den Bus ader sie fahren per Anhalter. 
0 g Sie machen Camping, wohnen be i Freunden ader 

machen Couchsurfing. 

b Ordnen Sie zu, ergänzen und vergleichen Sie. 

Deutsch 

1 europäisch 
2 Rucksack 

3 Emission 

4 Bankkonto 

5 Solarpanel 

c Ordnen Sie zu . Zi el 

En lisch 

a solar panel 

b European 

c rucksack 1 backpack 
d emission 

e bank account 

Tempo per Anhalter 

Meine rache 

1 ............................................................ . 

2 

3 

4 .............. . 

5 ..... --------

1 ......................... . 2 • .................... ...... -- - - -- ............. ··········--· -- 3 • -- - -·-- - -···················· 

0 Unterstreichen Sie die Verben und schreiben Sie Sätze mit wei/. 

1 Sie sind so nett. 
2 Sie gewinnen immer. 

3 Sie planen besser. 
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11 Ordnen Sie zu . 

1 ausgeben 

2 etwas reinigen 

3 die Reise 
4 wahrscheinlich 

a Von Land A nach Land B fahren . 

b Das macht man mit Geld . 
c Vielleicht, man wei IS es nicht 

d Etwas sauber machen . 

IJ Ergänzen Sie die Nomen oder Verben . 

Verben 

fahren 

helfen 

joggen 

Nomen 

d~rEk1hmr .. 
der Gewinner 

der Spieier 

B a Ergänzen Sie die Nomen. 

1 übernacht€-1+ di~OI?~rnqçht;ung ..... 
2 se nden 

3 reinigen 
4 wohnen 

5 wandern 

6 verpacken 

7 einladen 

b Ergänzen Sie die Nomen aus Sa. 

lllld 
Verb --7 Nomen 
fahrklft + - er --7 der Fahrer 

lllml 
Verb --7 Nomen 
sendklft + -ung --7 die Sendung 

1 + Was kostet lhre .... _ _ ;:> 0 DieMieteist hoch. Wir zah len über 1.000 Euro . 

2 + DieHoseist schmutzig. 0 ja, sie mussin die .m. 

· 3 + Hat Eva dich eingeladen;> 0 Ne in, ich habe keine ... 
4 + Was habt .ihr auf Sylt gemacht;> 0 Eine __ 

. ........................................ bekom men . 

............................ am Strand . 

5 + Wann kommt die .. . ........................... im Radio;> o In einer Stu nde. 
6 + Kann ich das Geschenk se hen;> 0 Nein, ich möchte die .. m. • ••••• • ••••• nicht wieder öffnen 

7 + Was;> 200 Euro für eine ... ;:> 0 ja, die Hotels sind teuer hier. 

IJ a Ergänzen Sie. halten den Termin verschieben zu spät pünktlich 

1 2 ..... ··- ................................... 3 

b Schreiben Sie es höflicher und ersetzen Sie den Pfeil J. durch leider. 

1 lch kann heute -t nicht 
2 lch muss den Termin-t verschieben . 

3 lch habe morgen -t keine Zeit 
4 lch habe meine Hausaufgaben -t nicht gemacht 

4 ..................................... . 

B 
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Em In der E-Mail : geehrte ader geehrter? Ergänzen Sie. 

1 Sehr ...... o ........ . o .... o OOooo ........ Frau Grün, .. 3 Sehr 0 •••••••••••••••••••••••• ••••••••• •••••••••••••••••••••• Herr Klein, .. 

2 Sehr .. ......... ........... Herr Abel, .. 4 Sehr ............................................. ................ .................. Frau GrofS, .. 

ID a Markieren Sie und ordnen Sie zu . 

XYUZT REFFPU N K WRDEU H RZE ITVBZPPROJ E KTLE ITE RIN LPQAG ESPRÄCHQ P KX 

1 Da treffen wir uns, das ist unser TreffpiJnkt;, ..... 
2 !eh spreche mit dir. Wir haben ein 

3 Schau auf die Uhr, da sieh st du die . 

4 Sie ist die Managerin und plant das Projekt Sie ist die 

b Welches Verb passt? Kreuzen Sie an. 

1 die Bluse und den Anzug t) reinigen 0 versc hieben 
2 den Treffpunkt und die Uhrzeit 0 spie len 0 nennen 

3 das FuiSballspiel 0 gewinnen 0 besichtigen 
4 krank sein und sich beim Lehrer ' ) setzen 0 freuen 

c Ergänzen Sie. 

fre und l ichen Term in lei der gee hrte vielle ich t 

Sehr (1) oom. momoom Frau Becker, 
ich habe gerade einen Kunden besucht und bin mit dem Auto 

in der Stadt Leider gibt es viele Staus und der Verkehr ist sehr 

langsam . !eh kom me (2) - ·------m••••m•- mmo_ zu spät und muss 

unseren (3} .. o... . -----oo···--·---- .. ein bisschen verschieben . Das 
tut mir wirklich sehr leid . Können wir uns um 15:30 Uhr treffen? 

(4) ................................................... . vorder Bank in der GoethestraiSe? 
Mit (S) oo 

d Schreiben Sie eine E-Mail ins Heft. 

Situation. lhre Mutter ist krank und Sie müssen ihr helfen . 
Schreiben Sie lhrer Augenärztin, Frau Dr. Meyer. 

- Sie können nicht kommen und müssen lhren Termin verschieben . 
Entschuldigen Sie sich . 

- Schreiben Sie, warurn Sie nicht kommen können. 

- Nen nen Sie einen neuen Tag und eine neue Uhrzeit 

0 buchen 

0 fa hren 

0 kommen 

0 entschuldigen 

2s ".>) e Wo hören Sie z? Hören und markieren Sie. Dann hören Sie noch 
einmal und sprechen Sie nach. 

Poli zei I zwei I ergänzen I kurz I Uhrzeit I zuerst 
setze n I Mütze I jetzt I schmutzig Schnitzel 

Portion I lnformation I Revolution I Station I international 
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C Open-Air-Kino 

0 Sortieren und schreiben Sie. 

ifte- Fitness· no kurs ~ Ki Re ini Ko n 

Deutsch gung Studio zert 

Theater 

D Was gibt es alles als Open-Air? Markieren Sie die 

Wörter in 1. Es gibt mehrere Lösungen . 

D a Schreiben Sie das Gegenteil (~ ). lat1gweilig mit Freund en ein mal zu letzt 

1 + War der Film spannend;> 0 Nein, er war eigentlich Jq_ngw.~i/ig 
2 + Haben Sie den Bond -Film zuerst gezeigtl 0 Nein, der Bond -Film kam ................................... . 

3 + Hast du den Film denn mehrmals gesehenl 0 Nein, nur ....................................................................... . 

4 + Kommt er alleinl o Ne in, er kommt ..... 

b Was finden Sie wie? Schreiben Sie Sätze. 

-ron,aAtiseh :I ~ustig J 
spannend I traurig 

langweilig I 

den Deutschkurs I eine wanderung 1 ein Tennismatch I 
den Bond-Film I einen Campingurlaub \ deH FilFR Titeflic I 

ein Abendessen mit dir \ die Radiosendung I 

I.J a Ergänzen Sie und markieren Sie das Genitiv-s. liJd 
Das Genit iv- s steht nur 

des der des der bei • der und • das. 

während • .......... .. .. ............. Film s • ........................... Konzerts • .............. Arbeit • ........................ Sendungen 

b Ergänzen Sie -s, wo nötig. 

c 

1 während des • Film .. 3 während des • Gespräch 

4 während des • Ausflug 

5 während der • Prüfung .. .. . 

2 während der • Sendung 

c Und wann war das? Schreiben Sie. 

1 • Frü hstück --? w?ihr~nd.d~::?ErQh::?tQçk::? 5 • Stadtru ndgang --? 

2 • Arbeit --? .. 

3 • Konzerte --? . 

4 • Urlaub --? . 

6 

7 

8 

• Modemesse --? 

• Besuch --? 

• Interview --? 

6 während des • Term in ... . 

. ·················•·········· 

. ... 
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c 
11 a Eine gute Idee? Was denken Sie? Ergänzen Sie und kreuzen Sie an . 

1 Er hat w~hr.~ndd.~tAI.dt:ïl?i/çfung (• Ausbildung) geheiratet . 

Gute Idee :> 

2 Sie hat .................................... _ ...................................................................... (• Essen) geraucht. 

3 Er hat .................................................................................................................. (• Training) nichts getrunken . 

4 Sie hat ...... . ............................................ (• Urlaub) gearbeitet 

5 Er hat ......................................... (• Ferien) jeden Tag mit den Kindern gespielt 

6 Sie hat .. . ................................................................................ (• Prüfung) eine SMS geschrieben . 

b Was machen Sie während ... ? Schreiben Sie. Nehmen Sie 
die Sätze mit in den Kurs und vergleichen Sie. 

Tra i n i n g . W iihr.~nd d.~t?Tr.tiiinlngt? trink~Jçf]yJ~/. 
Arb eit 

Fer ie n 

11 Ergänzen Sie. 

Oa bist du ja enGl l ich. Mein st sc hlägs t du vor:> glaube lch wei ~ Gute Idee' 

Luca: Hallo, Michaela. (1) l2tiil?lt:ïtd.ld)til~nd./içf], 

Michaela: Hallo, Luca. 

o Ja 0 

o Ja 0 

o Ja 0 

o Ja 0 

o Ja 0 

0 ja 0 

Luca: lch habe Sushi bestellt Es kommt so in fünf Minuten . Und dann gehen wirins Kino . 

Michaela: (2) ........ . ................. ............................ .................. Und was se hen wir' Was (3} ... . 

Lu ca: Also, am Potsdam er Platz gi bt's }ason Bourne. 

Nein . 

Nein . 

Ne in 

Nein . 

Nein . 

Ne in. 

Michaela: Haben wirden Film nicht schon gesehen' lch (4) ..... . . ....... _ , ich bin während 

des Films eingeschlafen . 

Lu ca: Stimmtl Oder }ames Bond. Ganz neul Der Film läuft um 21:30 Uhr in Kreuzberg . 

Michaela: Hm. (5) du:> 

Lu ca: 

Michaela: 
Klar, der Filmspielt in Berlin . Total spannend und richtig viel Action' 

Okay. Und das Sushi' 

Lu ca : (6} ............................. .................................................... nicht lch warte schon über eine Stunde. lch rufe da jetzt mal an . 

IJ a Trennbare Verben. Wo ist die Schere-J? Markieren Sie. 

auf/stehen vorschlagen hineinlegen auswählen 

ein schlafen herausnehmen ausfüllen einkaufen 

b Viele Fragen. Ergänzen Sie. 

1 Wann steht sie tillJf ' 

2Wasschlägter ' 

3Wasfüllter ' 

4 Wen wählt sie ...... . 

5 Wann schläft er ... . 

6 Was kauft sie ....... . 

c Endlich! Sie haben lange genug gewartet. Schreiben Sie. 

1 Wann kommst du' Wtiir!r!KQtntnt?td.u~nd.fiçh? ... 
2 Da bist du ja' 

3 jetzt iss doch' 
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d Ordnen Sie zu . • Monat jah r St unde 

• ---Woche 
• Minute Sekunde e einem oder einer? Vi er telstunde 

Ergänzen Sie. 

• Monat Wa nn l ---7 In Monat. • Stunde Wann l ---7 In . . .............................................. Stunde. 

• jahr Wa nn l ---7 In ................................................. Jahr. Minuten Wannl ---7 In fünf Minuten . 

11 a Ordnen Sie zu und schreiben Sie. Es gibt mehrere Möglichkeiten. 

in eine r Stunden St unde 

in einem Tag en Monat jahr 

in fünf 

b Antworten Sie. 

Wann kommt Max wieder nach Hause? 
1 (3 Monate) Jndr~LMon,at~n . . 
2 (1 Monat) 

3 (3 Wochen) 

4 (2 jah re) 

5 (1 Woche) 

c Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

Minute 

6 (1 Jahr) 

7 (1 Stunde) 

8 (1 Viertelstunde) 

9 (5 Minuten) 

10 (1 Minute) 

1 Fahren wir bald in Urlaubl ja, in / seit zwei Wochen . 

2 Bist du schon lange in München? 0 ja, in 1 seit zwei Monaten . 

Minuten 

3 Wann kommen deine Gro!Seltern nach Deutschland? In / Seit drei Wochen . 

4 Wann fängt der Deutschkurs ani 0 Am 1 Um sechs Uhr, wie immer. 

5 Hast dunach 1 var dem Deutschkurs ZeiP 

0 Nein, da muss ich lernen . Und nach dem Deutschkurs gehe ich ins Fitness-Studio. 

6 Was mach st du am 1 um Freitag? lch mussleider arbeiten . 

7 Sehen wir uns vor deinem Termini Was schlägst du vorl 

0 Nein, am besten var 1 nach meinem Term in, so in 1 um einer Stunde. 

0 Ordnen Sie zu. Schreiben Sie mit Artikel. 

• Spc is c !~ cirte • Komöd ie • Thriller • Kartoffelsalat • Liebesfilm • Schausp iele r 

• Graff iti • Rezept • Künstler • Eis • Kuchen • Museum Geschi rr Bi ld • Fa rbe 

• Hähn chen • Kultur • Suppe • Foto • Sal z • Kon zert • Teller 

Kino, Theater, Kunst Essen und Trinken 

die Speisekarte 

c 

einundneunzig 91 LEKTION 6 



c 
EliJ Suchen und markieren Sie noch acht Adjektive. Schreiben Sie. 

s we I a n g we i I i g I kj kom is c h b va d a u f regend k I m n fanta stisch s d v q witz i g rt 

z u b ge w spannend q d x y tra u r i g k I m n romanti sc h sI y x I u st i g 

l?lagw~ifig, .. 

m a Ordnen Sie zu und schreiben Sie. Es gibt mehrere Möglichkeiten . 

einen l=ilm ins Kino Ie sen 

den Termin eine Sendung bestellen 

b Schreiben Sie noch drei Sätze mit den Wörtern aus na. 

l!J Schreiben Sie den Dialog. 

Woll3n wlr lns Klno g3h3n;> + ... 
Gut3 ld33, 4b3r lch möcht3 mlch 3rst 3lnmal 0 

lnforml3r3n W4s sc hlägst du d3nn vor;> 

41so lch lnt3r3ssl3r3 mlch für d3n Fllm 

von Michael Haneke . 

Wlrkllch;> 

• 
0 

vorschlagen 

gewinnen versebieben 

26 ._,) E!J Hören und wiederholen Sie. 

viel e I Titel I dunkei 1 leid er 1 Keil er 

Brück e I Brud er I Viert el 1 Vakab el 

ID Schreiben Sie Sätze mit wei/ . 

1 Buch lu st ig .. Pt~.f?~f? .. f?Yçh ... iat.~r.~f?f?.l~ct. .. mlçh ..... w~i.Lé!f? .. f?P.lld.f?t.fg .. if?.t , _ ..... . 

Das e inder letzten Silbe 
hört man aft tast nicht . 

2 Film : spannend 

3 Bild sc hön 

. Pi~f?~rEi/mg~f.ijf.ftmicwe;iL .......................... __ . .... . . ...... . .. . 

.. /çhh?liz~ ?ii~f?~f? E?f!d ?ll!f?g~w..ijhlt ... 
4 Komödie witzig Jçhpr..f:jrz~ntitJ.ré! .. 
5 Thriller aufregend 
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D Poetry Slam 

0 a Ordnen Sie zu. 

1 sich streiten 3 sich ärgern 

2 sich lieben 4 sich freuen 

b Was machen die beiden? Ergänzen Sie die Dialoge. 

1 2 

+ lch glaube, die bei den lieben sich . 

0 Me inst du? Also, ich denke, 
. ····························--········ ································--··--·········-········· 

0 Meinst du " ······ 
sie 

IJ a Liebespaar, Kollegen oder Nachbarn? Ergänzen Sie. 

1 Sie sind 2 Sie sind ein ..... 3 Sie sin d ... 

b Lesen und ergänzen Sie. www.l iebesb log.de 

vielen beiden beiden Steffie und Stefan sind seit [l] ____ ..... Jahren Kollegen. Die 

vielleicht verliebt [2 ] -·-·-·-···----· arbeiten be i einer Firma in Fran kfurt. Und Steffie 
und Stefan sind [3] ............................................. . Ja, die [4] .. . ·- sind ein 

D Was ist richtig? Kreuzen Sie an . 
Liebespaar! Und, wer weil3, [5] . ·--- .............. heiraten sie ja bald. 

Kai : Es ist bald ein s. Wir mü ss en (1) .......... Büro. 
Sophie: ja, aber müssen wir denn pünkt l ich sein " Daniela is t doch auch ni e pün ktl ich . 
Kai : Stimmt, aber all e beschweren (2) ... auch über sie. Sie ko mmt immer zu spät. 

Sophie: ja, ja, ich wei IS . 

Kai: Du, was (3) .. du denn" 
Sophie : Ach, ich denke nu r an diesen Mann ' 

Kai : An we n? Denkst du an den Chef? (4) ......... das denn" 

Sophie: Nei n, ic h denke an Manue l. 
Kai : Aha. Un d? 

Sophie : ja, wei !S t du, ich (5) ......... mich nu r noc h über di ese n Men sc hen. 

1 0 a in den 
o b im 

0 e in s 

2 o a sic h 
0 b mic h 

0 c uns 

3 0 a hat 
0 b hast 

o c habe 

4 0 a Wen 

o bWas 
0 c Warum 

5 0 a ärgere 

0 b ka ufe 

o c l iebe 

D 
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D 

D a Ergänzen Sie. -a-R- über über in 

1 den ken ?!n 2 sich ärgern 3 sich verlieben 4 sich beschweren 

b Ergänzen Sie. besc hwert sich denkt ärgern uns ver liebt si eh 

1 + Wir über die Preise . 0 ja, das kann ich verstehen . 

2 + lch glaube, Maria gerade in seine Kollegin . o Meinst du ? 
3 + Was hat denn Maria? 0 lch glaube, sie an ihren Freund . 

4 + Tom über die Kollegin . 0 ja, ich wei IS . Er ist gerade beim Chef 

c Wählen Sie das richtige Reflexivp ronomen und ergänzen Sie über. 

mich uns ~ sich sich sich euch di ch 

1 Kim ärgert ;;Jçh manchmal Qb.ezr ihren Mann. 

2 lch ärgere immer meine Nachbarn . 

3 Ärgerst du ... denn auch .............. deine Nachbarn ? 
4 earl ärgert oft .. seine Familie. 

5 Ärgern Sie . nie .. lhren CheP 

6 Wi r ärgern .......... aft ................................ u nsere Chefi n. 

7 Ärgert ihr ............................... denn nicht ................................... die Preise? 
8 Lena und Harry ärgern ................................... manchmal auch 

ihre Freunde. 

d Ergänzen Sie die Reflexivpronomen. 

+ Er beschwert (1) m m • nie über die Ko llegen ader den Chef. 

0 Nein, nein, das ist sc hon richtig . Aber ich beschwere (2) . ja auch nicht. 

+ Na ja, manchmal beschwerst du (3) . . .. aber auch . 
o Was? 

+ ja, du beschwerst (4) ..................................... manchmal über den Chef. 
o ja, stimmt. Aber das macht Eva auch . Und sie beschwert (5) 

über das Büro und das Essen . 

+ ja, klar. Aber wir beschweren (6) 

0 ja, zufrieden i st hier niemand . 

IJ a Schreiben Sie den Dialog. 

lch gl4ub3, 04vld h4t slch 

ln dl3 Ko\13gln v3rll3bt. 
ln w3n? ln Nln4 ? 

j41 3 r d3nkt nur 4n sl3 . 

ja alle mal, ader? 

• Jçhgl"'!UP(!, ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• • ••••• • ••• • ••••• •mm • 

0 .................................................................................................................................................. . 

• 
b Ergänzen Sie die richtige Präposition. über über an in 

1 + Habt ihr wieder Probleme mit der Chefin? 0 Alle beschweren sich doch ............................ sie . 
2 + Denkst dunoch ................................. ihn? 0 ja, sehr oft. Aber er \ebt ja jetzt in Berlin . 

3 + lch glaube, du hast dich ......................... sie verliebt. 0 Ja, das stimmt. 

4 + Wart ihr wieder auf Sylt? 0 ja, aber wir haben uns ein bissc hen ................................. das Wetter geärgert. 
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c Sortieren und schreiben Sie. 

1 ärgern uns I Wir 1 auf Sylt. 1 über das Wetter 

2 an meinen Vater. 1 denke1oft 1 lch 

3 Jetzt I über ihn . I die Kunden I beschweren sich 
4 verliebt er sich 1 Wahrscheinlich 1 in meine Freundin 

d Ergänzen Sie im Akkusativ. 

1 + lch glaube, ich habe mich in (• Deutschlehrer) verliebt. o Ach, wirkl ich' 

2 + Er hat sich über ·-·· (du) beschwert. o Was' über .. (ich)' Das glaube ich nicht. 

3 + lch habe mich sehr über ..................... (er) geärgert. o Das glaube ich dir. 

4 + Denkst du manchmal an ... ........ ............................................. (• Schü lerin) aus Brasilien' o ja, sie war sehr nett. 

e Schreiben Sie Fragen . 

1 lch habe mich in den Deutschlehrer verliebt. l!J.W.~rJ? 
2 Er hat sich über den Chef geärgert. 
3 Sie hat sich über dieNachbarn beschwert. 
4 lch denke nur an ihn . 

11 Oliver. Schreiben Sie Fragen . 

1 .. W.f.t7 ...... . 
2 Wiej~t ............................................... . 
3 In wen ... __ _ 

4 .. w~c ........................................................ __ 

IJ jenny. Schreiben Sie Fragen. 

1 

2 .......................................... ...................... . 

3 

Oliver ist 22 Jah re alt und studiert. 

Seine Familie ist sehr reich . 
Er verliebt sich in k!:J....rJ.y_ und möchte sie heiraten 

Olivers Vater ärgert sich über ihn . 

jenny ist 20 jahre alt und studiert. 
lhre Familie ist arm und kommt aus ltalien . 
Sie ver liebt sich in Oliver und möchte i.b.D. hei raten . 

11 Filme. Vergleichen Sie Deutsch und Englisch . Welche Wörter sind 
ähnlich? Markieren Sie so: @ . Ergänzen Sie auch lhre Sprache. 

Deutsch Englisch Meine Sprache 

Komödie 
Liebespaar 
Film 

Titel 

Geschichte 

comedy © 
lovers 

film I movie 
ti tie 

story 

................................................................................. 

0 a Wo her kommen sie? Schreiben Sie mit aus, aus deroderaus den. 

1 

2 

3 
4 

Deutschland 
Osterreich 
Schweiz 
Eng land 

5 ltalien 
6 Spanien 

7 USA 

D 
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D 

b Ordnen Sie zu und schreiben Sie. Es gibt mehrere Möglichkeiten. 
> 

Bankkonto Projektleiterin Kneipe Chef 

Restaurant Club Rechnung Café Produkt Disco 

Feiern Arbeit und Geld 

das Bankkonto 

mJ Was ist das Gegenteil (~ )? Ergänzen Sie. 

püAI<tlich lachen eg al lieben stark 

1 zu spät ~ pQnktlic;h 4 weinen ~ 

2 hassen ~ 5 sc hwach ~ 
3 w irh tiP ~ 

27 ~l) m a Hören und markieren Sie die Vokale : kurz (.) oder lang ( _ ). 

geben I denken I Treppe I Ecke I Lebensmittel I endlich - . 1 Englisch 1 nehmen 1 beschweren 

27 ~l) 

Comp uter I Rucksack I Kuchen I rund I Buch - . 
MQ.be l I 9ffnen I hören I möchten I Lösung I können I sc hön Vakale können kurz ader 

lang sein. Hören und üben 
Sie die Vakale auch mit 
einem Online-Wörterbuch. 

pr !J..fen I St ~ ck I BOcher I gunstig I fü r I zur i.J ck I über I Glück 

b Hören Sie nocheinmal und wiederholen Sie. 

(!) Was passt? Ordnen Sie zu . 

1 Die Prüfung ist nicht einfach 

2 lch möchte mit Freunden etwas trinken. 
3 Erspielt Lotto und gewinnt oft 
4 Wirkennen uns sehr gut und machen 

al le s zusam men 
5 Was denken die Leute? Das möchte 

sie wissen . 

6 Romeo und }u/ia kann man 
im Theater sehen . 

7 Das ist doch typisch Mannl 

8 lch und Angst? 

I!J Welches Verb passt? Kreuzen Sie an . 

1 Glück 0 liegen 0 sein 0 haben 
2 egal 0 sein 0 haben 0 wollen 

() a Ach, dass ich nicht lachel 

0 b Wir haben eine super Freundschaft. 
0 c Und die Geschichte: Die beiden 

lieben sich und sterben zusammen . 

0 d Wir gehen in die Kneipe 
0 e Man fühlt sich immer stark und ist cool. 

0 f Sie macht eine Umfrage. 

0 g lch habe ein bisschen Angst, 
aber vielleicht habe ich ja Glück. 

0 h Er hat Glück. 

3 eine Umfrage o gehen 
4 sichstark 0 l ieben 

0 machen 0 sagen 
0 freuen 0 fühler 

(B Und Sie? /st mir wichtig oder /st mir ega/? Schreiben Sie. 

1 erfo lgreich sein It?tmirwJçht;ig, 
2 Freunde haben 
3 viel Geld haben 

4 mein Job 

5 meine Familie 
6 ein super Auto haben 
7 gut Deutsc h können 
8 meine Nachbarin 
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Lernwortschatz 

Kunst in der Stadt 

• die Kunst 

• das Graffiti, Graffitis 

• dieStreetart 

malen~ 

sich beschweren 

(über + 

Akkusativ) 

sich wünschen 

sauber 0 fl:"î\ 
schmutzig l5 
kaputt 

furchtbar 

• der Protest, -e 

• die Brücke, -n 

• die Mauer, 
-n 

• der Trend, -s 

• die Kneipe, -n 

• die Umfrage, -n 

si eh 

setzen 

sich erinnern 

geschlo ssen 
e 

reisen 

• die Reise, -n 

• die Tour, -en 

europäisch 

• der Rucksack, "e 

• das Ziel, -e 

per Anhalter tÎ\ 
I I J 

die Sonne scheint ~0~ ·--··-·-·-·······--·---.. --·-···-········ .. ··-·······-·· 
'I' 

Urnwelt und Klima 

• das Tempo 

• die Emission, -en 

• das Klimakanto 

aus·geben, er gibt aus, 

gab aus, hat 

ausgegeben 

reinigen 

• die Reinigung, -en 

• das Solarpanel, -s 

• das Klimaprojekt, -e 

• der Bia-Garten, "en 

• das Bankkonto, 

-konten 

gew innen, gewann, 

hat gewonnen 

• der Gewinner,-

• der Helfer,-

Termine 

pünktlich (!5 --·-··-·--··-·---·---·-·-·----··--·-··--·------··-
zu spät 

endlich 

Da bist du ja endlich . 

leider 

verschieben, verschab, 

hat verschaben 

ei~: ~:c ~ ~e~:~~ --···---·-·····-···--·--·------··-··------·--·-­

Et=J 
• das Gespräch, -e 

sich entschuldigen 

• die Uhrzeit 

• die Viertelstunde, -n ------··----·-··-·-----­

var·schlagen, er schlägt --·-··-·---

var, schlug var, hat 

vo rgesch lagen 

Was schlägst du vor";> 

statt·finden, tand statt, 

hat stattgefunden 

• die Veranstaltung, -en 
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berufliche E-Mail 

Sehr geehrte Frau . 

Sehr geehrter Herr ... 

Mit freundlichen 
GrüfSen 

• die ProJektleiterin, 
-nen 

halten, er hält, hielt, 
hat gehalten 

nennen, nannte,hat 
genan nt 

• das Sus hi, -s 

ei n sch lafen, er sc hläft 

ein, schlief ein, t.:a 
ist eingesc hl afe n ~ 

über Filme sprechen 

• der Liebesfilm, -e 

• d e r Th r i 11 e r, -
• die Komödie, -n 

• die Geschichte, -n 

• der Filmtitel , -

• das Open-Air-Kino, -s 

zuletzt 

mehrmals 

während 

• die Sendung, -en 

romantisch 

komisch 

aufregend 

fantastisch 

witzig 

sich interessieren 

sich informieren 

• die Situation, -en 

sportlich 

verschieden 

• der Jugendliche, -n 

• der Erwachsene, -n 
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Liebe und Gefühle 

• das Liebespaar, -e 

• die Liebe 

• das Glück 

die beiden 

denken 
(an + AkkusativL 
dachte, hat gedacht 

sich verlieben 
(in + Akkusativ) 

verliebt sein 

sich fühlen 

• die Freundschaft, 
-en 

sich freuen 

sich streiten, stritt sich, 
hat sich gestritten 

sich ärgern 
(über+ 
Akkusativ) 

hassen 

weinen 

• die Angst, "e 

stark 

schwach 

erst einmal 

präsentieren 

reich 

arm • 

(ti/ 
I 

seine Meinung sagen 

eg al 

Das ist mir 
eg al. 

Ach, das ich 
nicht lache. 

typisch Mann 

wahrscheinlich 



Schule und Beruf 

Starten wi r! 

0 Was ist richtig? Unterstreichen Sie. Dann ordnen Sie zu. 

1 ein Studium 

2 ein Gehalt 

3 ein Praktikurn 

4 eine Prüfung 

11 Ordnen Sie zu . 

abseh/ieBen I lemen I stattfinden 
verschieben I bekommen 1 gewinnen 
mach en 1 bestellen 1 pressen 
gewinnen 1 verdienen I machen 

• Studium • Spa~ • Plan 
Mein (1) /eh möchte 
viel reisen und (2) ..... 
ha ben. Natürlich möchte ich auch mein 
(3) ..... . ..................... gut abschlief3en! 

0 Ordnen Sie zu. 

1 Montag bis Freitag 8 ~tunden pro Tag 

2 jeden Monat Geld vom Chef bekommen 

3 in sehr viele Länder fahren 

4 Das macht manander Universität. 

D Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an. 

campingfreak21 

a um die Welt reisen 

b die 40-Stunden-Woche 

c das Studium 

d das Gehalt 

Eine ~0-Stunden-Woche und ein grof3es Gehalt? Nein, das ist nichts für mich! Was mich 
glücklich macht? Am liebsten reise ich um die ganze Welt. Letztes Jahr haben mein Freund und 
ich nach unserem Studium eine Europa-Tour gemacht Wir haben einen Bus gemietet und 

sind drei Monate durch Europa gefahren . Wir haben Sehenswürdigkeiten besichtigt, am Strand 
übernachtet, haben windgesurft und sind in den Bergen gewandert. Wie viele Kilometer wir 

gefahren sind? Puh, das waren viele, aber wir konnten auch immer relaxen und nichts tun. 

Dieses Jahr wollen wir eine Reisenach Neuseeland machen! Wieder mit dem Bus! 

1 campingfreak21 arbeitet gerne und verdient gerne viel Geld . 

2 Letztes jahr hat sie ihr Studium abgeschlossen . 

3 Sie und ihr Freund haben nur in Hotels übernachtet. 

4 Sie konnten auch mal entspannen . 

5 Für dieses jahr haben sie noch keinen Plan . 

richtig 
0 

0 

0 

0 

0 

falsch 
0 

0 

0 

0 

0 

' \ 
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A 

A Plan B 

B Was ist ri chtig? Kreuzen Sie an . 

1 um die Welt ' 
~ einschlafen 0 reisen 

2 ein Studium ) abschliefSen 0 bekommen 

3 Geld 0 reisen 0 verdienen 

4 das Gehalt ...) bekommen 0 sta ttfi n den 

5 ein Praktikurn 0 machen 0 präsentieren 

6 einen Traum 0 nehmen 0 ha ben 

7 eine Prüfung 0 mach en 0 ausgeben 

8 eine Ausbildung 0 mach en 0 bestellen 

IJ a Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 76 noch einmal. Ordnen Sie zu. 

Ländern ldeen 40·Stunden-Woche ei gener angesehen Nomaden Weltrei se weit weg 

1 Lena und ihr Freund haben eine .......................................................................... ge macht. 

2 Sie haben überall auf der Welt digitale _ interviewt 

3 Lena hat viele Interessen und ..... 

4 Lena und ihr Freund waren zwö l f Monate in sechs ........................................................ ........................ . 

5 Sie waren ganz allein und ganz ... 

6 Früher hatte Lena eine ......... . 

7 jetzt ist sie ihr ............................................... Boss. 

8 Nachmittags hat sie oft Städte _ 

und Museen besucht. 

b Was passt nicht? Streichen Sie durch. 

1 Land- Chef- Boss 

2 digital- se lbstständig- o nline 

3 in kurzer Zeit- bald- global 

4 Nomadin- Studium- Ausbildung 

c Schreiben Sie den Dialog richtig. 

Du m4chst C4rsh4rlng::> Wl3 lä u ft d4s d3n n ::> • 
D4s k4nn lch dlr 3rk lär3 n, d4s lst g4nz 3l n f4ch 0 

0 Ordnen Sie zu . Schre iben Sie dann Sätze mit den Au sdrücken und wei/ ins Heft. 

1 einen Flug 

2 einen Termin beim Arzt 

3 denjob 

4 meineigener Boss 

5 eine Party 

1. !eh wil/ einen Flug buchen, wei/ ... 

a kündigen 

b sein 

c organisieren 

d buchen 

e vereinbaren 
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D Ergänzen Sie. 

1 + Du musstalles allein machenl o ja, aber ich ............. eigener Boss . 

2 + Er hat nie im Sommer Urlaubl o Ja, aber er ...................................... eigener Boss 
3 + Sie bekommt nichtjeden Monat ein Gehaltl 0 ja, aber sie .... eigener Boss. 

4 + lch mu ss alle Termine allein vereinbaren . o Ja, aber du ... . ... eigener Boss 

0 Ergänzen Sie. 

1 • der Tra u m ~ tciiL1tri(JtJ .. 5 • . _ ~ studieren 

2 • ~ reisen 6 • ................... Sprache ~ .. 
3 • 

4 • 

... Plan ~ 

Sendung ~ 
7 • . 

8 • .................. - . 

~ besuchen 

~reinige n 

11 Ergänzen Sie die Artikel, wo nötig. 

Akkusativ 

/eh fahre nie .. 
• Freund ohne ç:(aç:n .... Freund . 

• Auto ohne Auto . 

• Kallegin ohne ........ Kollegin . 

• Freunde ohne .............................. Freunde. 

Dativ 

!eh fahre immer .. 
mit ç:{n.ç:m .. Freund . 

mit .................................... Auto . 

mit ..................................... Kollegin . 

mit m•m··········· Freunden. 

IJ a lch reise nie ... Ergänzen Sie die Endung, wo nötig. 

1 ohne mein ....... ... • Rad 5 ohne mein . . .•....•.. • Liebl i ngscreme 
2 ohne mein • Freundinnen 6 ohne mein ............... • Handy 
3 ohne mein • Hund 7 ohne mein . ............ • Lieblingsschuhe 
4 ohne mein • Familie 8 ohne mein ... . .... • Rucksack 

b Ordnen Sie zu und schreiben Sie mit Artikel. 

• Koffer • Handtasche • Rucksack • Geldbörse • Tüte 

1 2 ................................... -- 3 4 

11 a Ergänzen Sie im Dativ. 

1 + Mit dies .............. • Studium kann ich später viel Geld verdienen I 

0 Ja, aber mit ein ............... • Ausbildung kannst du später auch Karriere machen . 
· 2 + lch war gestern mit mein .............. • Familie am Strand . 

0 Tol I, und ich war bei mein ............... • Freunden auf dem Land . 

5 

3 + lch glaube, bei ein ............ • Praktikurn kann man schon im Studium wichtige Kontakte machenl 

0 ja, aber ich verdiene dann nur wenig Geld . Und zusammen mit d .............. • Prüfungen 
habe ich dann keine Zeit mehr für meine Hobbysl 

4 + Hast du sc hon mit un ser ............ • Chef gesprochen:> 
o ja, er ist sehr zufrieden mit dein ............ • ldee l 

A 
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B 

b Dativ Plu ral. Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

1 mit den Freunden 1 Freundin 

2 mit den Lehrern 1 Lehrer 

3 mit den Bücher 1 Büchern 

4 mit meinen Schuhen i Schuhe 

c mit ader ohne? Ergänzen Sie. 

5 m it i h ren Stiefeln 1 Stiefel 

6 mit seinen Kollege I Kollegen 

7 mit den Koffern 1 Koffer 

8 mit unseren Kind 1 Kindern 

1 !eh gehe oft 

2 Lena tanzt 
meiner Oma spazieren 

ihrem Mann 

3 Milena geht 
4 Fabio geht 

5 Luis jOggL 

ihre Freunde ins Theater. 

den Kindern ins Kino . 
sein Handy. 

0 Welche Träume haben die Personen? Schreiben Sie. 

Person 1 
Person 2 

Person 3• ........................................................................................... ..... ... ................................. . 

Perso n4• ········································································ w· w···················· W W ••••••••••• ••. ••• • ••• •• • •• ••• •••••••••••••••••• • •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• •• • ••• 

B Schule 

0 In der Schule. Schreiben Sie die Verben. 

sen buch bieren prä Ier spre tieren hö chen ren ben 

nen sta schrei sen Ie 
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IJ a Schreiben Sie die Wörter r ichtig. 

1 Rgioelin 

2 Cemhie 

3 ioiBieog 

4 athMemtika 

5 Phsiky 

b Ordnen Sie zu und schreiben Sie mit Artikel. 

• l<l ass e • Grundschule • Gymnasium 

D Ergänzen und vergleichen Sie. 

Englisch Deutsch 

1 religious st udi es 

2 chemistry 

3 biology 

4 rnathematics 

5 physics 

6 la tin 

7 geography 

8 his t ory 

9 socia l studies 

D a Schreiben Sie den Dialog richtig. 

6 telain 

7 ofiGgraee 

8 Gchicheste 

9 oz iSalnkude 

.ciJtZ .. Ki?J!?.;;.tZ ...... . 

Mein e rache 

B 

. W4s w4r d3ln L13bllngsf4ch;> . ..................................................................................... . 

M3ln L13bllngsf4ch w4r Sozl41kund3 . 0 

b Und was war lhr Lieblingsfach? Schreiben Sie. 

fvlein 
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B 

0 Schreiben Sie Antworten. 

sehr gut sehr schlecht nicht schlecht ganz gut 

1 • Wi e wars t duin Math ematik? 

0 !eh wa r @ 

2 • Wie wa rst du in En gl isch? 

0 !eh war .©© 3. Wie wars t dui n Ph ysi k? 

0 © 
4 • Wie wa rst du in Sport? 

0 .©©© 

11 Und Sie? Wie waren Sie in diesen Fächern? Schreiben Sie wie in 5 . 

. !rJ. .Mq_th~IJJqt;fk ... Wqf.}ç_h_ 

fJ Ordnen Sie die Wörter und die Definitionen zu. 

1 Dagehen Kinder von se ch s bis zehn Jahren hin . 

2 Mathematik, Biologie .. 

3 nicht am Anfang 

4 Meine Freunde erzählen mir gerne ihre Probleme . !eh kann sehr gut ... 

5 In der Schule hatte ich am liebsten Englisch . Das war mein . 

0 a Meine Lieblingslehrerin . Ergänzen Sie sein und haben im Präteritum. 

a Lieblingsfach 

b zuhören 

c die Fächer 

d amEnde 

e die Grundschule 

Meine Lieblingslehrerin (1) ........ . ........... Frau Klein . Also, am Anfang wol i te i eh nicht in die 

Schule gehen . I eh (2) ............................ ..... Angst und weinte . Aber Frau Klein (3) ....................................................... so lieb . 

Und sie lächelte immer. Sie (4) vielleicht drei~ig, aber für mich (5) . 

sie sehr alt Wirdurften singen und spielen und wir (6) ...................................................... viel Spa~ 

b Ordnen Sie zu. 

Unterricht amEnde Fehler machen vorbereitet 

Themen Lieblingsfach zuhören 

Hallo, ich bin Lena . !eh bin immer sehr gerne zur Schule gegangen . 

Mein Lieblingslehrer war Herr Lohr. Er war unser Sozialkundelehrer. Das war 

auch mein 111 ................................................................................................... . Der 121 ................................... mm .mm- •••••••••••••••• war 

wirklich toll, und die 131 . __ _ _ ...... waren sehr interessant. 

Wir hatten viel Spa!3, und wir konnten auch mal einen 

141 _ _ _ --· _ ....... . Dann hater si eh nie geärgert. Herr Lohr konnte 

sehr gut 151 .. .............. . ____ , und er hat den Unterricht immer super 

161 ________ ............................................... . Es war immer so spannend! 

171 .......................... . .............. wollte i eh gar nicht mehr nach Hause gehen. © 
Und jetzt? Jetzt bin i eh auch Lehrerin! 
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0 a Ergänzen Sie die Verben im Präteritum. 

mü sse n können dürfen wollen 

ich wol I te 

du wollte st 

er ;es/s ie konnte 
wir mussten durften 

i h r konntet 
sie 1 Sie mu ssten durften 

b Ergänzen Sie die richtige Form von wollen, können, dürfen oder müssen im Präteritum. 

+ (1) (wollen) du nicht Französisch lernen::> 
0 Doch, ich mache das gleich . lch (2) (müssen) erst noch aufräumen . 

+ Er (3) (wollen) Medizin studieren . 
0 ja und::> 

+ Er (4) ......................................................... (können) nicht. Sein Abitur war zu schlecht . 

+ lhr (S) ............................... (wollen) doch ins Fitness-Studio gehen . 
o Ach, wir hatten heute keine Lust. 

Die Kinder (6) ........ ................... ................ (wollen) he u te den ganzen Tag fernsehen . 
0 Und (7) .. .... ... (dürfen) sie das auch::> 
+ Natürlich nichtl 

mJ Sortieren und schreiben Sie die Sätze in die Tabelle. Benutzen 
Sie die Modalverben in der richtigen Präteritumsform. 

1 gut Klavier 1 Herr Fel ge 1 spielen . I können 
2 wollen 1 Lau ra 1 lernen . 1 die Vokabeln nicht 
3 lhr 1 nicht/ studieren ./ können 
4 wollen I Er I Mathematik I studieren . 
5 Gestern I müssen I nicht zur Arbeit I ge hen. I ich 
6 dürfen I Warurn I er nicht I studieren? 
7 den Text nicht I du I Müssen I schrei ben? 

1. Herr Fe/ge 
2. 
3 . 
4 . 
5 . 
6. 
7 

2 

konnte gut Klavier 

Ende 

spie/en. 

B 
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B 

m War das eineTraumschule Q ader nicht @ ? Was denken Sie? 
Geben Sie Smileys. 

1 Die Schüler mussten im Englischunterricht viel sprechen . 0 
2 Die Schüler durften keine Fehler machen . 0 
3 Die Schüler mussten immer pünktlich sein. 0 
4 Die Lehrer waren immer nett und lustig. 0 
5 Die Schüler mussten immer gut zuhören . 0 

E!) Ergänzen Sie müssen ader dürfen im Präteritum. 

In meiner Schule ... 

1 . .m ••••••••••••••••.••.••• wirimmer viele Hausaufgaben machen . 

2 . . m • • •••••• wir in Englisch auch Fehler machen . 

3 . . .. m•• ••••••••.••••••••• wirimmer gut zuhören . 

4 ........... ..m ••••••• m __ wir jazz- und Rockmusik hören. 

5 . m wir natürlich kein Bier trinken . 

6 .......... wir sehr aft die Vokabeln lernen . 

7 .................................................... ...... wirsingen und malen . 

8 ...................................... m•m•••••••••m·•··· wir nie spielen. 

9 ............................................... ... .......................... wir viellernen . 

(D Sortieren Sie die Berufe und ordnen Sie zu. 

Fit uferin Kin Verkä der nerin gärt ner ifah IT-In rer Säng 

ness- Tax erin genieur Trai 

1 Sie singt und gibt Konzerte. Sie ist .. 

2 Er programmiert und arbeitet mit dem Computer. Er isL 

3 Sie arbeitet im Fitness-Studio. Sie ist __ ···--·--m·-··--·-

4 Er arbeitet mit Kindern im Kindergarten . Er i st ..... m......... . ... ··························-·······-·····-···-···· ··· 

5 Sie arbeitet im Supermarkt ader in einer Boutique. Sie i st ··-···m···-·· ····m··------- -····-- ·-----

6 Er steht aft im Stau . Er i st ---·- ·····---------·-·· ______ _ 

im Ergänzen Sie das Beispiel und schreiben Sie dann Dialoge. 

1 (Schauspielerin I studieren) 
+ _____________ (wollen) du als Kind nicht Schauspielerin werden? 

o Doch, aber meine Eltern ............. ··-- ....... (wollen) nicht. lch ................ . ......... (sollen) studie ren . 

2 (journalist/ Medizin studieren) 

• 
0 

3 (Sängerin 1 eine Ausbildung als Kauffrau machen) . ···············•··········--·······-······-·····-···- ····················-·-········-··········-- ······-····----····-············- ······-··-···-··-··············-····-···--·-·-········-···-··-·--·····--······-··----·-····---·····- ····--·-·-·························--·····-·-··-·······················-· 

0 
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(g a Und Sie? Ergänzen Sie. 

Al s Kind wo llte ich ..... . 

jetzt bi n i eh ..... 

28 t4l) b u 1 ü ader o 1 ö? Hören Sie das Wort und kreuzen Sie an . 
Hören Sie das Wort nocheinmal und wiederholen Sie. 

u ü 

1 00 

2 00 

3 0 0 

C Jobs 

u ü 
4 0 0 

5 0 0 

6 0 0 

u ü 

7 0 0 

8 0 0 

9 0 0 

0 jobwörter. Sortieren und ordnen Sie zu . 

0 ö 
10 0 0 

11 00 

12 00 

0 ö 
13 0 0 

14 0 0 

15 0 0 

0 ö 
16 0 0 

17 0 0 
18 0 0 

c 

erfalg terin ständig Ge Pro bildung re ich Aus selbst platz halt jektlei Arb eits 

1 Dort arbeite i eh . 
2 lch lerne einen Beruf. 

3 Sie kontrolliert Projekte. 

4 lch bin meineigener Boss. 

5 Das bekom me ich jeden Monat von meiner Firma. 
6 lch bin sehr gut in meinem job. 

D Ordnen Sie zu . 

1 jedes jahr in der SchUie oder nach der Ausbildung bekommt man ... 

2 lch habe einen Arbeitsplatz. = lch habe .. 
3 lch arbeite bei einer Firma, ich bin ... 

4 lch suche einen job, ich muss .. . schrei ben . 

D a Wer tut was bei MEDIAPius? Schreiben Sie Sätze ins Heft. 

Die Mitarbeiter ... . .. verkaufen . 
Die Kunden ... . .. kommen und kaufen . 

Die Mitarbeiter 

verkaufen. 

... informieren über Produkte. 
zahlen . 

... fragen . 

... beraten . 

.. arbeiten im Team . 

... arbeiten ander Kasse. 

a ein Zeugnis 
b ein Mitarbeiter 

c eine Bewerbung 

d eine Stelle 
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c 
b Ordnen Sie zu . 

Technik Verkauf Kasse Bewerbung Kauffrau Verkäufer Zeugnissen 

1 Sie verkaufen gerne? 
Arbeiten Sie bei uns als 

i Sie arbeite~ gerne mit Kunden und organisieren gerne?.Sie . . ~ . 
haben eine Ausbildung als Kaufmaön? Schicken Ste uns·lhre 

··--·----·---·------·-··-···· ' ____ · ----·--. mit Lebenslauf und ______ · ~-· 

3 Wir s-uchen Mitar'beiter. 
im _ 

und a:n der 
__ :_ _________ ........,.__·_ ! 

RufeV~ Sie-uns an! 

1.1 a Ordnen Sie zu . 

1 Und warum 
2 Wie viele Mitarbeiter 
3 Was haben Sie 
4 Und was ist 
5 Wie ist 
6 Und das 

4 Firma sucht 

für Büromanagement! 
30 Stunden pro Woche I 
gutes Gehalt 

a wichtig für Sie? 
b hat MEDIAPius? 
c die Arbeitszeit? 
d gemacht? 
e GehaiU 
f möchten Sie bei 

uns arbeiten? 

b Lesen Sie das Interview und ergänzen Sie dieFragen aus 4a. 

5 Sie lieben 

Kommen Sie zu uns! 
Wir suchen Leute in der 
Com puter-Abtei liJ ng! 

MEDIAPius: Erzählen Sie mal ein bisschen von sich. Woher kommen Sie? 

(1) 

Nikolai : 

MEDIAPius: 
Nikolai : 
MEDIAPius: 

Also, ich kom me aus Russland, aus Sankt Petersburg. Nach der Schule habe ich 
eine Ausbildung als Kaufmann in einer Computerfirma gemacht und dann 
sechs Monate im Verkauf gearbeitet. 
(2) .... . ............... Was i nteressiert Sie? 
lch berate gerne Kunden, arbeite gerne im Team und lhre Produkte getallen mir. 
(3) .... . ............. lm job, meine ich . 

Nikolai : Also, die Arbeit soli SpaiS machen' 
MEDIAPius: Gut. Danke. Haben Sie noch Fragen? 
Nikolai : ja . (4) .... . .m. _ 

MEDIAPius: Also, wir arbeiten 37 Stunden pro Woche. Und Sie haben 30 Tage Urlaub. 

Nikolai : (5) 
MEDIAPius: Wir zahlen 2.200 Euro pro Monat. 
Nikolai: lch habe noch eine Frage. (6) ... 
MEDIAPius: Wir haben über 20.000 Mitarbeiter in Deutschland . 
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0 a Ergänzen Sie die richtige Präposition und den Artikel. 

11 

1 Erfreut sich .......... . • Deutschkurs . 
2 Der Verkäufer in tormiert 

3 lch bewerbe mich ..... 
................... • Produkt 

. .............. • Stelle . 

b Ergänzen Sie sichinder richtigen Form. 

1 lch freue ....... auf die Party. 

2 Wir freuen ............................... auf die Ferien . 

3 Er bewirbt ........................... um den job . 
4 Freut ihr auf den Urlaub? 

5 jan i na bewirbt ............................ um die Stelle als IT-Ingenieurin . 

6 Die Kinderfreuen ............... schon auf den Apfelkuchen 

7 Freust du .................. auch so auf den Spanischkurs 
in Madrid? 

8 Haben Sie . . ....... schon um die Stelle beworben, 
Frau Hartmann:> 

a Farmeli oder informell? Kreuzen Sie an. forme/1 

1 Mit freundlichen GrüiSen 0 

2 Liebe GrüiSe 0 

3 Hallo 0 

4 Sehr geehrte Frau I Sehr geehrter Herr ... 0 

5 Viele GrüiSe 0 

• 

informe/1 

0 

0 

0 

0 

0 

b Ordnen Sie die farmellen Ausdrücke aus 6a und die tolgenden Wörter zu. 

arbeiten Ausbildung bewerben Team 

(1) ............... Frau Schnirch, 

mein Nameist Elena Rodriguez und ich möchte mich um die 

Stelle als Mitarbeiterin im Büro (2) 

lch bin 25 jahre alt und kom me aus Spanien . Seit ein paar jahren 

bin ich in Deutschland, deshalb spreche ich auch sehr gut 
Deutsch . In Spanien habe ich eine (3) .......................... _ 
als Kauffrau für Büromanagement gemacht und dann habe ich 

in München in einer Computerfirma gearbeitet. lch liebe den 

Kontakt mit Kunden und bin freundlich und offen . 
lch telefoniere gerne und arbeite sehr gerne im 

. (4} ....... ................... ·m ··· ....... m . . ......................... , deshal b möchte ich wieder 
in einer grolSen Firma (5} 

(6} ............................. . 

Elena Rodriguez 

. . ' .. 
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c 
D Bilden Sie Wörter. Schre iben Sie die Wörter mit Artikel ins Heft. 

1. der Arbeitsplatz 
A1 beits Na eh Aus Stellen Kauf GrofS 
Kauf Leben s Unter Var· Personal 

1 · ~ 3 • schrift 5 • mann 7 • name 9 • lauf 
2 • bildung 4 • markt 6 • name 8 • frau 10 • anzeige 

0 Ergänzen Sie. 

1 Sie hat Interesse. ~ Sie bewirbt sich . 
~ 

Sie hat Interesse, desha lb .... ............. sie si eh . 

2 lch habe den Job beko m men. ~ lch mache ein e Party. 

lch habe den job bekom men, desha lb .................................... ich eine Party. 

3 Sein Abitur is t gut gen ug. ~ Er studiert Medizin . 

Se in Abitu r i st gut gen ug, des hal b ........................................................................................... Med iz i n. 

4 Oma hat uns Geld geschenkt. ~ Wi r gehe n ins Kino. 

Oma hat uns Geld geschenkt, des halb ....................................................................... ins Kino. 

5 Wir haben Zeit. ~ Wirko mm en gerne. 

Wir haben Zeit, desha lb .. 

6 lch habe mein Ge ld vergessen ~ lch ka nn nic ht ins Res taurant gehen . 

I eh habe me in Geld ve rgessen, desha lb .... 

IJ Schreiben Sie Sätze mit deshalb ins Heft. 

Firma Br i li er Mitarb ei ter suchen ~ ein e An zeige im In te rn et haben 
Kurt kei nen job haben ~ d ie Stel len anzei gen lesen 
gern verka ufe n und Inte resse an dem Job haben ~ sic hum den job bewerben 
dem Pe rsanal ehef Kurts Bew erbun g getallen ~ Kurt ei ne Einladung bekommen 
Kurt sy mpathi sc h sein und gerne im Team arbeiten ~ d i e Stelle bekommen 

Firma Brilier sucht Mitarbeiter. deshalb ... 

11!] Lesen Sie die Anzeige der Firma Brilier und schreiben Sie eine Bewerbung ins Heft. 
AchtenSie auch auf die Bewerbungs-Tipps im Kursbuch auf Seite 81. 

Möbel Brilier 
Wirsindein Grogmarkt für Möbel und suchen : Mitarbe iterin 1 Mitarbeiter Verkauf 

11 • chef 

lhre Aufgabe: Sie beraten unsere Kunden und informieren über unsere Produkte. 
lhr Profil : Sie haben eine Ausbildung als. Kauffrau 1 Kaufmann und sprechen 

gut Englisch . Sie können sofort beginnen . 
Kontakt: Herr Markus Lang, Persanalehet Am juliusturm 10, 13599 Berlin 

markus.lang@briller.de 
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D Traurnjob 

0 a Ergänzen Sie. 

b Ordnen Sie die farbigen Kästchen in la und ergänzen Sie . 

• Welcher I ~ In L l-=: rrrt] i st grö~er? Asien oder Amerika? 0 Asien . 

IJ Ergänzen Sie die Berufe. 

1 fotografieren der ........................ _ 
2 koehen der .... 
3 singen der ........................................................................... _ 
4 Taxi fahren der 
5 trainieren der ............................................................................... . 
6 verkaufen der ........ . 

die 
die _ 

die ... 
d ie 

d ie ... . 

die ... . 

0 Unterstreichen Sie die Verben im zweiten Satz und ergänzen Sie die wenn-Sätze . 

1 Schre ib mir. Ou bist fertig . 

Schreib mir, wenn du fertig-"j ...... ~·-· '··"'···"·'············································································································································································································································· ······· · 
2 lch mache ein Praktikum . lch habe mein Abitur. 

· 3 Komm mit in s Kino. Ou hast Lust. 

4 Wir kaufen einen Laptop . Wir haben Gel d. 

5 Schreib eine Bewe rbung. Ou wills t den job haben . 

D 
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D 

B Schreiben Sie Sätze mit wenn ins Heft. Es gibt mehrere Möglichkeiten. 

Sie möchten die Welt sehen Sie wollen viel Geld verdienen du möchtest mehr Gehalt bekomm en 

Sie haben Interesse an dem Job ich spreche Deutsch und Englisch du hast Interesse 

1 Kommen Sie zu uns als World·Scout,. 

2 Suchen Sie einen Job bei der Bank,. 

11 Sortieren Sie und bilden Sie einen Satz. 

A 

3 Schicken Sie lhre Bewerbung, .. 

4 lch finde bestimmt einen Job, . 

5 Schreib mir doch, . 

6 Frag den Chef, . 

1. Kommen Sie zu uns als World-Scout, wenn Sie .. . 

lneresets haben (er) keine eiZt haben (ihr) keine sltu haben (wir) 

D Schreiben Sie den Dialog richtig. 

lch d3nk3, 3r so llt3 slc h üb3r d4s 

Studlum lnforml3r3n. 

D4s m4cht 3r 4uch, w3nn 3r Z3lt und 

Lust h4t. 

• 
0 

9 ,.,) IJ Hören und ergänzen Sie. 
JÜRGEN 
MÜLLER 
Webdesigner, 
Musiker, 
Fotograf 

lch biete: lch suche: 

11 Jürgens Profil. Lesen Sie und kreuzen Sie an . 

Webdesign 
[1) .. 

[2) 

[3) 

Projekte 
[4) .. -

ldeen 
Musiker 

Hallo, i eh bin Jürgen. lch mache schon lange Musik. lch spiele Gitarre und Klavier. lch 
binschon sehr viel gereist, ich war in Afrika, Australien und Amerika. Dort habe ich viele 

Länder und Städte gesehen, viele Menschen kennengelernt und auch Straf3enmusik 
gemacht Mus ik machen und Re isen liebe ich einfach! 

Mit 18 habe ich eine Ausbildung als Fotograf gemacht Dann habe ich noch in München 
Kunst und Fotografie studiert lch war auch Fotograf beim Film und habe viele Work­
shops geleitet : Fotografie und Natur, Fotografie und Städte. Ja, und heute habe ich ein 
Fotostudio in München und spiele manchmal Gitarre in einer Band. 

Was für mich bei der Arbeit wichtig ist? 

lch finde es wichtig, dass meine Arbeit kreativ ist und dass ich viele Menschen 
kennenlerne . lch arbeite total gerne im Team! 
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1 Jürgen macht noch nicht lange Musik. 

2 Fremde Länder findet er tol! . 

3 Jürgen ist Sänger. 

4 Er macht Workshops zum Thema Fotografie. 

5 jürgen lernt gerne Menschen kennen und ist kreativ. 

6 Er mag Teamarbeit nicht. 

IJ Santiago möchte Jürgen antworten. 

Helfen Sie Santiago bei seiner Nachricht. 

Schreiben Sie ins Heft. 

Santiago. aus Spanien kommen ---7 

noch nicht lange in Deutschland sein ---7 

in München wohnen ---7 als Fotograf 

arbeiten ---7 ein Fotostudio suchen ---7 

vielleicht Fotoprojekte zusammen 

machen ? ---7 sehr kreativ sein ---7 

Musik machen, singen ---7 vielleicht 

auch zusammen Musik machen? 

Hallo Jürgen, mein Nameist ... 

I1!J Kreuzworträtsel. Ergänzen Sie. 

J, 

1 Das kenne ich nicht. 

2 Er fotografiert.Das ist sein Beruf. 

3 Afrika, Asien, Amerika sind ... 

4 Sie arbeitet überall und online. Sie ist 

eine digitale ... 

5 Das ist nicht richtig, das ist ein .. . 

6 lch möchte einen job. lch schreibe eine ... 

richtig falsch 
0 0 

0 0 

0 0 

0 0 

0 0 

0 0 

7 Meine Mutter hat sich über mi eh geärgert, 

ich habe ihren Geburtstag ... 

8 Dort fotografiert man . 

9 lch suche einen job, ich lese viele ... 

D 
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D 

m Unterstreich~n Sie die Verben im zweiten Satz und ergänzen Sie die dass-Sätze. 

1 lch finde es wichtig . Mein Sohn ~Kiavier. 
~ 

.tçh. find~ ~t:~ wiçhtig, d.qt:~;?m~in Sçhnl:\f.qvft!r.;?pi~It ....... . 

2 lch finde es wichtig . Du gehst zum Arzt. 

lch fi nd e es wichtig, dass ... 

3 lch finde es wichtig . lch verdiene viel Geld . 

4 lch finde es wichtig . Meine Arbeit macht Spar?. 

5 lch finde es wichtig. lch kan n in viele fremde Länder reisen . 

I!J Was findet er super? Schreiben Sie Sätze ins Heft. 

1 eine 20-Stu nden -Woche haben 

2 sei ne Kollegen sympathisch sein 
3 die Arbeit interessant sein 
4 die Büros modern sein 
5 viel Urlaub haben 
6 das Team lu st ig sei n 

7 sein Chef freundlich sei n 
8 sein Gehalt gut sein 

1. Er findet es super, dass .. . 

30 ~ ~) Eil Hören und wiederholen Sie. 

1 lch fin de bestimmt einen job, -7 wenn ich gut Deutsc h spreche "' 
2 Schreiben Sie uns, -7 wenn Sie Interesse haben . "' 

3 Für mich ist wichtig, -7 dass die Kollegen nett sind . "' 
4 lch finde es su per, -7 dass deine Oma WhatsApp-Nachrichten sc hreibt. "' 

(B Und was ist für Sie bei der Arbeit wichtig? Schreiben Sie fünf Sätze in lhr 
Heft. Nehmen Sie die Sätze mit in den Kurs und vergleichen Sie mit lhrer 
Partnerin I lhrem Partner. Finden Sie die gleichen Dinge wichtig? 
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Var einem Nebensatz ble ibt 
die Melodie glei eh -7 

Für mich ist wichtig. 

dass ... 



Lernwortschatz 

studieren 

• der_Pian, "e 

• das Studium, Studien 

ein Studium 
abschliefSen 

ab·sch li eiSen, 
sch loss ab, hat 
abgeschlossen 

• das Prak t ikum, 
Prakt ika 

ein Prakt ikurn machen 

• der Au sdruck, "e 

• die Idee, -n 

• die Sänger in, 1-
-ne n ~ 

Wie läuft das de nn:> 

in kurze r Ze it 

reisen 

• 
um die Welt reisen 

• die Nomad in, -nen 

• das Land, "er 

an ·sehen, er sieht an, 
sah an, hat 
angesehen 

weg 

weit weg 

o r ga n is ie ren -·---·-.. ·----·-·-·-------.. --....... ____ .. __ 

• der Fl u g, ~ .. e ______ -·-·-----.. ---·--- ·-- .... ------ ·----

b uche n ----------------------
~ 

den Flug buchen 

ein Hotel buchen 

• der Koffer,-

• das Gepäck 

• die Karte, -n 

sich freuen 
(au f + Akkusativ) 

fremd 

• der Re i se blog, -s 

Serutswelt 

• das Gehalt, "er 

das Gehalt 
bekommen 

• die 40-Stunden-
Woche 

eigen-

• der Boss, -e 
meineigener Boss se in 

schwer 

kündigen 

den job kündigen 

verkaufen 

informieren 
(über + Akkusativ) 

• der Kaufmann, "er I 
Kaufleute 

• die Kauffrau, -en 
vereinbaren 

den Termin 
vereinbaren 

im Team arbeiten 

Schulfächer 

• das Fach, "er 

• das Lieblingsfach, "er 
Re ligion 

Chemie 

Biologie 

Mathematik 

Physik 

Late in 

Geografie 

Geschichte 

Sozialkunde 

Wie warst duin ... ? 

Interesse haben 
(an + Oativ) 
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Schule 

• die Grundschule, -n 

• das Gymnasium, 

Gymnasien 

• die Klasse, -n 

zu·hören 

• das Thema, Themen 

• der Unterricht 

• der Fehler, ­

einen Fehler 

mach en 

vor·bereiten 

• daszeugnis, -se 

als Kind 

sich bewerben 

• die Bewerbung, -en 

sich bewerben 

(um + Akkusativ), 

er bewirbt sich, 

bewarb sich, 

hat sich beworben 

• die Stelle, -n 

• die Stellenanzeige, 

-n 
• die Technik 

• der Verkauf, 

"e 
• die Kasse, 

-n 
• der Gro!Smarkt, "e 

formell 

informell 

amEnde 

beginnen, begann, 

hatbegonnen 

vergessen, er vergisst, 

verga IS, 
hat vergessen 

• die Unterschrift, -en 

• der Persanalehet -s 

• der Mitarbeiter,-

• die Mitarbeiterin, 

-nen 
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Fotografie 

• der Fotograf, -en 

• die Fotografin, -nen 

• das Fotostudio, -s 

• die Fotografie, -n 

• der Workshop, -s 

• das Model!, -e 

digital 

deshalb 

wenn 

dass 

• die Whats-App­

Nachricht, -en 

wahnsinnig 

Kontinente 

• der Kontinent, -e 

Afrika 

Amerika 

As i en 

Australien 



Glück und Gesundheit 

Starten wir! 

D a Markieren Sie und ordnen Sie zu. 

LKO P FJARMXW BAU C H M GES U N DH E ITVP KÖ RP ER LMAG EN X LB LU TO KM U N DGZA H NQ LH E RZBV 

[1] 8 (2] 

• • 
(~ (7J 

• • 
b Schreiben Sie die Zahlen . 

1.ooo t.?uf?~nd 

100.000 

10.000 

• 
(3J 

• 

·~ 
CsJ ÇJ 
• .......................................................... 

200.000 . 

(4] 

t 
(SJ 

e 
• • .. 

~-Î 

l~ 

~ 
(.l_§j 

0 
• • ............ ·········-~---··· .... • . ... ······························--······ 

50.000 

c Ergänzen Sie die Verben und ordnen Sie die Antworten zu. hat ist passen haben sch lägt 

1 Wie oft .. . ........................................... unser Herz tägli ch? 

2 Wie sc hwer ................... u nse r KopP 

3 Wie vi el Lit er Wasser ........................ in unsere n Mage n? 

4 Wie v ie l Lite r Blu t _ ..... ein Mensc h? 

5 Wie viele Zähne .. . .... .. ........ Erw ac hsene:> 

a 1,5 b is 2 Liter. 

b 100.000-mal. 

c 5 bi s 6 Liter. 

d 32Zähne. 

e 5 bi s 6 kg. 

d Unser Herz. Ergänzen Sie den Wiki. schwer täglich ungefähr oft 

HERZ 

Wissen Sie, wie (1) -·-----·-·-·----- ---· unser Herz schlägt? 
Das Herz von einem Baby schtägt 121 ________________ _ 120- mat 

pro Minute. Bei Erwachsenen schtägt das Herz ca . 70-mat 

pro Minute oder 100.000 - mat 131 .... -·-------

Und wissen Sie auch, wie (4} _ ·------ unser Herz ist? 
Bei Erwachsenen sindes ungefähr 300 Gramm. 

e Antworten Sie mit /eh binsicher 1 glaube 1 denke I meine, ... 

1 Wie oft sch lägt un se r Herz tägl ic h? 

2 Wie sc hwe r ist u nge fähr unse r Ko pP 

3 Wie vie l Liter Blut hat ei n Mensch ? 

4 Wie v iele Zä hn e haben Erwac hsene :> 

_fçhfzin .. f?_içh~.c .. .t!.nf?~r ..... .. . 

f Von welchen Körperteilen haben wir zwei? Machen Sie eine Liste. 

~w~LAPg~n .. 
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A 

A Fragen Sie lhren Arzt ... 

0 a Was passt? Kreuzen Sie an. 

1 den Patienten 0 überweisen 0 sc hlagen 

2 Grippe c laufen 0 stehen 

3 die Patientin (J vereinbaren 0 kosten 

4 sich verletzt () haben 0 sein 

5 weh ... 0 haben 0 sein 

6 krank C' sein 0 haben 

b Schreiben Sie Sätze mit den Ausdrücken aus la. 

IJ Sortieren und ordnen Sie zu . 

.E:j stunde I .Gft-j x is j fa~ ver 1 ..!:r~ letzt I 

~ Land I Pat I ärztin j zept I Sprech j f P!1 ient I 

1 Husten, Schnupfen, Fieber: Das ist bestimmL(î.r/pp~, 
2 Er kommt zum Arzt 

3 Das schreibt der Arzt m .w _ ······· · ·· ········ ··· - · ··· ···· · ··· · · 

4 Da arbeitet der Arzt: in seiner 

5 Sie können jetzt zum Arzt gehen : Er hat ..... . 

6 Sie i st Ärztin van Beruf und arbeitet auf dem Land : Sie i st .... 

7 Das Auto ist kaputt, und Eva ist im Krankenhaus: Eva hatte einen .... 

0 hängen 

0 haben 

0 untersuchen 

0 wollen 

0 tun 

0 lesen 

8 Bernd hatte einen Unfall mit dem Fahrrad, sein Arm tut weh : Er hat sich ........ . 

D Arzt und Patienten . Ergänzen Sie. 

I st das in Ordnung' denn passiert? ist der Schmerz? fehlt lhnen denn? 

1 + Guten Tag, Frau Kraus . Was ..... 0 I eh habe Schnupfen und Kopfschmerzen . 

2 + Guten Morgen, Herr Helm . Was isL . o lch hatte einen Unfall . 

3 + Zeigen Sie mal. Wo ... O Hier! Oh, das tut weh! 

4 + I eh muss jetzt noch Blut abnehmen. .......................................................................................................... .. ....... 0 ja, sicher. 

11 a Ordnen Sie zu. 

bi s Freitag bis sieben Uhr seit einem Monat seit einer Woche bis morgen seit Mantag 

- -------31 (Ende) ~---------~ (jetzt) 

bis Freitag 
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b Schreiben Sie Antworten . 

1 Wann ist heute Sprechstunde? 14-18 Uhr 

2 Wann ist morgen Yoga? 10-12 Uhr 

3 Wann war gestern Deutschkurs? 18-21 Uh r 

4 Wannistam Freitag Prüfung? 15-16 Uh r 

11 in, seit oder bis? Unterstreichen Sie. 

1 + Wie lange muss ich noch warten? 

0 Nicht mehr lange. Der Doktor kommt in 1 seit 1 bis fünf Minuten . 

2 + Dann in 1 seit 1 bis morgen• 0 Danke und auf Wiedersehen, Herr Doktori 

3 + In 1 Seit I Bis Mittwoch i st es sicher besser. 0 ja, das glaube ich auch . 

4 + Haben Sie schon lange diese Probleme? 0 ja, in 1 seit/ bis einem jahr. 

5 + Dann kom me ich morgen wieder. 0 ja, wi r si nd in I seit I bis 19 Uhr in der Praxis . 

6 + WartenSie schon lange? o ja, in 1 seit 1 bis einer Stunde. 

7 + Wann fängt die Sprechstunde an? o lch glaube um drei, also in / seit / bis einer Stunde. 

11 Sortieren Sie die Karten und schreiben Sie Sätze. 

~ ~ Halsschmerzen. l 

Siehat j ~\ 
tut nel •· I Grippe. J 1 Sie hatl 

Sie hat ;J 

.. !hrl59pf.t .vt .. w~h, .................................. ···········································-···············- .......................................................................... . 

fJ a Ergänzen Sie ist, tut oder hat. 

lhm geht's nicht gut. 

1 Er hf'!t Husten . 

2 Er ............. krank. 

3 Er .................... Schnupfen . 

b Schreiben Sie es anders. 

4 Sein Bein ...................... weh . 

5 Er ...................... müde. 

6 Er ..................... Magenschmerzen . 

müde. j J 
· tut weh: 

Zahnschmerzen. j 

lhr Rücken I ...... _, 

7 Er ········-··-· sich verletzt. 
8 Sein Problem __ das Herz. 

9 Sein Rücken .................. weh . 

1 lch habe Zahnschmerzen . 

2 

..Mflfn.?.q_hntl!tWfl.h, ...... . 
Mein Rücken tut weh . 

3 lch habe Kopfschmerzen 

4 - ............ ................ ................ - -· ·······················-············· ....................... . Mein Bauch tut weh . 

IJ a Formell oder informell? Ergänzen Sief oder i. 

CD 1 Was hast du? 

0 2 Was haben Sie? 

0 3 Was fehlt lhnen denn? 

0 4 Was fehlt dir denn? 

0 5 Kann ich dir helfen? 

0 6 Kann ich lhnen helfen? 

0 7 Wie geht's lhnen heute? 

0 8 Wie geht's dir heute? 

A 
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b Ordnen Sie zu. 

was ist denn los' lange nicht gesehen' 

Ko l legin : Hall o, Tim, (1) .... 

Wie geht's ' 

Kollege : Hallo, Lena . Na ja, gan z gut. 

Kallegin Sag mal, (2) .............. . ............. .. 

Kollege : Ach, ich wei IS nicht, ich binimmer so 

müde und habe Kopfschmerzen . 

ich wei IS nicht hast du denn ' 

Petra: Hallo, Stefan . Geht's dirguP 

Stefan : Hallo, Petra Es geht. 

Petra: Was (3) .... 

Stefan : Also, (4) 

Diese Kopfschmerzen' 

Wa s soli ich tun' 

was fehlt dir du solitest sofort 

Freundin : Ah, tut das weh' 

Freund : Sag mal, (5) .... 

denn' 

Freundin : lch habe Za hnschmerzen . 

Fr e u n d: A I s o, ( 6) .......... . ................................... . 

zum Arzt gehen . 

IJ Was passt zusammen? Es gibt mehr als eine Möglichkeit. Schreiben Sie. 

im Bett I falsch I richtig I von Beruf I zu ~ause I sein I raten I bleiben I 

IIiJ a Markieren Sie und ordnen Sie zu . 

QX N K WSG LEI C H BWARATE N LU ZTAG K D FMA X I MALW ERAPOTHEK ERIN QW E 

1 Sie arbeitet in der Apotheke die .... . 

2 Zwei Tabletten, aber nicht mehr .. 

zwei Tabletten 

3 Das macht man, wenn man etwas nicht 

gen au wei rs .' ''''' '''''''''''' ' 
4 jetzt oder sofo rt. 
5 Das sag t man auch für täglich .· 

pro ... 

b Tabletten richtig nehmen. Ordnen Sie zu . 

1 Einmal täglich . 

2 Nach dem Essen . 

3 Dreimal tägl ich . 

4 Zweimal täglich . 

5 Vor dem Essen . 
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a Morge ns, mittags und abends eine Tab lette. 

b Zuerst d ie Tablette nehmen, dann essen. 

c Eine Tablette (am besten morgens), dann nach 

12 Stunden noch eine Tab lette. 

d Zuerst essen, dann die Tablette nehmen. 

e Eine Tablette (morgens, mittags oder abends), 

dann nach 24 Stunden noch eine Tablette . 



m a Sortieren und ordnen Sie zu. ung kament Quitt Zahn Medi Rez arzt gebühr ept 

1 • 2 • ............................... - 4 . .................................................... ,,,. ___ _ 

31 '41) b Wo ist der Akzent? Hören und markieren Sie. Hören Sie nocheinmal und wiederholen Sie. 

die Gesundheit I der Unfall I die Sprechstunde I das Rezept 

die Arztpraxis die Apotheke 1 das Medikament 

Was fehlt dir::> Was hast du::> I Was ist los::> I Was ist denn passiert::> 

lst das in Ordnung::> I lch habe Grippe. I Mein Rücken tut weh . 

c Sortieren und ergänzen Sie. 

Haben Sie vielleicht etwas Kann i eh gegen Kopfschmerzen? lhnen helfen? 

Apothekerin : 

Kundin 

Apothekerin : 

Guten Morgen . (1) ..... . 

Guten Morgen . (2) ... . 

ja, sic her. lch habe hier Dolorflex plus C. 

i eh einen ZahnarzU Was kann etwas empfehlen::> Können Sie Wo finde ich für Sie tun::> 

Apothekerin : Guten Abend . (3) .. 

Kunde: lch habe Zahnschmerzen . (4) ...... ...... ............................... . ....... ................. . 

Apothekerin : ja, sic her, aber Sie soliten sofort zum Zahnarzt gehen . 

Kunde : ja, klar. (5) .... . ...................................................... lch binnicht von hier. 

in Ordnung::> Das macht Hier bitte, Wäre das ich habe ein Rezept. dann S Euro 

Apothekerin : Guten Tag. Wie kann ich lhnen helfen::> 

Kunde : Guten Tag. (6) .... . .................................................................................................... . 

Apothekerin : Tut mir leid . Das haben wirnicht da. Das muss ich bestellen . 

Kunde: 

Apothekerin : 

(7) .... 

ja, sicher. 

(8) .... ......................................................................... für die Rezeptgebühr. 

lf) a Lesen Sie den Text und ergänzen Sie die Satzzeichen . Es gibt mehr als eine 

Möglichkeit . Korrigieren Sie auch die Satzanfänge, wo nötig. 

ich bin 48 jahre alt und zufrieden mit meiner Gesundheit ich mache viel Sport ich 

&iJiiQrJiilll 
Satzzeichen hel ­
fen beim Lesen . 
Wir machen eine 
kleine Pause nach 
dem Punkt und 
nach dem Komma 

esse gesund und schlafe genug ich finde es wichtig dass man täglich Sport macht also 

jogge ich abends wenn ich Zeit habe aber manchmal habe ich Rückenschmerzen ich 

gehe zu Dr. Brinkmannin die Sprechstunde wenn die Schmerzen grofS sind gestern war 

ich wieder da Dr. Brinkmann hat mich untersucht und ein Rezept geschrieben ich bin 

dann gleic h in die Apotheke gegangen und habe das Medikament geholt 

32 '41) b Hören Sie den Text . Dann lesen Sie den Text noch einmal, erst leise '41, dann laut '41). 

A 
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B 

B Glücklich und zufrieden 

B Schreiben Sie Wörter mit -stück. Theater- I Kleidungs- \ Musik- / -stück I 

_çj_g_~----·-····-···-

IJ Was ist das Gegenteil {~)? Markieren Sie die Adjektive und ergänzen Sie. 

klmled iglcvpess i mi st i schq wahässl i eh kzten ts pan n tprtpos i tiv 

m n bfrö h I i chj dwgl ü ckl i c h uztall ei nqaywei IS 

1 verheiratel ~ _l~çj_[g ___ _ 

2 optimistisch ~ -·--··-------·-··--
3 negativ ~ _ __ 

4 u n g I ü c k I i c h ~ ·----···--·----·----··-
5 traurig ~ ___________ _ 

6 gestresst ~ .. --···--------· 

0 a Sortieren Sie und schreiben Sie Fragen. 

1 machen 1 Was 1 Menschen gerne? 

2 die OECD-Studie I Wo I gefragt? I hat 

3 am glücklichsten? 1 Wo 1 die Menschen 1 sind 

4 am glücklichsten? 1 Warurn 1 die Menschen in Australien 1 sind 

b Lesen Sie den Text im Kursbuch auf Seite 90 nocheinmal 
und ordnen Sie dieFragen in 3a den Antworten zu. 

0 a Die Menschen in Australien haben mehr 

Spa!S am Leben und lachen mehr. 

0 b Sie vergleichen sich gerne. 

0 c überall auf der Welt. 

0 d Am glücklichsten sind sie in Australien . 

11 a Sortieren Sie die Adjektive und ordnen Sie zu. 

7 schwarz ~ _____________ _ 

8 i m Team ~ _____________ _ 

9 schön ~ _______________ _ 

~ re we ili g i eh nend ar inte lang lligent m -fte- -tl-I- mm du span -f.a-

© fleif3ig 

® fa u! 

b Ordnen Sie zu und unterstreichen Sie werden. 

1 Erinnerst du dich an Hannah? 

Mein Sohn möchte sie hei raten . 

2 Tolles Handyt Und so leichtt 

3 Sieh mal, meine Haaret Sie werden 

schon ganz grau . 

·-·-·-·-·-----·~-·--····-·-·-·-·-·-···-···-·-····-·-·-····-··· ···-

a ja, du wirst langsam alt. 

b ja, klar! Na, hoffentlich werden die 

beiden glücklich . 

c ja, die Technik wirdimmer besser. 
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1:1 a Ergänzen Sie d ie Formen . 

glücklich 

schön 

jung 

viel 

g_LQ_çk.Li_çh§.L _____________________ am glücklichsten 

optimistischer 

reicher 

JQng~c 

ärmer 

gröger 

_ m~flr_ __________________ _ 

-------- -------
lieber 

am wenigsten 

am wärmsten 

am längsten 

am besten 

b Ergänzen und verg leichen Sie. 

warm wärmer àm vvärt il stei l re i eh - re icher - am reichsten gut - besser- am besten 

Deutsch Engli sc h 

warm- w arm er - w armest 

good - better -best 

r ich- r ic her- ri ch est 

c Ergänzen Sie. 

1 sch ön München finde ich ?c;h9.t1é!C?:l!? . Berlin . Ab er Wi en is t ?:lf!I.?.ÇflQ_f1?.t.é!f1 . 

2 gut Krim is getallen mir ........................ .... ...... ..... ... ....... Liebesfi lm e. Aber ..... ...... . ·-·- getallen mir Komödien . 

3 warm : In Spanie n ist es ................................................................... in Deutschland . Ab er ... . . ............... ist es in Australien . 

4 j ung Lui sa i st .................................................................. i eh . Aber Ni na ist ... . 

5 rei eh jan i st .................................................................................. ic h. Aber ....... . ...... ......................... i st doch Tim . 

6 viel Meine Mutter arbeitet ........................................................... ich . Aber _ ........................ arbeitet me in Va ter. 

11 Vergleichen Sie und ergänzen Sie d ie richtige Farm. 

Australier glücklich +++ 

Freizeit +++ 

o ptimi sti sch+++ 

Schweizer glücklich ++ 

Freizeit ++ 

optimistisch++ 

l ren glücklich + 

Frei zeit + 

optimistisch+ 

1 Die Schwei ze r sind ...................................................................................................... (glücklich) als d ie I ren . Und die Australier sind 

........................................................................................................................ (glü cklich). 

2 Die Au stralier haben . . (viel) Frei zeit als die Schweizer. Sie haben 

..................................................................................................... (viel) Freizeit . Die I ren haben ... . ....... (wenig) Freizeit 

al s die Schweizer. Sie haben ... (wenig) Freizeit. 

3 Die Sc hwei zer si nd ....... .. .. . (optimistisch) als die I ren. Die Au st ralier 

sind ............................................................................................................................................ (optimistisc h). 
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B 

11 länder und Nationalitäten. Ergänzen Sie in der Tabelle auch lhr Land. 

AP?t..r:alien ......................... . . 

Frankrei eh 

die Australier 
die Deutschen 

die ltaliener 

Polen 
die Osterreicher 

Span i en 

11 a genauso ... wie ... Schreiben Sie. 

1 Meine Kallegin ist sehr müde. lch auch. 4 lch bin g~tJ?ld.t:?QI?J.Qq~vyJ~ ........... meine Kollegin . 
2 Mein Vater ist sehr glücklich. Meine Mutter auch. 4 Mein Vater ist 

............................. . .... meine Mutter. 
3 In Spanien ist es oft warm. In ltalien auch . 4 In Spanien ist es ..... . 

in ltalien. 

4 lch binhier fremd . Ou auch . 4 lch binhier ............................................................................................ du . 

b Vergleichen Sie und schreiben Sie. 

1 glücklich: die Spanier @@- die Deutschen@ 1 die Polen@@- die I ren@ @ 
QJ~ :?p?.ni~rE?.i.nc:! gJQçk/içh~r?.Lt:? c:!i~ P~Yt?çh~n. ?./z~r:qf~ f9!~n ?fnçf_?P g/.Q_çk/içhw.i~c:f.f~!r:~u, _ 

2 grofS: 

3 viel 

4 lang 

New Vork: 8,4 Millianen Menschen- Berlin: 3,5 Mil I ionen Menschen 
Dortmund 0,6 M_illionen Menschen- Düsseldorf : 0,6 MiJlionen Menschen 

Ni na: arbeitet 8 Stunden am Tag- Luisa: arbeitet 6 Stunden am Tag 
Kim arbeitet 7 Stunden am Tag- Emma: arbeitet 7 Stunden am Tag 

der Amazonas = 6.992 km- die Donau= 2.860 km 
der Rhein = 1.239 km- der Rio juruena = 1.239 km 

IJ Ergänzen Sie als oder wie. 

Meine Nachbarn heirsen Karel und Eva. Sie sind ungefähr 
so alt (l) ....... ich . Sonntags joggen wir oft zusammen. 
Eva läuft schneller (2) ....... ich . Aber Karelläuft genauso 
langsam (3) ........................ i eh . Karel kommt aus Tschechien . Er 
wohnt seit fünf jahren in Berlin, genau so lange {4) ........ . 
i eh . Aber er spricht schon viel besser Deutsch (5) ............................ i eh . 

lm Welches Verb passt? Kreuzen Sie an. 

1 Spars am Leben 0 stellen 0 haben 0 sein 
2 glücklich 0 sein 0 haben 0 müssen 
3 ledig 0 haben 0 se in 0 können 
4 verheiratet o sein 0 gehen 0 ha ben 
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m Ordnen Sie zu und schreiben Sie. 

am l iebsten dein e Kleidung ' wenn du mal gestresst bist! oder ärge rst du di eh' du jetzt am liebsten ' 

1 Bleib st du entspan nL .. . 

2 Wokaufstdu ........................................................................................................................................ . 
3 Wo wärst 

4 Was mach st du, ............................................................................................................................................................. . 

I!J Ordnen Sie dieFragen in 11 den Antworten zu. 

0 a !eh treffe Freunde und gehe tanzen. 
0 b In Bout iqu en, manchmal au ch auf dem Flohmarkt od er in Secondhand-Läd en. 

0 c In Kanada. Ja, ich wäre am li ebsten in Kanada. 

0 d !eh bl eibe total entspann t 

liJ Ergänzen Sie die richtige Farm von sein im Konjunktiv 11. 

1 I eh V\I~C!? am liebsten in Berlin . 4 Wir ................................ gerne wieder in Europa. 

2 Ou .. l ieberin Rom. 5 I h r ............ gerne öfter zu Hause. 

3 Er ..................... gerne in Madr id . 6 Eva und Tim ..................... am liebsten in Spanie n. 

111 Wo? Sortieren Sie die Karten und schreiben Sie Dialoge_ 

1 rt ih I wowä I iebsten? I . ram/ I 
2 ärstdu ebsten? I wow I jetztam /i I 
3 undw I ren Sieje owä tztgerne? 

1 + Wo wärt .. . ....... ................................ .. 2. ···························································································-·························· 3. 

iebsten i r wären am I I n Pa ris. I ~ 
bsten zu Ha u se I tzt am /ie J äre je I i eh w 

re ger I ner Familie. 

o .WJc.w~r!?tL ..... 
0 

0 

_}_ ;h wä I ne bei mei 

ID a Wünsche. Ordnen Sie zu und ergänzen Sie die richtige Farm von sein im Konjunktiv 11. 

B 

@ 1 Sie wohnen sei t ze hn jahren in den USA. a Wir . ... am liebsten wieder zu Hause. 

0 2 Wir sind nic ht so glück lich hier. b Dan n ............................................ w ir auch nicht so gestresst 

0 3 Er reistoft für seine Firma. c Aber sie V\l~f.!?tl ........ lieber wieder in Europa. 

0 4 Lena ist noch im Büro. d lhr ................... ..................... aber l ie ber öfter bei eurem Kind . 

0 5 Wirsol iten weniger arbeiten . e Er ... aber li eber öf ter bei seiner Familie. 

() 6 I eh mag Frankfurt eigentlich ganz gerne. f Doch sie ... je tzt lieber im Fitness-Studio. 

0 7 lhr arbeitet viel. g Aber i eh __ ................. .. _ ......... doch lieber in Wien . 

b Markieren Sie drei Wörter und ordnen Sie zu . 

AQWPRI NZOPLRE I HEN FO LG EK LX DÄN EMARK 

1 Land im Norden von Europa 

2 Er hei !St Charles, kom mt aus Eng land und ist ei n ... 

3 Zuerst kommt 1, dann kommt 2, dann kommt 3. Das ist die ... 
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c 
c Ergänzen Sie die richtige Form von sein im Konjunktiv 11. 

Lieber Tom, ich [1) . jetzt so gerne bei dir in Wien. Wir könnten am Wochenende 
in die Clubs gehen und feiern und wir [2) ................................................ sehr, sehr glücklich . 

I eh habe ge stern mit LisaTennis gespielt. Sie [3) .................................................... am Wochenende au eh gerne 
bei ihrem Freund. Aber sie muss arbeiten und für eine Prüfung lernen. Es [LJ) ... 

schön, wenn wir später mal telefonieren könnten. Aber nur, wenn du Lust hast. Deine Lena 

33 ~1) d Wo ist der Akzent? Hören und unterstreichen Sie. Hören Sie nocheinmal und wiederholen Sie. 

1 lch wäre jetzt gerne in Kanada. lch würde da gerne meine Freunde besuchen . 

2 Er wäre gerne Arzt. Dann könnte er Menschen mit Problemen helfen . 

3 Den job hätte ich gerne Dann würde ich viel Geld verdienen . 

c Ein glücklicher Mensch 

0 Wo sind Sie am glücklichsten? Schreiben und ergänzen Sie . 

zu Hause 

im Büro 
.. A.m .. gfQçkffçh.~.kfHJ ... fzin ... fçh __ ?ldH?.ld.~.~- ···············································----······ 

IJ Was i st richtig? Lesen Sie den Text auf Seite 92 im Kursbuch nocheinmal und kreuzen Sie an. 

1 0 Grete Reiter i st jung. 2 0 Sie ist gesund . 3 0 Sie ist glücklich. 

B a Was ist fal;ch? Lesen Sie den Text auf Seite 92 im Kursbuch nocheinmal und korrigieren Sie. 

1 Grete Reiter will noch lange nicht anfangen . 

2 Grete Reiter i st Arztin . 

3 Lu kas gehört ein kleiner Laden . 

4 Wenn die Kunden bestellen, dann schickt Lu kas die Bücher nach Hause. .......... . . . .. 

5 Grete Reiter war nie krank und hat nie einen Tag geschlafen . 

6 Grete Reiter mag keine Filme. 

b lm Deutschkurs. Ordnen Sie zu. kennst du ja und was bedeutet was heilst das 

Entschuldige, Dan iel, (1) -·-··············· hier? 
0 "Buchhändlerin"? Das ist ein Beruf. Eine Buchhändlerin verkauft Bücher. 

Ah, dan ke, (2) ................................ .... ........... Jiaufhören"? 

0 Al so, "anfangen" {3) ............................ __ ................. schon : " Der Deutschkurs fängt um sechs an" 

Und "aufhören", das ist das Ende, ganz einfach : "Der Deutschkurs hört um neun auf" 

11 Was passt? Zwei Nomen sind richtig. Kreuzen Sie an . 

1 Was kann man übersetzen? 0 Texte 0 Miete 0 Bücher 

2 Was kann man erklären ? 0 den Weg 0 das Wort 0 die Buchhandlung 
3 Was kann man li efern? 0 Prin zen 0 Sushi 0 Bücher 

4 Was kann man fahren? 0 Autos 0 Tische 0 LKWs 
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11 Lesen Sie und unterstreichen Sie die Adjektive. 

1 + Wie ist er denn;> 0 Wer;> Der Lehrer;> lch glaube, er ist glücklich . 
2 + Wie ist sie denn;> 0 Wer;> Die Lehrerin;> lch finde, sie ist sehr nett. 
3 + Wie ist es denn;> 0 Wer;> Das Mädchen im Deutschkurs;> lch weifS nicht, es ist noch sehr jung. 
4 + Wie sind sie denn;> 0 Wer;> Die Schüler in meiner Klasse? Sie sind sehr fleifSig . 

11 Markieren Sie die Adjektivendungen. 

1 • Lehrer Das i st ein glücklich er Lehrer. 3 • Mädchen Das ist ein sehr junges Mädchen. 

2 • .Lehrerin Das ist eine nette Lehrerin. 4 • Schüler Das sind sehr fleifSige Schüler. 

f1 Ergänzen Sie die Endungen . 

1 Er ist ein wirklich sympathisch . • Mensch . 5 Dassindalles ganz neu .......... • Kunden . 

2 Sag mal, ist das nicht ein grofS -· • Glück;> 6 Anna ist eine interessant.. ......... • Frau . 

3 lch finde, sie ist eine netL ........... • Kollegin . 7 Das ist aber ein hübsch ............ • Babyl 

4 Mein Vater ist ein grofS . __ • Mann. 8 Waren denn da viel. __ ........ • Leute;> 

11 a Was für .. . ! Schreiben Sie. 

1 • Wohnung I wunderschön 
2 Menschen 1 langweilig 
3 • Mädchen 1 hübsch 
4 • Mann 1 erfolgreich 
5 Frauen I schön 
6 • Film I spannend 
7 • Chef in 1 tol I 
8 • jungeI nett 
9 • Ärztin I sympathisch 

10 • Buch 1 tol I 

b Schreiben Sie Wörter mit -ärztin . 

Land:J Haus- I Kinder- I Frauen-J Zahn- I -ärztin I 

IJ a Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

c 

1 Das i st aber eine glückliche / glücklicher Fraul 
2 Das sind aber sympathischer/ sympathische Kundenl 
3 Das sind aber schöne / schöner Schuhel 

5 Das i st aber ein gro/5er / groBes Glü ckl 
6 Das ist aber ein altes/alter Laden I 
7 Das i st aber ein kleiner! kleines LKWI 

4 Das ist aber eine erfolgreiche / erfolgreiches Managerinl 

b Wie i st das Wetter? Schreiben Sie Sätze. warm kalt hei IS 
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c 
BiJ a Ordnen Sie zu. 

Spaziergang 

Bad Geheimnis 

• • 
b jonas und Anna im Interview. Ergänzen Sie. 

1 Interviewer: 

jonas : 

2 Interviewer: 

Anna 

3 Interviewer: 

jonas: 

4 Interviewer: 

Anna 

5 Interviewer: 

jonas: 

6 Interviewer: 

Anna. 

jonas, was meinst du, was ist wichtig im Leben? 

Nett Freunde, aber auch ein graft .. m. • Auto, eine tol I ............... • Freundin 

und ein interessant ...... • job sind wichtig . 

Und du, Anna, was meinst du? Was ist wichtig im Leben? 

Eine schön ...... • Wohnung, meine Familie und genug Freizeit. 

jonas, und im job? Was ist wichtig für dich? 

Ein gut _ • Gehalt und eine interessant .......... • Arbeit finde ich wichtig . 

Und Anna, was meinst du? 

Ein freundlich __ • Chef, netL 

das ist wichtiger als Geld . 

jonas, was hilft dir denn bei Stress? 

Kollegen und ein nett ..... • Team, 

Mir helfen eine grog __ • Tüte Chips, ein toi L. • Krimioderein 

spannend ........ • Fugballspiel im Fernsehen . 

Und Anna, was hilft dirbei Stress? 

Also, mir helfen ein lang ........ ..... • Spaziergang und ein heig .............. • Bad . 

m a Tipps von Dr. Kern . Schrei·ben Sie. 

1 nach der Arbeit ein Bad nehmen . .. N{!._h.m{!.n_.f?_f{!. __ n.?.ç_h.d.{!.c_Arlz.(!.ft;§!nf?.?.d.! ....... . 
2 am Sonntag einen Spaziergang machen 

3 viel sc hlafen 

4 Freunde treffen 

5 viellachen 

6 Spag am Leben haben 

7 eine Reise machen 

3411111) b Diktat. Hören und schreiben Sie in lhr Heft. Sie hören den Text zwei mal. 

Beim zweiten Hören schreiben Sie mit. 

3511111) I!J a Wo ist der Akzent? Hören und unterstreichen Sie. Hören Sie nocheinmal und wiederholen Sie. 

1 + Möchten Sie eine Cola? 0 Ja, ich möchte eine groge Cola. 

2 + Se id ihr wirklich ein Team? 0 ja, wirsindein tolles Team I 

3 + War der Krimi nicht langwei lig? 0 Nein, es wareinspannender Krimi . 

b Schreiben Sie einen Text für das Forum 

in lhr Heft. 
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Lernwortschatz 

• der Besserw isser, -

• das Quiz,­
raten, er rä t, riet, 

hat ge raten 

Körper 

• das Herz, -en 

schlagen, 
er schlägt, schlug, 
hat geschlagen 

een 

• ~eer Zahn, w 
• der Rücken, -G I~ 
schwer 

, ,,. 
hei !S -o-,., , 

• der Spazie rgang, ce 

• das Bad, eer e . 
in der Arztpraxis 

• die Praxis, Praxen 

• die Arztpraxis, 
-praxen 

····-···-······-··-·---·---····-··---· ... ·········-·--·----··-··· 

• der Landarzt, "e -·---------------·---·------

• de r Zahnarzt, _f!j --.. -----·-- --·---·-·------------
"e ~ 

• die Hausärzt in, -nen 

• der Orthopäde, -n 

• die Sprechstunde, -n 

überweisen, überwies, 
hat überwiesen 

• die Grippe, -n 
untersuchen 

• das Blut 

Blut ab·nehmen 

über die Gesundheit sprechen 

• die Gesundheit 

Was fehlt dir 1 lhnen 
denn? 

Was ist denn passiert? 

Wo ist der Schmerz? 

lst das in Ordnung? 

Was hast du? 

Was ist los? 

• der Unfall, "e 
verletzt 

müde 

lch bin müde. 

lch bin krank. 

lch habe Grippe. 

• der Schmerz, 
-en 

Mein Kopf 
tut weh . 

• die Kopf­
schmerzen (Pl.) 

Mein Rücken 
tut weh. 

-------·---

.. ---.. -·-·-·-----

____ " ________ ----

• die Zahn- ··--- --------·---·-----

schmerzen (i) .L. 
(Pl.) ; -

~ 
I c h ha be ------·----·-----·---------

Zahnschmerzen . 

< 

• die Hals-
schmerzen 
(Pl.) 

• die Magenschmerzen 
(Pl.) 
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c 
in der Apotheke 

• die Apotheke, -n 

• der Apotheker,-

• die Apothekerin, 
-nen 

Was kann ich für Sie 

tun? 

• das Rezept, -e 

• die Rezept-~ ·-----·--------­
gebühr,-en ~ 

b eza h Ie n -·-·----·--·-----------------· 

• die Quittung, 

-en F~ ~~, 

• das Medikament, -e 

pro Tag 

täglich 

über Gefühle sprechen 

positiv 

negativ 

optimistisch 

pessimistisch 

gestresst 

SpaiS am Leben ha ben 

qffen sein 

etwas vergleichen 

ungefähr 

gleich 

maximal 

genauso 

als 

-----·--------
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bis morgen 

• das Musikstück, -e 

werden, er wird, wurde, 

ist geworden 

• die Reihenfolge, -n 

Nationalitäten 

• der Australier,-

• der Spanier,-

• der Pole, -n 

• der I tal iener,-

• der I re, -n 

• der Franzose, -n 

• der Prinz, -en 

auf·hören 

• der LKW, -s 

Arbeit mit Büchern 

• die Buchhändlerin, 

-nen 

• der Krimi, -s 

• das Geheim nis, -se 

ü bersetzen 

liefern 

erklären 

im Ausland leben 

Dänemark 

• die Akzeptanz 

• die lntegration 

• der Kulturschock 

• die Phase, -n 

• die Chance, -n 



Freie Zeit 

Starten wir! 

0 Was passt zu "Fernsehen"? Markieren Sie. 

Fernsehen i st .. 

spannend lecker höf lich lustig toll schön 

genial 

freundlich langweilig müde interessant 

posit iv heiiS cool gratis kreativ verrückt pünktlich blöd unsympathisch nett 

0 a Fernsehen. Finden Sie die Wörter und markieren Sie. 

KRIM I G Hj NACH RICHTEN DFSE RI EO KI UH FE R N SE HEN BRDTALKSHOW MB H GCASTI NGSHOWEI 

b Ergänzen Sie die Endungen im Plu ral. 

1 • Kr imi ~ 

2 • Show ~ 

Krim i.. 

Show_ .... 

A Fernsehen heute 

3 • Film ~ Film __ .. 

4 • Serie ~ Serie .·-·-· 

b 1111) 0 a Wo liegt der Akzent? Hören und unterstreichen Sie. 

Hören Sie dann nocheinmal und wiederholen Sie. 

ZD_f, ARD, SMS, BMW, RTL, USA, VW, WG 

b Ergänzen Sie die Vokale. Ordnen Sie dann zu und schreiben Sie mit Artikel. 

L--·---·b ____ .sL_I m K. ___ m ___ d ___ ··--·- Thr __ .J L_. __ r C _.m ___ .dysh __ w _ cL_ __ nt_ lm 

• • • 

• m o o o ooo omoooooo o o m •••• • • • • •••• " " " • 

ZDF, SMS, ... : 
Der Akzent liegt auf dem 
tetzten Buchstaben. 
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A 

11 a Schreiben Sie Dialoge wie im BeispieL 

1 + Du, was läuft denn im Fernsehen? 
o Also, urn Viertel nach acht kommen die Nachrichten. 2. ........ ............... -
0 3. 
0 

4 + 
0 ........................................................................................................................... -

b Schreiben Sie Sätze mit dann wie im BeispieL 

1 ich ins Kino gehen ~ in einem Restaurant essen 
Jçhg~h~Jrl=i. fS/tJQ L.JrJcfc:f.?/111 ~f:?f:?~Jçhjr.J ~~IJ~f!l g~f:?t.?l!C?:UJt., . 
2 Maria: eine Castingshow sehen ~ einen Krimi lesen 

3 Erich : den Jatort se hen ~ seine Mutter anrufen 

4 Johanna und Max: einen Bus kaufen ~ nach England fahren 

c Beschreiben Sie den Ausflug. Die Ausdrücke helfen lhnen. 

20.15 Tagesschau 
Nachrichten 

20.30 Mordinden Bergen 
Krimi 

22.00 

23.00 

Comedy total 
Comedyshow 

Love in the City 
Liebesfilm 

Ausflug in die Berge machen ~ lange wandern ~ in einem Bergrestaurant essen ~ 
im See schwi mmen ~ nocheinEis essen und glücklich und müde nach Hause fahren 

Zum Schluss ....................................................................................................................................................................................................................................... -·-······-

0 Fernsehen und Marko. Ordnen Sie zu . 

1 Marko, siehst du gerne Nachrichten? 
2 Und siehst du auch gerne Thriller? 

a Daniel Craig. 
b Comedyshows. 

3 Siehst du allein oder mit Freunden fern? 
4 Und wer ist dein Lieblingsschauspieler? 
5 Welche Serien magst du? 

c Eigentlich viele, aber sie müssen lustig sein 
d Nein, nicht so gerne. Das ist zu aufregend für mich . 
e Jeden Samstag. Dann ziehe ich immer 

6 Und wann siehst du Sport? mein Trikot an! 
f Nur allein, das finde ich besser. 7 Und was magst du am liebsten im 

Fernsehen? g ja, jeden Tag. lch informiere mich gerne 

D Fernsehen und Sie: Schreiben Sie ins Heft. Die Ausdrücke können lhnen helfen. 

ich sehe (auch) gerne mein Lieblingsschauspieler am liebsten 

ich sehe auch aft jeden Tag mag ich nicht so gerne immer mit Freunden 
/eh sehe gerne .. . 

gefällt/ getallen mir (nicht so) gut lieber allein manchmal 
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11 a Schreiben Sie die Wörter richtig. 

1 nsonpto 

2 inveididull 

3 bmoil 

4 versspaen 

5 kMedthiae 

6 rpe eaStrming 

b Ergänzen sie talgende Wörter und die Wörter aus Sa. 

auswählen unterwegs Serien 

lch se he am liebsten 111 ... ___________ im Internet. Das geht ganz 

einfach - 121 _ _ ... . ... . Sa kann ich 2Ll Stunden am Tag 

131 .... ····-· meine Lieblingsserien sehen - ganz ohne Pause! 

lch möchte mein Programm selbst !Lll _. ··-······ ....... . Also muss 

Fernsehen !SI .-·-·--·--··············-····· sein! 

lch reise viel. Deshalbist es für mich wichtig, dass ich meine Serien 

auch 161 ------·--------·---·-- sehen kann. Wie gut, dass Fernsehen heute 

sa 171 ---------------·------- ist. lch möchte auch nie dieNachrichten 
!BI ... ·--···-····· · ·· · Wenn ich sie aber mal nicht gesehen habe, gibt 

es sie in der 191 . --- ··---··· 

11 Ergänzen Sie die Vakale und ardnen Sie zu. 

1 G ... ... L .... .t 
2 h . r .......... n t .. .rL ....... d ......... n 
3 sp ........ eh ...... rn 

4 f .... .rns ..... h ........ n Lo J 
5 TV-St ... d .. 

6 F .... lm 

11 a Ordnen Sie zu. 

1 lch arbeite viel und kom me 

2 ratort im Ersten 

3 Samstagabend ist für mich und 

4 Wir haben SKY und einen 

5 Wenn Fu!Sballläuft, 

b Was passt nicht? Streichen Sie durch. 

1 Tablet- Monitor - Computer - Serie 

a sehr grolSen Monitor. 

b meinen Mann Fernsehabend . 

c kommen auch Freunde und Nachbarn . 

d erst spät nach Hause . 

e ist unser Lieblingskrimi . 

2 Talkshow - Gerät- Comedyshow- Nachrichten 

3 nonstop - kalt - individuell- mobil 

4 ausdrucken - herunterladen- speichern -liefern 

5 Mediathek- Fern sehen - Internet- Besuch 

6 Redakteur- Programm - Monitor-Skript 

A 
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A 
11 Ergänzen Sie und markieren Sie die Adjektivendungen. 

einen neueFt langweilige eine totallustige eine wichtige ein kleines 

einen wunderschönen gesunde einspannendes 

• Wir kaufen ••••••••••••• mm •• Monitor. 

• He u te Abend se he ich •••m •• ••••••••••• ••••••••m mom•• ••••• Film. 

• lhr habt ············-··-··- mo Radio . 
• lch lese gern ··········-····· ........ B u c h . 

• Auf Satl kommt heute 
• Uml8.00Uhrläuft 

••• m. ••• • • ••••••••••••• Komöd ie. 

·-··· Talkshow. 

Uil i feiert oft . ..... .. . m • . . ········m······················ Partys. 
lch trinke nur noch . ..m.. ...... ... ... .... . .................... Säfte. 

11 Eisa und Luis: Das machen sie gerne, das haben 
sie. Bilden Sie Sätze und schreiben Sie ins Heft. 

1 sehen gerne 1 • Krimi 1 spannend 
2 se hen gerne I Shows I lustig 
3 lesen gerne 1 • Buch 1 schön 
4 essen gerne I • Pizza I gro!S 
5 trinken gerne I • Kaffee I lecker 
6 haben I • Wohnung I gro!S 
7 haben I Freunde I nett 
8 habenl • Autolschnell 

1. Sie sehen gerne einen 
spannenden Krimi. ,_lliiii.._"al 

BiJ Lesen und ergänzen Sie im Akkusativ. 

1 Anna.· Wenn ich nach der Arbeit nach Hause kom me, esse ich . Dann 
se he ich fern. lch se he gerne ~in~n;?çh.Q.a.f.!nEi.!m ( • Fi I m 1 schön) 
ader ................ . .m (• Showllustig). Abergestern habe 
ich ........ . ........... m •• m... .m ••••••••••• (e Krimi I toll) gesehen . 

2 ju/ian . ich arbeite viel und kom me erst spät nach Hause. Dann 
sehe ich die Nachrichten . Am Wochenende sehe ich gern mal 

................... _ ................. (• Act ionfilm 1 spannend) 
ader eine Komödie. Und ich lese viel. Hier zum Beispiel 

........................................................... .... . .. (• Buch 1 interessant) über ltalien. 

3 Bernd. lch sehe nur Sport Fu!Sball, Formell und Boxen . Wir haben 
...................................... ............................... . .................... (• Monitor I sehr gro!S). 

Wenn FuiSballläuft, kommen auch Freunde und Nachbarn und 
bringen Getränke mit. 

4 Myriam.· Tatort ist unser Lieblingskrim i. Diese Krimiserie sieht 
bei un s die ganze Familie. Gestern haben wir auch noch 

.... ··············m··············································· ( • Comedyshow I nett) gesehen. 

LEKTION 9 134 einhundertvierunddrei~ig 



m a Unterstreichen Sie die Adjektivendungen. Was ist das Gegenteil (~)? Schreiben Sie in lhr Heft. 

1 Wir haben gestem eine lustig~ Show gesehen . 

2 lch bin in ein gro!Ses Theater gegangen . 

3 Sie hat ein langweiliges Buch gelesen . 

4 Wir haben einen grofSen Monitor gekauft. 

5 Ni na hat eine alte Wohnung angesehen . 

1. Wir ha ben ges tern eine 

langweilige Show gesehen. 

b Und Sie? Was haben Sie gestem 1 letzte Woche ... gesehen I gemacht/ gekauft ... ? 

Schreiben Sie fünf Sätze ins Heft und markieren Sie die Adjektivendung. Nehmen Sie 
die Sätze mit in den Kurs und vergleichen Sie mit lhrer Partnerin I lhrem Partner. 

!eh habe einen lang~n Spaziergang gemacht . 

liJ Ordnen Sie zu. schwer kurz lang warm leicht kalt 

m Schreiben Sie Dialoge mit gar nicht. 

1 (Tablet/ klein) 

• ... tçh ... h!:!P.~ ... e::fn ... kl.e::ine:: .~ ... TéiP.I~t; ... fQr .. ?fiçh .. ge::kéiLirt., ..... . 
o F;inJ,qP.kt P.t?.Liçh~Jçhq'pçh g,qrnkhtL 

2 (Tasche I grofS) 

• 
0 

3 (Monitor 1 leicht) 

• 
0 

4 (Smartphone 1 klein) 

• 
0 

A 
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B 

B Lieblings-App 

0 Was ist lhre lieblings-App? Schreiben Sie. 

Meine .... 

IJ Ordnen Sie zu . 

Lieblingslied echt gut witzigen Chat-Partner 

lch wohne in einem intelligenten Hausl lch bin Single, aber 

ich habe einen (1) ......................... _ ............................... Partner zu Hause. @ 

Wie das ge hU Er hei !St Al ex- und i st mein 

(2) ....................................................................... !Was Alex alles kann? lch möchte 

wissen, wie das Wetter i st- Al ex sagt es sofortl lch möchte 

me in (3) ......................... ... ...... auf Musicspot hören - Al ex 

spielt es ... Auch Tickets kann ich mit Al ex kaufen ader auch 

nur das Licht ausmachen ... Mit Ale x ist mein Leben viel ein-

facherl lch fin de die neue Technik (4) ...................... ............ . . ...... . 

D a Ordnen Sie zu und unterstreichen Sie die Adjektivendungen. 

Wie wär's mit .. 

1 einem spannen den 

2 einem extra leichten 

3 einer neuen 

4 neuen 

a • Mau s? 

b • Buch? 

c • Laptop? 

d • Möbeln? 

b Ergänzen Sie den Dativ mit den Nomen aus 3a. Dann ergänzen Sie den Nominativ und Akkusativ. 

Nominativ Akkusativ Dativ 

Das i st! sind /eh habe ... Wie wär's mit .. . 

• §in_kf~Jrr~r_ (?.pt.Qp, . §L11§nk!~La.~n ... L.?./2t.9_p, ···········-----········ . ~tn~_rn_kl~.ln~nJ?.pt.gp.?. _ 
.. • 

• 
• 

······························-·-····- ························-····-·-·- ·····-··-·---·----·-·-- --------·--·-·-·-···-·-·--·····--··-····-····--············- ······-···············--······· 

11 Wie wär's mit ... ? Schreiben Sie. 

• Laptop/neu • Maus/klein • Tablet/schwarz • Krimi/spannend Serien 1 I ustig 

WJ~. w.~c·;.mit. t!intJ.rnn~v~n (?.pt.9p? . . . ................... ...... .. . ................ __ _ 
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B Ergänzen Sie die richtige Form im Dativ. 

+ Die Foto s si nd tolll 

0 ja, die habe i eh m it (1) ···"'.,.'··'··" ·'·· '··'·····································································--·······························-·············· ··············-·····························--···········-····---·····-···· ( • Handy 1 neu) ge macht. 

+ Wo hast du die Serie gefunden? 

0 Online,in(2) .................................................................................................................................................. . ·····-···--· ··········-·················-····· ( • Med iathek 1 grofS). 

+ Dein Computer ist viel zu grofS und zu sch wer. Wie wär's mit 

(3) _ _ .. _ ................. . ·---------·····-··--- ______________ (• Tablet/ ultraflach)? 
0 ja, und was kostet das? 

+ Sollenwirdie E-Books herunterladen? 

0 ja, aber nur von (4) .................................................................................................... ......... _ . . .. ·-·-- ___ (e Webseite 1 sicher) . 

+ Der Laptop i st echt leicht. Aber was soli ich mit so 

(5) ·······································-· - .. ·-- -················· ····-·· ___ (• Monitor I klein)::> 

0 Dann kauf doch diesen Laptop hier' 

+ Wie hast du das denn fotografierP 

0 Mit (6) ............................................................................................................................. ............................................................ ......................... .... .............. ............... ........ ....................................... (• Kamera 1 ultraklein). 

11 a Ordnen Sie zu. Akkusativ Dativ 

1 Wo? in+ ........ . 
2 Wohin? in+ 

b Wohin geht Nicoletta? 
Wo ist Nicoletta? 

1 (Café 1 schön) 

2 (Boutique 1 modern) 
3 (Park 1 grofS) 

4 (Yogastudio 1 klein) 

Wohin::> 

in efn schönes Caf~ 

Wo::> 

Jn .. ~fn~m ... ~çh(2n~n_Çg_f~ ................ ------· 

D Was hat Kerstin gestern gemacht? Ordnen Sie zu und schreiben Sie 
dann Sätze imPerfekt ins Heft. Es gibt mehrere Möglichkeiten. 

1 ein Hotelzimmer a finden 
2 ein E-Book b herunterladen 
3 die Aussprache c kaufen 1. ein Hotelzimmer reservieren ~ 

4 eine E-Mail d stehen Sie hat ein Hote/zimmer reserviert. 

5 Kinakarten e trainieren 
6 im Regen f schreiben 
7 ein Handy g reservieren 

B 
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37 "') Diktat. Hören Sie und schreiben Sie. Sie hören den Text zwei mal. Beim zweiten Hören schreiben Sie. 

IJ a Welche Anzeige passt zu wem? 
Ordnen Sie zu. Für eine Person gibt 
es keine Anzeige. 

0 1 Rudolf sieht immer die 

Abendnachrichten im Fernsehen . 

Aber manchmal muss er abends 

arbeiten. 

0 2 Tim möchte Spanisch lernen . 

Er möchte aber nicht alleine 

zu Hause lernen. 

0 3 Mona hat ihr Smartphone verloren. 

0 4 Helga würde am Weehenende 

gerne einen Ausflug machen . Sie 

kann aber nur fahren, wennes 

nicht regnet 

0 5 Clarissa möchte gerne ein neues 

Tablet kaufen . Sie braucht au eh 

einen grolSen Monitor. 

38 ,. ,, b Hören Sie die Dialoge und ergänzen Sie. 

DialogL Was, du ·--·--· . dein Smartphone ... 

A WINOUNOWETTER ·--------· 
Schaint morgen die Sonne? Mit diesar App können Sie sich 

informieren! 

B MEOIAMOBIL ·----------· 
E-Geräte, Laptops und viales mehr zu super Preisen 
finden! Mit unserer App können Sie viel Geld sparen! 

C MULTIL IN G 0 -----------· Sie möchten eine neue Sprache lernen? Sie ha ben aber 
keine Zeit tür einen Sprachkurs? Mit diesar App ist das 

kein Problem! 
0 MEDIATHEKPLUS _________ .. 

Verpassen Sie keine Sendung mehr! Mehr lnformationen 
hier 

E FINDEMEINHANDY ---------­
Handy weg? Das ist kein Problem mehr! Oiese App hilft! 

. ....... ? Kein Stress, 

mit dieser App findest du es bestimmt! 

Dialog 2· Ou gehst ins Internet. Da kannst du immer ..... ·-·---- Nachrichten lesen . 

Dialog 3: Das geht _ I Und sie kostet nichts. 

liD Ordnen Sie zu. klug das Gegenteil verliere die Definition von heute verpasse 

1 + Immer .. .... .. .. ich meinen Wohnungsschlüssell 

0 Oh, wie blödl Das ist doch bestimmt teuer. 

2 + Was i st ............. von interessant? 0 Uninteressant. 
3 + Was i st __ ... von aktuelf:? 0 Hm, vielleicht ganz neu:> 

4 + I eh ......................... . ....... oft die Nachrichten! 

0 Ou kannst sie in der Mediathek finden 

5 + Kennst dunoch ein Wort für intelligent:> 0 ja, ............. . ..... 

6 + Die Brötchen sind alt. Sie sind nicht ................................................................................. . 

0 Okay, dann müssen wir welche kaufen. 
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Finden Sie noch sechs Adjektive und markieren Sie sie. 

SUPERADKLASSEVGTOLLUVERRÜCKTHHSPRIMACO 
F ECO 0 L N HZ LAl NTE RE SSANTYSG H 

liJ a Schreiben Sie Antworten in lhr Heft. 
Schreiben Sie ganze Sätze und begründen Sie. 

1 Wo buchen Sie immer Hotelzimmer'? 
2 Wann gehen Sie gerne ins Kina? 
3 Wo treffen Sie oft lhre Freunde? 
4 Machen Sie Spiele im Internet? 
5 Was ist lhre Lieblings-App? 
6 Welche Handys mögen Sie am liebsten? 

1. !eh buche sie im Internet, 
wei/ sie da billiger sind. 

b Schreiben Sie drei Fragen. Nehmen Sie dieFragen 
mit in den Kurs und tragen Sie. 

Thema: Technik und Internet 
Hast du einen grof3en Monitor? - ---

DJ Ordnen Sie zu und ergänzen Sie die Endungen im Dativoder Akkusativ. 

Fotoapparat Tablet Comedyshow Krimi Gemüsesaft Kamera 

1 + Wie wäre es mit einem frisch ____________________________ ? 

0 Oh ja, prima! Das ist auch gesund. 

2 + Wie wäre es mit einer modern_·------·-·-·---------------·-·-----· ? 
0 Nein, ich liebe meinen alL. ______________________ _ 

Er fotografiert problemlos. 

3 + Wie wäre es mit einem leichL ____ ------·-·------------- __ ? 
0 ja, das ist besseral-sein Laptop. 

4 + Wie wäre es mit einer lustig ____________________ ;> 

0 Nein, ich möchte lieber einen spannend _______ _ 

····----·--···-····--··· se hen. 

fll Ordnen Sie zu. 

0 1 Was dart ich dir a wäre nicht schlecht. 

0 2 Kann ich dirnoch b Moment nicht. 

0 3 Ein Glas Wasser c ich gerne 

0 4 Einen Espresso hätte d denn noch anbieten? 

O s Nein, danke, im e etwas anbieten? 

m Wer sagt was? Schreiben Sie die Sätze aus 14 in die Tabelle. 

Gast ber 
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c 
c Lieblingstag 

D Schreiben Sie Antworten. Finden Sie passende Adjektive. 

-f.f.H:ft Bar Lasagne Hose 

1 + Was möchtest du heute Abend sehen::> o f.Jn~n~pEJ.t!t!~t!c.f~n.Eilm: 
2 + Was essen wir morgen? 0 
3 + Was möchtest du kaufen::> o 
4 + Wohin gehen wir später::> 0 

B a Ein Wort passt nicht. Streichen Sie durch. 

1 Was kann ich feiern::> 
2 Wen kann ich einladen::> 
3 Was kann ich anbieten? 
4 Was mache ich vor dem Fest? 

b Ergänzen Sie die Feste. 

Unser Lieblingsfest ist 

Fest- Party- Gast 
Gäste- Torte - Freund e 
Drucker- Kuchen- Getränke 
planen- besuchen - einkaufen 

lch liebe ........................... ............. . 
Wirsingen viel, meine Enkel 

Un ser Lieblingstag::> Das ist 

dürfen Eier im Garten suchen . 
Das macht so vie l SpafSI 

kommen und die ganze Familie Da haben wir uns vor zwei 
ist zu sammenl Jahren kennengelerntl 

~ ~) 11 a Hören und ergänzen Sie die Vokale . 

1 Fr h ..... s F ... st l 
2 Fr .... h .. ...... . ..... st .rn 1 

3 n f r.. h s n . .s J h rl 
4 Sc h. n ... F . . .JL .... g . 
5 Fr ......... h ... W ..... hn cht ... n1 

39 ~ ~> b Hören Sie nocheinmal und wiederholen Sie. 
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lt a Ordnen Sie zu. Ergänzen Sie den Artikel. 

• Heiligabend • Arbeitstag • Fe iertag • Feuerwerk 

b Liebl ingsfeste. Lesen Sie die Blogs und setzen Sie die Verben ins Präteritum. 

1 Als Kind .w ••••• [lieben l ich We ihnacht en. Der Heiligabend -··--- · ··- .w [se in] immer besanders 
schön. Am Nachmittag __________________ [kommen] meine Grof3eltern. Wir ------·-·· w ...... [kochen] und 

am Abe nd ·---·-···· -· ----·· lgehen] wir in die Kirche. Dan n -----··------ (geben l es Geschenke. Nina 

2 Mein Lieblingsfest - ·-·--··--·-- (sein I Ostern. Wir ----·----····----· (fahren] zu meinen Grof3eltern 
nach Stuttgart. Es ----· (geben] Omas leekeren Apfelkuchen. Und wir ______ [dürfen] 

Schokoladeneier im Garten suchen. Julian 

3 Als Kin d ·- . _ w (sein] me in Lieblingsfest Silvest er. Wir ----·ww·------ (fei ern] eine gro f3e 
Party und wirKinder .. _ (müssenl nicht ins Bett gehen. Alle -·-:-·- - ----- (tanzen] 
die ganze Nacht. Daniel 

c Opas schönstes Weihnachtsfest. Sortieren und schreiben Sie die Sätze im .Präteritum. 

1 kommen I Am He iligabe nd I me in Onkel aus !!liJ. 

2 Es I viele und ~ 1 geben 

3 bekommen I ein ganz tol le s, gro~es ~ - 1 I eh 

4 gehen I wiralle I Nach dem Abendessen 1 in die """'""'"'""''"" 

5 all eKinder 1 Au eh am näch sten Tag 1 viele, viele ~'- . 1 essen 

6 keine ~'- I essen I Nur ich I, I 
den ganze n Tag I denn I fahren 1 mit meinem neuen ~-I ich 

.. uA.IE?.9, L!rlf?~C W.~ih!Jgçh té!rl W.?r itnm~cE?c;h9nAP.~r];!{2.Z, ä?E? W.?C ~in gg!J?P~f!9r1d~r~f? ... ... . 
· ... WefhnaçhtE?f~E?tfiic.rnic;hAm H~ifiggf?t::n?fkgf!L . .. . ... . . _ 

c 
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c 
11 Ordnen Sie zu. Es gibt mehrere Möglichkeiten. 

suchen Feuerwerk Geschenke SüfSigkeiten versteeken Eier 

Heiligabend Feiertag Schokolade singen Garten 

Weihnachten Silvester Ostern 

11 a Ergänzen Sie. 

Karneval Thanksgiving Ramadan-Fest Nationalfeiertag 

Also, mein Lieblings­

fe st ist immer noch der 

2. juni Das ist unse r 

.......................................... _ ....................... in 

ltalien, ein gro!Ser und 

wichtiger Feiertag. 

lch kom me aus der 

Türkei und mein 

Lieblingsfest ist das 

Das feiern wirwie 

Weihnachten, Silvester 

und Ostern zusammen . 

Wirkoehen viel , 

essen und tr inken und 

die ganze Familie ist 

zusammen . 

Wir lieben 

................... in 

Köln! Alle Leute feiern, 

trinken und tragen 

lustige Kleidung. 

b Was finden Sie für ein schönes Fest wichtig? Schreiben Sie ins Heft. 

lch kom me aus den 

USA. Bei uns ist 

ein wichtiges Fest. 

Die ganze Familie ist 

zusammen und wir 

essen einen grolSen 

Truthahn . 

Für ein sc hönes Fes t find e ich wichtig, dass .. 

lch finde au ch wichtig, dass .. 

Dann finde ich wichtig, dass ... 

Aber am wichtigsten finde ich, dass ... 

IJ Was ist lhr Lieblingsfest? Warum? Schreiben Sie. 

Mf!in Lif!lzf.ingr:;;ff!;?k./f?.t ............ .......................................... .................. ....... ... ................................................ ...................................................................... ...................... ... . ... . 
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11 Ergänzen Sie die Sätze und ordnen Sie sie den Bildern zu. 

Blumen Uhrzeit Tablet Geschenk 

1 lch kaufe meiner Tochter ein .... 

2 lch gebe mei ner Oma ..... . ................. ................................... .................. . 

3 lch schenke meiner Mutter ein ..... . 

4 lch erkläre meinem Sohn die ..... 

IJ Ergänzen Sie die Dativendungen. 

1 lch gebe • me in ............... Vater ein Buch . 

2 lch schen ke • me in ............... Freundin ein Parfüm . 

3 lch kaufe • me in ............... Kind einen Bali. 

4 lch empfehle me in .. .... Eltern einen Film . 

lm Omas Geburtstag. Markieren Sie den Dativ und den Akkusativ 

mit verschiedenen Farben. 

1 Anna kauft ihrer Oma ein interessantes Buc tlJ. 

2 Sie kauft ihr auch frische Blumen . 

3 Annas Bruder schenkt seiner Gro~mutter ein leichtes Tablet Und der Opa? 

4 Er schenkt seiner Frau Schmuck und ihre Lieblingsschokolade . 

m a Sortieren Sie und schreiben Sie in die Tabelle. 

1 ge ben 1 Wir I Schokoladeneier. I unseren Kindern 

2 seinem Freund 1 schenkt/ Konzertkarten . 1 Er 

3 lch I meinem Sohn 1 empfehle 1 einen neuen Laptop . 

4 zeigt/ Sie 1 ihren Eltern 1 eine App . 

5 seiner Frau I Er I ein Geschenk. I kauft 

6 meinem Opa 1 kaufe 1 eine Uhr. 1 lch 

7 erklärt I eurer Tante I den Film . 1 lhr 

Wer? 

1. Wir 

2. 
3 . 
4. 
5 . 
6. 
7 

Wem? 

ge ben unseren Kindern 

Was? 

Schokoladeneier. 

c 
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c 
b Ersetzen Sie den Dativ in den Sätzen in lla durch ihm, ihr oder ihnen. 

L W!rg~!z~nlbn~.n2ç1Jçf{Qli.!.d~n~i~ .. . 

c Unterstreichen Sie das Dativobjekt und ersetzen Sie es durch ein Pronomen. 
Dann schreiben Sie den ganzen Satz wie im BeispieL 

1 Sie schenkt ihrer Mutter ein Handy. 

2 Karla empfiehlt ihrem Vater ein Tablet. 

3 Oma kauft der Nachbarin Blumen . 

4 lch gebe meinen Gro!Seltern die Karten . 

5 Die Verkäuferin empfiehlt dem Kunden ein Buch . 

Wem;:l 

I!J Schreiben Sie Sätze mit Dativ- und Akkusativobjekt wie im Beispiel ins Heft. 

/eh schenke I kaufe I gebe I erkläre I empfehle I zei ge .. 

1 • Gro!Seltern 1 • Stadt 

2 • Freundin 1 • Fotos 

3 • Nachbarn 1 • Garten 

4 • Vater I • Kamera 

liJ Tag der Liebe. Ordnen Sie zu. 

5 • Mutter 1 • Theaterstück 

6 • Kinder I • Geschenke 

7 • Chef 1 • Projekt 

8 • Hund 1 • Hundepullover 

Fest Valentinstag Uhr E-Reader 

Heute ist der 14. Februari! /eh freue mich total, 

wei/ heute (1) -----------------·--------- ist. 

/eh möchte meinem Freund heute Abend ein tolles 

Geschenk geben: Er liest sehr gerne und sehr viel, 
deshalb habe i eh ihm einen (2) _________ _ _ ___ _ 

gekauft. /eh freue mich auch sehr auf unser gemein­

sames Abendessen beim ltaliener .. . Dort ha ben wir 

uns vor drei Jahren kennengelernt! 

Was ich von Benno bekomme? Vielleicht eine schöne 
(3) ______________ --------------· ? /eh komme immer zu spät! 

Das ärgert Benno total. 

Aber he u te feiern wirdas ( 4) .... _ ---· --·· 
der Liebe! Da streiten wirsicher nicht! @ 

1. !eh zeige meinen Grof3-

eltern die Stadt. -7 fch 

zeige ihnen die Stadt. 
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.. .. 

Lernwortschatz 

Fernsehen 

• das Fernsehen 

dieNachrichten 

(Pl.) 

• die Serie, -n 

• die Talkshow,-s 

• die Castingshow, -s 

• die Comedyshow, -s 

• der Actionfilm, -e 

• die Rol Ie, -n 

lau fen, er läuft, lief, 

i st ge laufen 

Was läuft im 

Fernsehen? 

Ein Film kommt. 

Wie wär's mit " 

• die Mediathek, -en 

per Streaming 

nonstop 

individuell 

echt gut 

verpassen 

verl ieren, ve rlor, 

hat verloren 

• das Nomen, · 

• das Adjektiv, -e 

leicht 

klug 

. • die Definition, -en 

• das Gegenteil, -e 

gar nicht 

im Moment 

prima 

fri sch 

• der Arbeitstag, -e 

Medien und Geräte 

• das Medium, Medien 

• das Gerät, -e 

• das Tablet, -s 

• der Monitor, 

-e 

• die Kamera, -s 

• das E·Book, -s 

• der E·Reader, · 

herunter-laden, 

er lädt herunter, ~ 

lud herunter, a..;.., 
hat heruntergeladen 

speichern lfiiR 
(ultra)flach 

• der Zeitungsartikel, · 

• der Stram 

online sein 

ma bil 

• der Chat-Partner, · 

problemlos 

aktuell 

van heute 

zu Gast 

• der Gastgeber, · 

an -bieten, bot an, hat 

angeboten 

Was darf ich dir denn 

noch anbieten? 

Kann ich dirnoch 

etwas anbieten? 

.. . hätte ich gerne. 

... wäre nicht schlecht. 
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Feste und Feiertage 

• das Fest, -e 

• das Ramadan-Fest, -e 

• der Feiertag, -e 

• der National­
feiertag, -e 

Weihnachten 

• der Heiligabend 
Silvester ~ ___________________ _ 

~~ 
11\f~ 

• das Feuerwerk, -e 

!\' / ' 
Karneval ' ~Ç 
• der Valentinstag, -e 

Ostern 

• das Geschenk, 
-e 

• die SüfSigkeit, 
-en 

• die Schokolade, & 
-n ~ 

Thanksgiving 
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Glückwünsche 

Frohes Festt 

Frohe Osternt 

Ein frohes neues jahr! 

Schöne Feiertaget 

Frohe Weihnachtent 

• dieUhr,-en 

• die Organ isation, -en 

draufSen 

• der Wissenschaftler,-

• die Dritte Welt 



Sa macht es SpaB! 

Starten wir! 

0 a Sortieren und schreiben Sie. 

~- Einkaufs Toil gang Tiet Ein Autom at zentrum 

garage Aus Reise ette gang büro 

P"" 

r-- ~ l? r- i-
r- i-

0 0 

il 
2 • 3 • 

Il 
r- 1-
I- .1 1-r 
r- I 

1-

4 . 5 • 6 • . 7 • . 

b Schreiben Sie Wörter mit -mode. 
Winter- j Damen- I 

f..lerren- 1 
J 

f-lerbst- 1 
Kinder- · -mode I 

di~W.int~rmçd~. ...... . ............................................................................................................................................................................................................................................... m • • • • •• 

U a Das passt zu -schuhe. Schreiben Sie. 

die 

Herren 

Sport 

Jogging 

Ski 

dJ~ ... H~rmn;zçhldh.~ ............................................................................................... . 

schuhe 

b lm Einkaufszentrum. Die Personen suchen etwas. Wo finden sie es? Kreuzen Sie an. 

-1 0 1 2 
Untergeschoss Erdgeschoss 1. Stock 2. Stock 

Schmuck • Bücher . Eingang • Ausgang • Geschenke • Handys • Reisebüro • Möbel . 
Lebensmittel . lntormation • Kosmetik • Computer • Fernseher • Kindermode • 
Toiletten • Tietgarage Herrenmode • Sport • Oamenmode Café Wochenende • 

Ta schen und Koffer EC-Automat 

1 Peters Frau hat Geburtstag. Deshalb möchte er ihr eine schöne Ketteader einen Ring kaufen 

0 a Untergeschoss 0 b Erdgeschoss 0 c 1. Stock 0 d 2. Stock 

2 Herr Decker trifft seinen neuen Chef. Deshalb braucht er eine neue Krawatte und ein Hemd. 

0 a Untergeschoss 0 b Erdgeschoss 0 c 1. Stock 0 d 2. Stock 

3 Li sa möchte die neue Creme von Karl Neufeld kaufen . 

0 a Untergeschoss 0 b Erdgeschoss 0 c 1. Stock 0 d 2. Stock 

4 Sebastians kleine Tochter spieltFuBball und möchte gerne ein Trikot van Bayern München. 

0 a Untergesc ho ss 0 b Erdgeschoss 0 c 1. Stock 0 d 2. Stock 

5 Carla und David brauchen einen runden Tisch für die Küche. 

0 a Untergeschoss 0 b Erdgeschoss 0 c 1. Stock 0 d 2. Stock 
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A 
c Schreiben Sie zwei Dialoge. 

• EC-Automat • fJJ.t..f?ç!Jufqigung, Jçh.f?uçh~ c.:!~nf_C.:Aut..9.m?.:t.~n , . . . . _ _ _ 
~ 1. Stock 0 .. C2~h..~n ... :?l~ ... l?Lt:t.~ . .LnA~n ... ~.rf2:t.~n .. f?:t.qçk.f. ................................................................... . 

Toiletten • 
~ Untergeschoss 0 

• Reisebüro • 
~ 2. Stock 0 

A Sympathisch und höflich 

0 a Ergänzen Sie. -9-i-flg Farbe Ding Material 

1 + Was macht man mit dem J2Jng __ hier? 
0 Ou brauchst es, wenn du eine Flasche öffnen möchtest. 

2 + Entschuldigen Sie. Was ist das für ein ... m ••• ? 
0 lch glaube, das ist Plastik. 

3 + Bitte gib mir mal das .......................... m ••••••••••••••••• ! 

0 Was? Die Bürste? 

4 + Können Sie die Tasche bitte beschrei ben? 
Wie ist denn die __ 

0 Sie ist schwarz. 

b Was passt? Schreiben Sie. Es gibt mehr als eine Möglichkeit. 

das Ding j das Wort I 
den Weg I die Lösung I 

A~n ... V.V.~g ... Jz~f?ç!Jr~il?Pn, ...... .................... . 

beschreiben I eálären j 

ankreuzen J kennen I 

c Ergänzen Sie. -e.f.t viel nichts mehr nichts mehr nichts mehr immer 

1 + Kaufst du 9.f1. . bei Meyers? 
0 Nein, da kaufe ich .m .m • • • 

2 + Warum isst du denn nichts? 
0 Nach sieben Uhr abends esse ich 

3 + Und wie ist der Laden? 

. Sie sind so unfreundlich. 

•••••• m •••••••••••••••••• • , denn ich mache Oiät. 

0 Sehr gut, ich kaufe hier .... ........... .m etwas . 
4 + Arbeitet dein Vater immer nochso viel im Garten? 

0 Nein, im Garten macht er eigentlich ........ m. m. , er ist zu alt . 
5 + Wir brauchen Brot. o Nein, im Schrank ist noch ganz 
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fJ a Markieren Sie die Adjektive. 

vfd I an g b u zeek i gkl m rund wqaku rzp u I 

b Ordnen Sie die Adjektive aus 2a zu. 

1 

0 Suchen und markieren 

Sie vier Materialien . 

2 

s 

H 

0 

L 

z 
s 

c 

z p 

E T 

H G 

N L 

F A 

G s 

s u 

A p 

L N 

y A 

R x 
N F 

A s 

V s 

I 

G 

p 

s 

J 

K 

s 

11 Was ist das? Ergänzen Sie und ordnen Sie zu. 

E R K 

A R I 

V N w 

E c E 

T p H 

A I c 
L s K 

aus I l o l ~ aus Holz aus Glas aus Papier aus Plastik 

1 Er i st rund, qLJf?t!CZ.I? und steht im Wohn zimmer. 

2 Fü r Wasser, Cola. • Sie i st rund, .............................................................. ader ... . 

und man findet sie im Supermarkt. 

3 Es i st ............................................................... und eckig . Mankannes le sen . 

4 Er ist gro~, grün und .. . Man findet ihn im Wald . 

11 a Höflich ader unhöflich? Ordnen Sie zu. 

Einen Tee mit Zitrone! Einen Tee mit Zitrone, bitte. Tee mit Zitrone! 

I eh hätte gerne einen Tee mit Zitrone, bitte. 

höflich unhöflich 

b Welches Verbpasst nicht? Streichen Sie durch. 

1 ein Schild • schreiben - lesen- feiern- malen 

2 einen Kaffee • laufen-bestellen- trinken- bezahlen 

3 eine Bestellung• machen- spie len - schicken- ausdrucken 

4 

a der Baum 

b die Flasche 

c das Buch 

d der Ti sch 

A 
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A 
11 Schreiben Sie Schilder. -8nen Teel Einen Orangensaft! Ein Schnitzel mit Pommes frites! 

Wer h'öflich ist, zahlt weniger ! 

"Einen Tee! " 

"Einen Tee, bitte! " 

"Guten Tag. Ich hätte gerne einen Tee, bitte:' 

0 

W e.r höflich ist, zahltweniger! 

Wer höflich i st, zahlt weniger! 

5,00 Euro 

3,50 Euro 

2,90 Euro 

19,90 Euro 

17,40 Euro 

14,90 Euro 

........ ...................................................................................................................... ... ................................. ............................. Euro 

...................................................................................................................................................................... -············· ······················· ................. ... ..... Euro 

... . Euro 

fJ Wie soliten Verkäuferinnen und Verkäufer immer sein? Schreiben Sie drei Adjektive. 

IJ Kreuzworträtsel. Ergänzen Sie. 

J.. 1 Einen Pulloveraus ... Das braucht 
man für den Winter. 

2 Hosen kann man ... Man kann sie 
kürzer ader länger machen. 

-+ 3 Stühle sindoft aus .. 

4 Ou willst duschen::> Dann brauchst du ein ... 

5 Sie trainiert Verkäuferinnen und Verkäufer. 

IJ Ergänzen Sie. 

Darf ich Sie bitten? Ja, sehr gerne. Dürfen wir sie für Sie bestellen? 

1 Haben Sie den Anzug vielleicht eine Nummer kleiner::> 

0 Aber ja. Hier vorne. _ ......................................................................................................... _ 
2 Haben Sie Handtücher von Ral ph Moritz::> 

0 lm Moment leider nicht. ...... .. ·· ·· ·-- .......... . _ __ 
3 + Können Sie diese Hose bitte ändern::> 

0 .................................... _. . ......... _ Bis nächsten Dienstag::> 
lst das in Ordnung::> 
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BiJ Sagen Sie höflichja ader nein. Es gibt mehr als eine Möglichkeit. 

1 + Entschuldigung, haben Sie das Hemd auch in Blau? 0 G ... 
2 + Könnten Sie den An zug bis morgen ändern? 0 © ....... . 
3 + Hätten Sie die Schuhe auch eine Nummer kleiner? 0 © ..... 

0 

m Qualität. Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

1 • Schmuck ~ die Qualität der 1 des Schmucks 

2 • Sofa ~ die Qualität der 1 des Sof as 

(D a Ergänzen Sie. 

3 • Creme ~ die Qualität der I des Creme 

4 • Möbel ~ die Qualität der I des Möbel 

1 GröfSe I • Anzug lst die Qr..Çf?~q~f'6tJ~ldg?. .... in Ordnung? 

A 

2 Qualität! • Wolle 

3 Farbe I • Schuhe 

Die .... . ...................................... ist wirklich sehr gut 

Die .... ...................................... . __ ... ................. _ ................ gefällt mir nicht . 

4 Qualitätl • Material 

5 Mitarbeiter 1 • Monat 

6 Bestellung 1 • Kundin 

Wie ist denn die .... 

Und wer i st der .... 

Haben Sie die . ausgedrucktl 

7 liefgarage 1 • Einkaufszentrum Wo i st denn die .... ;> 

8 Farbe I • Stiefel Die ... . .................... finde ich super. 

9 Praxis I • Ärztin Die ... . ................. . ................................... ist sehr modern . 

10 Verpackungl Produkte Die . ........... ist nicht gut für die Urnwelt 

b Bilden Sie den Genitiv mit -es und ergänzen Sie. 

1 • GröfSe I • Haus über qi~Qr..Çf?~qé!q,tfq L/f't3_?. kann ich im Moment nichts sagen 

2 • Qualitätl • Deutschkurs 

3 • GröfSe I • Bad 

Sie hat sich über .... ................................... informiert . 

. ........ i st wichtig für uns. 

4 • Farbe 1 • Geld ................. ............ .......................................................... "ist ein alter Film mit Paul Newman. 

5 • Name 1 • Arzt lch habe .. ................................................. vergessen . 

6 • Farben I • Herbst Kennst du auch den Film "Die ___ _ ";> ............................. ~ .. ······ 

7 • Mitarbeiterin 1 • jahr Stephanie ist ..... . 

c Ergänzen Sie im Genitiv. Produkte Café Bluse Monat Einkaufszentrum 

Wir haben jetzt ein neues Einkaufszentrum in der Stadt Es ist nicht weit vom Bahnhof. 

Dagehen wir sehr gerne einkaufen lm Untergeschoss (1) .... . .................. ..... kann 

man Lebensmittel kaufen Die Qualität (2) ......... . ....... ist sehr gut lm 

ersten Stock gibt es auch Damenmode. Da habe ich letzte Woche eine Bluse gekauft Der 

Preis war super, aber mit der Farbe (3} .................................................................................................. bin ich doch nicht so 

zufrieden Nach dem Einkaufen gehen wir gerne noch ins Café im zweiten Stock Der Chef 

(4} ist super nett Wir trinken immer Kaffee und essen Kuchen . 

Me in Freund, Fred, arbeitet jetzt als Verkäufer in dem Einkaufszentrum . Die Arbeit gefällt 

ihm sehr und sein Chef hat ihn zum Mitarbeiter (5) .... . .............................................. gemacht 

40 ,.,) DJ Wo i st der Akzent? Hören und unterstreichen Sie. Dann hören Sie nocheinmal und wiederholen Sie. 

Darf ich Sie bitten? 1 Dürfen wir es für Sie bestellen? 1 ja, sehr gerne. 

Aber ja 1 lst das in Ordnung? 1 lm Moment leider nicht 
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B 

B Komplimente machen 

D Wo ist Qualität wichtig für Sie? Schreiben Sie drei Dinge. 

c.fJ~ QpgJft.?#.t. d~~ . Q~L.J.t.~çh.k.L.J.r.~~~~ 

U Sortieren Sie die Wörter und ordnen Sie zu. inSgle Kmo pliemnt eNhä Filrt·Krus 

1 Das macht man, wenn man etwas gut findet. 

2 Oa lernt man Flirten . 

3 Er ist nicht verheiratet und lebt allein . 

4 Sie hat viele Freunde. Die .. . zu Menschen ist wichtig für sie. 

IJ Unterstreichen Sie die Formen von mein und ergänzen Sie. 

Komplimente sind sehr wichtig für mich . lch bekom me gerne 

Komplimente über meinen Charakter, aber auch über mein 

Aussehen. Mein Freund, Tom, macht oft Komplimente: 

über meine Kleidung oder mein Parfüm. Das gefällt mir sehr. 

ü ber • .. Charakter 

• ............................................ Aussehen 

• .......................................... Kleidung 

11 Ergänzen Sie. 

. -···························••··············-································ ......................................... . 

• 
• . ...................................................•......... 

!eh bekom me gerne Komplimente .. . Er schreibt ein Buch .. 

1 • Arbeit 

2 • Parfüm 

3 • Wohnung 

4 Kinder 

5 • Garten 

6 • Schmuck 

7 • Haus 

8 • Leben 

9 • Karriere 

10 • Stadt 

11 • Hobbys 

12 • Alltag 

13 • Lieblingssport 

14 • Land 

11 Ergänzen Sie. mag deinenHumor siehst tol I aus steht di r richtig gut gemacht 

+ Ou (1) .................................................... . 0 Oanke. 

+ Das Kleidistja cool i Es (2) ....................................................................................................................... ! 0 Wirklich:> Das freut mi eh. 

+ Ou, das hast du (3) ..... . 

+ lch (4) ... .. ....... .. 

0 Wirklich:> Oanke. 

o Das ist lieb. Danke. 

11 Komplimente kann man auch formell machen. Schreiben Sie. 

informe/1 
1 Ou siehst heute wirklich gut aus. 

2 Die Krawatte steht dir. 

3 Das hast du wirklich gut gemacht 

4 lch mag dich wirklich sehr. 

5 lch mag dein Parfüm . 

farmelf 
;?.i~ _?.§h~!1. h§!:!f§ ~!rkfiç_h_EJ:!.f..q_y_f?. ,....... ... ....... ___ __ . .. ·-···-· ... . 
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fJ a Ergänzen Sie und antworten Sie auf die Komplimente. Dank schön 

o Danke 1 + Der An zug istja supe r! Er steht dir. 

2 + lch mag lhr Parfüm wirklich sehr. 0 Vielen ............................................................. . 

b Ordnen Sie zu. Ergänzen und vergleichen Sie. 

das Kompliment der Flirt 

die Qualität das Material 

En isch 

f I i rt 
single 

compliment 

material 

thing 

round 

quality 

emotional 

humour 

Deutsch 

der Single emotional 

rund das Ding 

der Humor 

Meine rache 

41 141) c Wo i st der Akzent? Hören und unterstreichen Sie. Dann hören Sie nocheinmal und wiederholen Sie. 

das Kompliment I emotional 1 der Humor 

die Qualität I das Mater ial I das Parfüm I das Projekt 

IJ Schreiben Sie. 

1 Das Haus ist aus Glas·. -7 t:f.?ff?_(?/?{?h?ll.~ 
2 Die Tüte i st aus Papier. 

3 DieJackeist aus Leder. 
-7 ···························································-······ 

4 Die Flasche ist aus Glas. -7 . .. ·-· 

IJ Lesen Sie und unterstreichen Sie die Adjektive. 

1 + Welche Farbe hat sein Anzug? 0 Sein Anzug? lch meine, er ist blau . 

2 + Und wie ist se in Hemd? o Se in Hemd? Es ist sehr eng, aber es gefällt ihm. 

3 + Und welche Farbe hat seine jacke? o Seine Lederjacke? lch glaube, sie ist schwarz. 

4 + Und seine Schuhe? o Seine Schuhe sind leider schmutzig. 

Em Markieren Sie die Adjektivendungen. 

1 • An zug Der blau e An zug steht ihm . 

2 • Hemd Das enge Hemd gefällt ihm . 

3 • jacke Die schwarze jacke gehört ihm . 

4 • Schuhe Die schmutzigen Schuhe getallen ihm nicht 

m Was gefällt lhnen? Ergänzen Sie -e oder -en. 

Der grau An zug, die kurz ....... Hose, die kurz ............ Haare, das nett _ Mädchen, 

die neu .......... Br i lle, die i talienisch .. _ ......... Schuhe und der lang ___ Mantel getallen mir. 

B 
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c 
m Ergänzen Sie . . 

1 • Lederjacke 1 schwarz • Q/§?ÇlJW..?C:?§(§d§rj?ÇK§ _ ist nicht bil lig. 0 Aber sie gefällt mir. 
2 • HemdlweifS • ... . ............................................ gefällt mir gut 0 Oanke, es i st neu . 
3 • Rock 1 rot • Steht mir ...... . _ __ ........... ·-- __ .... ;> 0 Aber ja. 
4 • Mantel I kurz • . ........ ist nicht so teuer. 0 ja, stimmt. 
5 • Krawatte I blau • ................................................................................... _ ..................................................... ist oben im Schrank. 0 Oanke. 
6 • Stuhl 1 alt • Wo stehtjetzt ....................................................................................................................................... ? 0 lm Wohnzimmer. 
7 • Couch I klein • _ .. .............................................. gefällt mir immer noch . 0 ja, mir auch . 
8 • Schuhelgelb • .................................................. .................... . .......... waren sehr teuer. 0 Wirklich? 
9 • Schrank 1 grofS • ................................................................................................................................... steht neben dem Fen ster. o Ach, ja? 

10 • Bücher 1 alt • ....................... . ................................. stehen jetzt im Keiler. 0 Warurn das denn? 

C Partnersuche 

0 Was machen Sie alles selbst zu Hause? Schreiben Sie drei Sätze. 

Jçh.r~p?ri§t~d??E:.rhr:r?d, ································-····-······ ................................. --·- ................................. . __ ................... _ .. .. --··-· 

IJ Welches Verb passt? Unterstreichen Sie. 

1 die Geldbörse: schreiben- lesen- feiern - verlieren 
2 den Oeutschkurs: leiten-bestellen- trinken - essen 
3 die Wohnung: 
4 das Getränk: 

hören- spielen- putzen- ausdrucken 
reparieren- anbieten- helfen-schreiben 

IJ Ordnen Sie zu. 

1 lch lasse die Fenster 
2 lch lasse die Betten 
3 In der Reinigung lassenwiralles wasehen 
4 Ou lässt E-Mails 
5 Ou lässt die Reisen 
6 Und du gehst nie zu FufS und lässt dich 

D a ader ä? Ergänzen Sie. 

a machen . 
b schreiben . 
c immer fahren . 
d und trocknen . 
e putzen . 
f buchen . 

1 ich 1. .. .sse 
2 du I .. .s st 

3 Emma I .sst 
4 Paull .... .sst 

5 wir l ...... .ssen 7 Emma und Paull ... .ssen 
6 ihr 1. ... .sst 

IJ Ergänzen Sie. 

1 I c h p u tze die Fen ster se Ibs t . Peter Jti??.tdkEt:!n?.t.t:!r_ptJt.7.~n , 

2 I eh mache die Betten selbst . Emma ....................................................................................................................................... __ _ 
3 lch putze die Schuhe selbst. Oonald und Vladimir . 

4 lchwaschedieHemdenselbst. lhr --······························· ·--····················-- ....................................................................... . 
5 lch schreibe alleE-Mails selbst. Meine Chefs .. . _ 
6 lch repariere mein Auto selbst. Ou 
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11 a Sortieren Sie, wählen Sie die richtige Farm van lassen und schreiben Sie die Antworten. 

1 + Macht lhr Computer wieder Probleme? 0 lassen I ja, ich I ihn jetzt reparieren . 

2 + Deine Kleidungist aber schmutzig. 0 ja, ich I sie heute noch waschen . I lassen 

3 + Reparieren Emma und Paul das Motorrad selbsP 0 es reparieren . I Nein, sie I lassen 

4 + Seine Waschmaschine startet nicht mehr richtig. 0 sie re pari eren . 1 lassen 1 ja, aber er 

5 + I st euer Fernseher kaputt? 0 ja, wir 1 ihn jetzt reparieren . I lassen 

6 + Schreibt dein Chef die E-Mail selbsP 0 lassen I Nein, er I sie schrei ben. 

7 + Dein Auto ist aber schmutzig' 0 Stimmt, ich 1 es aber waschen . I lassen 

8 + Kaufen wirden Tisch? 0 Nein, wir I lassen I ihn machen . 

], Jg,JçhJq;:;~§JhnJ~t;;;;;t;rx~pqc{~c~n 

b Und was lassen Sie alles machen? Schreiben Sie drei Sätze. 

fJ Kreuzworträtsel. Ergänzen Sie. 

J, 1 Da findet man Rezepte für ein leckeres Essen . 

2 Mein Fahrrad ist kàputt. lch lasse es ... 

3 Mode für Frauen hei~t .. . nmode. 

4 Das Gegenteil von rein . 

-+ 5 Meine Gro~mutter kann sehr schöne Geschichten ... 

6 Hemden muss man wasehen und dann .. 

7 Die Wohnung ist schmutzig. Ou musst sie ... 

8 lch bin nie zu Hause, ich binimmer .. . 

9 Sie sagt, was sie denkt. Sie hat eine eigene ... 

11 Das suchen alle Menschen. Sortieren Sie die farbigen 

Kästchen in 7 und ergänzen Sie das Lösungswort. 

Lösungswort: .................... ü .. . 

IJ Lesen Sie die Texte im Kursbuch Seite 113 nocheinmal und ordnen Sie zu. 

1 Aber ich interessiere mich eigentlich 

2 lch suche 

3 Und den kleinen jungen 

4 lch will den 

5 Suchst du 

a das gro~e Glück? 

b richtigen Mann fürs Leben . 

c die gro~e Liebe. 

d hatte ich lange genug. 

e nur für die neuen Filmeaus Frankreich . 

c 
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c 
Em a Markieren Sie die Adjektivendungen. Was ist das Gegenteil (~)? Schreiben Sie. 

1 Sie hat den richtigen Mann. 
2 Er sucht das gro!Se Glück. 
3 lch nehme den schwarzen Mantel. 

4 Er hat die falsche Frau . 
5 Wir interessieren uns für die neuen Filmeaus ltalien . 
6 Wo hast du die alte Uhr gekaufU 
7 Sie nimmt lieber das kleine Auto . 

b Lesen Sie lOa nocheinmal und ergänzen Sie. 

1 Sie hat • ............................................................................. . Mann 
2 Er sucht • . m m •••••••••••••••••••••••••••••••• Glück. 

m a Schreiben Sie. 

1 • Frau 1 richtig 
2 • Film über ltalien I neu 
3 • Kochbuch von jam ie 1 neu 
4 • Schuhe von Boyd I braun 
5 • Liebe I grofS 
6 • Frau aus dem Yogakurs 1 sympathisch 
7 • Restaurant in Kreuzberg I neu 
8 • Partner fürs Leben 1 ideal 

b Schreiben Sie. 

1 • Kaffee 1 gut 
2 • Essen 1 lecker 
3 • Abend I nett 
4 • Geschenklschön 
5 • Interesse I grofS 
6 • Tipp I interessant 
7 • Antwortl schnell 

I!J a Lesen Sie die Webseite und ergänzen Sie. 

Ha ben Sie das ganz grof3~ Glück und den 
perfekt ... _ .. Partner fürs Leben noch nicht 

gefunden? Suchen Sie die ideaL ..... Frau, 

suchen Sie den i deaL .......... Mann? 

Dann werden Sie Mitglied bei uns! 

Lesen Sie die spannend Profile! Lernen Sie 
uns kennen und werden Sie glüçklich! 

3 lch kaufe • 
4 lch mag • 

!eh suche ... 

.. dff! ... rfçh.~.fgf!frqy, 

Danke für ... 

. ............ Uhr. 
••••••••••• m m •••••••••••••• mm. Filmeaus ltalien . 

. df!r! gpf;f!tJf5qff~~: . . . 
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b Was passt? Ordnen Sie zu und schreiben Sie Sätze ins Heft. Es gibt mehrere Möglichkeiten. 

ein Kompliment I eine Meinung I eine Geschichte I 

das Bett I einen Punkt I einen Satz I unterwegs I 

moehen J geben I ;,;ïr.:J haben I 
bekommen I erzählen I schreiben I 

ein Kompliment bekommen -7 /eh bekom me gerne ein Kompliment. 

c über welches Thema schreibt die Person? Ordnen Sie zu. 

1 "lch bin sehr spontan ." 

2 "lch habe blaue Augen und bin sehr grofS." 

3 "lch spiele gerne und oft Tennis ." 

a Freizeitaktivität 

b Charakter 

c Aussehen 

42 ,.,) liJ Hören Sie und achtenSie auf das -ng am Ende der Wörter. 

Dann hören Sie nocheinmal und wiederholen Sie. 

Wirschreiben -ng, aber 
man hört das g tast nicht. 

Ausga ng I Di ng I Meinu ng I Bestellu ng I Ri ng I Wanderu ng I Prüfu ng I Ausbildu ng 

D Schenken 

0 lm Kaufhaus. Wo finden Sie Geschenke? Suchen Sie im Kursbuch auf Seite 107 und unterstreichen Sie. 

a im Untergeschoss b im Erdgeschoss c im ersten Stock d im zweiten Stock 

IJ Vier Freunde, vier Geschenke. Wem schenken Sie was? Schreiben Sie in die Tabelle. 

Verb 

/eh sehenke 

Dativ 

-7 das 

Parfüm 

Stefanie 

11111111 

ó -7 die 

Pflanze 

-7 die 

Handtücher 
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D 

B a Ergänzen Sie das Objekt im Akkusativ. 

1 lch schenke dir çf.çnYfi!mpir. (• Vampir) . 

2 Wir kaufen unseren Eltern . .. (• Handtücher). 

3 Meine Freundin empfiehlt mir ................................................................................................................................................ (• Kamera). 

4 Sie gibt ihm . .... ....................................................................... (• Päckchen). 

5 Sie empfiehlt den Kunden . .... . ................. (• Tee) aus England . 

b Personalpronomen im Akkusativ. Ergänzen Sie ihn, es oder sie. 

1 + Kaufst du denn das Parfüm? 

0 ja, klar. Hier, und ich schenke .................... dir. 

2 + Hast du die Kamera? 

0 Moment. lch gebe ............................ dir. · 

3 + Hast du den Vampir in der Tasche? 

0 ja, Moment, ich zei ge ...................... dir. 

4 + Gibst du deinen Eltern die BI u men? 

0 ja, ich schenke .... ihnen . 

c Ergänzen Sie das Objekt im Dativ. 

deinern Vater deiner Schwester de inem Bruder deinen Eltern 

1 + Und du kaufstç/.ç/nç.mYfii.tçr das Tablet? o ja. Vielleicht gefällt es ihm. 

2 + Und .............. ....... . ..................................... gibst du die Lederjacke? 0 ja, ich hoffe, sie passt ihm . 

3 + Und du schenkst .................................................... . das Parfüm hier? 0 ja, ich denke, es gefällt !1:!..!:. 
4 + Und ... .....•. schenkst du die Bücher? 0 ja, sie getallen ihnen sicher. 

d Personalpronomen im Dativ. Ergänzen Sie ihm, ihroder ihnen. 

1 + Und deiner Schwester? Was schenkst du ... . :> o lch wei~ noch nicht. 

2 + Was empfiehlst du meinen Eltern:> Empfiehlst du ....................... den We in aus ltalien:> o ja, sicher. 

3 + Und was schenke ich meinem Va ter? 0 Schenk ···-·-· doch eine Kamera! 

4 + Was kann ich denn dem Kind meiner Nachbarin geben? o Schenk .................... - ..... doch ein Comichef1 

lt a Lesen Sie und markieren Sie das Pronomen und das Nomen 

1 + Und der Vampir hier? 

0 Marion hat bald Geburtstag. lch schenke ihr tl en Vampi . 

2 + Und das Buch hier? 

0 ja, Tim hat nächste Woche Geburtstag. lch gebe ihm das Buch . 

3 + Und die Pflanze hie r? 

0 ja, Paula hat morgen Geburtstag. lch schenke ihr die Pflanze. 

4 + Und die Handtücher? 

o Wei~t du, me ine Mutter hat bald Geburtstag. 

lch gebe ihr die Handtücher. 
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b Ergänzen Sie die Tabelle mit den Sätzen aus 4a. 

Wer' 

1. /eh 
2 . /eh 
3. 
4 . 

sehenke 
gebe 

Wem? 

ihr 

U a Lesen Sie und markieren Sie die Pronomen. 

den Vampir. 

1 + Der Vampir ist ein cool es Geschenk für Marion . 0 ja, ich glaube, ich schenke ·h ihr. 

2 + Ein schönes Geschenk für Tim, das Buch' 0 ja, ich glaube, ich gebe es ihm. 

3 + DiePflanzeist doch ein super Geschenk für Paula. o ja, ich glaube, ich schenke sie ihr. 

4 + Die Handtücher sind eine talie Idee für deine Mutter. o ja, ich glaube, ·ich gebe sie ihr. 

b Ergänzen Sie die Tabelle mit den Sätzen aus Sa. 

Wer' 

1. /eh 
2 . /eh 
3 . 
4 . 

sehenke 
gebe 

Was? 

ihn 

11 a Ergänzen Sie Dativ (D) oder Akkusativ (A). 

1 Wir empfehlen 0 den Kindern 0 den Film . 

2 Wir empfehlen 0 ihnen 0 den Film . 

3 Wir empfehlen 0 ihn 0 den Kindern. 

4 Wir empfehlen 0 ihn 0 ihnen . 

b Schreiben Sie Sätze wie in 6a. 

1 lch schenke 

2 lch schenke 

meiner GrofSmutter die Handtücher. 

Jhr. .................................................. . 

11 a Schreiben Sie die Sätze mit Pronomen. 

ihr. 

1 Lena empfiehlt dem GrofSvater den Film . 

~ Lt!nq t!mpfft!hLt.JhnJhrn, 
dem GrofSvater = Jhrn .... den Film= Jhn. ..... 

2 Die Nachbarin gibt Karl die Pflanze. Karl = ___ ..... die Pflanze = ..... 

3 Wir empfehlen Clara das Theaterstück. Clara = __ ................ das Theaterstück = .... . 

~ ······························-·-· .................................... . 

4 Tom gibtden Kundinnen die Handtücher. den Kundinnen = --··········· die Handtücher = 

D 
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D 

b Sortieren Sie, schreiben Sie und markieren Sie den Dativ und den Akkusativ. 

1 seinem Kind I Er schenktIdasneue Buch von Anne Jakob. 
2 meiner Mutter 1 das Kochbuch von jam ie. 1 lch kaufe 
3 Wirschenken 1 eine Karte fürs Theater. 1 unserem Vater 
4 lch kaufe 1 ein Parfüm . 1 meiner Freundin 
5 einen neuen Wagen I seiner Tochter I Herr Becker kauft 
6 ihren Eltern I Melissa schenkt/ Konzertkarten . 

... .. t .. Erf!çh~nk:t;z~in~m Kinc.:l . ?fg:;;n~u~ f?ldçh VQnAnn~ JgkQf.?, 

c Schreiben Sie die Sätze aus 7a mit Pronomen und markieren Sie den Dativ und den Akkusativ. 

11 a Hat das Verb nur ein Akkusativobjekt (A)? Oder kann das Verb ein 
Akkusativ- und ein Dativobjekt (A+D) haben? Ergänzen Sie . 

1 es sen ... !\ ...... lch esse ein Schnitzel. 
2 erzählen A.±Q Mama hat mir die Geschichte erzählt 
3 trinken Er trinkt eine Cola. 
4 geben Sie gibt ihn ihm . 
5 lesen ···-···-····-···-·-·-····-- Bittelest den Textl 
6 zeigen Wirzeigen euch die Stadt 
7 finden Findest du den Weg::> 
8 empfehlen lch kann euch den Kuchen nur empfehlen . 
9 besuchen Wann besuchst du deine Familie::> 

10 erklären ···················-·-·········- Erklären Sie mir doch bitte mal die Aufgabe. 
11 sc hicken lch schicke dir ein Päckchen . 
12 schenken Wir schenken es ihr. 

b Ergänzen Sie die Pronomen. 

1 + Könnten Sie mir die E-Mail bittenoch einmal schicken::> o Ja, ich schicke ?!~lhn~n . sofort 
2 + Bitte gib Frau Meier den Schlüssell 0 ja, klar, ich gebe .................. ...................... nach der Arbe it 
3 + Hast du Emil den Weg erklärt::> 0 Ja, und ich habe ............................................ auch gezeigt 
4 + Können Sie den Kunden das Café wirklich empfehlen::> 0 ja, ich empfehle ·m·- ........................ immer. 
5 + Hat der Chefdirdie Ge schichte au ch erzählt::> 0 Nein, erzähl du ............................................ doch I 
6 + Hast du deinem Freund das Päckchen geschickt::> 0 Nein, aber ich schicke ................................. noch. 

7 + Zeigen Sie bitteder Dame den Weg::> 0 ja, klar, ich zei ge ······- ·······- gerne. 
8 + Ou, die übung verstehe ich nicht 0 Komm, ich erkläre .... . . 
9 + lhre E-Mail finde ich nicht 0 Kein Problem. lch schicke .......... .. ............................. noch einma l. 
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IJ Ergänzen ~1e. 

feminin maskulin 

die Partnerin ç:fÇ![f<?t1;tJÇ!t .................. . 

der Experte 
die Kundin 

der Verkaufstrainer 
die Verkäuferin 

der Gastgeber 

liD a Unterstreichen Sie die Adjektive . 

1 Oer Verkaufstrainer i st nett 
2 Das Auto ist alt 
3 Die Kundin ist sympathisch. 
4 Die Schuhe sind schmutzig. 

b Markieren Sie die Adjektivendungen. 

1 • Verkaufstrainer 

2 • Auto 

lch spreche mit dem netten Verkaufstrainer. 
Sie fährt immer noch mit dem alten Auto. 

3 • Kundin 
4 Schuhe 

Sie spricht nocheinmal mit der sympathischen Kundin . 
Er kommt mit den schmutzigen Schuhen zum Date. 

c Ordnen Sie zu. 

1 lch binschon 5.000 Kilometer mit dem neuen 
2 Sind Sie zufrieden mit der intelligenten 

a • Tablet kann ich besser arbeiten . 
b Fahrrädern gefahren. 

3 Sie sind gestern mit den alten c • Wagen gefahren . 
4 Mit dem kleinen d • Küche? 

d Ergänzen Sie den Dativ mit den Beispielen aus lOc. Dann ergänzen Sie 
den Nominativ und Akkusativ. 

Nominativ 
Das i st 1 sind ... 

• ç:!~r. IJÇ!llJ~ l((ggÇ!tJ, 

• 
• 
• 

m a Ergänzen Sie. 

Wie findest du .. 

Akkusativ 
/eh möchte .. . 

Dativ 
/eh bin zufrieden mit 

1 das Auto mit dem schwarz ........... Oach;> 4 die jacke mit dem rot mmo T·ShirU 
2 die Dame mit dem klein .. Hund;> 5 die Wohnung mit der groK .......... m ••• Küche;> 
3 die Bluse mit dem kurz ........... Rock;> 6 die Hose mit den braun . m Stiefeln;> 

D 
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D 

b Dativ. Ergänzen Sie. 

1 Frau I blond 

2 Lehrer I nett 

3 Mann I alt 

Er s p ri eh t gerne mi t d~c_!zl.QtJ..dg:n.fD::l!d.,________________________ _ __________ --· __ 

W i r lernen gern e mi t ·----------·-----·-----··-·--··---·· ____ ·----- ··-·- _ 

Si e red et of t m i t ----··-·--·-··--·-------------------------------·-··-·--------------·----- _____ _ 

4 Lederjacke 1 schwarz Er kommt immer mit ··-·------·- -·--·--·-·- -·--·--· ··-- ·····- in den Kurs . 

5 Nachbarin 1 freundlich Gehst du mit _____ ·-----·-··--·-·----·---------------··--··---- ·-- ins Theater? 

6 Küche 1 neu Si nd Sie den n m it ·-· -· · ·····-·-·-· ·-·-·--·--------- wi rkl i eh zufrieden? 

7 Mädchen 1 klein Bitte geh mit -------------·--------------·--- und zeig ihm den Weg1 

8 Schuhe 1 schwarz Kannst du denn mit ···-· ---------------------------·-·-·-·-- .. ····- bequem laufen? 

9 Hose 1 schmutzig Mi t -----------------·-----·----·----------·----- kan n st d u nicht z u m Termin ge hen . 
10 Tauristen 1 japanisch Bitte ge hen Sie mit _______ _ -··-···----· _ -··-·-·-------------- in die Stadtl 

c Nominativ, Akkusativ oder Dativ? Ergänzen Sie. 

1 + Mit dem neu __ Auto kann ich viel besser fahren . o Superl Das freut mich . 

2 + lch möchte lieber das klein .... ·-·-····- Tablet. o Ja, es ist auch praktischer. 

3 + Bist du zufrieden mit dem grau ____ Mantel? 0 Na ja, er ist schön, aber nicht warm genug. 

4 + Hat sie denn die richtig . ···- Schuhe gefunden? 0 ja, i eh glaube schon. 

5 + Die klein. _____ Wohnung gefällt mir sehr. 0 ja, mir auch . Sie ist sa schön heli. 

6 + Und? Welche Wohnung sollen wir mieten? o Die Wohnung mit dem grofS. _____ Bad gefällt mir. 

7 + Mit den alt ___ Stiefeln kann ich leider nicht gut lau fen . 

o Dann zieh doch die neu ____ Joggingschuhe an . 

8 + Wie findest du die blau ____ Bluse mit dem lang ____ Rock? 0 Superl Das steht dir gut. 

9 + Brauchst du denn den alt._ ·- Drucker noch? 0 ja, i eh schenke ihn den Kindern. 

10 + Wie sind denn die neu·--·-·-····· Partner aus den USA? 
0 Tolll Sie sind genau richtig für unsere Firma. 

11 + Der klein .......... Wagen da gehört meiner Freundin. o Ach, wirklich? 

('fJ Ordnen Sie die Antworten zu . 

Ne in, leider nicht. ja, sehr. Nein, überhaupt nicht. ja, ich bin sehr zufrieden . 

Bis t du mit dem neuen Haus zufrieden? 

© 

43 ~>) DJ Diktat. Hören und schreiben Sie. Sie hören den Text zwei mal. 

Beim zweiten Hören schreiben Sie mit. 
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Lernwortschatz 

im Einkaufszentrum 

• das Einkaufs­
zentrum, -zentren 

• das Untergeschoss, 
-e 

• ~eer Eingang, il 
• ~eer Ausgang, a 

Rom 
-er 

• das Schild, ~ 

11 

I 
• die Toilette, -n 

• die lief­
garage, -n 

• die Herrenmode 

• die Damenmode 

• die Kindermode 

• das Re ise­
büro, -s 

• der EC-Auto­
mat, -en 

• die Joggingschuhe 
(Pl.) 

• das Handtuch, "er 

• die Lederjacke, -n 

• die Verkaufs­
trainer in, -nen 

Dinge beschreiben 

• das Ding, -e 

beschre i ben, 

beschrieb, hat 

· beschrieben 

eckig 

rund 

elegant 

• das Material, -i en 

aus 

• das Glas 

• das Holz -• die Wolle ~ 
• die Qualität 

mit Kunden sprechen 

vorne 

nichts mehr 

Dürfen wir es für Sie 

bestellen i 
• die Bestel'lung, -en 

ändern 

im Moment 

lm Moment leider 

nicht. 

bitten, bat, hat 

gebeten 

Dart ich Sie bitten? 

ja, sehr gerne. 

Aber ja. 

Danke schön. 

Vielen Dank. 

------·----·---

--·-----·-·--· ·---
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Partnersuche 

• die Partnersuche, -n 

• das Kompliment, -e 

Komplimente machen 

(über + Akkusativ) 

Komplimente 

bekommen 

(über + Akkusativ) 

• der Flirt-Kurs, -e 

• der Single, -s 

emotional 

• die Nähe 

• der Humor 

• das Date, -s 

• die Dating-Webseite, 
-n 

• das Profil, -e 

• die Dame, -n 

• der Ex perte, -n 

• die Freizeitaktivität, 

-en 

• die Rose, -n ., 

-----------

über die Hausarbeit sprechen 

lassen, er lässt, I ie~, 

hat gelassen 

ich lasse ... (+ lnfinitiv) 

das Bett machen 

selbst 

putzen 

trocknen 

re parieren 

• das Koch­
buch, eer 

----------
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seine Meinung sagen 

• die Meinung, -en 

eine Meinung haben 

überhaupt nicht 

die offene Frage 

eine Frage stellen 

Smalltalk 

• der Smalltalk 

beenden 

vor·stellen 

erzählen 

privat 

leiten 

raus 

rein 

unterwegs 

• der Punkt, -e 

• der Satz, ce 

• die Uni, -s 



Welt im Wandel 

Starten wir! 

0 Sie haben 1.000.000 Euro gewonnen! Was möchten Sie machen? Schreiben Sie ganze Sätze. 

0 Geld! Geld! Ergänzen Sie. 

wechseln ausgeben leihen gewonnen sparen 

ausgeben verloren überweisen verdient 

1 Wirsoliten weniger . .m . Dann können wir 100 Euro im Monat ... 

2 Er hat seinen job verloren und kann nicht mehr viel für Hobbys ·--··-······-··-

3 Die Firma hat Probleme und muss Geld bei der Bank .. ·-mm·---·---· · 

4 Sie arbeitet bei einer IT-Firma und _ . gut 

5 Wann müssen wirdie Miete --· . -··-·-- :> 

6 Können Sie 50 Euro in Dollar __ :> 

7 Oh nein, ich habe meine Geldbörse m• ••mm• I 

8 Schau mali Hier steht, dassein Spanier 50.000.000 Euro ..... . m • • • hatl 

B a Bilden Sie die Präteritumsformen der Verben und schreiben Sie. 

~ lor ge sel aus wies wech ver ~ te gab wa nn 

1 sparen --? t!Cf.!{?qCf;Ç! _ 

2 ver I i eren --? _ .............. . 

3 überweisen --? .......................................................................... . 

4 wechseln --? 

5 ausgeben --? 

6 gewinnen --? 

b Bilden Sie die Partizipien der Verben und schreiben 

Sie das Perfekt. 

~ -ge üb er en ge nen selt aus geb 

en wech or en won wies ge verl ge 

1 sparen --? Ç!Chqtgt!f.!{?qCt 

2 verlieren --? 

3 gewinnen --? 

4 ausgeben --? 

5 wechseln --? 

6 überweisen --? 

über 

~ 

~ 

~ 

~ 

~ 
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A 

A Wichtiger als Geld? 

0 Ordnen Sie zu . erinnere Clips Partnerschaft es geht um Fernsehsendung finde 

+ Hallo Annette, sag mal, kennst du "bitte jetzt"? 

0 Nein, was ist das? 

+ Also, das ist eine (1) .................................................................................... im Internet. 

Da kannst du (2) ................................................................ _ .von fünf Minuten sehen . 

(3) . _ _ Liebe, (4) ... .......... _ ................................................. ,Geld und 

noch mehr. lch (5) .......................................... die Sendung ganz cool! 

o Ach ja, ich (6) .......................... michl ja, die i st wirklich 

ganz gutl 

0 Was kann man mit Geld nicht kaufen? Schreiben Sie drei Dinge. 

B Ordnen Sie zu. Geld geht weiter kommt von Herzen Geschenke tot glücklich 

Mein Mann und ich waren viele jahre (1) .......................................... . 

IJ Schreiben Sie die du-Form. 

1 Können Sie uns sagen, ... ? 

2 Wissen Sie, .. .? 

3 Können Sie uns erklären, . .? 

4 Können Sie mir zeigen, . .? 

verhei ratet. jetzt i st er schon lange (2) ... ....... .. . ...... ··························· } 

und meine Freunde sagen mir: "Es (3) 

Du musst wieder leben ." Und sie haben rechtl Meine Freunde 

sind mir jetzt sehr wichtigl 

lch habe nicht so viel (4) .. .. ... . .................... und kann 

Weihnachten nur wenige (5) .............. . .. für meine 

Verwandten kaufen, und oft nur ein ganz klei nes. 

Aber es (6) ..................................................................................................... und das ist viel wichtiger! 

Kannst ............................ ,,_,,, ....................................................................................................................................... _ .. , 
? ··································-·· ................................................................................................................................ _, ... . 

................................................................................. _ ....... _ ···························-····· ........................................................................ } .. 

... ····································· } .. 

11 Unterstreichen Sie das Verb wie im Beispiel und ergänzen Sie die indirekten Fragesätze. 

1 Was macht "bitte jetzt" so beliebt? 

Kannst du mir sagen, was "bitte jetzt" so bel i~ 

2 Was ist für viele Menschen wichtiger als Geld? 

Wei~t du, was für viele Menschen wichtiger _ ............ _ ................. ? 

3 Was findest duim Fernsehen interessant? 

Kann stdu mirsagen, was ............................ m...................................... ................................. . ............................................... ? 
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4 Was haben ihre Freunde gesagt? 

WeifStdu, ..... ;> 
·······································-·······- ············-····-·•·······-····---····--·········· 

5 Was bedeutet das? 

Können Sie uns erklären, __ ........................... _ .. 

6 Was lädt joehen ge rade herunter? 

Weirst du, .... ................ -·-

0 Schreiben Sie Dialoge wie im BeispieL Benutzen Sie die Ausdrücke aus 4. 

Was l<astet das? Was kann ich mit dieser App machen? Washater gestern verkaufP 

1 + WéJJ?.KQ[jit;~t?f!'J[ji? 
o .... '1.1!.~ ... /zit.t:&.L ................... ...... .. ... . .. . .. . .. . -··· _ _ 
• K?nn?téY r.nir?.!'!gr?.n, WéJ[ji _ç:f??. KQ[ji"f;~t.?. .. 2. 
0 

• 3. 
0 

• 
fl Ergänzen Sie die Possessivartikel in der richtigen Form. 

1 + Gehört Florian dieser Bali? 
0 ja, er haL2Ç!/1Jt'W. Bali vergessen 

2 + Und das Auto da? lst das von Anna? 
o ja, das i st ___ ... Auto. 

3 + Hast du diese Blumen für ...................................................... Mutter gekauft? 

o Ne in, i eh habe sie für ........ .... . ..... Oma gekauft. 

4 + Gerd, ist •...................................... Bank auch im Zentrum? 
0 Nein, ............ . ..... Bank ist gleich hier um die Ecke. 

5 + So ein Computer i st aber teuerl Seit wann habt ihr ihn denn? 

i eh --) me in 
du --) dein 
er --) sein 
sie--) ih r 
es--) sein 

0 Das i st gar nicht ....................... Computer. Wir haben . ......... .. . . Computer verkauft. 

6 + Stefan, i st das . . . .. Bankkonto? 
o Also, eigentlich ist es nicht. . .................... Bankkonto, es ist von meiner Frau, 

es i st _ ___ ...... Bankkonto. 

wir--) unser 
ih r --) euer 
sie--) ihr 

7 + Sag mal, läuft das Programm auf ... . . . Computer? Bei mir habe i eh immer Probleme. 
0 Nein, ich habe das Programm gar nicht, .... __ Computer i st viel zu alt. 

8 + lngrid wohnt jetzt in einer neuen Wohnung . ............................................ Wohnung kostet 1000 Euro im Monatl 
o Und die Wohnung von Tim? Kostet ..... Wohnung auch so viel ? 

+ Nein, viel wenigerl 
9 + Max, Leonl Habt ihr mit .... Mutter über die Klassenreise gesprochen? 

o ja, Herr Krause, wir haben gestern mit _ . . ......... Mutter gesprochen. 
10 + lst das das Auto von Herrn und Frau Berger? 

0 Nein, das ist nicht _ Auto. 
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11 a Ergänzen Sie die Formen von lhr. 

• 
• 
• 

Nominativ 

!st I Sind das .. 
. Bruder? 

Baby? 

.. Mutter? 

• ......................................... Verwandten? 

b Ordnen Sie zu . 

Akkusativ 

Ka u fen Sie das für .. . 
_ __ . Bruder? 

--- _ Baby? 

.... Mutter? 

...................................................... Verwand ten? 

lhr lhre lhre lhren lhrer lhre lhr lhr lhre 

+ Und wissen Sie, was mir wichtiger als Geld ist? 

0 (1) ........................... Gesundheit vielleicht? 

+ ja, genau . Und was ist lhnen wichtiger? 

0 Hm, meine Frau und meine Kinder. 

+ (2) _ _ Familie, das verstehe ich natürlich . 

(3) --·--------- ... Job war lhnen also nie wichtig? 

o Doch, schon, aber nicht so wichtig wie meine 

Freizeit. 

+ Wohnen (4} . . . .. Kinder noch hier? 

0 Nein, sie wohnen seit Oktober in München. 

Und? Wie war Ostern? Haben Sie 

(5) _ .............. Verwandten besucht? 

Dativ 

Reisen Sie mit ... 

---·-·--·- ... Bruder? 

--·-------·- ....... Baby? 
___ Mutter? 

. _ Verwandten? 

Ja, und Sie? Haben Sie mit (6} .............................................. ganzen Familie gefeiert? 

0 Nein, meine Frau und ich haben dieses jahr nur mit Freunden gefeiert. 

+ Haben Sie (7} . ________ ,_ Auto eigentlich schon verkauft? 

0 Nein, ich habe es immer noch. Aber es ist zu klein. Unser Hund ist sehr gro~ geworden . 

+ Stimmt, da i st jetzt zu wenig Platz für (8) ... . ... Hund . 

0 ja, (9) ...... . .... Wagen i st daviel besserl Schön gro~ und bequemll 

c Ergänzen Sie lhr in der richtigen Form. 

www.el i tepartnersc haft.de 

(ll _______ ··-·---·· Leben i st langwei lig? Hier ist 
(21 _______ .. _ Experte für Liebe! 

Mach en Sie heute noch (31 _______ ·---·-· neues 

Profil! Finden Sie ( 41 .... -·- --·- Traumprinzen 
ader !SI _______ ·----- Herzensdame! 

Das hier ist keine langweilige Oating-Website! 

Es i st (61 ---·-···------- Chance! Schreiben Sie 
uns: Beschreiben Sie (71 ---·- ------- Charakter, 
!81 ....... __________ Aussehen. Erzählen Sie über 
(91 ____________ Hobbys. 

Mit (lOl .. ________________ Geld sind Sie bei uns in 

guten Händen. Flirten Sie noch heute! 
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IJ Ordnen Sie zu . 

1 Was hastdu O a Monat für deine Wohnung:> 
2 War das O b Euro wechseln? 
3 Was kostet denn die O e du auf der Bank? 
4 Wie viel Geld hast Ü d Steak teuer? 
5 Was bezahlst duim O e Sie im Jahr? 
6 Können Sie fünfzig O t Rose? 
7 Wie viel verdienen () g denn für den Tisch bezahiU 

ll!J a Ordnen Sie zu . 

Geld verdienst tolgenden tabu Reportage 

Das Thema meiner (1) ............................................................ war "Welche Fragen 
dart man in Deutschland nicht stellen?" lch wei IS jetzt, dass 
bei un s die (2) .............................. .............................. Fragen (3) ......................................................... sind : 

- Wie viel (4) ................... hast du auf der Bank? 
-Was (5) ............................................................. duim Monat? 
- Warum hast du keine Kinder? 
- Geh ört dir dieses Hau s? 

b Ergänzen Sie die richtige Endung. 

1 Das folgend .............. Thema ist sehr interessant. 
2 Die folgend .............. Dinge brauchen wir. 
3 Die folgend __ .... Sendung möchte ich gerne sehen. 

4 Den folgend ............... Clip darfst du nicht verpassen . 
5 Mit der folgend __ In formation können wirdas Thema besser planen. 
6 Ohne di e fo lgend .............. Person können wirdie Sendung nicht machen. 

B Dieetwas andere Bank 

0 Was passt zu "Geld"? Unterstreichen Sie. G e halt verschieben 

Verpackung Kosten 
arm 

bezahlen 
Quittung 

koufen Bewerbung Spruch 
verlieren 

Charakter 

r e i eh Umfrage Kas se 
überweisen 

·wechseln · 
Zeugnis gewinnen 

0 I st Geld (un)wichtig? Warum? Ergänzen Sie die Sätze. 

lmLeben is tGeld ........ m , weil ...... . 
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B 

B a Ordnen Sie zu. Wen Warurn Was Wie viel Wem Wer 

1 ................................................. i st das? 

2 ............................................... gehört das? 

3 .......................... interessiert dich das? 

4 ......................................................... bedeutet das? 

5 ......................................................... interess iert das? 

6 .............................................. Geld hast du ? 

b Schreiben Sie die Fragen. 

1 gehören 1 Rucksack 

Wt!m gt!h9rt c;:fÇ!cfSpçk[:)qçkt 
2 getallen 1 Tablet 

Mir. 

Me iner Schwester. 

3 schenken 1 du 1 Krimi 

Meinem Vater. 

4 kaufenlduldieBiumen 

Meinen Eltern. 

c Ergänzen Sie die Personalpronomen im Dativ. 

1 lch schenke Aic ...... (du)ein Buch . 

2 Ou kaufst .......................................................................... (er) einen Computer. 

3 Wir empfehlen ......................................................................... (die Kunden) ein Restaurant. 

4 Er schenkt ....................................................................... (Marie) Blumen . 

5 Me in Mann kauft ......................................................................... (ich) Parfüm. 

6 Die Mutter gibt ........................................................................ (es) einen Bali . 

7 lhr empfehlt .................................................................... (wir) einen Film . 

8 Wa s kann ich ........................................................................ (Sie) anbieten? 

d Ordnen Sie zu. 

1 das Ding = .. 

2 Kann st du die Mülltonnen .? 

3 Zuerst du, dann ich, dann wieder du . .. 

4 Wir müssen die Karten zuerst .. , dann können wir spielenl 

5 "Zei t i st Geld ." = ... 

D Ordnen Sie zu . Dann ergänzen und vergleichen Sie. 

reich die Geldbörse sparen die Kontonummer die Bank 

a abwech selnd 

b leeren 

c misehen 

d ein Spruch 

e der Gegenstand 

Engl isch Deutsch Meine Sprache 

1 bank 

2 ri ch 

3 purse 1 wall et 

4 tosave 

5 accou nt number 
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0 a Schreiben Sie richtig. 

0 1 Krdite .. 

0 
(-. 
_) 

2 eVrtgra . 
3 uhK 

0 4 auenfbua 
0 5 eibunrstechren 
0 6 zkourbemückmen 

b Ordnen Sie die Erklärungen den Wörtern in Sa zu. 

a Ein Formular muss man ausfüllen und . 
b lch leihe mir Geldvonder Bank. 
c Das Schnitzel kostet acht Euro, ich gebe 

zehn . Der Kellner gibt mir zwei Euro . 
d Diese sTier gibt leekere Milch . 
e lch bin jung und selb stständig. Mein Geschäft muss ich erst ... 
f Wenn man ein Hau s kauft, muss man einen .. . machen . 

11 Was glauben Sie? Wer ist das? Was macht er? Antworten Sie 
auf die W-Fragen in ganzen Sätzen. 

Wer::> ........................... _ ..... .. . ..... . ....... . 
Alter? .... . 

BeruP ..... . 

Was? 
Seit wann::> _ 

44 ,..,) D Hören und wiederhole.n Sie. 

97 % I 32% I 1983 I 2017 1 www.deutscheinfach.de I info@buch .de I martin@sprachschule.de 

0 Lesen Sie den Text auf Seite 122 im Kursbuch nocheinmal und kreuzen Sie an. 

richtig falsch 

1 Die Grameen Bank gehört allein dem Land Bangladesch. 0 0 

2 Die Bank gibt reichen Menschen Kredite . 0 0 

3 Di e Men schen können Ge schäfte aufbauen und Geld verdienen . 0 0 

4 Mohammed Yunus i st Professor für Wirtschaft. 0 0 

5 Für den Kredit muss man einen Vertrag unterschreiben . 0 0 

6 Die Bank bekommt ihr Geld wieder zurück. 0 0 

7 Die Bankist sehr erfolgreich . 0 0 

8 Die meisten Kunden de r Bank sind Männer. 0 0 

IJ Ergänzen Sie mit oder ohne. 

1 dem Geld können die Menschen Geschäfte aufbauen und Geld verdienen . 
2 .................................... eine Arbeit bleibt man arm. 
3 Die Grameen Bank gibt Kredite ....... .............................. einen Vertrag und ..... eine Unterschrift. 
4 ............................... einem Kredit der Grameen Bank können Frauen arbeiten und etwas für ihre Zukunft tun . 
5 ...... diese rIdee hat Mohammed Yunu s vielen Familien in Bangladesch geholfen . 

B 
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U!] Die Grameen Bank. Unterstreichen Sie das Verb wie im Beispiel und ergänzen Sie. 

1 Wie arbeitet die Grameen Bank? 

Können Sie mir sagen, wie die Grameen Bank ..... . 

2 Wo ist die Grameen Bank? 

I eh möchte gerne wissen, wo .. 

3 Wie viele Kunden hat die Grameen Bank? 

Wei~t du, .... 

4 Wem gehört die Grameen Bank? 

5 Was tut die Grameen Bank? 

6 Wer hatte die Idee? 

m Sie möchten vieles über Eisa wissen. Ergänzen Sie 

die indirekten Fragen. 

In einem Elektronikgeschäft kauft Eisa zwei Handys 
für ihre Eltern, wei/ sie keine Handys haben. 

1 lch möchte dich fragen, 

wo f.J?0 . ?.W~Lti0tJ?.iY?. KqL.Jft., 
2 Wei~t du, wie viele 

3 lch möchte gerne wissen, 

wer .............................. m••••································· . . . •m• m .• 

4 Kannst du mir sagen, 

warurn ... ... ••mmo . • 

5 Wei~t du, 

was ................................................................... . 

ID Ein Formular. Was möchte der Bankberater wissen? Schreiben Sie. 

Varname I Name 

Postleitzahl 1 Ort 

Geburtsdatum 

Geburtsort 

[D a Ordnen Sie zu. 

1 • Kantenummer 

2 • Formular 

3 • Kundin 

4 • Kred it 

LEK TION 11 172 einhundertzweiund siebzig 

2 

3 ........ ,_ ........................................................... .. 

4 ................ - ................................................................................................................................................ _ .. __ ... _____ ··--···-···---·····-····--···-·····--·····-··-···· 

a ... kauft in einem Geschäft oder hat ein Konto be i der Ban k. 

b ... muss man ausfüllen . 

c ... hat jedes Konto bei der Bank. 

d ... ist Geldvonder Bank 



b Lesen Sie den Dialog und ergänzen Sie die Wörter 1-4 aus Ba. 

Kundin : Guten Tag. 

Bankberater: Guten Tag. Wie kann ich lhnen helfen:> 

Kundin : lch möchte ein neues Auto kaufen 
und brauche einen (1) ___ _ ____ _ 

Bankberater: ja, gerne. Sie sind (2) ------··------··---­
bei uns:> 

Kundin : ja, meine (3) ·- ··- ···-·-· ist 
8123634599. 

Bankberater: Danke. Gut Und wie viel Geld 

brauchen Sie:> 

Kundin : Also, ich bekom me für das al te Auto 

noch fünftausend Euro. Und brauche 

ei nen Kred it ü ber zeh ntausend. 

Bankberater: Gut Bitte füllen Sie das 

(4) _ ····-····· hier aus ... 

C Mein Konto, dein Konto ... 

0 Geld, Geld, Geld. Ergänzen Sie die Vokale. 

____ ___ .. s g ______ b ... -. n .K r._ ..•. d __ t B __ nk z ....... _._ hl.. ......... n 

'-~~--b __ rw ... _____ _s __ n w ..... - chs ..... l n ...... -C --··-· ____ t_ _____ m _____ t 

D Ordnen Sie zu . 

ausgeben Wunsch klar Regeln teilen 

+ Was denkst du:> Sollen Paare ihr Geld (1) ··-··--- :> 

v._ ..... .rtr .... g 

s p ___ r ..... -... n 

0 Hm, ich wei IS nicht Es sollte (2) .. ········-·· sein, wem das Geld gehört Wenn ich einen 

(3) . -·- habe, möchte ich nicht meine Partnerin fragen, ob ich das kaufen darf. 

+ Und wenn man (4) ······-········ .................... macht? Dann wei IS jeder, wie viel Geld er (5) ···········-·····-····-·······-··-···- ..... kann . 
0 Nein, ich möchte das selbst entscheiden . 

c 
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c 
11 Lesen Sie den Text auf Seite 124 im Kursbuch 

nocheinmal Lind kreuzen Sie an. 
richtig falsch 

1 Geldistin der Liebe egal. 0 0 

2 Alle in der Familie haben ihre eigenen Wünsche. 0 0 

3 Nur wenige Paare in Deutschland teilen ein Konto. .o 0 

4 Viele Familien haben zu wenig Geld . 0 0 

5 Beide Partner soliten ein eigenes Budget haben . 0 0 

6 Regeln in der Familie sind zu stres sig. 0 0 

D Unterstreichen Sie die Verben wie im Beispiel und ergänzen Sie. 

1 ~ Online-Banking sicher? 
Wei~t du, ob Online-Banking sicher .... ;> 

2 Brauchen Kinder ein eigenes Konto? 

lch wollte fragen, ob Kinder ........... . ................................................................. . 

3 Gibst du viel Geld aus? 
Ni na möchte wissen, ob ........................................................................... _ 

4 Haben Susi und Kurt ein eigenes Haus gekauft? 
We i~ t du, .... .. .. . .. ............................ . .. . .. . 

5 Mu ss Doris den Vertrag sofort unterschreiben? 
I eh möchte wissen, .................................................................................................................... - ............................. . . m•• •• 

D ja-Nein-Frage ader W-Frage? Kreuzen Sie an. 

1 Hast du ein eigenes Konto? 
2 Wann kommt Bernd nach München? 
3 Sind Geldgeschäfte per Internet sicher? 
4 Hat jose f se in eigenes Budget? 
5 Warurn hat Katja kein Konto? 
6 Möchtest du dieses jahr Geld für den Urlaub sparen? 
7 Wie viel Geld gibst du für deine Wohnung aus? 

11 Schreiben Sie indirekte Fragesätze mit den Sätzen aus 5 . 

}a-Nein-Frage 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

. t .... kh .. m9çh.t~ .. g.~rn.~ .... wt;;;;.~n. .... 9.lz .. çfu.~in.~Ig~n~;;. ~QrltPhq_;;t.,_ 
Z, Kf!nn;;tdumic;;q_g~n, ....................................... ___ ............... . 

w-Frage 

0 

0 

0 

ó 0 

0 

0 

0 

DD 
Ja-Nein- Frage -7 ob 
W-Frage -7 wer, was, warum ... 
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fJ Ordnen Sie d ie Wörter zu . Es gibt mehrere Mögl ichkeiten . 

• Geldgescháft • Miete • Paar • Geldautomat • Freundschaft 

• Liebe • Partnerin • Konto • Partner • Budget • Stram 

• Online-Banking • Schalter • Bankgeschäft • Zimmer 

Geld Fam ilie und Freunde 

das Geldgeschäft 

11 a Was passt nicht? Streichen Sie durch. 

1 Konto abtragen - fü hren - putzen - prü fe n 

2 Budget haben- ausgeben- prü fen - hel fe n 

3 Miete reinigen - zah len - sparen - überweisen 

4 Geld sparen - kaufen - überweisen- haben 

b Ordnen Sie zu . 

Konto überweisen 

abtragen Mausklick 

spart normal 

Ban kgeschäfte 

günstiger 

Schalter 

lch mache mei ne (1) .. m •• •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• nur 

noch per Appl Auf meinem Smart ph one habe ich 

eine tol Ie App für Online-Banking. Das ist ideali lch 

kann mein Konto (2) ____ , 

Geld (3) _ ----·-- und es ist 

(4) .... mmm m•••·················· ··········· ..................................... als am 

(5) .......................................................................................................... in der Bankl Mei ne 

Omaführt ihr(6) ·····m························- . ....... auch 

per App und ist total zufr iede n. Wer sagt, dass das 

nur für ju nge Leute isU Sie sagt, so 

(7) ... ................ __ ._ man Geld! Geldge-

schäfte per (8) __ . . ........ ode r App 

si nd ganz (9) .. omm•••• •••••••••••••••••••••••••••••••• heutel 

Wohnen 

c 
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a Online-Banking- ja oder Nein? Schreiben Sie einen kleinen Text. 
Die Ausdrücke können lhnen helfen. 

genial nur für junge Leute I 
bequem sicher 'J 

Trend I 

modern kein Mitarbeiter kann beraten I gefährlich ~ einfach 

viel schneller als am Schalter 

~ 
Geldgeschäfte I nicht sicher 

kein Kontakt zur Bank I nützlich 

verrückt 
vorsichtig J 

günstig 

b Schicken Sie lhren Text an lhre Partnerin 1 lhren Partner. 

Diskutieren Sie dann im Kurs über Online-Banking. 

45 '41) II!J Hören und markieren Sie die Vokale: kurz ( ·) oder lang(_). 
Dann hören Sie nocheinmal und wiederholen Sie. 

helfen . 
leeren 

l~sen 

Regel 

Budget I Mensch I Trend I w enig 

w echseln I Gegenstand I Geld I schw er 

m Sortieren Sie die Wörter und ordnen Sie zu. 

dGchtei Zeneil landWe älichnh mi Crho eslen 

1 Zwei Dinge ader Menschen sind fast gleich . 

2 Alle lesen zusammen. 

3 Ein kurzer, schöner Text. 

4 Dieses Gedicht ist sehr kurz, es hat nur fünf 

5 Die Welt ändert sich . =Die Welt im ... 
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D Sie haben Post 

0 Was passt nicht? Streichen Sie durch. 

1 Post- Nachricht- Miete 

2 Gedicht - Zeile- Schalter 

3 Bankgeschäft - Regel-Kredit 

IJ Schreiben Sie in Worten. 

1 1.000 

2 10 000 

3 1.000.000 

4 1.000.000.000 

B Ergänzen Sie das Partizip Perfekt. 

4 misehen-sparen- überweisen 

5 Mausklick- Online-Banking- Paar 

1 WhatsApp-Nachrichten werden oft auf Handys -····- ·-··--·· --··-·-·----- (schrei ben). 

2 Viele Na eh richten werden tägl i eh per Twitter ···-·-··----------·-----·--· (sen den). 

3 Die Postwirdam Vormittag -·---·-------·--·------ (verteilen). 

4 Nach 20 Uhr werdenkeineE-Mails mehr ····························-·-··--·-·-·-·--- (lesen). 

5 Zuerst wird die Adresse ... .... ·----·- (prüfen) . 

6 Der Text wird auf dem Laptop -·-·· ___ (speichern). 
7 Weltweit werden nicht mehr viele private Karten und Briefe _____ .. ____ ......... (schicken). 

0 Ergänzen Sie die Tabelle mit den Sätzen aus 3. 

1. WhatsApp-Nachrichten 

2. 
3. 
4. 

5. 
6. 
7 

2 

werden 

Ende 

oft auf Handys geschrieben. 

IJ a Sortieren Sie und ordnen Sie zu. • E-Mila-Pfaostch • Mlseeraivr • eWg weielwtt 

D 
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D 

b Berndinder Morgenshow. Lesen Sie und markieren Sie das Passiv. 

Al so, die E-Mail wird geschrieben . Sagen wir, Sarah schreibt sie auf ihrem Laptop 
und schickt sie an Paul. Die E-Mail wird zuerst an den Mailserver van Sarah geschickt, 
sagen wir, den Mail server A. 
Dann wird sie per Internetanden Mailserver van Paul gesch ickt, den Mail server 8. 
Sie wird in Paul s E-Maii-Postfach gespeichert. Und jetzt kann Paul s Smartphone die 
E-Ma il fi nden, und Paul kann sie öffnen und lesen . 

11 a wirdader werden? Unterstreichen Sie. 

1 Das Postfach wird 1 werden erst morgen geleert. 
2 Wann wird 1 werden der Brief abgeholt? 
3 Wann wird I werden der Artikel über Twitter geschrieben? 
4 Die Post wird I werden he u te noch gelesen. 
5 Die E-Mails wird I werden gespe ichert. 
6 Wie viele SMS wird l werden täglich in deinem 

Deutschkurs geschrieben? 

b Sortieren und schreiben Sie. 

1 Di e E-Mail s 1 auf dem Server 1 werden 1 gespeichert. 
2 werden I he u te kaum noch I Briefe I geschrieben . 
3 we rden I noch I Die Bilder 1 gespeichert. 
4 geleert. 1 Die Mülle imer 1 werden 1 he u te noch 
5 werd en heute 1 Di e meisten Nachrichten 1 verschi ckt. 1 per E-Mail 
6 wird I spät er 1 Die Post 1 verteilt. 

1 . ... P! ~ ... fc.~.M&JL!?. ... ~~!'.c:f~rJ .. &JL.Jfc:f~IJJ f?~CY§cg~.S.CP~.!çh§ct., .. 

3. 

IJ Ordnen Sie zu und schreiben Sie mit Artikel. 

• Empfänger • Absender • Briefumschlag • Briefmarke 

1 

==--_ .. --
2 

_ ......... ... .._ .. 
Mlt4 ............ ~~---, 4 . 
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IJ Ordnen Sie zu und ergänzen Sie die richtige Endung. 

folgend klar günstig korrekt 

1 I eh gehe in dieses Handygeschäft. Da gibt es sehr ·------···- --· ........ Smartphones. 
2 _____ ....... ___________ Themen werden he u te in unserer Sendung gezeigt. 

3 Schreiben Sie immer die ----·--------·------- ..... Adresse auf den Briefumschlag. 

4 In einer Familie muss es ·-------------------------------- Regeln geben. 

IJ Ordnen Sie zu . 

beschriften malen zeichnen 

lm a Bilden Sie Wörter mit Brief- oder -brief und schreiben Sie mit Artikel. 

b Die Post wird ... Markieren Sie noch sechs Partizipien. 

GAÖSJ SORTI ER H RAU SG ET RAGEN C KÄSUTRAN SPO RTI E RTM HU D IG VERTE I LTJ H K 

G HJ GESPEl CH ERTNALLLG ESCH RI EBENWG ELESENSJ K 

c Schreiben Sie den lnfinitiv der Verben aus lOb. 

D 
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D 

m Eine Umfrage. Ergänzen Sie zu, zum oder an. 

Reporter : Wie ist das? Schreiben Sie noch Briefe? 

Frau : Nur (1) .... Geburtstagl 

Und (2) ...... meineTante in Amerika. 

Mädchen: ja, (3) ·-·-· meine Oma. 

Mann : Eigentlich nicht, nur (4) ······-·· Weihnachten. 

46 ._,) E!J Hören und sprechen Sie nach. 

1 E·Mails werden geschrieben . 

2 Alle E·Mails werden gespeichert. 

3 Der Briefkasten wird geleert. 

4 Die Briefe werden verteilt. 

liJ Aktiv (A) oder Passiv (P)? Kreuzen Sie an. 

1 Katja schickt eine WhatsApp·Nachricht. 

2 Anne liest ein Buch . 

3 Die SMS wird geschrieben . 

4 Die Briefe werden transportiert 

5 Das Handy wird gekauft. 

6 lch zahle die Rechnung. 

7 Die Rechnung wird bezahlt. 

8 Handys werden immer besser. 

~ E·Mails werden oft auf Laptops geschrieben . 

~ AlleE-Mails werden im Postfach gespeichert. 

~ Der Briefkasten wird heute geleert. 

~ Die Briefe werden täglich verteilt. 

O A 0 p 

O A 0 p 

O A 0 p 

O A 0 p 

O A 0 p 

O A 0 p 

O A 0 p 

O A 0 p 

&ii'SiQtiiMIII 
Die Betonung wandert. Sie liegt 
auf der wichtig en lnformation . 

im a Von Aktiv zu Passiv. Streichen Sie zuerst das Subjekt im Aktivsatz durch und markieren 

Sie das Akkusativobjekt wie im BeispieL Schreiben Sie dann den Passivsatz. 

1 fE.1:l. I ese a en Textl. 

2 Maria schickt einen Brief. 

3 Wir kaufen das Tablet. 

4 jan liest den Liebesbrief. 

5 Die Mitarbeiter sortieren die Post. 

6 lhr schreibt ein Gedicht. 

b Was vor einer Urlaubsreise alles passiert. Schreiben Sie Passivsätze. 

Es gibt mehrere Möglichkeiten. 

neue Kleidung buchen machen 

lnformationen Reiseführer · Urlaubspläne auswählen 

... f2~c.ElurJ .. wJrd..g.~fz.u.çht. , 
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Lernwortschatz 

Geldgeschäfte 

• das Geldgeschäft, -e 

• das Bankgeschäft, -e 

sparen ó 
überweisen, 

überwies, 

hat überwiesen 

wechseln €~$ 
~ 

• der Kredit, 0 
-e 

• der Vertrag, "e 

u ntersch rei ben, 

unterschrieb, 

hat unterschrieben 

zurück·bekommen, 

bekam zurück, hat 

zurückbekommen 

• das Konto, Konten 

ein Konto führen 

ab·fragen 

ein Konto ab·fragen 

• der Mausklick, -s 

• das Online-Banking 

• das Budget, -s 

ein eigenes Budget 

ha ben 

prüfen 

günstig 

• der 
Schalter, -

• die Milliarde, -n 

=i ntausend 

• der Wandel 

tot 

es geht weiter 

tabu 

• die Kuh, "e 

auf·bauen 

Medien 

• der Clip, -s 

ge hen (um + Akkusativ) 

• die Reportage, -n 

folgend 

einSpiel spielen 

leeren 

misehen 

abwechselnd 

• der Gegenstand, "e 

klar 

• die Regel, -n 

Partnerschaft 

• die Partnerschaft, ··-·---·--·-·-·-------·--·--------· 

• d::sPaar, ~-------
teilen 

• der Wunsch, "e 

• der Liebes- M 
brief,-e IBJ 

von Herzen kommen 

ob 

normal 

einfach ~ 
ähnlich 

• die Seilbahn, 
-en 

zeichnen 
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Ie sen 

• das Gedicht, -e 

• die Zeile, -n 

• der Spruch, ce 

im Cho r lesen 

------ ·---

Briefe und E-Mails schicken 

• die Post 

Post haben 

weltweit 

• die Briefmarke, -n 

• der Briefumschlag, 

korrekt 

besch riften 

• der Postbote, -n 

• der Briefkasten," 

sortieren 

verteilen 

aus·tragen, er trägt aus, 

trug aus, hat 

ausgetragen 

erre ichen 

trans portieren 

• der Absend er,-

• der Empfänger,-

• der Weg, -e 

• der Mailserver, -

• das E-Maii-Postfach, 
eer 

-----·--·---- -------

--------·---·----

·---------- -·---
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Ab in den Urlaub 

Starten wi r! 

0 Bilden Sie Wörter und schreiben Sie mit Artikel. Wie viele Wörter finden Sie? 

Nehmen Sie lhre Liste mit in den Kurs und vergleichen Sie. Wer hat die meisten Wörter gefunden? 

Regen- Ski -

Sonnen - Hand-

Winter- Reise-

Ruck­

Bade­

Führer-

schuhe 

• creme 

• jacke 

• schirm • brille • urlaub 

• hose • tuch • führer 

• sack • schein • mantel 

IJ a Sortieren Sie die Wörter und ordnen Sie zu . Schreiben Sie mit Artikel. 

ikiBni eiZt Giaterr Psas 

1 Das braucht man zum Schwimmen : 

. ........................................................................................... 

2 Das braucht man für einen Campingurlaub: 

3 Ein Musikinstrument 

• 
4 Da sieht man mein Foto und meinen Namen : 

. ....................... - .. ,,., ......................................................................... .. 

b Schreiben Sie das Gegenteil (~ ). Ordnen Sie dann die Verben den Fotos zu. 

1 f:!f.n.;,; t.~!g~n ~ 2 aussteigen 

3 ei natmen ~ 4 

5 ···························· ·········-······ ~ 6 auspacken 

,-'-•;"· •• • ,...~.·- 0 :.. ~ .. -
0~ . ~ 

: : .·. ' ·-......: . ]· •i ' • • 

' ' ; . · ~· ·.:1 ~· 
\, ' ,-, : ' ' i 

·. \ ·.,~ ~-.·! ': '\~ , .. > . • 

,. L l f, " 
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A 
A Kurz mal weg! 

0 Schreiben Sie wenn-Sätze. 

1 lch fahre ans Meer. lch packe meine neue Sonnenbrille ein . 

Wenn ich ans Meer fahre, ·-----·- .......... .. ................. ...... ······------------··-- ---·------·-·---· 

2 Wir fahren nach Griechenland. Die Kinder brauchen eine gute Sonnencreme. 

3 Wir machen dieses Jahr einen Skiurlaub. Wir brauchen Skijacken für die ganze Familie. 

4 Wir gehen morgen an den Strand. Ou kannst deinen neuen Bikini anziehen. 

11 a Sortieren und schreiben Sie richtig. 

1 ädtStereise 3 beürs enWenochde __________ . _____ ....................... . 
2 rlaKuubrzu ___ _ 

b Ordnen Sie die Ausdrücke aus 2a zu. 

Wir fahren nur zwei Tage weg, 

-·----------- ----------- . Wir machen· 
einen 

Hamburg ist bestimmt tol/. Wir ha ben 
schon lange keine ____________________ _ 

mehr gemacht! Nur für die Kinder i st 
das manchmallangweilig ... 

D Schreiben Sie. 

1 _{çh__g{q_ldizf!,fi.fl.~~ .. :ff2_%_. fl~r .... Q~JLf~ç_b_~tL .. ______ _ 

.Jnd.i~J?..~rg~fflhrf!.n , ..... .. .. __ --· · · --·---· 

3 

11 a Was passt? Unterstreichen Sie. 

Urlaub am Meer 

100 

1 Nur wenige 1 Viele Franzosen fahren im Sommer ans Meer. 
2 Viele 1 Einige Deutsche fahren ans Meer. 
3 Viele 1 Wen i ge Engländer fahren ans Meer. 
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b Ein Paaroderein paar? Ordnen 
Sie zu und ergänzen Sie . 

1 

2 

... Stiefel 

................... Äpfel 

3 -·--·-·---- _ Ohrringe 
4 .. Handschuhe 

5 __ ··----·----·· Briefe 

11 Wohin in den Urlaub? Schreiben Sie. 

1 • Schwarzwald I in 

2 • Mittelmeer 1 an 

3 • lnsel Sylt I auf 

4 • See I an 

5 • Schweiz I in 

6 • Landlauf 

... 1, .... !n. d~n ... 8çh_.wf'!.c:?Jr.f'!.i?.L ·················································-·-

7 • Berge/in 

8 • Süden 1 in 

9 • Atlantik I an 

A 

11 a Wo seid ihr denn? Benutzen Sie die Angaben aus 5. 

Lim.8çh.wt.:'!r:?.J:Yf'!!d, ... 

b Wo i st das? Ergänzen Sie. 

-At lant ik Rhein Zugspitze Ostsee 

fJ a Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

1 Viele Deutsche fahren 

2 Wir sind 

3 Wir sind bei Lars 

4 Laura und Swen gehengerne 

5 Seid ihr noch 

6 Unsere Familie fährt jedes jahr 

Wohin? 

ans Meer. 

in die Berge. 

aufs Land . 

an den Strand . 

in die Stadt? 

in die USA. 

Wo? 

am Meer. 

in den Bergen. 

auf dem Land . 

am Strand . 

in der Stadt? 

in den USA. 
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A --------------------------------------------~l 

b Schreiben Sie Dialoge wie im BeispieL 

1 (So mmer- Atlantik) 
+ Wollen wir im Sommer an den Atlantik fahren? 

0 Ne in, am Atlantik warenwirdoch letztes Jahr. 

2 (Winter- die Berge) . ···········--·-····-·-····-- ······-·-··--··········-····-·····--·--·-········-·-····-····----------·-···-·-·-·-·------·---·--------·--·--·-··· 

0 ·-·····--·-·-···-····------------------------------------------··--·-·--------·-----------------·---------------------··---·------------

3 (F rühl ing - Land) 

• 
0 

0 a Sortieren Sie dieFragen und ergänzen Sie die Antworten. 

1 + wo 1 Florian ?J i st 

2 + Woi Sie lware n lim Urlaub? 

3 + kann I sch ön I man I spazieren gehen? I Wo 

4 + mach en ? I Wo I de ine Eltern I wollen I Urlaub 

5 + kaufst I Wo I ei nU du I denn 

6 + se id i Wol ihr? 

7 + Wohi n I gefahren? I deine Kallegin I ist 1. 2. 3. 
4 + 5. 
6 + 7. 

Wo ist Florian? 

0 • Zugspitze I auf 

o • Berge 1 in 

o • Rheinlan 

0 • Türke i 1 in 

o • Stadtl in 

o • See I an 

0 • Ostsee I an 

o _f._IJLt::!.~.r.l.J!fit?.PLt.?./L ______________ _ 
0 ·--------·-----------·----····------------····---·--·-·--·----·-----·---

0 ---------·--··----------·------·-----------------------

0 --·-·----·----·--·-····-·-·-----------------------------------·-----···· 

0 ---···--------------------------------·-··-------·-·---··--·---·····-··--·-··· 

0 --·------·---·-··-·---·--··-·-·-·-·-··· ·-·---········----·-·---·---·······-·---·-·----·----·-·---· 

0 -·-··---·---------·----·------------------- --·-·--·-·--·---·--·-···----·-·-·--·-·············-··-

b Und wohin fahren die Leute in lhrem Land? Schreiben Sie einen kleinen Text. 

Vergleichen Sie ihn im Kurs mit lhrer Partnerin 1 lhrem Partner. 

Bei uns -·---······-··--··-···-··--·-·--···--··---··-·-·······--·--··-·-·-·-·----·--·----····-··-----------------·---·----·-·-·-·---·-·-·--·----------------------------·--·-------·-.. -···· 

11 Urlaub. Ergänzen Sie imPerfekt. 

nehmen fahren bleiben buchen fliegen bleiben 

1 Wir ___ ·- unsere Reise schon im Mai __ ----··--·--------- · 

2 lch _ _ ____ mit dem Motorrad nach lta l ien -·-·-···-·-· -·----·----·--·---·----·-·-···---· 
3 Wir _ zu Hause . __ __ _ __ --· 

4 I c h _ .. noch n i e ü b e r s Mee r ....... --···---·····---····----····----------···- . 
5 .................. ihr in Berlin .. ... ·- ? 

6 ...... . Sie in diesem Jahr schon Ur laub _ .. ... ? 
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IIiJ Urlaub. Ergänzen Sie imPerfekt. 

besichtigen schwimmen entspannen wandern essen unternehmen 

1 Wir ................................ oftimMeer ............................................ . 
2 Elke u nd Hei nz _ __ _ __ in den Bergen ________ _ 

3 Nadine ........ si eh am Strand ·--·---····-·-----·----

4 Die Kinder ............... jeden Tag etwas mit ihren Freunden ··-··-··---

5 I c h ...................... a ben d s immer i m Restaurant -·····--·-····-----· _____________ . 

6 Klaus und Marina ............ viele Sehenswürdigkeiten -----------·--------··----·--

m a Ordnen Sie zu . 

in den Süden 

Notizen machen 

Urlaubspläne 

gemeinsam 
Hey Emmy, hast du eigentlich schon 

lll -·-···-······-·-····················--·-············--··- ? 

Wollen wirdiesen Sommer 

121 ·-·--········-····················- -···--····-·--··············· 
Urlaub machen? Hast du Lust? 

Na ja, ich weil3 nicht. Vielleicht 
131 ---------------------·---·- ? 

Oa ist es im Sommer 
doch auch warm, nicht? 

I Nein, noch nicht. ~ 

Lela, das ist ja eine tolle Idee!! 
Wohin möchtest du fahren? 

Hmm, da ist es mir zu heil3 . 
Wie wäre es, wenn wir in ein 
weniger warmes Land fahren? 
Vielleic;ht nach England? 

Ach , weil3t du was? Lass uns doch erst 
mal ein paar 141 ..... ·-····---·-····-··-··-·--····· --···-·- ' Jede 
schreibt, wohin sie gerne fahren würde! 

~ Das ist eine gute Idee. 

b Was passt zu Hotelzimmer 1 und was zu Hotelzimmer 2? Ordnen Sie zu. 

Es passen nicht alle Adjektive. 

0 eckig 

0 frisch 

0 teuer 

0 neu 

0 alt 

0 rund 

0 korrekt 

0 modern 

0 heli 

0 klug 

0 dunkei 

0 billig 

A 
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B 
B Wo i st das Hotel Cocoon? 

0 Ergänzen Sie. eingepackt gesammelt Navi Kompass 

1 Anne-Mari e sucht ein Café in Berlin . Sie benutzt ihr 

2 Jan s Opa hat viele interessante Dinge im Keiler ___ ·-·-------··--·--· 

Am besten gefäll t Jan der al te ···-····-··········--·······-·----------
3 Si mon hat all es _ , nur den Stadtplan hater vergessen . 

U Kreuzworträtsel. Ergänzen Sie. 

J. 1 das Re staurant= ... 

2 Hi er fahren die Autos sehr schnelll .. 1 

-+ 3 Wenn ihr in den Stadtpark fahrt, 

könnt ihr bei uns ... und uns abholen . 

4 Wenn die ... rot ist, dürfen wirnicht über die Stra!Se gehen . 

5 Gerade w irdein neues Haus in unserer Strarse gebaut. 

Es ist noch eine ... 

0 a Schreiben Sie die Verkehrsmittel richtig mit Artikel. 

4 

1 Fgzeulug .... 

2 tAu o ··-
4 xTai ... ·-··-··-······--·· 

5 u s 8 -·-------------------------· 

7 afSeStrahnnb __ . 

8 torMador ··-··-
3 uZg 6 Fr ad ah r ___ ___ _ __ -----·------------

b Ordnen Sie zu . bis am aus bis 

1 ···--·-···-- zu m Bah n hof 2 __ ·--··- Schwimmbad varbei 3 __________ z u r Am p eI 4 ____ dem Lokal 

l.t a Bis wohin geht er? Ergänzen Sie die Artikel links. Dann ergänzen Sierechts bis zum oder bis zur. 

Ergeht... 
1 • ·-···--·- Tref f pu n kt ................ Treffpunkt . 3 • _______ Bau ste l le 

2 • ______ Kreu zung . _____ Kreuzung. 4 • ______ La kal 

b Ergänzen Sie bis zum oder bis zur und das Nomen. 

1 pi_f?_?_y_r:__ 
_f?L.J.f?h?.It..~.f!.t~l!~ . 

2 

_@ 
-+~ 

········-·----·---· . 3 

Ergeht 
Bau stel le. 

·--·--·-----·- .. Lokal . 

c Ergänzen Sie die Artikellinks und schreiben Sie rechts. Verwenden Sie aus demoder aus der . 

1 • die ............. S-Bahn -Station 

2 • Bahnhof 

3 • ----------
4 • 
5 • ................... 
6 • 

Mee r 

Flu ghafen 

U-Bahn -Station 

Geschäft 

.. ?.td .. ~ .. t.!tic;?:J?.f:lhtJ..:{?t..f:ifiqtJ _ ............... -··--········--- ·-················-·-················································· 

LEKTION 12 188 ei nhundertachtundachtzig 



8 

d Schreiben Sie Sätze wie im BeispieL Kirche te-kat Küche Zelt 

... ;?i~KQf!llJJt _g~c?.dc.~ ...... . 
aus dem Lokal . ........................................................ 

11 Ordnen Sie zu und ergänzen Sie mit am ader ander. 

~ Kiosk Ostsee Rezeption Nordbahnhof Kreuzung 

1 + Wo kann ich das bezahlen:> 0 ~t!.f.!.~.t15.§1_É.f?.f!. _____ im Erdgeschoss. 

2 + Wo steht das Auto:> 0 ---------·------·---·-------------- Burgstra!Se und Opernweg. 

3 + Wo kann ich Sü!Sigkeiten kaufen? 0 -·- ·-··--·-···---·-··-- _____ _ 

4 + Wo kann ich mein Hotelzimmer bezahlen? 0 --·-

5 + Wo kommt der Zug aus Berlin an? o __ ____ _ 
6 + Wo wart ihr im Urlaub:> o _______________________ _ __ ,in Kiel . 

11 Ordnen Sie zu. 

ander bis zur am am an den am aus dem am am bis zur bis zum aus dem 

+ Der Stadtrundgang beginnt um zehn Uhr. 

0 ja, gut. Wir sind dann um Viertel vor zehn (1) ......................................................... Treffpunkt. 

+ Fahren wir mit dem Taxi:> 

0 ja, der Taxistand i st (2) .......................................... .. Rathau s. 

+ Sieh mal, da kommen viele Leute (3) ........................................................... Lokal. Da finden wir vielleicht einen Tisch . 

0 ja, gehen wir rein! 

+ Entschuldigen Sie. Wo finde ich ein Taxi:> 

0 Ge hen Sie immer ge radeaus (4) _ . ·················-- Kiosk varbei (5) -·--·· __ Potsdam er Platz . 

+ Entschuldigung, wo ist hier ein Supermarkt? 

0 Hier links und (6) .................................................... Bushaltestelle dann rechts . 

+ Wo gibt es die Mi nis von DriveToday:> 

0 Mi nis von DriveToday gibt es auch (7) ·-·-·--···· ···- Flughafen, (8) .... ............ Bahnhof 

und (9) -··-----·---·- U-Bahn-Stationen . Aber geh doch einfach (10) _________ _ 

nächsten Kreuzung, da findest du sicher auch welche. 

+ Wo ist er denn:> 

0 Er ist schon (11) ........................................ Bushaltestelle ge lau fen . 

+ Sind Maria und Leopold noch da:> 

0 Nein, sie sind gerade (12) ... ...... . . _ Haus gegangen . 
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8 

11 In der Stadt. Schreiben Sie die Wörter richtig mit Artikel. 

1 Raat h u s _________ ---------·--------------------

2 Marplakttz ----·--------------------·-

3 u s h Bal tel es te I --------------·----------···------

4 Ttaax is n d ------------------·--·----·····-·-·----·-··---
5 Kihrce _________ ·-··-------------------

6 hScu Ie ------·-------·-------

IJ Ordnen Sie zu . 

7 kBäcer ----------------------··-·-···----· 
8 Bsa u 11 e te ---·--------- ____ -·---------

9 Ae m pI ··----·-·---·-------·--·-··--··------···-· 

10 ioKsk ------·--------··----·-·-·--···--····-

11 ptbahnHauhof ·-- --·-------·- ··--· -· 

12 ka u Ei n f s ze m n t r u ------·-·-·-····--·-·--·---------·-··-

Angela komm t vom Ki os k. Si lke kommt au s der Schule. Sven kommt van der Arbeit. 

Nad ja kommt aus dem Café. 

IJ Immer diese Ausreden! Ergänzen Sie vom oder vonder. 

lhr seid zu spätt Woher kommt ihr denn ge rade:> 

1 .. Yom..____ • Arzt . 7 -·-·---·-·--·-- • Friseu ri n. 

2 ........................... • Spanischkurs. 8 ·--------- • Strand . 

3 ................ • Reinigung. 9 . --··---·· • Museum. 

4 . _ • Fu!Sballtraining. 10 ·---·--- • Ärztin . 

5 _ ____ • Yoga. 11 ---------·· • .Bäcker. 

6 .. • Modem esse. 

ll!J Ergänzen Sie aus und den Artikel in der richtigen Form. 

1 Ti na kom mt ________ _ __ • Supermarkt. 

2 Katalina kommt ·····--··· -·---········ • Oeutschraum. 

• Hotel. 3 Er geht gerade ........... . 

4 Antonio gehL 

5 Silja gehL .. 
6 lhr geht __ _ ___ _ 

7 Der Arzt ge hL 

8 Kurt kommL. 

...... _ • Schwimmbad . 

__ • Re staurant. 

• Park und dann rechts . 

• Praxis. 

• Kneipe . 
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m aus oder von? Ergänzen Sie mit Artikel. 

1 + Wo warst du denn so lange"~ lch warte schon seit einer Stunde hier im Café auf dich. 
0 lch kom me .......... .. Zahnarzt und das war gar nicht lustig. 

2 + Sieh mal, da hinten I Da kommt Klaus! 
o Wo denn"~ 

+ Na, er kommt ge rade -·-···-·······-·-···-·····-·-·- Tür. 

3 + Gehen wirnoch etwas essen? 
0 ja, aber erst müssen wir __ -·-· Geschäft raus . Es ist so vol I hier. 

4 + Oh, da bist du jal Schon so früh"~ 
0 ja, ich kom me gerade _ . Arbeit. 

I!J Schreiben Sie Wörter mit Schule. Dann ordnen Sie die Bilder zu. 

Schwimm- 1 Ski-I Sprach- I Tanz- 1 

0 ....................................................... - · 

[_2] 

C Reisepartneri n gesucht 

0 Schreiben Sie drei Wörter mit -urlaub. 

1 ----·-------·-·---- _____ u rl au b 
2 

3 
.......................... ur laub 

........ urlaub 

IJ Lesen Sie nocheinmal die Anzeige 

von Ni na im Kursbuch auf Seite 136 und 

ordnen Sie zu . 

Flugzeug Wüste 

Nationalparks Reisepartnerin 

-schule I 

3 

Hey Nina, ich habe gehört, du fährst 
bald in die USA? Tolt!! Grül3e, Yvonne 

Ja, genau ! lch suche auch noch 
eine lll ····-····-········-···········-···············-·····-·-····················?! 
Liebe Grül3e zurück, Nina 

Haha, ich habe dieses Jahr leider keinen Urlaub 
mehr ... Aber sag mal, wohin fäh rst du genau? 

Zuerst per 121 -·-···--··-····-·····--······--·-·-···-···· nach Los 
Ange les. Van dort besuche ich die 131 
··--··-·--------·----·--·---- · Und dann möchte ich 
noch durch die I il ] ·······-··-······-······-···---··- fah ren . 

Wow, das ist best immt 
superspannend ... 

c 
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c 
D Katrin sucht eine Reisepartnerin und will eine Anzeige schrei ben. Sie hat Notizen 

gemacht. Lesen Sie nocheinmal die Anzeige von Ni na im Kursbuch auf Seite 136. 

Helfen Sie dann Katrin mit der Anzeige. 

Reisepartnerin 1 Rei sen mit dem Rucksack quer durch Europa I Städtereise I Abenteuer I 
gemein sam 1 Zelt 1 Gitarre 1 SpafS am Leben haben 1 offen sein 

D Ergänzen Sie die Adjektive in der richtigen Form. 

Fünf Qu izaufgaben 

1 Frankrei eh : Nenne einen franzöE?.if!çh~n ...... Feiertag. 

2 Eu ropa: Nenne fünf . ···m·····-· .......... Länder. 

3 Asien : Nenne zwe i --········--·· 
4 England : Nenne einen -····--

· ·--·- Sprachen . 

mom··--· Schauspieler. 

5 Deutschland : Nenne einen .......................... .. ___ Wissenschaftler. 

11 a Ordnen Sie zu . 

www.zusammenre isen.de 

Land schaften Interessen hoffentlich aktiv au~erdem 

I eh bin sehr 111 --------------···- . I eh interessiere mi eh für 
121 ... ·-····---------· · Natur und Tiere. 131 _________ _ 
fotografiere ich sehr gern . IL!I . 
hier jemanden mit den gleichen 151 
naturfreund 

. ...... findei eh 

Rei sezeit ansehen Winter liebsten Flugtickets 

lch liebe Städtereisen. lch möchte mir noch so viele 
Städte gemeinsam mit dir 161 ___________________ ! lch reise 

oft im 171 --········-····-··-mm••· • da sind die 181 ··-···-·-··-----·--­
viel günstiger! Magst du diese 191 ·m·········--· ··-·--·- au eh 

am I lOl --· ····m··-· · ····----- ? Dann schreib mir ... 
travel4fun 

Reise partner in China Abenteuer 

Lust auf ein llll mm o in Asien? Suche 

1121 ------···-------·-· für eine gemeinsame Rucksack-
Tour durch 1131 __________________ ! 
asiamylove 
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c 
b Lesen Sie den Text auf Seite 136 im Kursbuch nocheinmal 

und kreuzen Sie an. richtig falsch 

1 Ni na und Steffi interessieren sich besanders für Städtereisen . 0 0 
2 Stress im Urlaub finden sie okay. 0 0 
3 Sie ärgern sich über überbuchungen . 0 0 
4 lhre Ticketssindoft teuer. 0 0 

5 Die meisten Männer sehen sie komisch an . 0 0 

11 a Ergänzen Sie. 

1 wo+ r +auf= woravf ... . lllml 
2 wo+ r +über= ............. . 

Wenn die Präposition mit einem Vokal beginnt, 
steht ein zwischen wo und Präpos it ion. 

3 wo + fü r = --·----------·--

b Ordnen Sie zu. 

Wofür Worauf Wo rüber 

1 + ............. ...... . . .. freut ihr euch? o Auf den ersten gemeinsamen Urlaub. 
2 + ... .. . interessiert sich Maria;> o Für Abenteuer in anderen Ländern . 
3 + ............................................. ärgern Sie sich oft, Herr Loth;> o über teure Flugtickets. 

c Ergänzen Sie die Reflexivpronomen. 

sic h m ic h sich sich uns euch dich 

1 lnteressierst du ........................ auch für den Stadtrundgang in Heidelberg;> 
2 lnteressieren Sie .. . ........ auch für die Städtereise im HerbsU 
3 Wir interessieren ...................... sehr für die Ferienwohnung. 
4 Tom interessiert ................................. sehr für die Kultur in ltalien. 
5 Lau ra interessiert ... . ....... nicht für die Museen hier. 
6 lch interessiere ..... nicht für dieses Land . 
7 lnteressiert ihr ..... für die Schweiz? 

fJ a Was glauben Sie? Wer ärgert sich worüber? Schreiben Sie. 

• -Es-sen J • Hotel l • Restaurant I 

viele Tauristen l der Gast I • Kellnerj • Ferienwohnung I • Kinder I -
Susenne und Miehoei I • Taxifahrer J • Preise l • Nochbarn I 
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c 
b Worauf freuen Sie sich? Schreiben Sie drei Sätze. 

Lc;_~ _.frt.!.U t.!_ fJ1 i çh._p_ uf. ....... ··-······- ···-········ ··-···-·-··· .... ... . . -· ------------·- ·-- ------·----------- ·--·------------------------------···-··········-··--·-·· -·····--·-···-·-··--·-·--·-

c Ordnen Sie die Präpositionen zu . 

über an über für auf um über um 

1 sic h beschweren 5 es geht __________ 

2 si ch ärgern _________ 6 sich informieren _____ 

3 sich in teressi eren ___________ 7 sich bewerben ... 

4 d e n ken ··-·-··--·-·---- 8 sich freuen 

d Schreiben Sie 8 Sätze mit den Verben aus 7c ins Heft. 
Folgende Wörter können lhnen helfen. 

die Stelle 1 die Natur 1 d ie Fluggesellschaften 1 
eine Frau I meine Gesundheit I der Urlaub I me in Opa I 
das Thema Urlaub I die Rei se 1 der Strand 1 das Meer 

e Finden Sie die fünf Verben, markieren Sie sie und ordnen Sie zu. 

f s f lach e nj h gg i wei ne nvfgss in gen mj u st reiten wtkl träu men hj fbö 

2 

3 -···· ······------···········---······-····-····-····-·········-·-·---·--·-···----···-·---· 4 ·--·-·······-·····-·--·--··- ···--···-···-·······--····-·······-····-············-······-··-·-· 5 -------····-·----

f Ergänzen Sie die Verben aus 7e imPerfekt. 

1 Tom und Lena ....................................... gestern lange ____ _ . Sie haben viele 

Probleme und nicht immer die gle iche Meinung. 

2 Kennst du dieses Lied:> lch _--······················ es als Kind immer ·-···-·-·-- ·----------------- · 

3 lch ______ ···-·····--- gestern Nacht so schön ····-···--······---------·····-······· ······---·---·-- ' Vom Urlaub am Strand . 
4 Diese Comedy-Show ist super' lch _________ total ________________________________________ _ 

5 DieserFilm ist sehr traurig. lch habe ihn zusammen mit meiner Freundin gesehen 
und wir .. ___ _ _beide ___ __ _ ________ _ 
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c 
IJ Ergänzen Sie die Fragepronomen. 

Wofür interessierst du dich? 
1 Wofür ........ interessierst du dich? 

2 .......................................... bewirbst du dich ? 

3 ....................................... beschwerst du di eh die ganze Zeit? 

4 __ . freut ihr euch diesen Sommer? 

5 ............................................ denkst du gerade? 

6 ........................................... gehtes? 

7 ... ·····-··-·-··-·····-·- informieren Sie sich ? 

8 ·-···-·--·--· ärgert er sich ? 

IJ Schreiben Sie Singular und PluraL 

• VVoc henende • Monat • Stunde • jah r 

• Wo che • Tag • Nacht 

d.::J.~ Woçh~n~nd~,di~_ Woçh~n~nd~n . . 

IJD Für wie lange ... ? Schreiben Sie. 

1 Wochenende 1 Nacht 3 Tage 1 Tag 1 Stunde 1 Woche 

1 Monat 1 jahr 2 Nächte 4 Wochen 2 Monate 

m Ergänzen Sie . 

.1 1 Da sieht man Tage, Wochen und Monate. 

2 über ein Thema sprechen 

~ 3 lch fahre oft in die Wüste . 

Das i st jedes Mal ein ... 1 

4 lch lerne Deutsch in einem , ich habe 

täglich sechs Stunden Unterricht. 

5 Lufthansa, Emirates = ... 

6 Er ist im Krankenhaus, er hatte eine 

... am Bein . 
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D 
D Selfies 

0 Suchen und markieren Sie sieben Länder. 

s z s c H w E I z K B E 

p E p L N G A R I H J N 

0 H A y A p M N w L N G 

L N N R x J E p E w y L 

E F I N F z T c T B T A 

N G E T s x A N H 0 z N 

c w N V A A E s K I u 0 

0 I F 0 A L T J 0 V N R 

u 0 c H y F I Q Ä y u A 

M 0 s T E R R E I c H E 

N ü G z H J K I N M 0 M 

IJ Unterstreichen Sie die Präpositionen wie im Beispiel und ordnen Sie zu. 

darauf dafür daran darüber 

1 + lch interessie re mich für Au to s. 0 Also nein, _ interessiere ich mich wirklich nicht 
2 + lch freue mich auf den Urlaub. o ja, ich freue mich auch sehr ·-·· 
3 + lch ärgere mich so über die teuren Preise. 0 Ach, ärger dich doch nicht . -· 
4 + Denkst du an den Müll? o ja, ich denke ..... . 

0 a Was ist richtig? Unterstreichen Sie. 

1 + lnteressie rt ihr euch für Städtereisen? 
0 Ja, dafür I daran 1 darüber interessieren wir uns sehr. 

2 + Denkst du auch manchmal an den Urlaub mit Nina und julian? 
0 ja, ich denke oft davon I daran I dafür. 

3 + Erinnerst du dich an unsere Amerika-Tour? 
o Ja, klar, daran I dafür I davon erinnere ich mi eh natürlich . 

4 + Freust du dich auf den Strand? 
0 Ja, davon I darauf I dafür und auf das Surfen . 

5 + Das war viel zu teuerl 
0 Und? Hater si eh daran 1 darauf I darüber beschwert? 

6 + Das Hotelzimmer in New Vork war sehr teuer. 
o St immt. Darüber I Oarauf 1 Oaran haben wir uns 

auch geärgert. 

LEKTION 12 196 einhundertsechsundneunzig 



--- ---- ---- - -

b Ergänzen Sie. 

1 + J::V.Pfür .. interessierst du dich:> 
o Kunst und Theater, ç!.,qfQr. .... interessiere ich mich sehr. 

2 + __ freust du dich? 

o Am meisten auf dieReisenach Griechenland. 

. ·-· .. mm. freue i eh mich schon seit Monaten. 

3 + ärgerst du dich? 

o Na, dein schmutziges Zimmerl 

ich mich so oft. 

.. ärgere 

4 + .................. denkst du ge rade? 
0 An Pi zza. lch habe grolSen Hungerl 

D Ergänzen Sie. 

1 + Und .. W.Pt.?..Y.L .... freust du di eh? 
0 Auf den Urlaubl 
+ (w i r) J?., rf.?.r..?.Y.Lfr..(J.Y.~/J. WJr.Y.IJ2i.J.Y.~h .. 

2 + ................................................. beschwerst du dich:> 
0 über die Preise. 
+ (wir) ......... .. ............. __ _ 

3 + Und .m ärgerst du dich? 
o über die Hausaufgaben . 

+ (ich) .. . . . ........ .. 

11 a Sortieren Sie und ordnen Sie zu. 

Sfieles ltiffeEurm andscimohKilar 

4 + Und ··---·-·----- interessierst du dich? 
0 Für die Ferienwohnung. 

+ (ich) .... m-------··---·-·--··--·-······-·· 

5 + ....... .. ................... erinnert ihr euch gern? 
o An dieReisenach New York. 

• (iCh} --------·- ··m·--··m·--·--

6 + Und ....... mm.. ·· ·-·--· denkst du? 
o An das Wochenende. 

+ (i eh) ........ ............. _ -·--·--·· 

Der ..... . D e r ............................... -............................. -...... _ ........................................ -·-····--- Musst du immer 

D 

i st 324 Meter hoc hl liegt in Tansania. . ..... m• mach en? 
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D 
b Männer und Frauen! Schreiben Sie richtig. 

Maria: Worüber ich mich ärgere? .m . . .... . 

(gEal, ow) Tanja i st, sie muss immer Selfies 

machenl Und ich muss immer wartenl 

Nadja: Ach, ich ärgere mich genau über das Gegenteill 

---------------·-···---m·m· ·----·· (oW hacu i merm) wi r 
sind, Olliver wil I nie Fotos machenl So können 

wir uns später gar nicht mehr erinnern ... 

11 a Ergänzen Sie die richtige Form von grü8en . 

1 Hi, ich ___ ................... aus Londonl 

2 Hallo, wir ...... m m. aus Puerto Ricol 

3 ............................................ du deine Familie von mir? 

4 Hi, Ludwig. Max .. . dich, er ist gerade in der Stadtl 

5 Warurn .. _______ ihr denn nie? Das ist unhöfl ic hl 

6 lch .. . _ mmo Sie, Frau Behrens. Wie geht es lhnen? 

b Ordnen Sie zu. 

erinnerst Nachri cht grüiSen Eiffeltu rm 

Hi Lydia , wir [11 ... .......... ... ................. aus Pa ris und denken an dichl 

[21 ......................................................... m•·m du di eh an unser Gespräch vor einem Monat? 

Jetzt sind Udo und ich wirklich nach Frankreich gefahren und wirfinden 

es super hierl Warst du schon einmal auf dem [31 .......... . ............................................................... .? 

Wir freuen uns auf deine [ijl ···················--·-··-·· ................... . 

Liebe Grüf3e 

Udo und He idi 

/ 

c Was passt zu "Urlaub"? Unterstreichen Sie. 

Badehose aktiv Beustelle lernen 

Zelt Verpackung _eippacken aufräumen 

Hotelzimmer Selfie überbuchen 

Rezeption Prozentzahl Landschoft 

Oparation Skiurlaub Sonnencreme 

diskutierèn abfahren l=amilienstand 
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fJ a Wer bin ich? Schreiben Sie richtig. 

0 1 lch spreche gerne viel mit Menschen, ich 

habe immereine Meinung und möchte die Welt 

besser machenl lch binder perfekte 

···-----·- ____ (niomkaKtormu). 

0 2 lch muss immerund überall Fotos und 

Not izen machen, ich möchte nichts vergessen . 

lch will mich später an alles erinnernl lch binder 
beste _ ________ __ . (Apbiogutorah). 

0 3 lch liebe mich selbst am meistenl Die ganze 

Zeit paste ich Selfies ~nd kont rolliere, wer mir 

online Komplimente macht. lch binder typische 

................... ··-··-··-·····-·--·--·····-·--· --·--·-·--·--·-------- --------------------- _ ( b st v Se Ier I te ie b)! 

b Und welcher Typ sind Sie? Kreuzen Sie in 7a an . 

IJ a Ergänzen Sie die richtige Präposition. an auf an von auf 

1 lch träume __ einem leekeren Cocktail. 4 I eh freue mi eh _______ di eh . 

2 I eh warte ___ __ ein Taxi . 5 lch erinnere mi eh ___ ................. den letzten Urlaub. 

3 lch denke _____ meinen Freund . 

b Wovon kann man träumen? Schreiben Sie. 

1 • Städtereise nach Paris 

2 • Wohnung in New Vork 

3 • Urlaub in Frankreich 

4 • Ferien in den Bergen 

5 • Haus am Meer 

6 • Tag mit dir 

c Und Sie? Wovon träumen Sie? Schreiben Sie drei Sätze. Nehmen Sie die Sätze 

mit in den Kurs und vergleichen Sie mit lhrer Partnerin I lhrem Partner. 

IJ a Was i st richtig? Kreuzen Sie an. 

Dativ Akkusativ 

1 lch träume van 0 einer lnsel im Meer. 0 eine lnsel im Meer. 

2 Sie träumt van 0 einem heilSen Tee. 0 einen heilSen Tee. 

3 Er erinnert sich an 0 einem Freund . 0 einen Freund . 

4 lch freue mich auf 0 dir. 0 dich . 

5 Wartest du auf 0 ihm;> 0 ihn? 

6 Denkt ihr an 0 ihr? o sie;> 

D 
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D 
b Was machen Sie nie, manchmal, oft, immer? 

Ergänzen Sle die Sätze. 

1 lch träu me mqiJÇQIJ1qf.yqt] 
flit!flLéligt}t!fl!1EL??§r!qJtJ ljqm/z.urg. .... ........ .. . ... .. . . .. 

2 lch ärgere mich __ _ ____________ _ 

3 lch warte 

5 lch eri nn ere m ich ... ............................................ ____ _ __ 

DiJ a Auf wen warten Sie? Schreiben Sie mit 

dem Personalpronomen . 

1 -é-ffiflta 2 Pau l 3 ihr 4 julian und Ni na 5 du 6 Arz t 7 Kellner in 8 Frau Tietze 9 Hund 

1 Auft?iéJ, . . .... 
2 

4 ···--·---- ························ ······················· ··-···· 
5 

7 

8 
9 

b Van wem haben Sie heute Nacht geträumt? Schreiben Sie mit dem Personalpronomen. 

1 -ttt+s-a 2 jens 3 du 4 Karla und Max 5 ihr 6 Schauspieler 

7 Schausp ielerin 8 Herr Ziegier 9 i eh 

1 ... VçnJhr.: ..... . 4 

2 

3 
5 ···········-·······-·········-- ······························-·-·-· ·········-····-······-·-······· 

7 

8 
9 6 

c Akkusativ ader Dativ? Ergänzen Sie die WhatsApp-Nachrichten. 

1 lch denke aft an d.e;n_L!rlqL.J/z. ie Urlaubl 

mit dir. Wir haben so viel gestr itten ® . Ärgerst du 

l di ch immer noch über .......................................... lichl? 
l· 

3 lch ha be van ........................ ldu l geträumt . lch 

freue mich sehr auf -· ............... ldul. Bis später! 

~ Hallo . Wir si nd auf dem Potsdamer Platz und 

denken an ·······-········ ····- lihrl . Erinnert ihr euch 

noch an ··················-·-····· 
I• klei ne Pizze ri a!? 

m Schreiben Sie einen Text über sich. Wann, wo, warurn machen Sie Selfies? 

Wem schicken Sie sie und wo postenSie sie? 
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Lernwortschatz 

Was packt man für den Urlaub ein? 

ein ·packen 

• die Skijacke, 

-n 

• der Handschuh, -e 

• die Badehose, -n 

• der Bikini, -s 

• die Sonnen­

creme, -s 

• d ie Sonnen­

brille, -n 

• die Gitarre, 

-n 

• der Pass, "e 

• der Führerschein, -e 

sammeln 

• der Re ise­

führer,-

• das Zelt, -e 

------·· ----

-----····-·----·-·-·-·-·--···· 

Urlaub planen 

• der Urlaubsplan, "e 

• der Kurzurlaub 

ü b ers Wo c henende -·-----·----------··--------­

• der Skiurla~ _ -----------
• die Städtereise, -n 

• der Kalender,-

• das Abenteuer,-

• die Reisepartnerin, 

-nen 

• die Reisezeit, -en 

asiatisch 

aktiv 

gemeinsam 

einpaar 

einige 

• die Prozentzahl, -en 

beiuns 

Notizen machen 

an ·sehen, er sieht an, 

sah an, hat 

angesehen 

komisch an·sehen 

Re isez iele 

• der Atlantik 

• die Ostsee 

• die Zugspitze 

• der Rhein 

• der Nationalpark, -s 

• die Wüste, -n 

• die Landschaft, -en 

China 

• der Eiffelturm 

• der Kilimandscharo 

in den Süden fahren 

träumen (van+ Dativ) 

wo auch immer 

egal wo 

-------·-··-··---
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durch die Stadt laufen 

• die Kreuzurig, ..,...,.,.,,,,._ 
-en 

• das Navi, -s 

• d:r Kompass, ~ 

• die Baustelle, -n 

vo rbei·kommen, kam 

vorbei, ist 

varbeigekommen 

vorbei ·gehen, ging 

vorbei, ist 

va rbeigegangen 

• die Ampel, -n 

• die Vorsicht 

von 

aus 

• der Bäcker, -

• das Lokal, -e 

• der Kiosk, -e 

• die Sprachschule, -n 

• die Pizze ria, 

Pi zzer ien 

• die lnnenstadt, ce 

• der Hauptbahnhof, ce 

etwas buchen 

• die Fluggesellschaft, 

-en 

überbuchen 

• das Flugticket, -s 

• das Hotelzimmer,-

• das übernachten 

• die Rezeption, -en 
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hoffentlich 

aufSerdem 

singen, sang, 

hat gesungen 

diskutieren 

• die Operation, -en 

r' 

• der lntensivkurs, -e 

grüfSen 

• der Cocktail, -s 

Selfies machen 

• das Selfie, -s 

• der Kommunikator, 

-en 

• der Autobiograf, -en 

• der Selbstverliebte, 

-n 
sich erinnern (an + 

Akkusativ) 

möglich 

zurück·bringen, 

brachte zurück, 

hatzurückgebracht 

öffentliche Verkehrsmittel 

öffentlich 

öffentliche 

Verkehrsmittel 

warten (auf + 

Akkusativ) 

gültig 

• die Fahrt, -en 

• die Fahrtzeit, -en 

einfach 

hin und zurück 

• das Ticket, -s 

• die S-Bahn-Linie, -n 

• der Terminal, -s 

komfortabel 
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